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Der 
Erzbergers Zuſtand ſcheint doch ein ziem— 
lich heikler zu ſein. 

Der Attentäter vor Gericht. 


Geliefert von der 


„Allociierten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociatlons“.) 


Die Verhandlungen werden durch 
die Gutmachungskommiſſion der Al— 
lierten geführt, ſtatt durch den Bot— 

ſchafterrat. 


Berlin, 28. Jau. Die neneſten 
Berichte über den Zuſtand des Vize— 
kanzlers und Finanzminiſters Erz— 
berger, welcher durch eine Kugel 
eines Attentäters, des jungen Ban⸗ er — 
fiersſohnes Oltwitz v. Hirſchfeld Bern, Schweiz, 28. Jan. Nene 
nerwundet wurde, lanten nicht ganz Budapeſter Depeſchen beſtätigen, 
ſo günſtig, wie die anfänglichen. Die daß bei den Wahlen, die in Ungarn 
Wunde iſt außerordentlich ſchmerz ⸗ 
haft und blutet ſtark, doch hat der 
Patient bis jetzt kein Fieber. Eine 
Röntgenſtrahlenunterſuchung ergab, 
daß die Kugel im Schnulterblatt ſteckt 
ind letzteres zumteil zerſplittert iſt. 


Prof. Fleſch, welcher Erzberger 
nuterſuchte, teilte der „Germania“ 
mit, er halte gegenwärtig die Ent— 
fernung der Kugel aus der Schul— 
ter des Patienten nicht für notwen-⸗ günſtigt. 
din. Der Verwundete ſei ſehr 
ſchwach und müſſe mit größter de 
Schonnung behandelt werden, ſelbſt |riichen Wahlen 
wenn Feine unmittelbare Gefahr er e 
sorhanden jei. 


Wahlficg ungariiher Monardiiten! 


'enticheidenden Sieg geivannen. 


aus, es ſei ſeine Anſicht, daß keiten ſind durchgekommen. 
Deutſchland von Erzberger befreit 
werden müſſe. Er habe dem Erz— 
berger-Helfferich Prozeß beigewohnt, 
im ſich eine klare Anſicht von Erz— 
bergers Tätigkeit zu bilden, und ſei 
zu der Ueberzeugung gekommen, 
daß Erzber oſtſüchtige Zwecke Er, Rn 2 * 
ee bie er unmöglich, und ipridht von „iedszig 
ee nn = 2 ar. IUnfinnigfeiten“ des Schriftitürfs. 
hm Nebeniadhe jeien. Deshalb habe | n.: ER 

‘r den Entihluß gefasjt, den Längit | Telonders emport jind er und an- 
ıchegten Ran, den Minifter „un- jdere über die yorderung, daf alles 
hädlich“ zu machen, auszuführen. | geidhäftlid) Avertuolle Hol; und 
’ 3 Be 7  Eifenerz ans dem Lande ansgeführt 
Er jtellte in Abrede, beabfihtigt | werden joll, 

zıı haben, Erzberger zu töten, und| Die niederbrüdenden Wirfungen 
babe er abjihtlid) deshalb nicht nad) | des Vertragsentmwurfes werden befon- 
ſeinem Kopf, ſondern nad) der ders in VBudapejt auffallend bekun- 
Bruft gezielt. Seine Eltern hätten | bet. E3 werben feine Weine mehr ir 
von feiner Abfiht Feine Kenntnis | Hotels ferviert, alle Flaggen find auf 
achabt, er habe ihnen erit nady fei- | Halbmaft gezogen, und dieStephans- 
ver Verhaftung geichrieben und |frone auf dem Köniasvpalaft iit 
sivar folgendes: „Es gelang mir, ſchwarz dapiert. — 
den Miniſter Erzberger zu ſchießen, 
in der Hoffnung, daß er ſich von der 
Regierung zurückziehen werde. 
Mein Leben iſt verwirkt, aber ich 


Ungarn und der Friedensvertrag. 


! 


Säftlingsausprud. 


\nachtlihen Getängnisausbruchsver- 
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| der demofratiichen Teilnehmer an 
der 


am Sonntag and Montag itattfan- | Lodge = Vorbehaltes 
‚den, die Monardijten einen | 10 des Vertrages einzulafjen, ent- 
| balten. 
Prinz Otto, ülteiter Sohn des | die Konferenz don Mitzliedern bei- 
früheren Naiferfönigs Karl, wird | 
'von den Monardiiten am meiiten | 


als fünftiger König von Ilngarn be: | 


I 


Graf Apponyi iit damit bejchäf- | Ditcheod im Senat die 
tint, Ungarns Antwort anf den zu | beiprechen, 
Nenilly unterbreiteten Friedensver- ſich den An 
‚trag anszuichreiben. Gr jagt, die Er. | mente ) 
füllung vieler Stlanieln ſei einfach willkommen fein werde, 9 


| 


Urbana, Ill. 28. Nat. Bei einem !nterbroden werden, da aud nad) 
fůnfmalige 


ſcheide mit dem Bewußtſein, meinem ſuch dahier ſchoß der Schließer John 


Volke einen Dienſt erwieſen zu MeKinney den Häftling 


——— er ee Lawrence 
haben. Herzliche Grüße. 


Barnsby tot. Barnsby war wegen 
Berlin, 28. Jan. Das Befinden Automobildiebſtahls in Anklagezu— 
des PVize-Premiers und Finanz | Hand verſetzt. 
en lee = | Roh zwei andere Häftlinge na 
Zwar hatte er aud Hente fein mens Arthur Wilſon und 
Fieber; ſeine Körpertemperatur Keel 


Robert 


aber ſeine Pulsſchläge kamen auf ſich jedoch, als ihr Führer Barnsby 
120 und er war anhaltend ſchwach! niedergeſchoſſen worden war 
Eine x-Strahlen-Unterſuchnng 
der Wunde wurde noch geſtern vor— 
genommen, und ſie zeigte, daß die er 
Singel feit im Schulterbiatt fie, PerTud prozefjiert werden wird. 
Gine weitere Beratung der Aerzte | Bis jeht feine Tabakffperre! 
findet morgen jtatt. | 
„Derlin, 28. Jan. Ter Verliner Vorlage, 
Lokalanzeiger“ teilt mit, daß Der 
Vizekanzler Erzberger von ſeinem 
Schmerzenslager aus den Unter— ſes Staates verbieten will und J0= 
laatsjefretäar Mösle zu feinem; reit3 vom Staatsfenat autgeheiien 
Stellvertreter ernannte. worden war, wurde heute vom Ab— 
Tie — — des Belei. geordnetenhaus abgeſchlachtet, und 
digungsprozeſſes Erzberger gegen an — 
Heliferich wird vorerſt auf Freitag | rar — 
verſchoben. Alle Perſonen, welche Deutſcher Kali. 
in den Seridtsjaal fommen, werden] Philadelphia, 28. 


welche das 


Jan. Heute 


fortan ſcharf überwacht und müſſen trafen hier 3000 Tonnen deutſches die denn auch 


ſich körperliche Durchſuchung 
Waffen gefallen laſſen. 
Wurden beſchäftigungslos. erſte direlte Einfuhr aus Deutſchland 

Berlin, 28. Jan. Die Berliner ſeit Jahren. 
Baͤhnreparatur-Werkſtätten wurden — — 
zetiweilig geſchloſſen, u. 5000 Mann Dem Tode eutriſſen. 
wurden hierdurch — — Bon Gas Übermältigt wurde in 

Wahrſcheinlich werden die Anla⸗ ſeiner Wohnung Neeg W23 
gen mitte Februar wieder geöffnet. Str. ber 30jährige Auguft Long auf- 
Man hoft aladann, ein newed Lohn= gefunden. E3 gelang einem binzuge- 
abtommen treffen zu fönnen, aufjzogenen Arzt durd Anwendung eines 
Grundlage von Stüdarbeit oder ei= | Sauerftoffapparates ihn mieber zum 
em Prämienfpitem. Bewußtfein zu bringen. Eine jhab- 

Darlchen für dfterr. Nobitofifäuie. | hafte Gasröhre war die Urfache. 

Wien, 28. Kan. Ein britiicher | Ten 
firedit (dies Ächeint mwenigitens ge= | 
meint zu fein — das Wort in der | 
urſprünglichen Depeſche iſt ſogut 
wie unleſerlich) iſt von der Oeſter— 
reichiſchen Republik unterhandelt 
worden, in Höhe von einer Mil- 
liarde Kronen, für den Ankauf von 
Rohmaterialien. | 

So beiagt eine nihtamtlihe Mel: | 
dung, 

(Eine folhe Transaktion wurde | 
icon jeit mehreren Monaten ange: | 
jtrebt.) 

Wien, 28. Jan. Zwei Mitglieder 
des öiterreihifhen Minifteriums, 
welche ten Plan eines ausländifchen | 
Tarleher. für Deiterreid) mitnehmen, | 
zeifen cm Sonntag vun Hier na) 
Paris ab. ES find dei Yinanzmini- 


Poit nad) Deutichland. 


ex Ter Tampfer „Mauretanin“, der 
Ssteltag don New York nadı Gher: 
bourg fährt, nimmt Briefe mit für 
Tänemarf, Tenticdland, Ungarn und 
Litauen. Voſtſchluß im hieſigen 
Hauptpoitamt heute um Mitternacht. 
_Ter Tampfer „Stodholm“, der 
Samstag von New York nach Go: 
thenburg fährt, nimmt Briefe mit für 
Tänemarf, Teutichland und Litauen. 
Koitichlus im hiefigen Hauptpoftamt 
morgen um Mitternadit. 

Der Dampfer „La Savoie“, der 
Samstag von New York nadı Frank— 
reich fährt, nimmt Briefpojt für 
Oeſterreich, die Tſchechoſlowakei, Ju— 
goſlawien und alle anderen mittel- 
eu:opätide.i: Eänder, mit Ausnahme 
Teutichlands, mit. Boftihlun im 
biefigen Hnuptpoitamt morgen um 


iter Dr. Reufch umd der Staatsjefre- 
Mitternacht. 


tür der Nahrungsberwaltung, Dr. 
Löwenfel-Ruf 


t 


| 


ing waren an dem erfolglofen! S beridan die Patienten 
verzeichnete 98.6 Grad Fahrenheit; | Musbruchsverfud beteiligt, ergaben! « 


| 


ES heißt, daiz die Gattin Steelings | photographiiche 
‚wegen Mitihuld an dem Musbruchs- | Marinehoipital, 


Columbia, S. €., 28, Yan, Die|Pie 


Rauchen in amtsſekretär Glaß, weil er der An- 
ellen öffentlichen Zpeifeplägen die, |WehUng des Kongreſſes nicht nach— 


| 


| 


nad; Kali (Pottafche) mit dem normegi:|dah die Kranten 
Then Dampfer „Iunqus“ ein, die! Nahrung erhielten. 


| %or 
Bndapeit, 25. Jan. Man jdäst, | Sen. Sitcheod in Verbindung mit 
# die Monardijten bei den unga- |dem Weihen Hans, doc verlautet 
h am Sonntag and nichts darüber, in wieweit Präfident 
Montag, 95 Prozent des gejamten | Wiljon mit den von dem demofrati- 
‚abgegebenen Votums befamen! Die |jchen Führer für eine Verjtändi- 
Der Attentäter jagte im Verhör allermeiſten führenden Perjönlid- | gung vorgeichlagenen Vorbehalten 


eihofiene Stantsmann! Mr Porn 


PBräfivent Wilfon 
Kriucht den Kongrei um Hilfe für da8 


| hungernde Guropa. 


Wilfon erfuhte Schagamtsfetretär 
Glaß heute, bei dem Kongreß nod) 
einmal um die Ermächtigung einzu: 
fommen, 150 Millionen Dollars 
Polen, Deiterreih und Armenien 


sur Verjtandigung uber Vorbehalte 
zum dentichen }rriedensvertrag. 


Chicagos klägliche Hoſpitäler. 


vorzuſtrecken. 
— — F Das Schreiben lautet: 
Waſhington, 28. Jen. Senator Zu meinem großen Bedauern 
Sithcod gab den republifani- | Habe ich aus den Zeitungen erjehen, 
ihen Senatoren geitern zu verjtehen, | daß —— - _ ber 
\dai;, falls die Verhandlungen be, | Crmadtiguig Tür die Gewährung 
treffs einer Verftändigung über den | Pen Ihneller und reihlicer Hilfe für 
deutichen Fefdensvertrag nicht fort, | den beimgefuchten Zeil Europas ver- 
aejegt würden, er den Vertrag aufs zögert. deren dringende Notwendig— 
Neue vor den Senat bringen werde, |feit und Bedeutung, namentlich in- 
Die Drohung war in der Antwort |eSUg auf Polen, Defterreih und Ur- 
menien, Sie dem Ausſchuß für Wege 
und Mittel tlar dargelegt haben. E3 
ift für mich undenfbar, daß mir die- 
fen BVölfern, die fich in folcher fce- 
liichen und körperlichen Not befinden, 
einen Kleinen Teil von unferen über- 
fhüffigen Nahrungsmitteln vorent- 
halten follten, der ihre Lage mildern 
würde. Wenngleich ich Ticher bin, 
dab Sie dem Ausfhuh für Mittel 
und Wege die fchredlichen Berhält: 
niffe in diefen Teilen von Europa, 
in denen Männer, Frauen und Fin- 


Beritändigungsfonferenz 
Meigerung 
auf eine 


auf 
der Republifaner, 
Abänderung es 
zu Artikel 


die 
ſich 


Eine ſich anſchließende Be— 
ſprechung hatte das Ergebnis, daß 


der Parieien am Donnerstag feſtge— 
ſetzt werden ſoll. Es liegt alſo wie— 
der die Möglichkeit vor, daß es doch 
noch zu einer Einigung kommen 


ird Ach z. 
— und die dringende Notwendigkeit von 


der Beſprechung ſebte ſich 


—— — —— — — — —hh —— — — 


bitte ich Sie doch, noch einmal ſich 
an den Kongreß zu wenden. 
wird mitgeteilt, daß durch die ver— 
öffentlichten Berichte über die Ver— 
nehmungen vor dem Ausſchuß für 
Wege und Mittel der Kongreß jetzt 
unbeſtreitbare tatſächliche Beweiſe für 
wird Sen. | bie 
Sade nicht 


einverſtanden iſt. 
In der Zwiſchenzeit 


—* aus unſerer Ungeneigtheit, un— 
der ſerſeits den weniger glücklich als wir 


Senat 
tamentlich 
„Unverjöhnlichen“ 


Verhandlung im 


iind die 


Meinung, da ibre Sade nur da- |Telbit Situierten zu helfen, entiprin= | Mitglieder ausgeftoßen merben jol-| 
durch gewinnen fan, dai; die Ve gen muß. Wir tönnen nicht zugeben, |len, die für irgenpmweldhe Bewilli— 
nur um einen fleinen Teil unferes |gungen für militärifche Zmwede jtim- 
Ueberfhuffes aufzufparen, dat dieje|men, und daneben einen Artilel ber 


völferung mehr aufgeflärt wird, 
Für höhere Beioldung. 

Der Senat beidhaftigte fich aber- 
mals mit der Bewilligungsvorlage 
fir höhere Beioldung der Offiziere 
und Mannihaften in. der Arnıce, 
der Marine und dem Gejundheil3- 
dienit, wofite 5914, Millionen Doll. 
verlangt werden, Sffiztere follen 
31 Rrozent und Mannidaften 20 
Prozent mehr erhalten. aufjer den 
Hemeinen in ver Armee und den 
Schiffsjungen, Die Beratung mußte 


| 
| 


große Katajtrophe eintritt." 


— ——— — 


Feldzug gegen Juulgeſetz. 


Kampagne der Hochſchullehrer für Be— 
reicherung des Schulfonds. 


Dreizehnhundert Hochſchullehrer 
leiteten geſtern ihren geplantenFeld— 
zug gegen das Juulgeſetz, welches 


m Namensaufruf 
fein Zuorum zufanmenfand, 
Hoipitäler in Chicago. 

Sr Saufe erhob Abg. Roval C. 
sohnlon, So. Dakota, die Beihuldi- 
gung, dab die Sojpitaleinrihtungen 
der Armee und des Geiundheits- 
dienites im Chicagoer Begirf 
ungenügend ind: day im Fort 


ſich 


der Kampagne wurde von der Ver— 
ſammlung des Zentralrats derHoch— 


Schulrats tagte, Frl. Marion C. 
Lyons auserſehen. Wie Frl. Lyons 
erklärte, muß das Publikum davon 
überzeugt werden, daß der Schul— 
rat im nächſten Jahre die Grenze 
ſeiner Möglichkeit, Geld zu leihen, er— 
reicht haben und nicht länger im— 
ſtande ſein wird, das Schulſyſte 
den Bedürfniſſen entſprechend wei— 


ine gehörige Nahrung 
erhalten haben und daß auch 
ſonſtwo jämmerliche Zuſtände vor— 
handen ſind. Zum Beweiſe legte er 
Aufnahmen im 
4133 Clarendon 
Ave., und dem Oeffentlichen Ge— 
ſundheitshoſpital Nr. 2, 4659 Dre⸗ 
rel Boulevard, Chicago, vor. 
Schuld daran gab er Schatz— 


Steuergeſetze abgeändert 


ganze Schulſyſtem. 
Frl. Margaret Haley, die 


tarſchullehrern 


tal bei Chicago fertigzuſtellen. 
Ungenügende Nahrung für Kranke, 


Ada. Sohnion hat vor einigen 
Wochen Hoipital Nr. 28 in Fort 
Sheridan bejudt und sofort in 
einem Telegramm an Striegsiefretär 
Baker eine Unterſuchung verlangt, 
nachgewieſen habe, 
keine genügende 


Elementarſchullehrer für ganz unzu— 
länglich indem ſie darauf hinweiſt, 
daß das Regierungsbureau für Ar— 
beiteritatiitit $2247 al3 das Min— 
deſtmaß jährliden Einfommens be- 
zeichnet hat, das jid) mit einer au- 
ſtändigen und geſundheitlichen Le— 
bensführung in Einklang bringen 
läßt. Frl. Haley behauptet, daß die 
Schulvorſteher und die Fachlehrer 

Eins der vorgelegten Bilder zeig— 
te einen Baderaum von zehn Fuß 
im Quadrat im Chicagoer Marine-Helen Prait Judd, die Lehrerin der 
hoſpital, den einzigen Raum, — Park Schule, die als Beamte 
die Patienten haben, um ſich mit der der Kommuniftenpartei von der 
Heritellung von Körben und Zam- | Srandjury in Anflagezuitand ver- 


pen oder jonitwie die Zeit zu ver- | jet worden ijt, hat um Urlaub bis 
treiben. ı 


ı mentarlehrern ungebührlih bevor- 
zugt würden. 


Nette Zuſtände. 


Auf anderen Bildern ſah man 
Harry Flemming, 30 So. Lincoln 
Str. Aurora, der in den Argonnen 
durch Gas gelitten hat, in einem 
dunklen Flux liegen; Frank 
Hoppe, 1003 N. Lincoln Str., 
e : z 

—— a —— — | he und fie befenne fich al 
Kranfenfaal und daneben ein Sei, | TOHTaM. 


|tengelaß, sn den Shaht gefallen. 


i furcht md ihn vom Schulfuperinten- 


Mortenfon hat noch feine Zeit 


40= 
habt, fi eingehend mit dem 


all 


Beweis dafür vorhanden, dab Frl. 
Sudd in der Schule Propaganda ae: 
tricben babe. MS Lehrerin jei fie 


4 


d 


in dem ſich veneriſche 
Kranke in unmittelbarer Nähe zu 
Verwundeten befanden. 


einen anderen, der für 70 Kranke hatte einen Schädelbruch und andere 
beſtimmt war, aber zwiſchen 80 und Verletungen erlitten und 


85 Betten enthielt. nach dem Iroquoishoſpital 
Fleicher refigniert. 
Waſhington, 28. Jan. 
wurde heute von Staatsſekretär 
Lanſing bekannt gegeben, daß Henryza 
P. Fletcher, Geſandter in Mexiko 


| 
| 
| u 4 ? x —8 
Amtlich Arbeit in den Schacht geſtürzt. 


ufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


der „Abendpo?“ 


gehens erhalten hat. Dieſe proſperie- 


“1 
ter auszugeitalten, wenn nicht die) welche notwendig werdende Mittel zu 
e werden. | ergreifen. 
Es handle ji) dabei nit nur um) Gewalt genommen und durch Xrz | 
die Xehrergehälter, jondern umı das | beiterfowiet3 Betrieben erden. | 


tn der Gehälterfrage vor den Ele: | 


wurde 


I 
ge⸗ 
bracht. Vermutlich iſt er bei ſeiner 17 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


ae 
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Wafhington, 28. Jan. Präfident| ‚Mental reiervations“ beim Amts- 


| 
| 


| 


| 


zum Unfauf von Nahrungsmitteln | Die Deportierten in Peterspur 


t 


ee ne — 


ber jet Hunger3 jterben, volljtändig | 


fofortiger Hilfe dargelegt haben, fo/ben Antrag ab. 


Mir | geitrigen Prozebverhandlungen gegen 


Notwendigkeit fofortigen Wor-| der, auf die Tatfache zu gründen be⸗ 


Beide Parteien geben rende Republik darf keinen Anteil an | „Mentalreſervationen“ 
ſchein, als ob ihnen eine der Verantwortlichteit für das mo— ben. 
raliſche und materielle Chaos haben, 


den Schulfonds feſtlegt, in dieWege. Charles 

Am Freitag ſoll mit der Redekam- Ueberſetzer 
pagne begonnen werden, durch die den Ausſchuß tätig iſt, 
man den Berfaflungsfonvent zu be-| volffändige Ueberjegung eines Ban: | 
ſümmen hofft, dem Schulionds mehr! phlet3 
Einkünfte zuzuwenden. Zur Leiterin tariats“ vor. 


| 
| 


Ichullebrer, die in den Ranmen des] aeben. 


Ge— ihrer letztjührigen Nationalkonvention 
ſchäftsagentin der meiſt ausEClemen- in Chicago angenommene Mani— 

zuſammengeſetzten feſt wurde vorgelegt und von dem 
Me c 2d)- | „Teachers’ sederation“, erflärt das | Anklagevertreter als ein Gelöbnis no 
aefonmen jet, das Speedway-Hoipi- | geplante Söchitaehalt von $2000 für! charatterifiert, Cenine und Trotzky 


C. Amos verlas ſeine auf einen Tag zu Hauſe bleiben. Perſonen, die an 


| 


| 


zur Erledigung ihres alles nadıge-i. 


dent Mortenfon erhalten. Hoerr woren, wie E 


| 


zu befhäftigen, fant aber, es jei Fein | Haben. 


| 
| 


|® New 
nad Ellis Island aejandten 


'Nadifalen befinden ſich nur noch | auf das von 30abi3 40 ebenfalls 18, | gefferunaen: 


zn a | Charles Wingert, 2828 W.Adams| Bürgicart freigelafien’ worden. 
Aufnahmen im Hoſpital Nr. 2, Ztr., ein imSebäude 175 W. Mon-| Säftlinge find „reif“ für die Depor- 
C hicago, zeigten einen Kranken— | roe Sir. angeitellter Arbeiter, wur=|tierung, davon 20, die von der So: 
haal mit 20 Betten in einem nur für | de dort bewußtlos auf dem Boden |wietardie „Buford“ nicht 
I Betten Ddeitinmien Raurı umd| des Fahrituhlihachts gefunden. Er|nommen wurden, und 


| 


| 
| 


* Ber fein Grimdeigentum ver- | hie erhoben worden. 


Der Sosinliften-Proseh 


— — — 


Seuche gehl zurück. 


— — 


verkauft wird, die nicht auf 15 Grad 
ſerhißt worden iſt. Dieſe Tempera— 
tur macht die Anſammlung des 
Rahms auf der Milch unmöglich. Die | 
Zahl der nenen Juflnenzaäfälle Inſpektoren erſtatteten Anzeige gegen 
eid machen „rote“ Aſſembly— nimmt beſtändig ab. alle Firmen, deren eG —r 

mitglieder untanglid. |lung von Rahm aufwies. Hilfsge: | 
'fundheitsfommiffär Dr. Gottlieb: 


| 


Dagegen mehr Todesfälle. 


Nun 


Y * 
— 


> 
I 


— 
- 
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Albany, N. Y.. 28. Jan. Die 


die ſuspendierten ſozialiſtiſchen Aſ— 
ſemblymitglieder ließen erkennen, 
daß der Anwalt des gerichtlichen 
Ausſchuſſes ſeine Behauptung, die An— 
geklagten ſeien untaugliche Mitglie— 


ON; 
fi — 
1 


Thowpſen, 
auch Sen. 
Sherman und Lorimer berückſichtigt 


folge Lungenentzündung 83 gemeldet, | Toren. 


Zufammen bilden jie mehr als die] Chicago und Coof County. 
Hälfte aller Todesfälle, die für die An der Spihe des Ausſchuſſes für 
a get | legten 24 Stunden gemeldet worden Chicago und Coof County jteht Mor- 
Konflitution des Staates New York, | find, » |ton D. Hull, Chicago; die 15 Mit- 


der ausbrüdlich befagt, daß es dic Met desfäll on Fern 
Pflicht der Legislatur ift, Gelber für ehr Todesfälle. ! glieder, von denen 9 tem Cook Coun— 


; Pr | Mäbhrend die Zahl der neuen Fälle) tn angehören, find: Willen, Traeger, 
ee ee abnimmt, nimmt, wie gejagt, bie)’ Mayer, Sutherland, Stunde, Wood⸗ 
gellagten geſchoren, dieſe Konfti- Zahl der Todesfälle infolge beriiaard, Charles, Miller, Michal, 
lion aufrecht erhalten zu wollen. Iantheit zu. Das läßt bie folgende Wall, Chem, Duinn, Elarte, Smith, 

Tie Tiftatur des Rroletariats Lifte ber Influenzatodesfälle für bie | Carlitrom. 
Der erite Zeuge, Bundedagent iehien ieben Zage erfennen: 22. | US Dorliger für ben Ausichuf 
SM Robinton der als 45; BE 24.51; —*2— induſtrielle und Arbeiterangele— 
tadifafer Literatur für 26.82; 27.91 und 28.87 To⸗ genheiten iſt William J. Sneed, Her— 


desfälle. tin, ei 36 
3 di a rin, ein Kohlengräber, ernannt mor= 
las die „Ueber die hohe Sterblichtkeitsrate den, der einzige Delegat im Befit ei | 


infolge von Jufluenza darf man füch | ner Unionfarte; die Beiliber Find: 


Inst wundern, fie war zu erwarten,“ | Mitfer Barker, Baldwin, Mighall, | 
> . _ jertlärte Dr. Herman Spalding, er/Tpte Brenholt, Botts, Laruffi, Gor- | 
goif verfaßt und von ber Jüdiſchen mtierende Leiter des ftädtifchen Ge- | — ROR. TREUE, WI: 
fozialiftifchen Föderation berausge: |f bheitzamts. heut N, man, Garen, Frole, Shaw. Revell 
U. a. heißt es barin, daß nahme der Todesfälle ee ** — En 
Vorbereitungen für eine „Revolution | stern ift die natürliche Folge der ho— Un ber Spige bes Ausfcufies für 
und eine Klafiendiktatur” getroffen | pen Sahl der neuen Krantheitsfälte Initiative. Referendum und Rückbe— 
werben müflen; daß die Diktatur | ni, J Ende lehter Woche zu per, xufung fteht der Demofrat 
notmwendigermeife nur einen Weber: | ‚eichr.en aehabt haben. mmerhin | Dort. RE 
gang bon der fapitaliftiichen zu ber | ober icheint die Seuche nadgulafien. Der Borjib in dem Ausſchuß für 
Jozialiftifchen Regierungsform bilden | Yugenicheinlich hält fich die Benöt- | Die Wahlprüifung von Delegaten ift! 
folle; und daß das erjte Ziel der 10 | feruna an die Warnungen des Ge- Decar Wolff, Mitglied der Chica: 
ztaliftifchen Bewegung darin beitehen Fundheitsamta und ift borfichtia.“ |grer Behörde für örtliche Verbeſſe- 
müffe, die Regierung durch irgend⸗ DOLLS NR 9 rungen übertragen imorben. Dieier 
ı „Die bie Gejunbbeitsbehörbei. er= Ausſchuß wird ſich mit der Anfech— 
‚Hären, Handelt es fc} bei ben Todes zung ver Mahl von Eugene 9. Dupee 
fällen infolge der Seuche meift um „up William 9. Bedman dur; Ro- 
Brondo Prreumonia, die eine Nach pert &. Yurfe zu befaffen haben. 
ericheinung der Yafluenza if. Sie ift| ;, asien Norfi a 
ſehr gefährlich. „pie weiteren Vorfiger find: im 
— — — Ausſchuß für Grundrechte: Thomas 
Warnung an das Publifnnt. |Rincter, Carlinoille. 
Da3 Geſundheitsamt erließ heuie Sorporationen und fooperattke 
Hmals eine Warnung an die Bes Gefellihaiten: Edgar E. Fyle, Cen— 
—— Sie ift: Vermeidet Menz iralin. 

2 ine henanfammlungen. Xeute, die nad) Sounin- und Iowonihip-Oraanifa: | 
Internationale zu unterflügen. dem Geihäftspiertel fommen wollten, !on- en er Etozton. | 
In der Aiiembly. (Nollten die Hauptvertehrzftunden am) Yderbau: Henry BD 

Die gejtern abend in der Aifembin | Morgen urt Abend vermeiden, Per- | Sıpon, . 
erneuerten Verſuche, den Gemaß? ſonen, die Influenzaſymptome auf- “Grziehung: Rodnen, H. Brandon, 
regelten ihre Sitze zurückzugeben, weiſen wie Rücken- und Glieder- Moofehaͤrt; Beifider: Dunlap, Barr, 
hatten keinen Erfoig. Abqg. William ſchmerzen, Huſten und Fieber, ſollten Grayh, Beckmann, Laruſſi, Corcoran, 


Roſenberg und Carey. 
Frefutivausfhur: Wem. E. Iraui= | 
‚mann, Gaft St, Loui2. | 


DT. 
| | Koehler erfuchte Mayor Ihompion | 
| um Widerruf der Meoltereilizenzen | 
|bon Wın. E. Rich, 3509 N. Aſhland 
ee | Ave., und der Eity Dairy, Nr. 2013 | 

Alam, N. I, 28. Jan, Die heu- Lestere jind die Folge der hohen Zchl Eufter Sir., deren Milch angeblich 
tigen Verhandlungen in dem Sozia— der neuen Krankheitsfälle — nicht vorſchriftsmäßig paſteuriſiert 
liſtenprozeß wurden durd) einen An-ı SOHN und Sreitag. — Tas ge: Pe a 
trag des Verteidigers Seymour fährliche Alter, | Gejundheitsmidrige ——— fan | 
Stedman, Chicago, eröffnet, einen) ‚den bie Inipektoren des Gejunbeits- 
geitern vorgelegten Brief von „Ne: lamts angeblich in dem Speijehaus 
gen ur * —k— at an ae Htto ITroaiih, 234 Sherman | 
becca Dufay“ an den „Sowietge-|) Obwohl die Zahl der Todesfälle | von 3 Mer | 
jandten“ Martens als Veweismate-| infolge von Influenza und Lungenz | ©, Boligeidef Sarrity —* 2 
rial zur jtreichen, da das Schreiben |entzündung fteigt, find die ftädtifchen gefordert, das Lofal zu Ichliegen, is 
nicht von der fozialiitiichen Wartei-| Gefundheitsbehörden doch der Anficht,, eine gründliche re vorge 
erganifation abgejandt worden ſei, daß die Epidemie zurücgeht, da die | NEMMMEn werben tanıt. 
fondern don einer Gruppe, die nad)! Zahl der neuen Influenzafälfe, die EEE 
„einer offenen ee on, geineldet — —* Tag au! Der Deiamengböenbent. 
von der Partei ausgeichlojjen wor-) Tag abnimmt. Die hohe Zahl der) Ernennung der Ausichüffe endlich be 
den jet. Der Brief jagt Martens| Todesfälle it auf die hohe Zahl ver endigt. 

Unterſtützung zu. Ineuen Influenzafälle zurüdzuführen, oringfield, Z., 28. 

Weiter wiederholte Ztedman jet-| die amDonnerstag und Freitag ihren | ſiern wurde die Zuſammenſetzung der 
nen Antrag, alle vorgelegten Reden! Höhepunkt erreichten, und deren Wir- * Ser Nalio nal ent | 
zur jtreichen, die nicht von den Ange-! tungen fi) naturgemäß erjt einige Ausſchüſſe für den NRauonaltondent 
flagten jelbit gehalten worden feien, | Tage fpäter geltend machen. Izur Abänderung ber Staatsperfa]z | 
da diefe nicht dafiir verantwortlich) Die Zah! der neuen Influenzafäle, fung ven Xlinois von Präfident | 
gemacht werden fonnen, was andere|die dem Gefundheitsamt bis heute | Woodiward endlich befannt gegeben. | 
zeuse Tagen. 2 nn Imorgen 9 Uhr gemeldet wurden, be- |Mon den Vorſitzern entfallen auf | 

————— ‚trug für die legten 24 Stunden 1512, Coot Conuty neun, mehr, als es hätte 

—* —— — — erwarten dürſen. Der republitani 
gang um ungefähr 300 Fälle bebeu: |" el 0 | 
tet. Am 22. und 23. Januar er-!ichen Partei gehören 21, der demotrn- 
reichte die Epidemie anfcheinend ihren |tifchen 3 Vorfiber an, was dem Par 
Höhepuntt mit 2226 bez. 2230 neuen |teiverhättnig der Delegaten ungefähr | 
Fällen den Tag. Ceitdem ifi bie entipricht. | 
Zahl der neuen tälle beftändig zu-| gu die verfchiedenen Parteifat- | 
rüdgegangen. Die Eeſamtzahi aller onen haben keinen Grund, ſich über 
ii ß ſie i 2 jgurluenzafölle beizägt geit dem 1-!eine Zurüdfegung zu betlagen. Die) 
tebt ift, daß fie ihren Amtseid mit, anıar ausfchliehlich derer für die! I a SE nee Eee! 
geleitet har | jepten 24 Stunden 17,819. An neuen | 7 — 2 * - yo 
| 2ungenentzündungsfällen wurden für | ER — ———————— 

Zum Beweiſ s 2 deries r r ’ * blilaniſcher Seite ſind 

Zum Beweiſe verlas er aus der die legten 24 Stunden 407 gemeldet. |. "1 u 
Konftitution ber jozialiftifhen Par- | Fopesfälle infolge Influenza wurden | ZEN und Srundoge, 
tei eine Beftimmung, mac welcher | für die legten 24 Stunden 87, in- 


| 


| 


| 


D 


„Die Diktatur des Proles 


&3 ift ven Hall Wo: 


| 


! 


Die Fabrilen müffen mit 


Auch das von den Sozialiten in | 


bei der Errichtung einer dritten 


M. Druniap, | 


zurüdgelegten vier Refolutionen, doc; ; Snfluerza leiden, follten im Bett 
twurden fie, gemäß ber Geichäftsord- | — J Fiebec, rg => 
rung, auf eine Woche verfchoben, da |; ten und Ausmwur. aufgectt haben. 0 ee 
Gegen fe Joorlige Beratung Gin | Das it unkeimngi st, um Rad: ee en 
fpruch erhoben wuͤrde. twirfungen und Rüdfälle zu verhüten. | der erfaſſung —— 
ee no u aebung: Cyrus €. Died, Moline, 
Die „Buford“-Paſſagiere. Das gefährliche Alter. en Ze * 
Woiß 828 — —— . | Zufünftige Zufäge zur Verfaſ⸗ 
Waſhington, 28. Jan. Die kürz. Statiſtiſche Zuſammenſtellungen ſung: Joſeph W Fifer, Blooming= | 
lid auf der Sowietarhe „Vurford“ |des ftäbtifchen Gefundheitsamts laf= zo. v — * 
deportierten 249 „Rdikalen“ ſind ſen erkennen, daß Kinder unter zehn Gerichtsweſen: 
in St. Petershurg angelangt und Jahren für die Influenza am meiſten Youna Satbeh. 
Smelny-Snititut untergebradht jempfänglich find, und dak für Er-|' Gefehaebuna: 
mma Goldmann md |machlene die Jahre zwifchen 20 und Grant Park. 
Meranver Berfman in einer Depe- |40 am gefährlichiten find. Auf das Militärweien: 
ihe „einem Freund‘ mitgeteilt | Alter zwifchen zehn und zwanzig man Chicago. 
Die Depeſche wurde geſtern Jahren entfallen nur wenige Fälle.Verfchiedenes: 
vn dem „Sowietgeſandten“ Ludwig Fünfundzwanzig Prozent aller dem Brien, Chicago. J 
C. A. K. Martens hier veröffent- Geſundheitsamt gemeldeten Influen- Munizipalberwaltung: Bruce H. 
licht. zafälle ſind die von Kindern unter | Garrett, Stodton. E 
Auf EIS Jeland. |10 Jahren. Auf das Alter von 10, Mortfaifung und Schriftlegung: 
Hort, 28, Jar. Von den | bis 20 Jahren entfallen 31%, Prozent | Charles H. Hamill, Chicago. 
428 | Ber yälle, auf das von 20 bis 30 18,| Defientliche Arbeiten und Wer- 
Gicero Lindley, | : 
I 


* 


Fredericht R. D 


im Edward C. Curtis, 


* 11 
Martin J. O'⸗ 


i 


I 


q 
I 


—8 
275 in Haft, die anderen ſind gegen cuf das von 40 bis 50 12, auf das Greenville. 
63|0- 50 bis 60 10 und auf das von Einkünfte, Steuern und Finan— 
über 60 Jahren 1314 Prozent der zen: George C. Gale, Galesburg. 
gemeldeten Fälle. Arbeitspläne: George A. Dupuy, 
Unterſuchen Molkereien. Chicago. | 
d 27 Nahrungsmittelinſpektoren des Stimmrecht: William H. Cruden, 
Detroit verhaftet worden ſind. ſtädtiſchen Gefundheitsamts waren | Chicago. 
Wegen verbrecheriſcher Anarchie. geſtern mit der Beaufſichtigung der Ausgaben und Verſorgung: Wal⸗ 
Cortlend, N. 9., 28. Nan. Gegen 267 Moltereien der Stadt beicäftigt, |ter 9. Wilfon, Chicago. —0 4 
am 30. November bei der Razzia) um darauf zu fehen, daß feine Milch; _ iheftsordiung: Präf. Charles 
auf „Rote“ verbaftete „Radifale“ iii) —— — a ln oc | 
Anklage w iicherMnar-| räfident Woodmward gab aud) bes | 
Be (Denen — fannt, daß er Rechtsanwalt Erneft | 
9. Pool, Dttawa, zu feinem Recdts- 11 
fetretär mit einem Monat3gehalt von | ı 
. 350 Dollars ernannt hat, 


mitge- | 
43, die in | 


tat weigerte jich einftimmig, ve dop- 
z z peltgemählten Kongregmann Bilktor 
Berger darf wieber nicht reden! | Merger zu erlauben, im ftäbtifchen 
St. Paul, 28. Jan. Der Stabt-"Aubitortum dabier zu [predhen. 


» 


Der Fradtdampfere „Sydney 


Str. an. 
flebeam 
„Alabama“ hatten den „Neff“ end— 


befreite Dampfer 
Photographen 


Endlich 


IQ 


ormen Würmern, 


|— 
im 
‚Wert über die Würmer bejchäftigt!“ 

der Müller ⸗ 
h 
rückgegeben, 
hatten; da haben Sie aber Glück ge⸗ 
habt!“ — ‚Wieſo?“ — Na, ſoönſt 
hätte er Sie ſchon 
größeren Betrag angeborgt!“ 


| „Können Sie 


Geieh=| | 


ı Morgen 
jam fväten A 
- = 


leichter 


| abend umd 


22 


dir 


Sin — Nr. 23. 
Im fiheren Port. 


D. 
Neff“ Tient an jeinem Dock. 


Eine Woche im Eife. 


Sat feit dem vorigen Mittwoch abend 
vor dem Hafen feit, biß der „Alaba- 
ma“ ihn heute befreite, — Die Be: 
mannung wohlbehalten. 


Der Frachtdampfer „Sydney O 
Neff“, den der See feit einer Woche 
in eifiger Aımflammerung bor gem 
Hafen feitgehalten hat, vampfte heute 
morgen den Fluß herauf und legte 
an feinem Dod 195 €. North Water 
Kapitän Gerald E, Stuf- 
und die Mannichaft bez 


ih aus dem Badeife befreit. Der 
braßte auch den 
Sdward Williams, 
675 N. Dearborn Str., H. E. An: 
derfon, 1714 W. Huron Str., und 
Kapitän DO. IT. Dlfon mit, die am 
Sonntag mit vier Mitgliedern ber 
Mannihaft des „Neff“ vom Ufer 
über da8 Ei3 nach dem Schiff ge- 
gangen waren. 

Der „Alabama“ fuhr heute frük 
um 11 Uhr aus und traf gleich vor 
dem Hafen auf eine Menge Eisichol- 
len, die ihır zum Gtillftand brad- 


“ 


Iten, nahm dann aber einen fräftigen 


Anlauf und brad hindurch. Nach 
einer Meile freier Fahrt fam mieder 
dides Eis, Durch welches der Dampfer 
lanafam, mühlam und mit großer 
Unitrengung fih den Weg bahnen 
mußte. i 
tauchte im Norden ein 

Licht auf; es war auf dem „Neff“, 
der etwa 1” Meilen norböftlich von 
Epaniton lag. Nach jechsftündigem 
Kampfe mit dem Ei erreichte der 
„Wabama” um 7 Uhr den gefange: 

nen Dampfer und fand, daß an zord 

alies mwohlbehalten war. Die Leute 

auf dem „Neff“ .rnahmen mit eini- 

gem Sritaunen, daß man fih um ihı 

Schidfal geforat hatte. Sie hatten 

fih volliommen Ticher gefühlt. 


Gej.er. Hatte ver Schleppdampfer 
„Kenofha“ von der Dunham Toming 
and Wreding Eo. drei Stunden lang 
vergebens verjucht, fich den Weg ach 
dem „Neff“ zu bahnen. Der „Ala: 
bama“ fuhr heute, nachdem er den 
„Neif“ erreicht und ihm geholfen 
hatte, den ficheren Port zu erreiyen, 
mit jeiner für Racine beftimmten 
adung dorthin meiter, 


— ——— — 


Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusivelv 


n 


entitled to the use for republication. 


of all news dispatebes eredited to it 


AR |or not otherwise eredited in this 
F. R. ‚aper, and also the local news pub- 


lished herein. 


me a 


— Zerſtreut. — Dienſtmädchen: 


„Da iſt eine Frau mit zwei kleinen, 


Herr Profeſſor!“ 
Profeſſor: „Ach, die bringen Sie 
al her, ich bin ja gerade mit einem 


— Glück. — „Wie, 
at Xhnen die drei Mark nicht zus 
die Sie ihm gepumk 


längjt um einen 


— Auh ein Beweis. — Riditer: 


beitimmt behaupten, 


daß der Angeklagte mit mehr als 
dreißig Kilometer 
durch den Ort 
Zeuge (Poliziſt): „Selbſtverſtändlich, 
Herr Richter, ſonſt hätte er ſich doch 
nicht ſtrafbtr gemacht!“ 


Geſchwindigkeit 
gefahren iſt?“ — 


Chicago und Umgegend: Klar heuile 


| abend bei langiam fteigender Tempera- 
‚tur, niedrigite Temperatur ungefähr 18 
IE Grad. Morgen zunchmende Bewöltt- 
heit nd wärmer, fväter wahricheinlicd 
unbeitändig. Yeichte verän’ erlihe Windr, 


— | Meicde fi morgen zu mäfigen bis fri- 
William 9. Bed- | iden jüdlihen geitalten. 


Illinois: Klar heute abend, in den weſtlichen 
md nördlichen Teilen steigende Temperatur, 
teilweife bewölft und wärmer, im 
ördlichen Teil wird es wahrſcheinlich unde 
tändig werden. 
Wisconfinz, Zunebhmende Bewölltheit, deue 
bend oder morgen wahrideinlic 
°c. Heute abend + fteigende Tem: 
zen dick wärmer. i 
Teilverfe bewöllt und wärmer beitfe 
morget, im nordöftlicden Teil. wahr- 
cheinlich unbeſtimmt. 
Indiang: Klar heute abend, im fübhlihenTeil 
ülter; Mkorgen Tlar, wärmer, 4 
Nieder Michinan: Alar heute abend, Morgen 
lar, etwas wärmer. 
Sonnenuntergang, heute: 5:00, 
Zonnenanfgang, morgen: 7:06. 
Monduntergang: Morgen früh 1:24, 


Temperaturftand, 
Nasitchend der Temperaturftand hat 


eratur, 


Nowa: 


‚ den amtlichen Angaben des Welteramtes 
von geitern nadmittagn 3 Uhr an: 


3 Uhr nachm 

Uhr nachm. ... 
3 Uhr nachm 
abends. 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr morgens...A⸗ 
Ubr morgens. ...16- 
ie DOr MM... 21 
Uhr 
Uhr 


morgen®. .„..14 
morgens. ...14 
. morgend.... 


4 


« 

- abend£... .. .1f 
abenbä...... 
mitternadt.: 
morgen3.... 
2 Uhr morgens, ...1i 


2 
- 


un‘. 


ee 


—— 





, 
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Abendpoit, Chicago, Miitwoch, den 28. Januar 1920, . 


—— — 


erdfarefarefafafgrefgfelafarzterafefererafarererafalanen] | fo liegt die Sade. Nachher komme Einigen fi in Güte. 


ih dann zu Ahnen zurüd und mir 
tionalfonvent in San Francisco aus. 


5 
beide wollen ung ein fchöned Mittag: 
“The St re of ‘Io-day and ‘Io-morrow Spart an Drogen eſſen leiſten und Sie kriegen Ihre Die demokratiſche Countypartei— 


Zehnpfundnote.“ * — atei· — N N n u hn 
1 Ah He monne Mar. TIC „&s ift doch nichts Gefeßtwibriges | Teilung einigie fi) geſtern gütlich [E = en nter 3° 
. aehetgen E Mans (| |babeit“ fragte Gibeen, ne get en ren 
P »8 Vaniſhing en rcam, . 3 ! S 22.13 : a ( ( nben Y unreinen utand : nie ’ ervorg u 
— 50 196 Bic Gebe, 69€ u ge Natürlich Ki San Francisco und über die Wahl) iR G geihmwädhten Zuftand ber Lebendorgane, 
Eee Re eh Bee | * 3 an „2 —** > bon Mitgliedern der Gountypartei- m j’ 
. , . : cerine Ceife, : * en 
Cal SHevatica — | I5c Größe, —X u em: Sun bel, oui Tem eitung. Die Wahl findet am 13. Fo * 


Demokraten wählen Delegaten zum Na— 


31.20 Groß Weiſe einen ehrlichen Pfennig zu — Das’ geflern guige- 


5 en 
Established 1875 by E.]. Lehmann Er TR Kap Nofe Seite, 8 zes 3 , 
> 03 Supeid "GB ne Een heikene Programm, auf das die Fi.h: 
rer fich vorher geeinigt hatten, fieht | | — N $ a 4 ß i 


Fletchers dad Dutzend 
Terüdfihtigung aller Yaktionen bor. hat nicht feineögleichen um die Debensorgane zu ftärten, das Blut gu ver⸗ 


ee 26€ n Nebenbei lanır niemand ihm was 
State, Adams and Dearborn Streets Bahia Me. DOC Kal| nbhhen auhee dem Sodepfiuh, unb 
Als beigeorbnete Delegaten von Coof| Ü yefferm nnd das Gyftem zu Fräftigen, "&8 ift ein altes, einfaches Kräuter» 


Main Iloor 
Gourty wurden Roger E. Sullivan, heilmittel, da8 nur mwohltuende Beftandteile enthält, Man frage nicht 
Robert M. Smeiter, Edward 7. den Apotheker danach, — — — Spezialagenten geliefert. 
Dunne und Carier 9. Harrifon| # Bdcgen näherer Bub —— 
— en Dr. Peter Fahrney & Sons Eo. 
AS Delegaten für die zehn Kon 2501-17 Bafhington Blvd. CShicags, ZU. 
greßbezirke in Coot County find bie) I (Bolifeet in Ganade gefistert) 
folgenden ausgewählt mworben: 


die wagen fein Wort zu fagen, bemn 
fie find alle daran beteiligt. Wahr: 


| or. * 23 
baftia, qut d, wofür iſt der 
Nach⸗Inventur Erſparniſſe an Kleidung— 
ee ” fein u au prel- 
Ö . . . . “ J 2* ur 6 ennen 
Kleine Partien niedrig markiert für jofortige Räumung Ballen fie ne Verfammlung ab und 
| e teilen den Geminm, manchmal wir 
een verkiit! 20 wohnten |  Konge:pöggiete—1. Jas. M. Dai- 
Sie doh? Swan — —* er: 2 


® . 8 2 
a, 


tun will. Morgen vormittag Tomme 
ich bei Ihnen vor und hole Sie ab. 
Die Fahrkarte bezahle ich, dem fo> 
lange Sie mit mir zufammen find, 
brauden Sie fih nicht um bie 
Koften zu kümmern.“ 

„But,“ fagte Mr. Giveen. 


Walfd; A. Zofeph 8. MeDonough| angannnsneeeeeeeeeee 
(zu errählen); 5. Dennis %. Egan, 1 teten 


Ye eos  ANNTUNgSMLEL- Anweilnungen 
K. Champlin. Den u | 

an use — auf — 

* 10. Peter Reinberg, Geo. 

} 
| 


en < Hamburg, Wien, Prag und Budapest 


er | 
— — —* —* Zuſammen arbeitend mit der „American Relief Abminiftration“ ge 
Fe 


: —— ben wir ſolche Anweiſungen aus in Summen von zehn Dollars und 
— —— .. ıX fnfsig Dollats, jede Anweiſung auf eine beftimmte Menge Nahrungss 
und 34. Ward. Sür Die 28, Mard, mittel lautend. die an den Inhaber abgeliefert werden. Nahrungsmittel 
wurde Clayton 3. Smith ala Ver: _n ein Mehl, Bohnen, Syed, Ecmalz, gepöfeltes Rindfleiih und 
treter auserfehen, ba det bisherige F Ser u. F ah 

i z no; * Der Breis für die Animeifung fließt alle Koften ein. Dies ift Fein 
Vertreter —⸗⸗ iſt. tommerziellee ®lan. BEER 
Man hat fie. Ueberſchuß-Fonds, falls Tolde fidh ergeben follten, werben verwendet 
werden fir The American Nelief Adminiftration Chilbrens und, 


Union Bank of Chicago 


25 Nord Dearborn Str. 
CHICAGO 


in; Fer. N | 31. Das Rennen. 

Sr — — — Der Renntag brachte Ger 

* oe n . . Wetter; e3 mar einer jener April: 

Gefellf Plüfd-Mäntel  Gefchneiderte Suits pelz-Mänkel mercen, bie {0 feld 1nb monmi 

Ben — Wr 2 * a r ind, wie der Frühli Mr. 

Prächtige Abendkleider u. Tanz Plüſch-Mäntel von beſter Poiret Twill, Novelty Velour ır. Sealine Mäntel, 36zöll. Länge, French, der bei Major Lawſon in 

Ber en nn Oiralität, in großer Auswahl Men's Wear Cerge Euits, Heine breiter CapesSiragen u. Manſchetten | Badminton Houfe eben außerhalb 

1 ui me Jorzauali Ps — (ei yr © . a ir . © r 2 

—* ge — 2 von Moden. Hier bietet ſich sen: friiher 8 850.75 Mey) aus Skunk, breiter Self Border, Epſoms — zn Elm. 
find Slame, Lavender, Uzure, Cal» eine wunderbare Gelegenheit, mar — Gürtel und Taſchen, voller Flare ruhigem, traumerfüllten 


mon, weiß u. fleiſch— einen fehr Kübfden Mantel 4 markiert, zu Sweeb; regul. mer in der Stimmung eines Man 

farbig, tert bis $45, . ERBEN, ehr u N en —— er zit Hübſche karrierte Velour Suits Preis $275; * nes, der unmittelbar nach dem Früh— 

markeri zu wirklich niedrigen Breiten zu fie Damen, Größen von 16 bis ge) Räunung zi— ftüd den Befuch des Henterö er= 
Serge: und Satinslleider, eitun erbalten, Silvertone3 und fanch Herringbone Fog und Welle Scarid, in Taube, Kur martet, 


40; früher viel höher Gewebe; prächtige cille, braun und ſchwarz, — Die Geiwißheit de Miplingens | seene Meiuliff und Merrill Into in 
markiert; meiftens Meine 39 15 & 47 50 Meidungsitücde, Frü- ö —— 45 laſtete ſchon beim Erwachen ſchwer Cleveland gefunden. 
ae » Io. En torte, NÄMUNG Akemnaccnn 


ee 


Grögen, zu ...... her bis $75, zu Korte, Nämung at.. auf im. Monate und Monate der; Mac mehr ala ziweimöchigen Su- 
Beſorgnis Maren bergangen, ein qen hat die Poſtinſpektion die flüch— 
Hindernis nach dem andern über- | tige Pojtmeifterin von Franklin Tart, 
wunben und jet fam bas legte — | Xrene Glizabeth MeAuliff, und ihren 
das Rennen felbit. Das mar niet Safan Mierril 8. Ints im Euclib 


En. Pe ‚er, ohne | Hotel in Cleveland aufgejpürt. Das 


var 5 Näarchen wird nun unfreiwillig nad 
haben. Garryomwen war glüdlih in "Chicago zurüdtehren en J ihm 
Lawſons Stall angelangt, das Pferd Anllagen auf Unterſchlagung vonfälle ereigneten ſich im Bezirk der 
in dorzüglicher Verfaffung, Andy | menierungsaeldern in ficherer Aus-| Grand Eroffing Wache, was ben 
friſch und leiftungsfähig und Deris.s Heben, Yuc auf Grund bes! dort dienfttuenden Kapitän Fred C. 
ı Favorit bor zwei Tagen bom der Nanngefehes würde man gegen ſie Vurney veranlaßte, ſämtliche ihm 
Liſte geſtrichen. Mehrere andere gute | vorgehen nnen. zur Verfügung ftehenden Mannfchaf- 
ı Pferbe waren ebenfalls aurüdgezogen | Poltinfpettor Charles Glaraban | ten auf die Suche nad dei gemeint 
| ‚und ber Stand ber Wetten hatte ji, | nypestie am 12, Yanuar, daß bie 24- | aefährlihen Burfchen zu fchiden. 
Farm ee ——* Poſtmeiſterin verſchwunden Bisher konnte noch leine Verhaftung 
o 8 — 4 on r | borae beit, 
Bamen-Dlufen Bamen-$uits Mädchen-Kleider Madd Irab“ mar jekt Faporit, „Motte“ | 07, unb daß ettoa $13,000 aus her | Dordenommen Inerbe 


. „ : Kaſf : 5 in * in Frau Mary D. Rearick, die Witwe 
— — weiterDiefe neue Lage der Dinge Haßt bes Moftamts im FranttinF = 
Zubfeidbe Blufen und der Reſt von 


ınferem Lager von Georgetie Blu: 


en 


be u Sn 7 5 0 7 22277 


— —⸗⸗⸗ 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Il. 


Lifen icben abend biß 9 Uhr. Bonntand 
biß 6 he abenns, N 


VICTROLAS 


‘ . 
und Girafonolas 
Bar ober Abzahlung, 
60 Tage wird für — 
Bar gereihiuet. En 
Blatten in allen 
eyradıen. — 
@inerlet, 100 Sr WE 
aure Malaine Sr 


— =: Sernc- Kleider für Mi * un mi — ww en Bark fehlten. Dann ftellte fich herauz, | de3 Upothefer George Rearid, be 
Dreizehn Seide Zaille und? ee _ ee PR i ge | mar dem iriſchen Pferde hey — => ihre u in * fand ſich auf dem Heimweg nach 
Bauleite Sfirts, meiitens Ich- —— wolle Faſſons— die Ber Party und Nadimittag Frods, — — an * von Inls, bewertſtelligt Hatte. Zmei!threr Wohnung Pr. 7638 Cregier 
r won on farbig ._ * eini i ter Thompſon, —— in der Mode, etwas beſchmutzt; ſchlichte Ehif- Ste & nr Zage ſpäter gelang es Clarahans Avbe., als an der id, Straße ein un: 
fen, früher von $7.95 bis 89.75 grau, g in zahlreichen Kombinationen von N » 


; — E Germer, i epad⸗ gefähr 22jähriger Mann auf ſie zu— 
markiert, prãchtig beaded und be- und ſchwarze; reguläre Preiſe Braid und verſchiedenen Waiſt⸗Li⸗ TR, er und , Vor dem Frühftüd — = ee trat, fie erfaßte, würgte und bann 
fidte und Hübfdhe Spiken bejiegie g40,75 big 316.75, Auswahl nien gezeigt — Größen 6 bis zu —— Ebiffons; Geben — —A —* — ieß np eine Spur von Gepädftüden, die mut: | Nah einem Neubau ſchleppte. Die 
Blufen, orgügliche Qualität Ger: " za * 14 Nabren; früher von $7.95 bis bis 19 Sabre; früher $13.75 Pferd in dem Rennen Taufen 5 | mahlich den Durchbrennern gehörten, | Ueberfallene, bie nur fchmädtig ges 

„.gette. gu morgen zu zu $16.75; bi8 827.50, war beöhalb imſtande, —— 8 — Cie führte nad; St. baut iſt, wehrte ſich ſo gut fie lonnte, 
m. em un. Louis, Hot Springs, Ark, Memphis, tod) der rohe Burſche ſchlug ihr ins 
4.45 & 5.95 zum la Breile zum 1a Breile zum Ir Preiſe nen Tage über die Rennbahn geführt Cincinnati und enblih nad —————— 


worden, er hatte deren Eigentümlich- |[and, wo Clarahan und Germer ein- | nahm ihr dann zivei Ringe im Werte 


zanen, sedallen, — 
r ten einen 
febr aroßen Vote 
rat bon bentiden 
Mecord3. 
€3 nollt ein 


» 
fans: logen, = H 


| 
| 
| 


MM Zritter Zloor |feiten ftubiert und bon feinem Herrn ‚ander trafen und im Euclid Hotel Die Ben =. an 
Wfeferafarererejarafersrerererafaterereräraraferajarararararatererarararareiatateteleiereiglefarerereiäfarereretäfatntererätatararergrafarafererarafene] und Larmion teile Raifchläge em; Gelucten fanden, bie dort als „Herr | * mr Mag — 
pfangen, die er mit anf&einendem |umd Frau X. P. Wilfon“ abgeftiegen |” ihr noch mehrere Fußtritte ver— 
‚fangen, bie n nendem | Die Häftlinge lieferten ben |Teßt hatte CE. Eronin, Nr. 7715 
; a a or Reſpett anhörte, obaleich fie ihm waren, Die Häftlinge lieferten ben | reger Une, hörte, ald er au dem 
Die lente Karte. |berräf wvegen dem Rennen. Für nete Lewis. Wein Agent in Dublin teilte, daß fein Name Padon Welih|taum nükten, denn fein burchbrin- | Beamten en aus, = N peubau vorüberging, die GSchmer- — ee 
Miſter Daſhwood is es ja kein ange⸗ hat dieſe Maßregel getroffen. ſei. gaendes Auge und ſein Scharfſinn er⸗ bon dem unterſchlagenen Gelde ge— | zen3laute der rau und fand fie, al3-, bon demfelben, $1.25, — NadehfheDiaric, 
nehme? Geihäft, hinzugeen und; „Ra, das ift doc; wohl eins und! „AUlfo Donnerstag wollen Sie in|tlärten ihm das Drum und Dranjtauft Batten, wie fie zugeſtanden, ſo— pe Nahforfhungen anitellte auf Gr/ ee ee einem 
Naman von S. de Bere Stagposie, | Strafgeld für Betruntene zu bes basjeibe. French iſt ausgeriſſen, hat jdie alte Heimat zurüd?“ fagte Mr. \einer Bahr fait fo gut, al& deren äls, mie $925. — Hrichti £ = bie 5 Boli ei —— — Bus — es 
E ‚3ab“ , aber daß gehört nu mal bazu. |feine Pferde mitgenammen und Sie Welfb. „Und ins haben Gie mor= |tefte Befucher und Kenner eö gelonnt| ee 323 de hie Me Fe ae Der Waldfünig. Chorgelang, die Platte dec. 
E gutorifierte Meberfegung ed den ng Und entichuldigen Sie, aber ih — ſeine una nicht. Nicht'gen vor?“ | Hätten. | Migt Shwiegervater zchuld Ba ee ach g —— an — 
u a * | 24 | : u — 3 — — ek . 
ufqchen den Aulia Oräiln Bauditiin re Han fehler: En en *8 Wiſſen Sie a —— er En. (Fortiegung folgt.) Ehezwift trieb John F. Callahan, den Ungefähr 15 Minuten ſpäter fiel —— —R für Gum beiorgen. 

(39. Fortfebung.) Brief an Mifter Lewis fchrieben, der leicht zufällig feine Adreffe?“ ſi — 


— — Vater zweier kleiner Kinder, in den Tod. das 19jährige Frl. Minnie Eber- JEglpelteliungen werden vünktlich aus 
nd Sie ganz der Mann nach mei⸗ | Famili ſligkei en x en € J—— 
* | vn - 1 - iltenzwiftigfeiten veranlahten! meyer, Nr. 63 DO. 50. Straße, alä Auf Mund tenden wir unleren Bertres 
„Ein Betrunkener Maın,“ entgeg⸗ Herichtsvollzieher wãre hiet und „Ja. Da a ‚nem Herzen und ich will $hnen in Geht jicher = Osjährı en Sohn 5 Gallayın en der Cde ftanb unb = a en 
neie Moriatih von der Strafe her. | dad Geld würde in ein paar Tagen; „Dann muß ih Sie darum bit⸗ Vergnügen v fen. dad Sie big! Brad a a eh Fiereernpng 05, ıg GiabE der Gipzeh adgelieiert 
e riatty bon Straße ‚ber T gen N Vergnüg erſchaffen, das Sie bi a ; u 
; u Mr. Lemig | 8 de E einem bei der Pullman Company be- Straßenbahnwagen wartete, in die JLeute, die nas der alich Heimat, ſah 
N hab’ ihm hier. Er kam total bes bezahlt werben. Das würde ihn ten,“ ſagte Mr. Lewis. Ian Xhr Lebensende nicht bergeffen ' na m ſen stettrifer feinen Gehen | GB i a || gen. Fönnen eine tleine Eorte Mathine 
a ruhig mad d allens würde fo! „DO irflie z Sie das? * ſchäftigten (Glettriter, feinem Leben | Hanbe eines entarteten Gefellen. ES || für igre Lienen a!8 Geisent mitnehmen 
trunlen nad Ihe Marten? und fiel | 9 en un a en urde o⸗ — h, wirklich, müſſen ie as? | werben. a . en A “ bi . z n abi 
über mich ber. Sehen Sie mein Ge⸗ zuſagen natürlicher ausſehen, wenn Und wie wollen Sie mich dazu krie-und was wäre das?“ fragte der Zu SEE ag, kteiwinlig a Ende zu macen. (r|mwar bie ein ungefähr SOjähriger || eisen Bonds im Babtunn nemmmen. 
Ficht K Sie 'runier u dp Sie ’n biihen Schelte in den Brief gen, da ich fie Ahnen mitteile? Na d ee —— Es iſt weiſe Borjicht, ein Stuart's Dys⸗ wurde geſtera abend in ſeiner Woh- Mann. Er ergriff die junge Dame | Sinser - Nähmalginen ſteis auf Lager. 
ſicht an. Kommen Sie "runter und | Dr N. Pag a ar er. ng, , ANDETE, | yepfia Tablet nady dem Eifen zu neh: Inung, Nr. 5832 Si) Glaremont und fchleppte fie ebenfalls in einen | 
Sie ihn ein, fonft t er | reinbrächten und fagten, Ste mären | miffen Sie — Gefhäft iit Geſchäft Ach} et n| ' = en er 
iperren Sie ihn ein, Tonft reiht er! e | ch d City⸗ d 9 £ is, 5 — * 
\ das Dorf no in Stüce, Die Peft ſehr ſchlecht behandell. — Rein, Sir, — für eine Fünfpfundnote will ich Su werde Ste zum Cith- und mien zur Verbütung von Vlaähungen. Avenue, entſeelt uf feinem Bette lie- Peubau, wo er ſie niederſchlug und 
über ihn!“ R DE. © "| diefe Nacht geb’ ich nich zu Bett. Ich: fie Xhnen verlaufen.“ — ae 4— faurem Mufftohen, Magendrät- |genb gefunden; ein leeres Fläſchchen, ihr $45 und einen Ring abnahm.|% re 2 
ne ir. will bei die Pferde bleiben. Allens| Cine halbe Stunde fpäter verlieh}: it mir zu Mittag fpeifen nub| fen und dem ſchtaffen Mattig - |meldes Chloroform enthalien hatte, Frl. Ebermeher begab fi nach ber $ Tageznenigleiten 
* an 2 x. [ 3* 2 Bw N ‘ 4 Dr — t Leb 4 ſcht! | 2 = . 3 8 — 23 s » — ⸗ 2 
2\ „Eine Minute, fagte Dr. Bolten, ;3 jept fertig und morgen früh ln’ Gibeen das Komtor. Lewis hatie| er Nrohartiges Leben führen, nie, Telißgefüßl, maß fih banal junb zwei mit bem Gift gettänfte | Wohnung ihres Wrbeitgebers Daniel | $ 
nb id) werbe die Sache in Ord- | nen fie in den Zug verlaben iwerbei. | verfproden, ihın fünf Pfund zu aa; ! Tagen Sie e3 niemand. Wiffen Sie, ſo leicht einſtellt. TZaſchentücher zeigten, auf welche Mulveh. Nr. 7486 Bennett Ave. zu— aus x 
„nung in: Aunenblid w | Dante, Sir, mar bloß ’n Halbes|Ien, falls feine Auskunft fi, als | 904 mein zu. 4 * uk Die Auswahl von Speiſen- iſt ſo Weiſe er ſich aus dem Beben — ——— ——— 2 t ) 1 N 
näditen Augenbli ar er yrna — > ee — ——— macher. Sie werden ſehen, daß wir Rie Auswahl v * —— In einem hinterlaſſenen Briefe worauf Mulvey die Polizei benach— Yan 
0: ad, Auf Garrnomen? Wohl! richtig ermweife, und e ⸗ — e⸗ en Eee u y ö | an ott un m t N 
Die b y- fait ie vi a en eher —* pe run ge mean —* Kos — — u macht Gellaban feinen Schtvieger: | richtigte, ) N gt e 
x durch eine geſchidie Wendung 2 4 Pfund verdienen. in keiner von — vater Cyh Hunter, der gerade über die Anders verfuhr die Scheuerfrau αSνααααα 
auf den Rücken gelegt hatie. | 20. Mr Welfs. übt zu haben. , . m Iben großen Herren, mache nur mit | Etrahe, Sr 5833 Cib Glaremeni | Frau —* ale Nr 200 S Moline NT 97 % 2 
Nanu? Nonu? Mas foll bad abem Mr, Liveen in Frrideit e glei ._ Se Strom | gemößnlichen Leuten Gefhäfte, nehme | Avenue wohnt einem befannten —— —5— mit einem Yurjden, & nu a 
En s geſetzt mar, fehrie er underzüglid |ein. gleich er nur Ingwerbier ‚ir = | 22 nn gg 4 — err Carl Buffe, einer der älte— 
Bee ae Ban I ia Sonn uni, Ser ge, de umb 8 ame tr be 20 Ma, fir de Bez er fe an 38 Srabe un Omen | ten Beutiäen Cinimohner Beine: 
ei \ - ‚ihn auf feinem Karren mitgenom⸗ och bei O'Shee, weil r dorit Land⸗⸗5 er : Be OR 10%, . : er — > we = ‚| wurde legten Samstag zu Grabe ae- 
näherte. Kohle + € er 2 a hören Sie mir zu, ch will Ihnen | beichulvigt ihn, ihn die Gattin ent=| daß der rohe Gefelle e3 borzog, fid)| u z 
: i men hatte, feßte ihn auf vem Bahnhof | leute traf, die er mit feiner Unter⸗7 =: ı En r gr re — tragen. Er litt an Herzſchwäche 
Der Fußtritt, den er als Antwort; 5 |baltune Ianameilen fonnte ‚Tagen, ma& Ste tun fönnen. Meiner, fremdet zu haben und mikt iym Die !eilenbs zu brüden, ehe er jein, Vorz| — — 
auf die Aniefdheibe empfing, ließ ihn |." Dlantmoor ab, imo Giveen noch 5 Ze Ezweze BR. „‚zreu, das ift 'ne feine dee, die mir! MX, | Schuld bei für bie ftändigen Reibe- | Gaben ausführen konnte. und mar [don feit längerer Zeit Iet 
ng, gerade den Ießten Zug nach London; 2 war fein: Abficht, am jechzehn: | : * ii —— - * —* re dend. Derſelbe war in Sadjjen ge- 
für einige Sekunden die Stellung eryeichte, ten nad Irland zurüdzufehren, und er? getommen —* —— Sie ee Tr | reien zwijchen ihm und jeiner Setiin, ee boren und erreichte ein Alter von 71 
eines nahdenklien Stores anneh-| Non einen Abenteuern zu jehr er- al er am vierzehnten, am Abend vor ——— —— VA————— Ein guter Bruder. Sahren. Er Hinterläßt zwei verhei- 
D mwurbe er mit feinem Irx: | : = | „Du lieber Himmel, ob ih das 5 Bon Hunter war bisher eine Er- * * 
men. ann murbe er mIE JENEM | fnüttert umb beriiert, um nod an dem City und Suburban-Rennen, mß “ | Ra ö : : | ! x ratete Töchter und drei Enlelkinder. 
Gegner handgemein. demfelden Abend eiwas zu unernehe bei O'Shee ſaß, geriet er in ein Ge⸗ — | DEN |Märung nicht zu erlangen. Die bon | Iohn ©. Hewitt enterbt Täter, Sohn). Son engel fr., der be 
T ( Fiese —— 5 ; ; — ändi Behörden, der Poli— macht es aber wieder gut. Be — 2 rt 
u. %* Ifpräch mit einem freundlichen, mit! „a, dan fönnen Sie mittom et) | den zuftändigen "Beh ee — e 
Wenn Sie mich fragen, Sir — Fe N ein Ringen —E Seren, bet (on | ME UND alß mein Arreund aufteen. SFT jari und bem Moroneram, eingeleitet | Der aitzigfährige John S- Se Ian Mueller, melde fu beide 
man e& am beften anfängt,” fagte | Gepäd befand, Er erzählte der Wir- | bei Beginn der Unterhaltung — | Qören Sie mic an. —*— — und | — — — —2— bon Rogers —* —— a pe Blinddarmoperation unter« 
Moriariy fpäter in der Nacht, made |tin feine Gefchichte, nabın ihr Beileid | = ‚auf, id auf 'n Faß und Sie banebent. | Qeg geiht'S wieder an bie Mrbeit und deine! on nt Der Dattın und beniner Entmündigung freiwillig ins norsen murten, find aus dem Xo- 
— — — — | — Ich nehme die Einſätze und Sie ſol⸗ gagtimteit fir Unverbantikeit mit diefen | mer tinderir, ber dreijährigen Las | Irrenhaus in Elgin eingetreten und ipital entlaffen und werden in ive- 
ne = ea Satte R > 2 ging 3 J | F er an len fehen, wie die Fünffhilfingftüde Etuartö Tabietd nah jedem abi.“ |tene und dem bier Monate alten Ben: | dort por acht Tagen geſtorben war, nigen Tagen —— befähigt fein 
— — — ar... a e Afthma⸗Leidende und halben Kronen herbeiſtrömen. denartig, dah wenige Mägen ftart | Jamin, bis vor kurzem recht glüglich hat in ſeinem ſoeben im Nachlaßge⸗ un Am häftinungen — * 
früh, mern biefer Kerl | Grabenftteet — — e a Dann, wenn das Rennen anfängt, genug find, den Aampf zu beſtehen zuſammen Be ‚ Seierabend | richt Binterlegten Zefiament bie beis Frau R. Heimbed, welche fi im 
Mood morgen frun, Cravenſtreet. ‚ Eine neue hänslihe Methode, die Neber ohne —8 * d = Callo⸗ 
——— ze | i ‚laß ich Sie beim Faß Stehen und auf: { a » » ‚und an Sonntagen arbeitete Calla- den Töchter, Frau Grace Oakley und En 
por ben Polizeirichter fümmt, nah! ‘ar ir : Unbeauemlihteit ober Zeitvertuft | 5 ‚mit allem, mas in Reftaurantz . g j : ter, 3 y ſtädtiſchen Hoſpital befindet, wo⸗ 
Hollboroub geht und die Geldfirafe!; A DE Lemi? zubaufe?“ | ; benugen Sonn. Ei ipafjen, während ich hinlaufe und mit Zotels Aluba Yohnhöfen und kei —* emſig an der Fertigſtellung eines Frau Jeſſie H. Wynne, Nr. 4987 5 diefelbe operiert an: He 
I fragte Siveen aben eine neue Methode, die Aſthmg S ä . Ig .. * J — kleinen Haus sjeni i n it j rg, ara ng 
für ihn bezahlt — es werden unge⸗ Weider Name, bitte?“ fragte ber Kür fie aufm Sting. unb 2 Bee —A IE Reanbahn Janieiuen geboten wird. Gin führer | yelhen = —— —* — — — — — —* findet ſich den Umſtänden gemäß 
fähr ‚wei Pfund fein, bat Boiler mir un u are Tag | 38 Guer Gall alt IN ober IB nen Pateldelt| 7 re Vlan iſt es mit St ‘ırt’3 Dyspepfia | ‚sel ‚en Sri | Sohn Harch, Tr. 1836 Tunt Abe, nop] 
ea + Dann muf, er Niper imieber | Stomto.:ft, | dat, ob er fic aid gelenentlihes ober als aro-| „Und meshalb molen Sie den | Tablets berfehen zu fein, dumit hr tat, um auß biefer Welt, bie ihm nad) |mit ber Hälfte bez $108,000 be- Frau Yuguit Ebeling wurde Iek- 
gerag | „Saen Sie ihn nur, ein Herr | mIses Aſthma zeimt, Ihr folltet um eine tele ſprechen?“ die ſchweren und fhmadhaften She;. | [einer Meinung ſo viel ſchuldig ge: | tragenden Nachlaſſes bedacht, die 


ang; Yang, Tara 

w’3 ber, Gefang, 0 
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eine Lind in jenem 

Zal, gefungeit von ö 

Ama Glud und YHelmerd, $1.50. — Tv 
laher Lündler, Ramersbörfer Ländlee, Sic 
Shallep» Ländler, Kanggrieferländler, 8%c, 
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i olite|__ ” . 5 Probe unterer Mettbode Ibiden. Gans glei. . PR od gr ; Frei dem Hoſpi 
—— —8 En \ era Selanb münfce ihn zu fpre= | weißem —— — —— Sſcht!“ ſagte Mr. Welih, „ich|ien, bie terbiert eben ober bie ygg  plieben mar, zu fcheiden. Kürzlic | Heimftätte an der Lunt Üoe. einer 2 ze — ie * — 
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Jos.Aschkarab 


Banf: und Scdiffsfarten- 
geichäft. 
Im Geſchäft ſeit 1900. 


1755 W, Korth Ave, 


Gere Halited Strafe, 2. Stod, 
über Apotheke. 
Zelephen: Sincoln 6161. 


— 


Robert ©. Bentley 
Nevolverfugel aetötet. 


durch 


wm. Gardiner in Daft. 


fragt fi, ob man e8 mit einem 
Mord oder einem unglüdlichen Zufall 
zu tun hat. — Wie Gardiner fidh Die 
Waffe verfchnfite. 


.-——.. 


Si feinem Spredhyimmer Nr. 
3035 Indiana Ave. imurbe geitern 
abend Dr. Robert ©. Bentley von 
finem Freund William Garbiner 
erfhoffen. Diefer befindet fich in 
der Bezirkswache an Cottage Grove 
Ave. in Haft. Ob ein Mord oder 
ein Unfall vorliegt, darüber iſt ſich 
die Polizei noch nicht klar, ſie über— 
laͤßt es dem Leichenſchauer, den Fall 
weiter zu unterſuchen, und die Um— 
ſtände, welche recht ang” au 
a find, aufzuflären. Garbiner felber 
au medien. erflärt, dab es fih um einen Unfall 
Dentihland, 100 Mark... handelt. Wie er fagt, mußte er nicht, 

(zum Iagesfurs) daß der Revolver geladen war. 
Deut « Oeiterreich Gemäß den, Ausfagen der farbi- 
. . e F jgen Aufmwärterin Lula Dotfon, deren 

100 Aronen ...... 30.50 Piliht e& ift, die in dem Gebäube 
Ungarn, 100 Kronen. .$0.55 J Lefindlichen ärztlichen Sprechzimmer 
Galizien, 100 Stronen. .$0.70 Win — zu a —— ſich 
Fzecho⸗S i die Schießerei aegen 7: rt, eine 
en, |balbe Stunde, nadhdem Dr. Bentley 
& SIavi \ |dort angelommen war. Gegen 7 Uhr 
P. —* öffnete er die Tir und ſah Gar— 

———— — diner im Vorzimmer ſitzen. Er— 
Polen, 100 polniſche drehte ſich ſofort um und ging in 

Mark .....n.... fein Privatzimmer zurüd, wo er uns| 
Eljaf-Lothringen and 'gefähr zehn Minuten blieb. ir der 

Luremburg, 100 Smiichenzeit ging Gardiner im Vor- 

Franken zimmer auf und nieder. Er war 
Schweiz, 100 Franfen.. 

Rumänien, 100 Xei... 


Geöffnet Wochentag? von S Uhr 
morgen? bi8 8 Uhr abends, 
Conntag von 9 6i3.5 Ahr 
nachmittag2. 


.—— 


seßt ift die günjtigite Zeit 


Geldlendungen 


per Kabel und per Pott W 


. 51.45 
. „81.05 


. 50.90 


$9.50 
18.75 
$2.10 

Diele Preiſe ſind für größere 
Beträge; kleinere Beträge ſind 
etwas höher. Aufträge für Bank— 


A| jeit einer Woche jeden Abend zu dem | 
Arzt gefommen und fchien ſehr 
freundſchaftlich mit ihm zu verkehren. 
J Gegen 7:20 Uhr öffnete der Arzt die 
J Tür wieder, worauf Gardiner mit| 
Depoſiten eine Spezialität. Un—⸗ | * Worten, = wolle ihm ein Kunſt—⸗ | 
fere vireften Bant- md Chiftze | Tic seigen, auf ihn zuging. _ Im 
berbindungen umfpannen Die g | nägiten Augenbli fiel ein Schuß, 
ganze Welt, und der Arzt jant, gerade iiber dem 
a Herz getroffen, zu Boden. Gardiner 





Scdirfsfarten nadı Hamburg 
für die Dampfer „Mandyuria“ 
und „Mongolia” am 11. und 
26. Februar. 

Nach Rotterdam für die 
Dampfer „Rotterdam“, „New 
Amſterdam“ am 7. und 21. 
Februar. 

Nach Kopenhagen mit dem 
Dampfer „Hellig Olaf“ am 
7. Februar und dem Dampfer 
„Oscar II.“ am 21. Februar. 


J verließ dann nach Angaben von 
" Lula 
Ai und fehrte erſt zwanzig Minuten 


Dotfon das Sprechzimmer 


Ifpäter dorthin zurüd. Um biefe Heit 
ließ Dr. Erefens, deifen Sprecdhzim- 


Amer fi in demfelben Gebäube be 


| findet, dem Schwwerverwundeten feine 
ärztliche Hilfe zuteil werden. Als 





|; jener ihm mitteilte, de Dr. Bentler 
| iterben werde, brach Garbiner in bie 
| Worte aus: „DO Gott, da3 wollte ic) 


richt tun!” 


J Das „geborgte“ Schießeiſen. 


Reiſepäſſe und Erlaubniſſe für 
Bürger und Nichtbürger 
frei beſorgt. 


Nubel-, Mark-⸗, Kronen- und 
FrankBanknoten ſtets an Hand. 


Geldſendungen 
nach ganz 


UNGARN 


ar" Dentichland, Deutſch-Oeſterreich 
ilovatia, Augojlavia, Roland, 
nien und Stalicn, 


Schiffsfarten 


Ugentnr und Motarints » Kanzler, 
Wir faufen und verlaufen: 


LIBERTY BONDS 


J.V.ZINNER & CO. 


(Am Gelhäft feit 1908.) 

619 W. North Ave. Tel. Diverjcy S237 
5107 ©. Aihland Ave. Tel. Blpd. 6570. 
Dflen 9-8. Eonntags 9—12. 

19d3*&£ 


Schiffskarten 
Keldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Erbſchaften . Vollmahhten 


K. W. KEMPF 


.: Maın 4491. 10 N. La Calle Etr, 
Dffen 9—6, Sonntags 9—12, 


Ezecho⸗ 
untä« 


in20,22,24,26,28,30,31 


 Rerlangt: 


Erſte Hypolheken 
Darlehen 
und Erneuerungen 


auf Grundeigentum auf der 
Nordſeite. 


Aetna State Bank 


Lincoln und Fullerton Ave. 


in18fon,miäınt 


Lebensmittel 


Oeſterreich, Czecho⸗ 


iach Deutſchland, 
Slovakia, Polen, 


ver Poſt-Paket und Fracht. 


Wenige Augenblicke ſpäter kam die 
Polizei an, welche Gardiner in Haft 


J nahm. In der Wache erklärte dieſer, 
J daß ein unglücklicher Zufall vorliege. 


Er habe ſich das Schießeiſen von 
| Henn Mel, einem PBoftangeftellten, 
| aeborgt, fagte er, und die Abficht ges | 
habt, fi nad Chicago Heights zu | 
\beneben, um bort $500 einzufal- 
\fieren. Die BPiltole habe er nur zu 
feinem Schuß mitnehmen wollen. Er 
|fagte mweiter, er habe die Waffe nicht 
|unterfucht und nicht gewußt, daß fie 
ı geladen war. 

| Mel it Pojtmeifter der Pojt: | 
\stetton im der Anlage von Armour | 
|& Eo., Nr. 3017 Indiana Ave. Er 
lerflärte, Gardiner fei gegen 5 Uhr | 
geitern abend mit einem Mann, beiz | 
(fen Namen er nicht veritanden habe, | 
in fein Bureau getommen und habe 
ihm gejagt, er molle in Chicago 
Heights H500 von einem Mann na= 
mens K.Linhout, der dort ein Krafi- 
mwagenperleihgejchäft betreibt, eintaf- 
'fieren. Dann babe er ihn gebeten, 
ihm einen Revolver zu leihen, doch er, | 
Welch, habe ihn abjhlägig bejchieden. | 
Hiereuf fer er aus dem Bureau ges 
gangen und habe Gardiner fowie fei- 
nen Freund einige Minuten dert zu: 
rüdgelaffen. Garbiner müflfe dann 
während biefer Zeit bie Piftole aus | 
En Pult genommen haben. Weld 
\identifizierte bereit bie Waffe als 
| die ihm gehörige. 

| Dr. Bentley ftarb wenige Minuten 
Inadhdem die Polizei das Gpred: 
| zimmer betreten hatte. 
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Raubverfud vereitelt. 


gen überfallen. 
Die im Illington Theater an der 


. Straße und Soyne Avenue be- 
dienitete Kaſſiererin Gwendoline 
Bilhfow, Nr. 825 S. Wincheſter 
Aveneue, befand fi geitern abend, 
wie jeden Tag nad) Schluß der Vor— 
Iitellung, auf dem Wege nad) dent 
Hauptquartier der Marihfield Amu- 
jement Company an Roojevelt Rd. 
und PBaulina Str., um die berein- 
nahmten Gelder dorthin zu brin- 
| gen, als jie auf der Eleftriichen, 
| gerade als jie diefe verlafien wollte, 
| bon zivei Kterlen überfallen wurde. 
ı Schnell Tick fie das in Zeitungspa- 
| bier geivicfelte Geld, e8 waren gegen 
| #350 fallen uni jtieh c8 unter den 
‚Sit des Motorführers, jodah e3 die 
Rauder nicht erreichen Tonnten. 
Da fie überdies laut zu ſchreien be— 
gann, ſuchten dieſe eilends das 
Weite. 


| Thenterfafiiererin auf Strakenbahnm- 
| 
| 
| 
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Kein Solzipiritus in Apotheten. 


Auf Veranlaffung des Chicagoer 
Apotheferverbandes haben alle jeine 
Mitglieder den Verlauf von Holz: 
ſpiritus eingeſtellt. Anſtatt deſſen 
wird denaturierter Alkohol verkauft, 


Uniere Fett. und fyleiihwaren, fowie Gro- ber jo präpariert iſt, daß er als Ge— 


ceries ſind erſter Qualität. 
Eierpulber, ſteis friſch vervadt, 
deutfche Gebrauchsanweiſung. 


Waren ungeteilte Anerlennung. 


Griem & Meyer-Eigen 


180 N. La Salle Str. 


Bollmilde und 
tragen bi 
ant einge | Sogenannter 
troffener Verihte bon draußen, finden diefe 


tränt nicht verwandt werben Tann. 
„Mediated Alkohol, 
mit einem Zufat von Karbol oder 
dal., wird gleichfall3 noch verkauft, 
mie aud der reine Getreibealtohol, 
der aber nur auf ärztliche Rezepte hin 
zu haben ift. 


e 


Tuür von der Randolph Straße, nördlich. 


: Main 1295, 
ee bimifrfon LCeſei die ! 


Yards 44 
Zoll breites Material, 7% Yard 32 
Zoll breites Yutter und 1415 Yarbs 


und „Money Orders“ follten anf „The 


Sonntaapeit” 
’ eo 


enf gegen 


ee Rheumatismus 
Ein gutes heißes Senfpflaſter oder 


ein Senf-Umſchlag wird ſicherlich die 
meiſten rheumati⸗ 
ſchen Schmerzen 
übertoinden und 
fogar Lendenmweh 
und Gicht; aber 
es Hit fchmierig 
und zieht im Alle 
gemeinen Blafen. 


Hitze iſt durch— 
aus nötig. um 
dauernde Heilung 
zu ſchaffen. Begh's 
Wen jtarine, gemacht 
aus guten, gelbem 
Senf, mit fehmerzs 
bertreibenden Aue 
orebienzen, bat genau 
die erforderlide Site, 
iſt Billiger, reiner und 
wirfungsboller, al8 dei 
altmodiihe Umfhlag - 
oder das Ecnfpflaftcz und Tann Leine Lim 
fen aichen. J 

Außer gegen xheumatiſche Schmerzen oder 
Sefhmilite wirkt Begh's Muftarine, außeror⸗ 
dentlich ſchnell bel Hexenſchuß, Rückenſchmer⸗ 
zen, Vervenentzündung, Rippenfellentzündung, 
Bronchitis, wundem Hals, Bruſtatlältung und 
dei aulen funſſigen Smerzen und Leiden wei 
Site Pen befanftiat—50 und 60 Ets. in der 
Apothele oder ber Poſt, S. C. Wells & Co., 


LeRohy, N. Y. S. 
IF 
Ey], 
Dada A 


1a25,28,f015,18,1n37,10 


EL ba er \dıon ben anberen alleß 


Mode » Neuheiten. 


(Eigenbericht der „Abendpoſt.“) 
Rockmnſter. 


Die Tunika bei dieſem Rock, unter 
deren oberem Teil der Rock aus 
Futterſtoff gefertigt werden kann, iſt 
vorn und auf der Rückſeite ſpitz zu— 
geſchnitten. 


Größe 26 erfordert 


2 
oO 
- 
4 


Zchnittmuſter Nr. 9563 in Grö— 


ßen von 26—34 Zoll Taillenmaß. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 12 


Cents zu beziehen durch die „Mode—⸗ 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 228 Weſt 
Wafhingron Str., Chicago, Ill. Checks 


Abendpoſt Ev.” ansgeftellt werden. 


— 7⸗ 


Unter ſchwerem Verdacht. 


Ray Mann, welcher wegen eines 
Raubüberfalls unter Anklage ſteht, 
ſich aber gegen Bürgſchaft auf freiem 
Fuß befindet, wurde geſtern abend in 
Verbindung mit der Ermordung von 
Otis B. Amidon, einem Kollektor der 
American Railways Expreß Com— 
pany, in Haft genommen. 


ee — 


Hãmorrholden in 6 bis 14 Tagen geheilt. 

Upotheler eritatten das Geld zuruck wenn 
Vazo Dintment (Pazo Ointment) nicht 
judende, blinde, blutende oder heraußtretende 
Hümorrhoiden heilt, 3 till die Echmerzen, 
Iindert und Beilt, Die crite Anwendung bere 
fKafft einen rubiaen Ehlaf. Vreis 60c. 


— 9 09m r — 


Riß Keſſel vom Küchenofen. 


Zweijähriges Kindchen ſchwer verletzt 
ins Hoſpital gebracht. 


Schwere Brühwunden erlitt heute 
morgen in ihrer elterlichen Wohnung, 
Nr. 166 Kenſington Ave., die zwei— 
jährige Stella Urban, als ſie einen 
Keſſel voll heißen Waſſers vom 
Küchenofen riß. Das Kind wurde 
nach dem Pullman Hoſpital gebracht. 

In den Rangierhöfen in den Vieh— 
höfen wurde der 45jährige Baltomore 
Fuller, Nr. 3019 S. Park Ave., von 
einem Zug der Junction Bahn über— 
fahren und ſo ſchwer verletzt, daß er 
wenige Stunden nack ſeiner Einlie— 
ferung im Presbyterianer Hoſpital 
ſtarb. 

Verletzungen, die ſie am 25. Ja— 
nuar erlitt, als ſie an der 25. und 
State Str. von einem der Bundes— 
armee gehörigen Kraftlaſtwagen über— 
fahren wurde, erlag heute morgen im 
Wesley Hoſpital die 45jährige Frau 
Mary Patterſon, Nr. 2458 Wabaſh 
Avenue. 


— — — — 


Verſpielte Summen. 


Llond3 vertiagen hielige Körſenmakler 
auf $225,000 Eriat und „Strafe“. 
2loyds in London waren Bürgen 

für SJame® Orannan, der ber 
Unterfhlagung von $60,000 in 
Dienften der Firma J. Roſenbaum 
Gtrain Eo. iiberführt, aber jofort be= 
anadigt worden war. ie erjehten 
ber Firma den Berluft und haben 
die Börfenmakler Scopile & Wing, 
Samuel Minger, Robert W. Kohl- 
bamer und John H. Wiltind, bei 
denen Grannan feine mißlunge en 
Börfenfpefulationen mit dem Gelbe 
ber Firma betrieben hatte, jegt auf 
ben dreifachen Betrag ihres Ver— 
fuftes serklagt. Derartige Klagen 
haben in den hiefigen Gerichten jel- 
ten Erfola. 


Kejet die „Sonntagpsit”. 


Albendpoſt, Chicago, Mittivod, den 28. Jannar. 1920. 


Blutgeld. 


Witwe Hammond fordert Schaden- 
erjas für erihhofienen Gatten. 


Zrerfinn aus Prohibition. 


Die Zahl der Geifteserfranfungen ift 
gewaltig gejffiegen — Fran Mefadden 
scht leer aus. — Schwager und Schwä- 
gerin klagen auf Sche'dung. 


— — 


Ein eigenartiger Prozeß wurde 
heute mittag in Kreisrichter Torri— 
ſons Gericht in die Hände der Ge— 
ſchworenen gelegt. Frau Wiliam 
Jenſen, die Witwe von George H. 
Hammond, hatte Patrick Dignan, 
256 Weit 33, Str., auf $100,000 
Zchadenerfaß verklagt. Tignan war 
ein Jubhrberr und wurde, wie er in 


‚einem Proze; unter Mordanflage! 


jeinerzeit im iriminalgeriht ausge- 
jagt hatte, von verjdhiedenen Ge— 
ihäftsagenten der Fubrleutegewerf- 
ihaften beitändig aefchröpft. Als 
Hammond, ebenfalls ein Gejchäfts- 
agent einer ſolchenGewerkſchaft, nun 
gud) Geld forderte, wies er ihn ab, 
be» 
zahle, wa3 er nur bezahlen Fönne, 
Sammond foll darauf Drohungen 
ausgeitoßen haben, jene Zahlungen 
gingen ihn nicht an, er werde mit 
Dignan abrednen. Zufällig hatten 
fte ficd) am 24. Nımi 1914 dann an 
der Central Barf Ave. ımd 16. Str. 
getroffen, und e$ gab neuen Streit. 
Sammond, der allein in einemstraft- 
wagen jaß, foll eine verdädhtige Be- 
wegung nad der Hüftentafche ge: 
madjt haben, worauf Dignan ihn 
erihoß. KLetterer machte in feinem 
Proze; unter Mordanflage Notwehr 
geltend und wurde freigefprodek.. 
Die Witwe Sammond verflagte ihn 
dann auf $10,000 Schadenerfaß in 
ihrem und ihrer beiden Stinder Na- 
men. Diefe Klage tit jeßt verhandelt 
worden, und Dignan verteidigte fi 
ebermals mit Notwehr. Die Kläge- 
rin hat inzwifchen William Nenfen 
geheiratet und ihm auch zwei Kinder 
geichenft. 
Frau Mefadden Friegt nichts. 

Sn der bereits ausführlidh geichil- 
derten lage der Gattin des Scan 
Iotelers Scorge Mersadden gegen die 
Bejiger de Hotel3 Nlerandria vor 
Ktreisridhter Baldwin haben die Ge- 
ichtvorenen nad) anderthalbitiindiger 
Beratung entihieden, dab die Ent- 
fernung der Frau aus dem Hotel 
md ihre Einfperrung bereditigt ae- 
wejen und die Klägerin daher nicht 
zu Schadenerjat berechtigt jei. 

Ter lud der Prohibition. 

Nicht weniger als 108 Berfonen 
iwerden morgen behufs Unterfuchung 
auf ihren Geifteszuftand im Srren- 
geriht vorgeführt merben, dabon 
find 32 Perfonen rüdfällig gemwor- 
ben. Unter den Neuerktrantten ift| 
ein Geihmwiiterpaar, namens Houba, 
Nr. 2227 N. MWeftern Ave. Geit 
Durhführung der Prohibition und 
bes Genuffes aller möglichen giftigen 
Reizmittel ift die Zahl der Geiftes- 
franfen gewaltig angefchwollen, fo 
biele, wie in diefer Wochu maren es 
no nie, und hierfür wird von ben 
Beamten die Prohibition verant- 
wortlich gemacht. 

Die Witwe und die Erbin. 

Der unlängſt verſtorbene Ge— 
ſchäftsmann William B. Ives, A 
3239 WafhingtonBlod., hat $19,000 
binterlaffen. Erbin ift die Witmwe, 
Nora, laut des heute im Nachlabge- 
richt Hinterlegten Ieftamente. Das 
Ehepaar hat feine Kinder. 

Schwäger Hagen auf Scheidung. | 

Der jeltene Fall, dak Schwäger 
und Schwägerin zugleich und beide 
aus ber gleichen Urjache auf Schei- 
dung Hagen, trat heute ein. Im 
Kreisgericht haben William NR. und 
Grace Moore die Löfung ihrer Ehen 
mit Mary Moore, bezw. Frant 
Moore, megen angeblich treulofen 
Derlaffens beantragt. Erfteres Paar 
hatte am 5. Mai 1913 geheiratet und 
bi3 zum 14. Auguft 1914 zufammen- 
gelebt, lehteres am 26. Auguft 1916 
geeheliht und acht Monate zufam- 
mengelebt; e3 hat au ein Kind, 
hingegen blieb William R. Moores 
Ehe tinberlos. 

Aus gleihem Grunde will Paul 
U. von Emilie Hubert gefchieben 
iwerben, bie er in Cröwn Point am 
12, Sult 1912 geheiratet hatte und 
die ihn dreimal, zulegt im Juni 
1916, verlaffen haben fol. Dem 
Kinde wollen feine Eltern ein Heim 
bieten, wie er jagt, da e3 feiner Gat- 
tin gleich fet. 

— —— — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Bundesregierung kauft und verkauft 
Speicher an der W. 39. Str. 


Die Bundesregierung hat von den 
Treuhändern des Central Manufae— 
turing Diſtrict zu 81,718,713 einen 
ſechsſtöckigen Speicher auf der Süd— 
feite der Weit 39. Str., zwrichen Me- 
Itern und Afhland Ave., Grund 318 
bei 500 Fuß, gefauft und einen 
Kühlipeiher von gleicher Höhe nebit 
Grund, 308 bei 500 Fu, an der 
leihen Straßenfeite, 658 Fuß weit- 
fi) von der Robey Etr., zu $973,- 
754 an die United States CodStor- 
age Co. verfauft; leßterer war zur 
Kriegszeit für die Regierung nebaut 
worden. Die U. ©. Cold Storage 
Co., eine neue Gejellichaft, hat bei 
der Firjt Trujt and Savings Bank 
ein Sppothefendarlehen von $1,- 
8000,0C0 zu jehs Prozent Zinfen 
auf vierzehn Kahre aufgenommen. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S ' 


SCASTORIA 


EEE EEE 


Robert H. Morfe von der Fair- 
banf3-Morje Co. hat von R. N. 
Badenod) das fchs Läden und zmölf 
Wohnungen enthaltende dreiftödige 
Gebäude an der Sidoftede der Hal- 
ited und Tilden Str., Grund 109 
bei 107 Fuß, mit $50,000 belaitet, 
zu $110,000 gefauft und dasWohn- 
haus 3952 Ellis Ave., Grund 123 
bet 200 Fuß, zu nit genannten 
Breife in Zahlung gegeben. 

Mohnhausverfäufe in Evanfton: 
An der Nordweiterfe der Davis Str. 
und Weslch Ave., Grund 53 bei 125 
Fuß, zu $16,000 von Louis VA. Ver: 
gufon an Frau Ruth Douglas. Auf 
der Ditfeite der Orthington Nve., 
132 Fuß füdlich von der Davis Str., 
Srud 66 bei 210 Fuß, zu $31,000 
bon Harry W. Smith an Frank ©. 
Meefer. Auf der Ditfeite der Foreſt 
Ave,, 100 Fu nördlih don der 
Dempjter Str., Grund 106 bei 198 
Fuß, a1 $10,000 von 8, T. SIocum 
an Edward P. Malles. 

— ⸗ — — 


Zeuge für Bruce. 


George M. Reynolds weiß nur günſti— 
ges ron ihm zu berichten. 


George M. Reynolds, der Präſi— 
dent der Continental & Commercial 
National Bank, wurde heute im 
Bundesgericht vor Richter Landis 
als Zeuge vernommen. Der Richter 
jete nämlih die Unterfuchung ge: 
gen die angeblich banferotte „Far: 
mer?’ Tractor Co.” und James E. 
Bruce fort, der mit verfchiedenen 
anderen Mitien jener Gefellichaft 
unter falfchen Vorfpiegelungen ver- 
fauft und das Publitum um mehrere 
hundertaufend Dollars aefchröpft 
haben fol. * 

Anwalt Hermann Frank riefHerrn 
Reynolds als Leumundszeugen auf, 
und auf des Anwalts Fragen berich— 
tete der Bankpräſident: 

„Ich lernte Bruce vor etwa 26 
Jahren in Des Moines, Ja. kennen, 
wo ich Präſident einer Bank war. 
Er wollte in einem kleinen, etwa 60 
Meilen entfernten Ort eine Bank 
anfangen und kam zu uns, um ge— 
ſchäftlich mit uns in Verbindling zu 
treten. 


CARSON PIRIE SCOIT&CO 


— Basement — 


$16.75 $11.75 


Beginnend Donnerstag Morgen - 


Spezielles in neuen wollenen Skirts 


Speziell markiert zu 38.75, H11.75 und $16.75- 


Zwei Bunkte von vollftändig verjchiedener Art unterfcheiden fich vorieilhaft in diejer Offerte, 
Vom Standpunkt der Mode-Auswahl repräsentieren dieje Kollektionen vorzüglihe und vericie- 
denartige Sortimente, mit vielen Novitäten, die zum eriten Male zu jehen find. Von gleihem 
Ssnterefle iit die Tatiache, dal; die Materialien von ungewöhnlicher Qualität jind, viel beifer, als 
gewöhnlich zu jeparaten Stirts verwendet wird, zu auch nur annähernd dieien Breijen. 


BES EEBEBSERER TER TIERE OS u m a SE TE RR FE Um 
— KENT. 


Inter den Stoffen, die zur Anficht gewählt wurden, befinden jid Tricotine, fran- 
zöjiiches Serge, Manniih Serge, Wolle-Roplin and Poiret Twill in blau nad ichwarz. 


Das geihah auch, und ich 
fan nur fagen, daß Bruce fich eines 
ehr auten Rufe erfreute, al3 Füh- 
rer in feinem County galt und in 
ben Staat3fenat gewählt wurde. Ich 
babe nie etiwa3 nachteilige von ihm 
gehört. 

„Später, al ich SKajffierer der 
Eontinental & Commerical Bant 
bier war, fam auch er nad) Chicago, 
mit etma $200,000 oder $250,000, 
und trat mit una in Gefchäftöver- 
bindung, die bi3 vor etwa vier Jah: 
ren dauerte, ala er fein Konto bei 
una abfchloß. Weiter weiß ich nichts 
bon iym, böchitens, daß er einmal 
eine Trinkerkur durchgemacht hat. 
Von der „Farmers' Tractor Co.“ 
habe ich nie etwas gehört.“ 

Der Richter ſtellte dem Zeugen 
dann eine lange hypothetiſche Frage, 
des Inhalts, ob er ſich mit einem 
Manne, der Dinge tue, die Bruce 
angeblich getan haben ſoll, geſchäft— 
lich einlaſſen würde. Der Zeuge 
antwortete verneinend. 

Richter Landis fragte ihn dann 
noch, wie alt Bruce ſei, und meinte, 
nachdem Reynolds das Alter von 
Bruce angegeben hatte, es ſei wohl 
nicht wahrſcheinlich, daß ein den 
Sechzigern nahe gekommener Mann 
noch würde, ſtrafbare 
Handlungen zu begehen. 

„Es kommt nicht oft vor,“ ſagte 
Herr Reynolds. 


— — — — 


Es gaibt nur ein Bromo Duinine“. 

Um das echte zu belommen, verlange man es 
unter ſeinem vollen Namen: Laxative Bromo 
Eninine (Tabletten) (Laxative Bromo 
Quinine Tablets ). Man adte auf bie Um 
terfhrift don €. ®. Grove (E. W. Grove ). 
E35 heilt eine Erlältung in einem Tage, _30c. 


— +9 


So jung und wollte Ihon jterben. 


Keunzehnjährige® junges Mädchen 
machte Selbſtmordverſuch. 

Mit Jodtinktur verſuchte ſich in 
dem Logierhauſe Nr. 632 Nord 
State Str. wo ſie abgeſtiegen war, 
die 19jährige Buchhalterin Char— 
lotte Green aus Milwaukee zu ver— 
giften. Sie wurde jedoch rechtzei— 
tig aufgefunden und, nachdem ihr 
ärztliche Hilfe zuteil geworden war, 
nach dem Frauenhort an der Hud— 
ſon Ave. überführt. Was ſie zu der 
Verzweiflungstat veranlaßte, wollte 
ſie nicht angeben. 

— —ñ— — — — 


Im Fieberwahn. 


VPatientin des Auguſtana Hoſpitals 
ſprang zum Fenſter hinaus. 

Im Fieberwahn ſprang geſtern 
abend in einem unbewadhten Augen- 
bli€ die 28jährige Frau Mathilde 
Salberg, Nr. 5637 Kenmore Ave., 
aus einem Yeniter des dritten Stod 
des Auguſtana Hoſpitals auf die 
Straße hinab. Als man ſie aufhob, 
war das Leben bereits entflohen. 
Die Patientin war, an der In— 
fluenza leidend, am Montag in das 
Hoſpital gebracht worden. 


— — — 


Feuer in South Water Str. 


Hat einen Schaden von ungefähr 860, 
000 angerichtet. 


In dem Fred Oppenheimer gehö— 
rigen vierſtöckigen Gebäude Nr. 322 
—334 Weit South Water Str., fam 
heute zu früher Morgenftunde im 
eriten Stodwerte einxzeuer zum 
Ausbrud, das fih in furzer Zeit 
nit nur auf das ganze Haus aus: 
dehnte, fondern auch angrenzende 
Baulichleiten bedrohte. Durch Ab- 
gabe eines Großfeueralarms wurden 
jebod) in furzer Zeit genügend Löfch- 
mannjcaften herangezogen, um biefe 
Gefahr zu befeitigen. E3 konnte je 
doch nicht verhindert werben, daß das 
ganze Innere deö Gebäudes vollftän- 
dig ausbrannte. Der Schaden be- 


führ 360,000, ı- 


in 


läuft: fich (hägungstweife auf unge: | m 


Ausdrud. 
Sruppen bilden. 


‘ 


— Deutschland — 


$ 358 


taufen einen drachwollen 
$125.00 Phonograpd, im 
a Lagerhaus nelaifen. Dies 
ift eine fehr feine Dias 
5 Ihine und fo gut mie 
B neu, mit NRecord3 umd 
JDiamantnadel —— Wir 
haben ferner einige an⸗ 
ere hochſeine Phono— 


3 


narben die wir zu : 
nem Edleuderpreid ver» 
aufen, da wir Plah ge | 
brauden. | 
Berner vertnufen mir | 
g ein praßtvolles Leber | 
Rarlor Eet wert $175, 
und Rugs — — 
genen Preis. Wunder⸗ 
dare Gelegenheit. Auch een €. 2. D. Habs | 
lung nad außerhalo verfhidt, — Velihtigung | 
geftattet | 


. | 


Linrriy Bonds in Zahlınag genommen. 


Western Furniture Storage: 
2810 W. Harrison Str., Chicago, Ill. | 


Dffen bon 9 merg. bi$ 9 abd3 Conntan 10-1. | 
25ia,fonmifaimt | 


— — r e— 


"Verfonen, weiche wunſchen nach 


| 
Deutichlaund | 


zu geben, offerieren wir unfere Einritungen, | 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer-⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle nowendigen Dolumente zu beforgen, | 
die fie inftand fegen, mit einem Mindeftmaß | 
von Unbenuemlihleit und Beitverluit zu reifen, 
Bu Belprehungen einacladen, bei denen bolls 
ftändige Ausfunft erteilt wird. | 


Transatlantie Transportation Co, Inc, 
1646 LARRABEE STR. | 
| 


Tel. Diverfcy 2567, | 

Bir offerteren. deutihe Marl zu fchr nic» | 
drigem Breifen, was fie au einer winfchens- | 
merten Geldanlage maht Wir fiberweilen Geld | 
nah Deutih-Dciterreih, Ungarn, Gacho-Cio- | 
afia. Juna-Stavien, Rumänien u. der Schweiz. 


N Geld zu verleihen! 


aut Grundeigentum au den aünittaften 
Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


a 5%% und 6% Binien itetd un mad. 


A.Holinger&Co. Inc. 


Unmber Exrthange Bidg., 11 &. Ya Satle ir. 
Telephon· Ranbolph 1191 atsmifafon® 


Naditalheilung 


Nervenſchwüche 


Echwache nerbdſe Perfonen, geplant vonHoft. | 
ungdfofigteit und Ihlehten Träumen, erid. 
senden Ausfläifen, Bruft-, Nüden- und Kopf. 
"Kmerzen, Saaraudiall, Ubnahıne ded Gehört 
3, der Echlraft, Katarıb, Magendrüden.Ctubl. | 
seritopfung. Müdigleit, Erröten,Bittern, Herz. 
opfen, Brußbellemmung, Wengitlichteit und | 
Trübfinn, erfahren aus dem „Jugendfreumb“ | 
vie alle Folgen $ngenbliher Verirrungen | 
sründlih In —— Beit, und Etrifturen 
Khimoiid, Nrampfader- und Wailerbrum nad 

| #iner völlig neuen Methode auf einen Sälag 
seheilt werben. 

i Ehiden Ele 25 Cents in Briefmarten 
Dir die neuefte deutfhe Auflage diefes interef- 
anten und lebrreihen Buches, welches don 
Yung und Alt, Mann und Srau, glefen mer: 
sen Poitte, und adreffiren Sie Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 22. St., New York, N.Y. 


„Der Zugendfreund” ift au Haben In Ghicaas 
ger Kellg Emidt, Busbandlung, 833 Dear 
dorn Str. Moom 816. ai22milon® 


Wichtig für Männer, 


Wenn Verzte od, Urzneien Euch nit belfen, 
verfucht unfere erprobten Heilmittel, „ie felten 
iehlfhlagen, bei — a Krantheie 
ten: Sormulare 1 ımd 2 Beilen die meilten 
noch ſo hartnädıgen Fälle von geheimen Stranl« 
beiten und Leinleiden, wie Fatarrh-Nudmwürfe 
und Say im Urin. Preis $1.00 die Slafche. — 
Doktor Tuer BlutsSpecifie für Iutvergife 
tung in allen Etablen. Preis 82.90 die Flaſche. 
—Rrof; Dr Bois Stärtungspaftillen für Mäns 
nerihwäde, fhlaflofe Nächte, Nervofität, Die» 
(anholte und nicht aufeledenttellendes Eheleben. 
Brei $1.00 die Ehaditel, 8 für 82.50. Die 
obigen Heilmitter find mA bei und au baben 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
—————— 








Die Skirts ſind bedeutend voller in der Breite. 
Die fünf abgebildeten Skirts ſind nur eir 
Größen 24 bis 30 Zoll Taillenmaß, und 


Nur durch perſönliche Beſichtigung, wodurch man die extra OQualität der 
Stoffe, die Sorgfalt, mit der ſie abgefertigt ſind, ſieht, wird man den vollen 
Vorteil dieſes Verkanfs erkennen können. 


OSCAR F. MAYER & BROS. 
Beil 


ftelle wird, Befragt Euren Lieferanten barüber, 
el30mifrmo* 


faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”. 


Sie geben den neuen Moden effeftvoll 
Zeil der Sortimente, welche dieje beiden 


35 bi5 42 Zoll Längen. 


Zu 88.75, 811.75 und $16.75. 


PBalement, oitlich. 


und 


Oesterreich 


Wenn Cie Ihre Kiiten mit Kleidern und Ehtvare 
Lieben in der alten Heimat jenden, tun ie e3 —J— 
Speditions-Firmen. 


Verſand von Gaben aller Art. 


30jährige Speditions-Erfahrung mit der 


HAMBURG - AMERIKA LINIE 


gelbitgepadte Nahrungsmittel- und Kleider⸗Kiſten 
werden zu änfßerjt niedrigen Preijen erpediert, 
Poit: und größere Pafete verfchiedener Sörtierung von 
52.50 aufwärts 
Der einzige Hafen, der einen regelmakigen Dienjt nad 
Dentichland unterhält, ift New Vorf, and Liebesgaben auf 


diejem Wege befördert, gelangen daher am jcmelliten an’ ihren 
Beitimmungsort. 


‚an. thre 
erfahrene. 


AUbfahrt der Schiffe: 

Kerle, nadı Hamburg, 17. Januar Keroilce, nadı Hamburg, 31.Iannar 

Kerefan, nad Hamburg, 24. Januar :Jafon, nadı Hamburg, 7. Februar 

Defender nah Hamburg, 24. Januar Mandyuria, nadı Hamburg, 11. Febr. 
Cchodad, nad) Bremen, 18. Januar. 

9. von 

20 Hudion Str., er 

$ 
New Mork City. er 
) y Sqhelling. 
Offizielle Expedienten für American Lutheran Board for Relief in Europe. 


Koellins & Klappenbach 


206 W. Randolph Str. Gebt ihnen Enre Beitellungen. 


Lagerhäuier: American Merchants 


Shipping & ForwardingCo. 
147 4. Ave,, New York, WR. 9. 


un 


Poſtpakete nach Europa. | 


Wir haben ein Spezielles Paket hergerichtet für Verfendung mittel Ba 
fetpojt nach Europa. E3 ijt verpadt in einer VBlechhülle, dicht verjiegelt, in eines 
Holzkiite mit Eifenbändern, Brutiogetvicht elf Pfund, 

Paket No. 1 — $4.25 Fafcet No. 3 — $5.00 
Entbält 834 Pfund unterſuchtes Enthält 636 Piund geräud. Butt, 
Schmalz. 134 Pfund Schmalz. 
Paket No.2 — 54.75 Pafet No. 4 — $5.25 
626 Pfund Speck, Enthält 6 Pfund Sommer⸗Wurſt, 
134 Pfund Schmalz. 214 Pfund Schmalz. 


Enthält 


Yap, für Zerfendung nad) Europa. 
Rafet No. 5 — $4.50 Rafet Nr. 6 — $5.00 
Enthält 30 Piund Sped, Enthält 10 Pfund Schinken 
Paket No. 7 — 86.00 1: 
Enthält 10 Bund Eommer-Wurft i 
! bigen Breifen müffer poſt⸗Po 1,32 iſtri 
—2— Beigefit Tb. Be ee ei un ae une Deep: 


Macdet darauf aufmerlfam, Indem Ihr eines beftellt, um es in Eurem Laden t 
fit auszuftellen, VBeitellt nah der Palet-Nummer. — 


Wir beſorgen den Klarierungsſchein von dem Departement für Landwirtſchaft und 
liefern das Palet nach dem Poſtamt. ! ſchan 


OSCAR MAYER & CO. 
zetensen: 1241 Sedgwid Str., Chicago. 


Superior 8500, 
- Jatfonmir 


'WILLIAM B. LUGKE 
Plumbing, Gas Fitting, | 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


4 
Reparaturen werden fdhneit, auverläffig una 
billig andgefühzt, —2 Bellingten 0 

. ur E 11 19 


* Wer fein Grundeigentum. vers} 
Laufen will, erreicht chnell jeinen ” 
med durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“. 


WEI” Wurft überall bevorzugt? “u 


biefelbe mit der peinlichſten Reinlich 
leit aus dem beſten Material herge 


* Mer jein Grundeigentum ver- 


en — 





* 


Abendpost. 


Erſcheint taglich, ausaenommen Eonntags, 


Meraußgeher: “THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daily except Sunday. 
Publisberı "THE ABENDPOST COMPANY’ 

225 W. Washington St 
N >. an. 00000 - non 0e sro. Conts 
% . nn ee ee 55 Cents 

By mail, in the states of Illinois, Indiana, Iowa, Wisconsin, Michigan, 
Missonri. Minnesota and Ohio, per yeRr zasossennen u. 84.50 
Iacluding “Sonntagpost”® POR yVenx ......... zo. sosnonnnenenennnen 88:50 
in all other States the price will be per ycar gusnoenene sonne ennn 85.00 
Insluding *Sonntagpost' per yEdr.cın ce 

Price per -"Sonntagpost' 


u... 


- „essenansenn anne n0nı.. 87.00 
asenarın en. D Cents 


| „Mbenbpoft".Gebäude: 225 W. Wafhinnten Str, 
smwifden Wells Er. und Franklin Etr. 
Telephon: Franklin 5900 


(1linois 
jeder Nummer 2 Gent®; ins Haus geltetert per Monat 55 Gentd 


Bolt in den Staaten Jilinois. Indtana, Yorva, Wisconfin 
Midisan Mittour Yiinneloto und ObiO zeoeseere.b4.DU DER Jahr 
Einföltebli® „Sonninavoft“ Obio 54.00 ner Jah 


oft -m......„„..„.„„un......"eu100#%* 0.50 er Ja r 
allen anderen Staaten Ift der Rreis ————— ver Jahr 
R GliebBlip_ „Sonntanpoft” „ecssesseonenonsene 
der „Sönntagpolt”, bie einzelne Nummer 


tered as Second Class Matter September Pth 1889 at the Post Ofiee 
go, Illinoie, under Act of March ärd, 1879, 


Chicago 


82. Yahrgang. — Nr. 23. 


Ein Sieg der Menſchlichkeit. 


Herr Herbert Hoover, der frühere Nahrungsmittel« 
Direktor, dem man gewiß nicht ungebührlicye Vorliebe 
für die Deutjchen vorwerfen Zann, hat vor etwa zwei 
Wochen dem Hausausihug für Mittel und Wege die 
Lage in den europäiſchen Zentralitaaten (Polen, Defter- 
reich und Deutſchland) in ſo dunklen Farben und ſo 
beweglich geſchildert, daß dieſer Ausſchuß von der Not. 
wendigkeit ſchnellen Handelns ſeitens der Ver. Staaten 
uũberzeugt wurde und beſchloß, den Vorſchlag des Schatz⸗ 
amtſekretärs Glaß, die Summe von 150 Millionen 
außzumerfen, für Darlehen an jene Staaten, dem 
Saufe mit feiner Empfehlung zur Annahme vor- 
zulegen. Die Mehrheit des Ausihuffes war uriprüng- 
Rh gegen den Vorichlag gaeweien, Herrn Hoovers 
Schilderung der Not in den großen Städten Mittel- 
europas und der daraus erwadhjenden Gefahren, und 
die VBoritellungen de3 Ariegsiefretärs Baker, Generals 
Bliß, des Herrn Glaß, des Hilfsſchatzamtſekretärs 
Davbis und verſchiedener Vertreter des Roten Kreuzes 
machten aber einen ſo ſtarken Eindrud auf die Mit- 
glieder, daß ſie alle früheren Bedenken und Zweifel 
beiſeite ſchoben und ſchnelle Hilfe beſchloſſen. 

Dieſer Beſchluß des Ausſchuſſes für Mittel und 
Wege bedeutet einen Sieg der Menſchlichkeit, des ſitt—⸗ 
lichen Pflichtgefühls un d ſtaatsmänniſcher Voraus- 
icht über gehäſſige Voreingenommenheit und kleinliche 

arteipolitik; denn der Vorſchlag, den europäiſchen 
Zentralſtaaten, vorzugsweiſe Polen und Oeſterreich, 
aber auch Deutſchland, Hilfe zu leiſten, war von der 
demoktratiſchen Adminiſtration ausgegangen und wurde 
ſelbſtberſtändlich von der demokratiſchen Vertretung 
im Ausſchuß unterſtützt, konnte aber nur mit Hilfe 
republikaniſcher Mitglieder des Ausſchuſſes Annahme 
und Billigung finden. Jenen republikaniſchen Mit— 
gliedern, die dafür ſtimmten, ging ihr Menſchlichkeit⸗ 
und Gerechtigkeitsgefühl über die Parteipolitik — nicht 
ſo dem republikaniſchen Programm-Ausſchuß (Steer- 
ing Committee). Dieſer Ausſchuß (beſtehend aus vier 
Migliedern: Frank W. Mondell, dem republikaniſchen 
Floor leader“, Dunn, von New York, Winslow, von 

Maſſachuſetts und Madden, von Illinois) wollte von 
der Silfeleiſtung nichts wiſſen, und gab dem Ausſchuß 
für Mittel und Wege kund und zu wiſſen, daß die 
von der Adminiſtration gewünſchte Bewilligung nicht 
gemacht werden dürfe. 

Der Hausausſchuß für Mittel und Wege beugte 
ih zunädhjit dem Gebote des „Steering“-Komites, denn 
higfoa bat areke Macht, und ihm mwiderjtehen zu wollen, 
MM gefährlich für jedes Kongrefmitglied, aber e8 blieb, 
in ber Mehrheit, überzeugt von der Notwendigkeit 
Schneller Silfeleiftung, und auch außerhalb des Aus—⸗ 
ichuffes zeigte fi im Haufe ftarfe Oppofittion gegen 
jenes Berbot des Programın-Komites. 

Die Unzufriedenheit mit der Saltung diefes 
Komites wuch3 von Tag zu Tag, und in demjelben 
Mabe wurde die Stellung des Ausihufjes für Mittel 
und Wege ftärfer, fo daß geitern jein Vorfitender, 
Fordney von Midhigan, erklären Fonnte, er werde die 
Bil, melde die „Getreide-Korporation“ ermächtigt, 
150 Millionen von den ihr zur Verfügung ftehenden 
Seldern zum Anfauf und zur Lieferung von Nah. 
rung3mitteln für die Sungernden Mitteleuropas zu 
benugen, doch noch demnädjit einberichten und zur An- 
nahme anempfehlen. 

So ift zu boffen, baß die Menihlichfeit fiegt, 
Amerifa® guter Name in diefen alle gerettet und 
ihm damit das fhöne Bewuhtjein einer guten Tat ge- 
fichert wird. Dazu würde dann no ald Ertragabe, 
fogufagen, Tommen die Genugtuung, daB die leidige 
Barteipolitit doch nicht immer und in allen Fällen 
Sieger bleibt über edlere Regungen und metterhlidfende 
Alugheit. 

Daß das amerikaniſche Volk in der großen Mehr- 
zahl mit dieſer Bewilligung einverſtanden ſein 
würde, trotz ſeiner ſehr ſtark ausgeſprochenen Pump⸗ 
Müdigkeit, das ſcheint gewiß. „Wenn“, ſagte ein Mit 
glied des Hausausſchuſſes für Mittel und Wege, „das 
amerikaniſche Volk die wahre Lage in jenen Ländern 
kennen würde, dann würden die Bürger bereit ſein, 

von ihrem eigenen Tifch zu opfern und bon ihren Spar- 
au geben, diefem tatfählihen Verhungern bon 
Säuglingen und Rindern Halt zu nebieten. Das ift 
gebräuchlich für das amerikanische Volk.“ 

So iſt es. — — 


Gine verfehlte Spekulation? 


Wenn man die Londoner Zeitungen, wie „Times“, 
Morning Telegraph“, u. ſ. w. lieſt und erſieht, 
wie dieſe John Bull rührſelig auf die Schulter klopfen, 
weil er die Hungerſperre gegen Rußland aufgehoben, 
m unſchuldigen Kindern und Frauen ſchreckliches 
Rei zu erſparen“, Tann man nicht ander al3 mit 
 Hefem Efel vor biefer echt britifchen SHeuchelei erfüllt 
werben. Und der Efel wird nod; bedeutend vermehrt 
duch die Verficherung britiiher Staatgmänner, daB 
> ber fragliche Schritt nicht eine Anerfennung der ©o- 
 twielregierung bedeute, fondern nur unternommen jei, 
um die Bedürfmiffe des darbenden ruffischen Volkes zu 
 beden, und dab es fich dabet um eine Tätigkeit ahnlich) 
der de3 Roten Kreuzes während de& Strieges handle. 
Sm Vergleich hiermit muß die Offenherzigfeit 
des iſchechiſchen Auslandsminiſters Beneſch in der 
Tat wohltuend berühren. Beneſch erklärte bereits am 
24. Dezember I. J.: „Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe 
zwingen Europa, nicht länger auf die ruffiichen Noh- 
Hoffe zu verzichten und die gegenwärtigen Zuftände in 
- Aubland anzuerkennen.” Wodurd die alte Wahrheit 
© beitätigt wird, dak in der Volitif nichts aus Liebe, 
= wohl aber alles aus Berechnung geſchieht. 
F: Sohn Bulls Mitgefühl für die unfhuldigen Opfer 
des Krieges gegen Rukland ertwachte erft, nachdem die 
Durch britifches Gold ins Leben gerufenen und durch 
- beitifche Lieferungen von Waffen und Munition auf- 
recht erhaltenen Armeen der Generäle NYudenitch, Deni- 
- fin, PBellura und des Admirals Koldhaf3 vernichtet 
"waren, und die baltiihen Staaten e8 ablehnten, nod) 
x den Kampf mit den fiegreihen Boljchemwiiten 
fe feßen. Die mit fo großen Koften verfuchte Ret- 
Hung bes ehemaligen Zarenreiches durch „mweihe” Ar- 
_ meen erwies n. ein wenige: —2 ze 
infolgedefien aud; die „Bergung“ der ungeheuren Bor- 
" züte an Getreide ımd Rohmatertalien, die fidy feit der 


Tlolierung Nuklands in diefem angefammelt haben, 


Nur die Gier auf diefe, für Europad Regeneration 
immer unentbehrlicher werdenden Naturprodukte hat 
der geblanten Aushungerung Nuklands Einhalt ge- 
boten, bezüglich welcher 3. 3. die „Nation“ jagt: „Fünf 
arrogante Weltherricher waren e8, die felbit nod) nad) 
den Waftenftillitande fich eines der arößten Verbrechen 
in der Weltgefchichte fchuldig madıten — der Fort— 
fegung der Sungerblodade gegen das darbende Volf 
Rußlands. Sie haben ebenfowenig gezögert gegen ruf: 
jiiche Frauen und Kinder Krieg zu führen ivie gegen 
deutiche umd öjterreihiiche Frauen ımd Kinder. Waren 
jte bisher nur von Politik und Nachfurcht beeinflußt ge- 
weſen, ſo trat hinſichtlich Rußlands noch die Furcht 
hinzu. Wird der bedingte Handelsverkehr mit Ruß— 
land zur Tatſache, dann wird dadurch auch den Zen— 
tralmächten mächtig geholfen werden, von derem 
Wohlergehen heute die ganze Sicherheit Europas ab⸗ 
hängig iſt. Selbſt der „Oberſte Rat“ beginnt dies cin» 


3 | äufehen, nach einem Sahre geradezu Mitleid erregen» 


der Blindheit.” _ 

Um jeine Niederlage zu bemänteln, hat Großbri- 
tannien als Führer der Alliierten allerdings erklärt, 
es beabfichtige nicht mit Nußland, fondern nur mit 
den Fo-operativen &efellihaften in jenem Qande 
Sandel zu treiben. Al3 ob jene Gefellichaften ohne 
Zuftimmung und Kontrolle der Sowietregierung be- 
ftehen fünnten. Um den Weg für eine Annäherung 
ziwiichen Nufland und den weitlihen Mäditen zu bah- 
nen, hat Alerander Birfenheim, der zur Zeit in Paris 
weilende PBräfident de auswärtigen Direftorenrat3 
der Ro-operativgeiellfchaften, allerdings erklärt, diefe 
wären von den Bolfhewiften unabhängig, und feien 
bon ihnen bisher unbeläjtigt neblieben. E3 gibt zur 
Zeit 50,000 derartige Gejellichaften in Nukland, die 
über 500 große Käden betreiben. Dem britiihen Plane 
zufolge, handelt eS fih um einen Nustaufc von Ge- 
treide, Schlachtbieh, Flachs und Nutzholg gegen Acker⸗ 
baumaſchinen, Kleidung, Schuhe, Automobile und 
Arzneien, wobei die Hoffnung ausgeſprochen wird, 
daß die von den Alliierten gelieferten Waren „nicht 
in die Hände der Bolſchewiſten“ fallen möchten. 

Wenn Großbritannien ſich dem Glauben hinge— 
geben hat, dieſe Großmut werde auf Seiten der Le— 
ninſchen Regierung freudiges Entgegenkommen fin— 
den, muß die Haltung dieſer ihm eine bittere Enttäu- 
ſchung bereitet haben. Lenin iſt allen Berichten ge— 
mäß vollitändig über die Notlage Europas unterrid)- 
tet, er weiß, dah dejien Bevölkerung der Nahrungs» 
mittel und feine Xnduftrien der NRohmaterialien dring- 
ih genug bedürfen, um früher oder fpäter id) 
zu weitgehendem Entgegenfommen bereitfinden zu 
müffen. Die Siege der bolfchewiitifchen Armeen, ihre 
Bedrohung Polens, Perſiens und Indiens, und ihre 
vielverheißenden Agitation in China legen es ihm 
nahe, zunächſt eine abwartende Politik zu verfolgen. 
Es konnte daher kaum überraſchen, daß, wie das Ka— 
bel berichtet, Lenin die Wiederanknüpfung von Han« 
delsbeziehnngen mit den Alliierten nur geſtatten will, 
wenn ihnen ein Waffenſtillſtand vorangeht. Dies ſtellt 
die Frage: Krieg oder Frieden mit Rußland aufs Neue 
zur Entſcheidung. Man kann verſtehen, daß deren 
Beantwortung den Völkerbundsmächten ſchwere Sor— 
gen bereitet, denn die Fortſetzung des erſteren mag 
einen neuen Weltkrieg entfeſſeln, während die Verein⸗ 
barung des letzteren einer beſchämenden Demütigung 
der ſich als Herren der Welt aufjpielenden Weit- 
mädte alcihlonmt, ind doch werden jidy die Allier- 


ten wohl zu einem Sriedensichluß bereit finden müj-|f 


fen, wenn fie dur Wiederbeginn des Kampfes und 
Erneuerung der Sungerblodade nicht fich einer noch 
größeren militärif hen und moraliihen Niederlage 
denn bisher ausjegen wollen. 


Der neistgelefene Dichter. Eine Umfrage über 
die am meiiten gelefenen Dichter in Frankreich hat eine 
Barifer Zeitfchrift veranftaltet und dabei redht über- 
raſchende Ergebniffe zutage gefördert. Die meiften 
Stimmen vereinigten fi auf Alphonte Daubet, von 
dejfen gemiütnoller Erzählungsfunit man eigentlid) 
glaubte, dag fie von modernen Autoren weit in den 
Schatten gejtellt werde. Maupafiant aber, diefer ur- 
franzöfifche Schriftiteller, ijt nicht einmal unter den 


-eriten zehn der am meiiten gelejenen Dichter, und Bal- 


zac fteht unter den legten der ganzen Liite mit nod) 
nit einmal der Hälfte der Stimmen, die auf den 
Schöpfer de3 „Tartarin von Tarascon” vereinigt find. 
Dicht hinter Daudet fommt Pierre Lotti und nad) die- 
fen Baul Bourget. Victor Hugo fommt mit über 
1200 Stimmen weniger hinter diefen und Mlerander 
Dumas steht no) um weitere 1100 Stimmen zurüd. 

Hundert Jahre Singapore, Die „Lömenftadt 
Singapore, die Haubtitadt der gleihtamigen Inſel, iſt 
im Sabre 1918 vom engliihen Staatsmann Sir Tho- 
mas Stamford Raffles gegründet worden. Sie be- 
berrfcht den engen Wafferiveg zwischen der Salbinfel 
Malakfa und der Ssnfel Sumatra vollfommen, Lektere 
gehörte nebit Naba, Borneo und Celebres den Sollan- 
dern, doc „übernahmen“ die Engländer 1811 deren 
auswärtigen Befik, al3 Holland von Napoleon I. für 
Sranfreich annektiert worden war. Sir Naffle war 
von 1811—16 Leutnant-Goupverneur der genannten 
holländiſchen Inſeln. Er hatte mit Marem Ylid die 
wichtige Lage der Snfel erfannt und fhritt daher por 
hundert Kahren. dort zur Grümdung einer enalifchen 
Niederlaffung. Nach Raffles ift übrigens eine Pflanze 
auf Sumatra, die Rafflefia, benannt, die fchon allein 
deswegen merkwürdig ift, teil fie die größten über- 
haupt befannten Blüten (von einem Meter Durchmej- 
fer) entfaltet. 


wichtiger als Fyeitung. ALS foldhe gehört fie als ein 
unentbehrliches Glied zu der Kette, welche Albion um 
den Erbdball gelegt hat. 
+ x 

Die überihast Bonillon. Die Suppe, die zur Zeit 
unferer Täter al ein Hauptnahrungsmittel galt, iſt 
durh die moderne Dugieniiche Forfchung in ihrer 
Rürde und Wertung ftark erfchüttert worden. Aber 
no immer glauben viele Zeute, daß eine Bouillon zu 
den nahrhafteiten Dingen der Welt gehöre. 
diefe Auffaffung wendet fich der engliihe Sugienifer 
Walter M. Gallidan, indem er erklärt, die Fleifch- 
brühe habe einen fehr geringen Wert al3 Nahrungs- 
mittel, fie jfei nur al3 Anregung für den Magenfaft 
zu Beginn des Mahles nütlih. E3 müffe endlich ein- 
mal mit dem „Glauben an die Bouillon” aufgeräumt 
werden, ımd dies werde gejchehen, wenn man die 
Bouillon mit ihrem richtigen Namen „Waſſerſuppe“ 
nenne. SHeibes Waffer mit darin gefodhtem Fleiich 
und etwas Salz rege wohl den Appetit an, aber e8 fei 
noch) feine Nahrung, fondern man rede fid) die Fräfti- 
gende und fättigende Wirkung in der Hauptfadhe ein. 
„Die Einbildung tut überhaupt fehr viel beim Eijjen, 
und ich habe oft Frauen fagen hören, daß eine Tafie 
Bouillon ihnen Tieber fei alS da8 beite Abendbrot. 
Aber ebenfo habe idy aud; bon verfchiedenen PBerfonen 
gehört, da ein Glas Waffer vor dem Schlafengehen 
ihnen jedes Hungergefühl während der Nadjt benehme. 
Beides, die gewöhnliche Bouillon wie das Glas Waffer, 
haben jo gut wie gar feinen Nährwert; fie wirfen nur 
durd; die Wärme angenehm auf den Magen und „fül- 
len ihn”, Gallidhan ift aber auch der Anficht, dat die 
aus Nährmehl zubereiteten Suppen in ihrem Nähr- 
wert überfchhägt würden, daß fie zwar fättigen, aber 
für den Aufbau des menjhlihen Organismus wid) 
tige Beitandteile nicht befigen. Dagegen empfichlt er 
Gemüfefuppen, worin die für den Körper fo unbe- 
dingt notwendigen Mineralien enthalten find, 

x 


Singapore nahm aud; einen tropifch| 9 
rafhen Aufihwung. Sie ift heute eine der wichtigiten | * 
Sandelsitädte im fernen Diten, für England aber nod) !- 


Gegen] x 


— 
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37 morgen Dir, 


Alle fagen, unentbehrlich 

Sei Fein Menich auf diejer Welt, 

Doch zu finden tft der fchwerlich, 

Der fich felbft nicht dafür Hält. 

Die Dreizehn it ... Deschanels 
lücksgahl. Das war ſie auch für einen 
anderen Präſidenten, bis er vierzehn 
Punkte dahinter ſetzte. 


Nicht das einzige Minus Georgias. 

In Georgia liegt die Stadt Minus 
und in Weſt Virginia die Stadt 
Plus. Das ſich durch ſeinen Ueber— 
patriotismus und Fremdenhaß aus⸗ 
zeichnende Georgia weiſt ſeit Jahren 
bor allen Staaten der Union die Söchſt— 
iffer für Lynchmorde auf. Aber auch 
A iſt manches faul im Staate Geor⸗ 
gia. So vernehmen wir, daß in Atlanta 
das amtliche Durchprügeln von gefangen 
—— Frauen eingeſtellt werden 
Koll... 


Außer Deutichland hat noch Fein Land 
feine Archive zur Seneltung der 
Srieg2ichuld geöffnet. Warum nicht? 


—⸗ 


„Leap Year“. 

Ledige Männer in England befürch— 
ten, wie man lieſt, für den 29. Februar 
das Schlimmſte... Hier zittert man 
dagegen jeden Tag.... 


Nachdem m Cambden, N. S., ein duns 
felfarbiger Arzt bom dortigen Bürger- 
meifter zum Mitglied 'de3 Gculrats 
ernannt worden tit, haben zivei andere 
Schulräte dort ihren Nüdtritt angemel» 
bet.... Und dies 55 Jahre nach Been- 
digung des Vürgerfriegs.... 


Drei Hundert und bierundaivangzig 
Worte fchreibt, wie wir Iefen, ein ge- 
mwilfer Stenograph in der Minute. Der 
Dann follte bald in ber Lage fein, eine 
Unterhaltung zwijchen zwei Freundin 
nen in einer XTheatermatinee-PBaufe 
nachftenographieren zu fünnen, 


Für die Nab’ find die fogenannten 
„Belajtungsausjagen” genen die Neto 
Yorker Sozialiiten. Hhfterifcher Quaiſch! 


Der arme Klingelbeutel, 

Aus Findlen, Ohio, wird gemeldet: 
„Seitbem die Banken erklärt haben, dat 
fie Iamadifches Geld nicht mehr zum 
bollen Nennmwerte afgeptieren erden, 
find die Sammelliften und Alingelbius 
tel in den Dahtoner Kirchen mit fana= 
dien Münzen förmlich überfüllt. Die 
gebefreudigen Mitglieder find der Anz 
ficht, dab Die Kirche beifer den Verluft 
tragen Ffanır, al fie jelbjt. Jedenfalls 
iit daS fanadifche Geld willkommener 
ald Bier-Sched3 und Hofenfnöpfe,“ 


Mit Blindheit geichlagen! 

Deuiſche Geichäftsleute, mit renel- 
rechten Pätien berjehen, werden in New 
York zu Bürgichaftitellung feitgehalten. 
Dagegen zeigen die Engländer bet jeber 
Gelegenheit den Deutſchen ein geradezu 
auffallende3 Entgegenfonmmen. Kluge 
Leute Diefe Engländer — jeher une 
ogar! 

Das ewige Rätjel. 

Eine Frau, die fich fcheiden Iajjen 
ill, beiehuldigt ihren Gatten, een 
zu freundlich mit einer anderen Frau 
ngetvejen feiz dagegen bezichtigt er feine 
rau, daß fie fich zu freundlich zu einem 
anderen Mann benommen habe. Wie 
kommt es nur, Daß ätei, die ſo freund⸗ 
lich zu Dritten ſein konnten, nicht 
auch freundlich zue in ander zu 
ſein vermochten? 


— — 

Rockefellers Millionen ſollen auch 
fernerhin zur Förderung der Prohibition 
eine wichtige Rolle ſpielen. Erſt dem 


Volk abgepreßt, dann gegen das Volk 
verwendet! 


And dem Geheimarchiv eines Haus 
beſitzers. — 

„Werter Herr: Seit einer Woche ha— 
ben wir kein warmes Waſſer, ſo daß 
mein Dann feit drei Moncten fein Bad 
mehr bat nehmen fünnen.“ 


„Werter Herr: Warum Gie unfere 
Rent wieder geräft haben weiß ich nicht. 
Sollten Cie vielleicht entdedt haben, 
dat; die Codroaches in unferer Wohnung 
fi) vermehrt haben?” 

%* 


„Werter 
Ipielende Anaben einen Ball dur“ da3 


n. 17 Mal jchon babe ich den Sanitor 
erfucht, eine neue Scheibe einzufeßen. 
—— * nicht bald 
geſchieht, geb ich den Jungen den Bal 
zurück und Ihre —— * 


„Werier Herr: Als Sie uns die Wob— 
nung vermieteten, ſagten Sie, ſie habe 
Tampofheigung. Sollte das nicht ein 
Be. geivejen fein? Die Heizung, uns 
erer Erfahrung nad), dürfte tieftiger 
ala „bot air” begeic net werden.“ 


„Werter Br Anfolge der Kälte in 
unferer Wohnung jceint mas mit un- 
ferer Wajjerleitung Io zu fein. Die 


ähne im ganzen Haufe Teden. Unſere 
uch!” 


u Ein zeitgemäßes Zitat. 

„Dad Gemeintweien, das nicht fein 
ſchlimmſtes und verhaßtetes Dt 
in ber freien Yeukerimg feiner Untich- 
—5. — re wie falich oder 

rt, ftellt nicht3 meit i 
————— dar.“ * —— 


Wendell Phillips, 
Auch Heute geichehen llerlei 
en noch allerlei 


Ins Morkfbille 

bf I der 
© mit bem 
egen zu . 
Leutnant Quadenbufb, BE 


N H. Um f 
Unglüdliden in3 Ginver 
nen, wurde —7 


ſtändi 
mebr I 
Bort zu bem Zaubftummen —— — — 
diefer ungemütlih wurde und ganz bernehms 
Ba! a: En Is — Englifh.“ 
er tbeit3haus,“ te bi 
der Richter ebenfo bernehmlich, ch 


Wohltätigkeit. 
Mitleid! Heil dir du Geweihte! 
Weichen Herzens, milder Hand 
Wallſt du an des Dulders Seite 
Durch der Prüfung rauhes Land. 
Tauft, wie Balfam, milde Zähren, 
Hebeſt das zerknickie Rohr, 
Wie zu himmliſchen Altären 
Blickt die Not zu dir empor. 
Deine Hilfe ſtillt ihr Flehen; 
Dein Erbarmen eilt zur Tat. ; 
Wünſche brennſt du auszuſpähen, 
Spendeſt, wenn der Mangel bat; 
Spendeſt Brüdern, weiche darber 
Deines Tagewerks Gewinn; 
Bindeſt loſer deine Garben 
Vor der Aehrenleferin. 
In verarmter Witwen Krüge 
Schütteft du die Stärkung m 
PVrägft des Lächelns heit're Züge 
Abgehärmten Wangen ein. 
Hebft erleg'ner Wandrer Bürbe 
Auf dem tiefbefchneiten Damım 


Und verpflegft in fichrer Hüsbe 


Abendpoſt, Chicago, Mitiwoch, den 28. Januar 1920. 


(Für die „Abendnoſt“.) 


Planderei aus dem pazifiſchen 
Nordneſten. 


Fremdſprachige Zeitungen und die „Ame⸗ 
rican Legion,” — Eine merlkwürdige 
Karriere. — 89 Zahre alt, — Bon ben 
Sriegdgelangenen in Sibirien. —— Der 
Viehftall im Seller, 


Portland, Dre., 5. Januar 1920. 


(Verfpätet.) 


Fallen Sie bitte nit um und 
ichleudern Sie mir nicht das Goethe: 
Ihe Zitat: „Die Botjchaft hör’ ich 
wohl, allein mir fehlt der Glaube“ 


feinem ameritemifgen Hauptmann 
zufammen. Eine frappante Aehnlich⸗ 
ieit läßt mich genauer hinſehen und, 
was denkſt du, ich erkenne in dem 
Captain vom Medical Corps, U. S. 
A., unſere alte Nummer 802.“ „Un— 
möglich!“ „So ſchien's mir auch zu— 
erſt, aber der Herr Hauptmann be— 
antwortete meinen Gruß und gab 
dann ziemlich verlegen zu, daß er ſich 
in einem Uebungslager für Offiziere 
befunden hätte und nun gerade daran 
ſei, ſich nach Manila, P. J., einzu⸗ 
ſchiffen, wo er in einem Militär— 
hoſpital tätig ſein werde. Dann 
grüßte er, aber nicht mehr auf deut— 
ſche Weiſe, und verſchwand.“ Nach— 
denklich leerten die beiden Ex-Gefan— 


entgegen, denn es iſt wahr, wirklich genen ihre Gläſer Nahebier, ſchüttel— 


wahr — die American Legion hat 
etwas Fremdländiſches gelobt, näm— 
lich die neue finniſche Tageszeitung 
| ‚Zannen Kaiku“, zu deutfh: „Weit: 
liches Echo“, von Aftoria, Dre. Und 
wenn Gie nun fragen, warum bie 
Nahlommen jener Pioniere, die auf 
das Geheiß des ehemaligen armen 
deutfchen Bauernburfchen Aftor meit 
in die Urmwälder des Pazifit-Gebietes 
bordrangen und an ber Mündung 
des majeftätifchen Columbia das heu= 
tige Aftoria gründeten, eine finnifche 
Zeitung „for its jtanb om pure 
Americanism“ loben, dann fann id) 
Khnen antworten: „Weil das „Weit: 
lihe Echo“ genau fo „aeechot“ hat, 
wie die American Zegion ihm zurief; 
denn e3 veröffentlicht neben jeder 
Spalte feines Inhalts eine mörtliche 
Ueberfegung in der Landesiprade. 
Das frühere finnifche Tageblatt „Io- 
veri” tat dies nicht, und nachdem man 
die beiden Gefchäftäleiter diefes Blat- 
te unter dem Spionage-Att zu ho— 


‚ten die weilen Häupter und einer 
"murmelte: „$a, ja, vom „dangerous 
alien enemy“ zum amerifanifchen 

Hauptmann Find’3 nur 15 Monate 
Gefangenſchaft“, worauf dex zweite 
wie geiſtesabweſend flüſterte: „Tem⸗ 
pora mutantur, et nos mutamur in 
illis.“ 

* * * 

In der Königin des Nordweſtens 
am Puget Sunde, Seattle, fchwelgte 
man fürzlich in alten Erinnerungen 
;und bie wenigen noch lebenden Pio- 
‚niere einer vielleicht nicht ganz fo be- 
‚quemen, aber doch fchöneren Vorzeit 
ıftanden im Brennpunft des Snterel= 
fe. Den Anlaß zu allerhand büb- 
jhen Yeiern, von welchen die in ber 
Staatsuniverfität abgehaltene bie be- 
‚ merfenswertefte war, bildete die Tat- 
Tache, daß Seattle vor juft 50 Jahren 
‚das Stadtrecht verliehen worden mar, 
‚Gtlihe Tage jpäter feierte der be= 
!fanntefte Pionier des Norbimeitens, 
|ben auch der Dften fennen gelernt 


— 
(Fur die Abdendpoſtꝰ.) 


Rallhläge für die Gehumdbeitspflege 


Son Dr. Arthur 


9. Weis, MKhieage, 


| h (Columbus Memorial Gebäude, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill. 
Sylefnfeiefetißnieleejegtetiteninteleteleteeinteniteieteten teten 


Dr. Weis befpricht unter Diefem Titel, 
wie Krankheiten verhätet werden können, 
und wie das Leben anf gejunder Grund- 
lage geführt werben joll. Er wird per» 
fönliche Anfragen anf Diefem Gebiet in 
diefer Rubrik beantworten, foweit e8 ber 
Raum und die Art der Frage zulüßt. 
Anfragen, denen ein adreffierter und 
franfierter Briefumfchlag beiliegt, wer- 
den brieflidh beantwortet. Diagnofen 
und Berfchreibungen für inbividnche 
Fälle werden nidjt geliefert. . 

68 wird gebeten, die Buichriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Krankheitskeime. 

Durch Zauberformeln und Ge— 
ſundbeten bemühten ſich die Völker 
der älteſten Zeit, die böſen Teufel 
der Krankheit auszutreiben. Noch 
heute herrſchen dieſelben Vorſtellun— 
gen bei wilden Naturſtämmen und 
ſogar bei einer gewiſſen religiöſen 
Vereinigung ziviliſierter Menſchen 
hier in unſerer Mitte. 

Dann kam mit wachſender Er— 
kenntnis eine vernünftigere Rich— 
tung, welche eine rationellere ranf- 
heitserflärung betrieb. 

Der Kreis ſchließt ſich jetzt wie— 
der. Wir ſind wieder zurückgekehrt 
zur Anſchauung von bösartigen, be— 
lebten Weſen, welche Krankheiten 
und Tod verurſachen. Diesmal ſind 
die Quälgeiſter nicht Dämonen, 


Zum Beiſpiel von dem Halſe eines an 
Dyphtherie erkrankten Kindes wird 
mittelſt einer langſtieligen Platinöſe 
ein Tröpfchen entfernt und dieſes 
wird dann aufgetragen auf einen be⸗ 
ſonders hergeſtellten Nährboden in 
einem Glasbehälter. Dieſe Kultur 
wird in einen Brutofen (Incubator) 
gebracht. Temperatur die des Blutes. 
Nach 24 bis 48 Stunden iſt die Kula 
tur gewachſen und deutlich ſichtbar. 
Von dieſer künſtlich gezüchteten Kul⸗ 
tur kann man ſtets den Dyphtherie⸗ 
Bazillus mikroſkopiſch darſtellen und 
auch jogar die Krankheit auf Mens 
fchen oder Tiere übertragen. (Bieles 
allzu jehr ins Einzelne gehenbe bei 
diefer Technik ift hier natürli) auß= 
gelafjen.) Dazjelbe läßt ich für die 
meiſten anderenInfektionen beweiſen. 

In anderen Worten, für jede 
Krankheit läßt ſich ein beſtimmtes 
Kleinlebeweſen feſtſtellen durch die 
Kultur (das Wachstum) dieſes Bak⸗ 
teriums, durch die ſich ſtets gleich 
—— mitroftopiſche Ertenmnis 
derſelben, und dann durch die Ueber⸗ 
tragung eben derſelben Erkrankung, 
für welche dieſes Bakterium bezeich⸗ 
nend iſt. 

Klarer und eindeutiger läßt ſich 
ein Beweisverfahren wohl nicht füh— 


Herr: Letzten Sommer haben 


—— unferes Schlafzimmers geivor: | X beutjcher Referveoffizier aber, 
e 


der, trogbem er fhon acht Jahre im 


den „chapeau“ abnahm und ſich mit 


ſchon lange verdächtig vorgekommen, 


hen Geldbußen und je zwei Jahren hat, Ezra Meeker, ſeinen 88. Ge— 
Zuchthaus verdonnert hatte, wurde burtstag. Er iſt der einzigſte noch 
bon der American Legion ein Boykott lebende Mann, der ſich in Waſhing— 
der Geſchäftsleute inſzeniert, die es ton befand, als es noch ein Territo— 
noch wagten, im „Toveri“ anzuzei- rium war. Man veranſtaltete zu 
gen, und das bedeutete ſchließlich Ehren Ezra Meekers, der einſt mit 
den „finiſh“ der finniſchen Zeitung. ſeinem Ochſengeſpann die weiten 
Der jeige Leiter ber neuen Zeitung | Braitien freuzte und ſich mit wilden nn 3 mächtigen kleinen Feinden ausgelie— 
iſt Dr. E. J. Carſtein, früher ein Rothäuten herumſchlug, ein Bankett andere ab. Was heute als Wahr- fert. Der Körper des Menfchen ver« 
Organifator der „Loyal Legion of nebjt Empfang, an dem außer zahl heit gilt, it morgen ſchon wieder ‚fügt über fraftoolle Abwehrmittel. 
Zoggers and Qumbermen“. Auch der | reichen Gäften 24 Kinder, Entel und | Derivorfen. | Das Aut beginnt fofort, Stoffe zu 
„Zoberi” ift Verrat zum Opfer ge= | lirentel des Pioniers teilnahmen, Haben wir es aud) diesmal wie- produzieren, die ihrerjeit3 den Yn- 
fallen, denn die ftarfe finnijche Kolo- x * * der mit einer vergänglichen Mode— — vernichten können. 
nie Aftoriad mar in zwei Lager zet-| Portland hat foeben auch ſeinen laune theoretiſcher Spekulation zu Diefes Phänomen, ivenn e3 voll- 
fallen; eines beftand auß den „roten“ | „caufe celabre* gehabt. Ein Pfycho: |tun, oder ftehen wir jet endlich |fommen entmwidelt ift, nennen mir 
Sinnländern, daS andere aus ben loge, Binhiater, Piycho-Analyit, oder |auf dem feiten Boden wirklicher |&mmunität. * 
„weißen“, und nad berühmten Mus | wie man ihn immer nennen mill, der | Tatfahen? In der Xat, alles |” Vieles kann der Arzt tun, um dies 
tern fEhnitten fie fi gegenfeitig bie den jchönen Namen Alzamon Jra|iprict dafür, dab wir eim fiheres |feg Ammunitätsttreben zu unter» 
Hälfe ab, wozu das Spionagegejeh Lucas führt und in deſſen Adern Fundament gewonnen haben, auf |füßen Noch mehr Pol leiſten, 
die beſte Gelegenheit bot. Doch „wa— etwas äthiopiſches Blut rinnt, hatle dem wir weiter bauen können, ohne jeine fichere mmunität herzuftelfen, 
zum in die gerne jehmeifen“? Im, das hiefige „Evening Ielegram“ mes immer wieder alles umzuitoßen, |bebor ber Körper infiziert (angeftedt) 
unferen eigenen Kreifen und — leis |gen Verleumbung auf $50,000 Scha? | woran wir vorher geglaubt. Re ee 
der — an uns ſelbſt haben wir das denerſatz verklagt. Aus allen Zeilen) Es iſt in dieſe Aufſaben ſo oft 
wohl am beften erfahren. Und wenn des Landes wuͤrden Zeugen vor bie] ,, eb ” u J * chen 
Sie glauben, daß die Zeiten ded|Schranten bes Gerichts zitiert und | ar — ge —— er Mi ” — 
Terror vorbei ſind, dann ſind Sie, |bei fämtlichen Verhandlungen hätte | (ET ehe [ ab — J 
wie die ſchlechten Zigarren, ſchief ge⸗ ſelbſt die ſprichwörtliche Stednadel ME! META ——— er 
twidelt. Der Krieg nach dem Kriege nicht zu Boden fallen tönnen. Ma, | Vase moderner me iziniſcher > 
hat erft begonnen, Wir hier draußen, |mentlid) drängte die holde Weiblich, | |Baff, zu verſtehen ſuchen wollen. 
fomeit wir die Flinte noch nicht hoff=|teit fi hinzu und erfehauerte für, | E3 fit nicht nur _— Saien, jon- 
nungslog ins Korn geworfen haben | wenn Damen auf dem Zeugenftand | dern auch für den — ſchwer, 
oder allzu apathiſch geworden ſind, haarklein erzählien, wie Ahzamon ſich in das Weſen der Balterien 
blicken erwartungsvoll gen Oſten. | ra Lucas durch das Auflegen feiner | hineinzudenten. (Bieles iit ja noch 
Wir harren des Führers, der die ver— Hände allerlei Gebrechen und Leiden immer unaufgeklärt.) Wo unſere 
irrien Schäflein und Schafe (dreifach | zu heilen verfuchte. Zahlreiche Sad: | 
unterftrichen) mit Zunbiger Hand |vertändige wurden vernommen, bie I. Br‘ a 
fammeln und bor den immer frecher ‚natürlich alle durch die Bant erflär- jnem Lebeweſen, das erſt bei über tau⸗ worden. Den Epidemien, die früher 
|tverbenben Ueberfälfen britiſcher len, daß Alzamon ra Lucas nichts ſendfacher Vergrößerung als lleinet ganze Völker verheerten, tiönnen mir 
Wölfe ſchützen kann. Auch dieſe als ein Schwindler ſei. Wie dem Puntt oder als kleiner Strich ſichtbar jetzt Einhalt gebieten. 
;Mölfe fteden in Schafspelzen, bie auch fein mag, auf den Mund war ıift, fid) einen Begriff zu ‚machen, iſt Sin ber Batteriologie ift eine neue 
aber nicht fchneeweiß find, fondern der liebe Herr Alzamon jedenfalls |nicht leicht. Für unfere Sinne ift das |jieghafte Heilslehre für die Menſch⸗ 
die Farben unſeres Adoptivbaterlan- nicht gefallen, denn er führte nicht Bakterium unendlich klein. Aber das heit erſtanden, und wir können die 
des tragen. Unter dem Deckmantel nur den Ankläger, ſondern auch die Menſchengehirn kann ſich ja auch von Hoffnung hegen, daß mit ber Zeit bie 
des Patriotismus muß das beutjche als Zeugen auftretenden Zeitungs- der Unendlichkeit des Raumes und Infettionskrankheiten ein überwun— 
Lamm — zerfleilcht werden? % bez | leute Dfters ganz gehörig ab. Natür=|von der Unenblichfeit der Zeit fein idenes Kapitel menfchlicher Leidend- 
twahre, auch fein Fleifch fehmedt aut, Ti nubte alles nichts. Die Herren |vichtiges Bild maden. " geſchichte bedeuten werden. 
auch ſeine Wolle bringt Geld, aher geſchwoͤtenen einigten ſich ſchoon nach Das Mikroſkop, die Balterienkul⸗ u a 
blöfen darf eö nur nod) in der Zans einer Beratung von nur 26 Minuten tur und die Wirkungen diefer Klein: Grteilte Auskunft, 
desſprache. und Alzamon Ira Lucas mußte ein⸗ lebeweſen machen ſie erſt erkenntlich &, geir Bören ieh fo biels 
— * ſehen, daß er ſich vielleicht auf die und faßbar. bie ba 
Bis zum Frühjahr 1918 war Dr. !Pinche leicht gläubiger Frauen, niht| Das Unbefannte wird am beiten | Sranffeiten verurjachen. X fann mir 
Hans Reit einer ber befanntejten aber auf bie Pine ber Ducchfchnitt2= |yerftanden im Vergleich mit dem Ye- | da feine rechte Vorftellung davon ma- 
deutſchen Aerzte Tacomas. Er hatte gufchworenen Bortlands verftand, und Fannten. E3 gibt Batterien, beren | Gen. , Wie verhält ſic Dies? 
eine große Praris und lebte alüdlich num heißt e3 für ihn, neue Patienten Yebensäußerungen jedem vertraut | den * 
und zufrieden mit ſeiner Yamilie, ‚finden, damit die $1000 wieder ein⸗ find: Die Hefen, die in der Brot-, 
str nn Bir für > | dier- und Weinbrobuftion ihre große | fen“. Aus dem Beutinen Sirtifel fa 
- j rn oſten berappen mußte, von den Rolle fpielen, find nade Anverwandte | Z., "1. eutigen Artikel können 
Lande weilte, immer noch beim — — —* au fpree un —— —8 Krankheiz | joint — — welche Sie 
en. Lucas' erſte Gattin war eine ſachen. Wir ſehen, wie die en. — 
germaniſcher Steifheit verbeugte, wo⸗ Deutſche, namens Oberndorfer, und — ——————— —— aus Kur in ber Tebten gt (ehe Diet finde 
bei er militärifch die Haden zufamts feine jekige Frau ift ebenfall3 eine —— Heinen Zellen befteht, den fü | der geworden. Der Augenarzt meint, 
menſchlug, war er den Juſtizbeamten Weihe. pe Zraubenmoit in etivag völlig az | — bom ftarfen Rauchen, und id} 
2 |deres, in Mein verimandelt, aus I Tan Bir Ba Bi beifer 
Mr dem in Japan GETAngenEN  Fraubenzuder Alfohol und Kohlenz | werden? a 
Digefelbivebel ber Referbe 9. Pielde faure herſellend. Es wohnt alfo ber | Antwort: E3 ift feine Krage, daf, der 
it aus dem zu Kurume befindlichen | Hefe eine merktoürbige Hemifchefttaft 


Zabat = enthält, tweldhes auf die 
Gefangenenlager wieder ein Schreiben :° . n Koi ſches Xerven Ichwächend und zeritörend eins 
nz ’ nne, eine Kraft, melde fein hemtfches | yo; 
bier eingetroffen. Der wmadere Feld IT, eile Kraft, meld ſch 


Laboratorium nachahmen kann oh Dei mäßigem Gebrauch tritt Dies 
mebel bricht für die vielen noch in, aboratori ach wohl ſelten ein, und es bildet ſich ſicher⸗ 


lich im %5 3 in elus 
lager zu St. Douglas, ah. Dort fibirifgen Gefangenenlagern jhmad- | Aehmliches ift der Fall mit denlan, rnit mus, De weg 
mwurbe er bald der Leiter des Not- enden beutjchen und Öfterreichifchen | Krankheitsteimen. Auch biefe ‚stellen ! man am häufigften affiziert. Gewöhn- 
fallpofpital3 im eigentlichen Lager, Gefangenen eine Lanze und fehreibt: jin ihrer Lebenstwirtung geheimmis= | Tin tr 


| itf, mern das Rauchen vollkommen 
und ba er ein tüchtiger Meditus war, | „Wenn Sie helfen wollen, jo tun Sie volle chemiſche Kraftwirkungen dar unterlaſſen wird, wieder Beſſerung ein. 
03 Major Win, 


3. Beer, M. €.,|etivas für diefe Yermften der Armen. und bei ihnen ift das eben bie mächz ie St. Sc habe feit einiger Zeit heftig 
U. ©. U, Oberbefehlshaber des. Wir helfen hier fo biel wir können tige Giftwirfung. — e und reißende Schmerzen in den 


: Er auge : a a . eınen; auch dad Gehen i 
wirklichen Striegegefangenen = Hofpis | und au bie japanifche Regierung | Mie fteht es aber mit ber eraften | ſicher en ee Yet font es er 


tals, Dr. Reit zu allen größeren hat fich verfchiebener Lager angenom: !Yemweisführung für biefe Theorie? | dies eine Nachwirkung einer früheren 
Dperationen heran. Dadurch z0g er men. Zuerft hörten wir von 1000 Die Miffenfchaft hat diefem bered;- rn Sit dies möglich? z 
fid natürlih die Feindfhaft der Dffizieren und 5000 Mann, aber tigten Verlangen volltommen Genüge | —— ee 
Mehrzahl der Gefangenen zu. E3 feither find die Zahlen geftienen. E3 geleiitet: Durch eine beſtimmte Mez | marks auf — — foldhe Ericheie 
fehlte nicht an allerhand Beleidigun=  follen 40- bis 50,000 Deutfche und ‚thodit läßt fich eine Kultur anlegen. | nungen borfommen, wie Sie angeben. 
gen, Verbächtigungen und aud) tät- an 200,000 Deiterreicher, jonie et- | 

lichen Angriffen. AIZ die Influenza liche Bulgaren. und Türken fein, die 
im Lager grafjierte, legte Dr. Reit langfam zu Grunte gehen. Machen 


f 2 7 ur 5 

fondern „Keime” (Germs). Allent- | — de — 
halben auf Schritt und Tritt be | un 2 — 
gegnet man ihnen, hört man von ee ſo⸗ 
dieſen unerbittlichen Feinden der Wo aber Aktion, d ii chez 
Menſchheit. Bo aber Attion, da iſt guch 

Sn Der Gekicte der Moin |, ati: Mit ai Ku, nd 
\Töft eine Theorie fortwährend die | ner. geit, 


wird. 

Die Vaccination, die Impfung ge— 
gen Pocken, war die erſie Großtat auf 
dieſem Gebiete. 

Da es ſich im Grunde genommen 
um chemiſche Vorgänge handelt, wird 
ſo vorgegangen, daß durch die Ein— 
impfung (Vaccin) von abgetöteten, 
alſo harmloſen Bakterien, das Blut 
angeſpornt und gereizt wird, eben 
dieſe Schutzſtoffe herzuſtellen. 

Wir ſind endlich auf den richtigen 
Weg gekommen. Krankheiten, die frü⸗ 
her graſſierten, ſind ſehr ſelten ge⸗ 


Sinne uns verſagen, iſt ja ſcheinbar 
ein Verſtändnis unmöglich. Von ei— 


„Germs“ — Keime zu 
utſch. Mikrobes iſt ein aus dem grie— 
chiſchen in die Medizinſprache übernom⸗ 
menes Wort und bedeutet „Kleinlebewe⸗ 


k* 
und natürlich hatte auch die Konkurs | 
tenz gewaltig gehetzt. Es dauerfe. 
dann auch nicht mehr lange und Dr. 
Hans Reit verwandelte jih in „BP. 
of W. Nr. 802" und verlegte feine 
Tätigkeit nach dem Kriegdgefangenen- 


zu ermuglihen. Veranlaſſen Sie bin nämlich Abſtinenzler.“ „Ich 


e\fein Amt nieder und Dr. Paul Woer- | Sie das Ameritanifche Rote Kreuz einflußreiche Perfonen, daß Amerika ſuche auch keine Flüſſigkeiten“, erwi⸗ 


ner von Aberdeen, Walh., murbe'und vor allen Dingen auch rechtlich Schiffe ftellt, die ung heimbringen | derte Sims, „fondern „tod“, aber 
fein Nachfolger. Im Juni 1919 ventende anglo-ameritanifche Zeitun | fönnen — fonjt wird man viele von feinen „private ftod“. „Ach fo, Sie 
mwurbe Dr. Reit plöglic paroliert.|gen auf diefe furchtbaren erhält: ‚und nie wieder fehen.“ ürwahr, |meinen die Chueli und die Hühner“, 
Er tehrte aber nicht nach ZTacoma 'niffe und dieXeiden diefer bebauernd= | was find alle die erfundenen beut= |jagte John, „ja, die find im Baſe— 
zurüd, fondern fam nach Portland. | werten Menjchen aufmerkfam. Pri=|ihen Scheußlühfeiten gegen dieſe ment.“ Und richtig, als\er den er- 
Nach und nach fiderte e3 fo langtam date Hilfe nüßt nicht3, nur Regieruns realen Auswüdıe zen Yumanitat ‚ftaunten Polypen nach dem Seller 
durch, daß Frau Reit eine Scheidung gen fünnen helfen.“ — Und faft zu und Demokratie, für die wir in den führte, entpuppte biefer jich als 
erwirkt hatte, und eines fchönen Ta= | gleicher Zeit erhielt die frühere Prä- | Krieg zogen?! Kombinationd-Kuh- und Hühnerftall, 
ges nahm Dr. Reit aud) von Port: |fidentin des hiefigen Deutich-Defter- | * „Die habe ich jhon acht Kahre hier“, . 
Hand Abfchied, um in San Franciäco |teichifchen Roten Kreuzes, Frau The⸗ ſagte Tannler ſtolz, „und meine 
an einem dortigen großen Hoſpital reſe Abendroth, einen Brief aus einem x Frau, ich und mein Bub wohnen 
ein Spezialfach, dem er ſich widmen Kriegsgefangenenlager bei Wladi⸗ ſer Tage quietſchvergnügt durch ben oben, Am folgenden Tage konnten 
wollte, zu ſtudieren. Seine hieſigen woſtok. Darin ſchreibt der Offiziers- Oſt-Broadway und pfiff leiſe den die Nachbarn einen Miniaturauszug 
Freunde und mehrere ehemalige Lei- Aſpirant Erich Muth aus Berlin: Gaſſenhauer „They kept the Pigs in aus der modernen Arche Noah be— 
densgenoſſen hörten nichts mehr von „Werte Frau, bor fünf Jahren erhielt | the Parlor“ vor fi hin. Plöglich, | wundern und John Tannler ſchimpft 
ihm — bi3 vor etlihen Tagen. Da ich ein Liebesgabenpaket aus Port- als er an dem Hauſe 1883 vorbei⸗ über die Gemeinheit der Sicherheits— 
trafen zwei frühere unfreiwillige land und ein Schreiben von Ihnen, ging, erklang ein ängſtliches Gegader männer des Kapitalismus, die einem 
Opfer des Krieges ſich zufällig in |in dem Sie ven Wunfch ausfpracgen, |und barein mifchte fich ein melandho= armen Mann nicht einmal geftatten 
einem Reſtaurant und tauſchten Er- daß ich das nächſte Weihnachtsfeſt liſches, langgezogenes Muh. Sims wollen, ſich etwas Vieh im Keller zu 
innerungen aus. „Was wohl aus wieder im Kreiſe meiner Lieben in blieb erſtaunt ſtehen. Wollte jemand halten. „Die Chaibe, die berflixten, 
Dr. Reit geworden iſt?“ ſagte der der Heimat feiern möchte. Nun bin ſeinem Liede die paſſende Begleitung zu was hat man denn ſeine Keller?“ 
eine. „Nanu, das weißt du nicht?“ ich noch hier und mit mir viele an⸗ geben, oder... . Et klopfte an und Ja, das möchten wir auch wiſſen — 
lautete die Antwort, „nun, als ich dere Leidensgenoſſen. Helfen Sie, ein biederer Schweizer, namens John denn heutzutage kann man ſich, 
vor mehreren Tagen in San Fran⸗ gnädige Frau, iun Sie, was Sie kön⸗ Tannler, öffnete die Türe. Hier ſcheint es, überhaupt nichts mehr 
cisco war, treffe ich an der Market nen, um uns die Heimkehr aus dieſer ſinden Sie weder Schnaps, Bier noch darinnen halten. ira 

“: u '%, 


*R 
Patrolman Merle Sims von der 
Portlander „Feinſten“ wanderte die⸗ 


be in der Nähe ber Seren mit|Cinöde, aus diejer Gülle des Winters Wein, rief John läcelnd aus, „ich 


- 





Todrsanzeige, 


Freunden urd Velannten die traurige Nadi» 
richt, dak ımfer Jieber Nigter, Echiviegerbater, 
Großbater ımd Urgroßdaier 

ei Aruie, 
| (Gatte verit, Marie Sirufe), am, 20 
Saı,, 102 J im Alter von BL Dabren fanit 
I: michlafen sit, Die Veerdiging findet ftatt am 
| ‚den 29. Jan. nadm, 12:30, bom 
2051 Vradich Nlace, nad der 

ers evang. Kirche. Callev und Kortca 
1 Uhr nach dem Graceland Friedhof. 
le Teilnahme hitten die Trauernde 
Simtorblicbenen: Robn, fired, Henry, William, 
Adolph, Sand, Keeelia Xenning, Gatherine 
Soltmanı, 

Nohbenburg, 
nerlindern, 
Inf 


Tobesanzrige. 
Fremden und Delannten bie traurige 
dachricht daß mein lieber Gatle und 

Vater. hn und Wruber 
vn — 


der 


3 
R 


ni 


bitten Die ii n erbli 

Bertha NRolin, gch. itenderg, 
Frau Lizzie Jaifle. Frau 
Schmidt, Frau Tina Squit 
Ind Cart Roſin, Kin ran Ro 
hasına Noiin, ıtter,. Frau Xohanna 
Wolli. Schweſter Rudolph Roſin, 


Dun Minnie Egan. 


Henry 


N ebſt 


Todebanzeige. 
Verwandten. Freunden und Belann— 
e traurige Nachricht. daß mein vielge— 
bater Galte und unfer quter Bater 
Bernard Grein, 
des verft. Srwin Grein, im Alter bon 
Sabren fanft ım Serra entidialen it, 
No — ſindet ſtatt am „Zonner: tan, 
en 29, Dar, morgens um P Uhr 50 Min. 
dont Teanerbanfe, 5914 Mugufta Str, Doc» | 
| amt um 10 Ubr in der St. Whiiomena Kirche, 
S Kedvale und Cortland Str. Um Mille 
LIeilnabme bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 
———— | Anguita Grein, 
Xeona Grein, 


ar 
ich 


Wat 
„Mich 


Denit, was 
mir 


ich nel litten ba 
die cwige 


gi 


Mofer, Gattin. No ımd 
Rebſt Beerivandten. | 
dimi 


geb, 9 
sunder. 
Todbeönnzeige, 

Freunden und Belannton 
rine Nadı richt, dab meiı ie geli 
un und unfere aule 
germutter und Grobm 
Mathilda — geb. Threder. 
uar im Alter von 68 al ra 
Monaten und # Tagen a 
Veerdinung findet jtatt am 
den 29. DRan., 1:30 1 
Trauerhauſe, 2750 
nad der evan a. y. Ei 
Kirche Cde Sally d. und orten 
Eır,, don da ac Dem . gırfa 18 Irled⸗ 
bof, Die trauernden Hin ter 
Auguit Luetdle, Gatte. 
Bernard, Kinder. Alvina 
Schwiegertochter. rg 
nceatte, Enlelinmen, Nebit : 
und Delannten. — 
Gatt,melder ne a tr 
2 sie ar o8 ift ı 1 uf er Le 
za ſehen Wir die Geliel 
is unſeren Armen ſche — 
Aut icherzeit Ivar fie bereit, 
Ins Freude 
Doch nun rı 


Todesanzeige. 
Deutſcher Kriegerverein Chicago. 

.. Den Beamten und Name: 
raden die ftraurine Nav 
richt, ba Namerad 

nm. Müller 
neitorben ift, Die Weordis 
kung Findet ftatt aın Done 
nerstag, den 24, Danıtar 
3 Ubr nah. bom Reihen- 
beitatter M. Acer, 1023 
nach dem Montrofe Öriebhef | 
—— find gebeten dem Ver— 
Ehre zu erweilcı, 
Eruft sticht, 
Fri Io, 


anzeige 


\efannten die traurige Nah» 
tr, daß meine "ge liebte Gattin und umiere 
te Tochter d Schweſter 
Hattie Voß, geb. Schulgtz, 
Veerdigung findet ſtan amDon— 
29. Jan. um v Uhr morgens, 
uſe, 6319 Laflin Str., nach 
Kirche, wo ein Hochamt zele— 
von da mit Autos nach dem St. 
Got erader. Tie trauernden Sinter- 


125. 


San 


| 
u 
| 
|i 
I: 
| 


iebenen: 
Nicarb und 
Eucaiit, vim .. 
nıd Re 
andion 


Pröfident. 
Sinanzfefretär. | 


Neriv 


Io b es 
unden und 


un 


9 
sit 
1, 


1, ben 


zu bereiten 
et fie von, 
ir alle Heilen, 


es nicht, wie zättlich treu ſie i 
zu ſein 


Leiden ail 


J ert wi ird, 
u: aricı t 


* Kot, Galle, William ınd MartbaSchnig, 

Gltern, Nudoiph, William jun, Wertrude 
Schultz. Frau Florence Sohnion, Frau Helen | 
Lonergan, Geſchwiſter. dimi 


| 


Todsbanzeige | 


* Todesanzeige. 
und, Velannten inden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutter 
— Riedel, geb. Groebner, 

Gattin des verſt, William Riedel, geſtorben iſt. 

je Beerdigung, fiundet ſtatt am Freitag. Dei 
30. San Uhr nadım., don der Mobs 
ibrer Toter, 1029 €, Euclid Ave. Dat 
nah Waldheint iriedbof. Um ftille 
bitten Die traucernden Sinterblic- 


\ Tr un t 
—* Ben pm 
iR 
Ave.. 

Philomena « 2; two 
Hochamt sc lobı iert Wir 
St. 

den niterb 

— Vaus, geb. 


nad de 
ein Meı 
db, von da ; 
Solevis Gottesader, 

Hi Hlicbenen: 

Suehner, Gattin.— 
Frau F. Wiehers, Joicoh, yranf, An» 
son, Gamit, Albert, Ghailes, werdi- 
nad 1nd Glarence, Ninder. Xoieph, 
Ferdinand, „senan, Glizabeih m 
Anna. Gea itter dimid 


nabme 
benen: 
Hanna Teih und Richard Ricdel. Kinder. 
Reina, Helen und William Teſch und Violet 
Riedel. Enlellinder. mido 


Todesanzeige. 
Freut den und Belannten die traurige Nach 
dab meine geliebte Gattin u 
utter —9— Tochter 
Ellzabeth Smidt, geb. Waltera. 
Alter von 26 Zahren am 26. Jannar 
„29 geltorben ift, Weerdigiuma am Donmerds 
ben 29, Namuiar, um 12 User mittags, 
ve ut Iran 1029 N. Mon ticc clio de, 
ah Arlington firie edhof. Um Inn⸗ Teilnahme 
| pitten Die ir auernden Hinterblicbeiten: 
Frank Schmidt, Gatte. Howard, Franf, Edna, 
Hedwig Maltere, Mutter, Anna 


ninder. 
Medwan md Frant Waliers, Geſchwifer, 
Verwandien. dimi 


und unſere 


ırhan * 


———— — 

inden und »c ır 
kaurige Nachricht, daß un! 
Rutter, Echiwieger- und ( 
Sohanna Wehphal, ach 
Witwe berit, i 

und er 


{emp VD 


4 
richt 


> 
des 


Nebſt 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach 

datßz unſer geliebter Sohn und Bruder 

Edward Bernhardt 
n Nlter von 48 Jahren und Mon. anſt 
Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung findet 
ait am Freitag. den 30. Januar, um 2 Uhr 

—8 ‚ bom Zranerhaufe, 718 Weſt 60. Str., 
nah Evergreen, Um frilles Veileid bitten Die 

trauernden Hinterbliebenen? 

Ghriftina „Yernharbt. Mutter, Willtam und 
Frank, Fran Emilie Iohnfon, frau Roje 
Ruftel Frau Emma Geiger, Gceihiwilier, 
Nebſt Schwägern. dimi 


Freunden 


rd igm na fir ndet fett | zit, 


ı I . Ran 
‚ vom Trauergat ıfe, 113 N, Hai: 
nak der ebang.-lutb, © 
be, Garfield Nve, und 
) da nad) Graceland, 
ilnehme bittca: 

enry und Charleß Meitobal, 
Ditilie Heh, Tochter; nebit — 

töchtern, 14 Enleln ind Urenteln 


rs ern + 3 
‚reine 
Um ii ille 


wir 
ip 
—A 


Todesanzeige. 


id Belannten die traurige Nach— 


das unfere liebe Mutter 


J Sohanna Vennte 
4 ant 26. Nanmar im Miter bon 68 Na 
Iim Seren entichlafenr it, Arerdigu ng findet 
ftait am Tonnerstaa, den 29. Sas,,. nam, 
so Min, Tochter, 


Tobesanzeine 
Freunden und Velannten 2 die traurig 
daß mein gelichter Gnite und Rn 
er Qger 
Aldert 


Fremmbeit ur 
richt. 


8 Jahren te lin; 
Veters 


nr 
56 „sau? 


bon 
Beerdigung Big | 1_ Hr, Haufe ihrer 
San., 2 Ubr | 5016 der evatta.luth, 
5655 So. | Gnaden nah dent Goncordia 
„nes dem —BEE Friedhof. ſtille Teilnahme bitten die 
te eine Mlumen, Bd | trauernden Diiterblichenent: 
© bitten die franerne MM, Fred, Charles und Edward, 
W. Hood, Frau Charles 
Albert Emond und Franu 
Töchter. Nebſt Verwandten. 


S. e., nacı 


Dowmerstag b 
m. bon Da 


vom 
Ave, 


Trar erhar ie. Kirche, 


Um 


Söhne, Frau G. 
Glaiier, Fran 
Milliam Bine, 

dimi 


Marie Reters, 


geb. Heiß, Gattin. 
Tillie, Albert, 


Mabel und Marie, F 
modimi J 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Belannton 


r ) die Iran 
Nadriot, daß unfer liche 


Gatte 


vinn * 
rige x 
Nater 
Bater 


John W. Berlingen 
von 47 Jahren geſtorben iſt. 
Dec rdinung findet anı Donnerstag. ben 
Dammar, flatt, Um 9 Uhr morgens dom Tratıers 
bau ie 1649 N, Mozart Str, rad ©t, Eulver |; 
iterd Kirche, don dort nah Waldheim Yrieds 
bof, Um ftilles Meileid bitten: 
Mary Berlingen, ach, Miller, Gattin, 
garetbe und Freb Berlingen, stinder, 


Zodesan 
Freunden und B 
dachricht, dag un 
iedermnn 


ter. mutter 


zeige. 

efannten die traurige 

vielgelie —* Mut⸗ 

md Großmulter 
Tori Schring 

Alter von 71 Nadren am 27. art. 

entichlaien sit Gattin des berliorb, 

Albert D. Lebringt, Beerdigu i 

flatt aut Freitag, 

Ubr rahım., bo mt 

2 SIT. 


9 Ni; 
im 9 Iter Die 
20 


—X 


sm 
in 


Diar: 


dimi 


Tobesanzeige 


Sreunden und Vefannten die traurige Nadıs 
riet, dab unfer Tiedes Töchterchen 


Leona Bru 


Albert Echring, 
Kinder 
lohn. 
wandt 


— 3 Aroher. 
Adolph — Schwieger- M 
Forothen, 6 ıfe Hind: neblt Be» Wan 26. Nanttar im Nlier von 1 Zabr 4 Mo 
en und u N. mi J | mb 23 Zagen geitorben ift, Deerdigung am 
ı Tonnerstan, 29. Jan., 2:30 vahm. bon der 
J Wohnuug der Eliern, 50 Nowa Tr, aus 
— ——— mit Autos nach — 5— Die tiefbetrübten 
Hinterbliebenen: 
ODtto und Amanda Bruß, geb. 
J tern. Herr und Frau 
| 
1 
1 


| 


Scharlau, El—⸗ 
F. W. Sqcarlau, 
dimi 


e. 


ie traurige 
Tochter und 


Todesanzei 

Freunden und Bekannten 

Nachricht, daß unſere liebe 
Schweſter 


g 
Großeltern. 
Todebanzeige. 


Arbeiter-Aranten. unb Sterbefafie, Brand 101. 
Pen Mitgliedern hiermit. zur Nayrigt, dat 


| 8 
Innfer Genoffe 

Albert Peters | 
Janvar, aus dem Leben Thied, Tie | 

findet ftatt am Tun nerdtag, den | 
2 nachm. 2 Uhr. Dice Wlitalieder | ? 
. Werben ncbeten ſich im Traue erbanfe, 5635 € 
fi Hermitage Nde,, zu berlammeln, um unsere * 
Genoſſen die ebte Ehre zu erweiſen. 


dimi Der Sekretẽr. | 


xydia 
entſchlafen iſt. Beerdigu 
tag, den 30. Nan., 
dont Iraı erhaufe, 
Zir., nad Der bilir 
Bene Ann F on da nach dem 
Oatridge⸗Fri 1 u ille8 Meileid 
Bist en Die * ernden Hi 1 terbliebenen: 
Guſtave und Glizabeih Brown, 
Henry, Erneſt, 
Geſchwiſter. 


Brown 
ng am Stets 
1: 


Leavitl | 


na 
. „Januar 


Eltern, 
Gharlts ud Robert, 
mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadı- 
richt, daß unſer lieber Vater 

| Ghriitian 2, MWitthoeft 

| am 26. Januar im Alter don 8% Nabren 
If (&lafen ft, Die Weerdiguma findet ftatt am 
ı zonnerätag, den 29. Ran, um 1 Ubr nadınt,, 
vom TIranerbaufe, 1339 Gornelia_Mve., nach | 
| dem Eden Friedhof, Uır ftille Teilnahme bit: | 
| ten bie trauernden Hinterbliebenen: 

| Gharied, Garoline, Frau B. Walih, yrau W 
I 6, Wucliner, Yrau R. Stier, Frau ©, 
} 

J 

1 


| 
| 
Todeßanzeige, | 
Mllen Freunden und PVelannten bie 
traurine Nahridt, dab ımiere geliebte 
Gattin md gute Mutter 
Sniie Be sch. 
im Alt er vo Sabren am 26 
nach Turzem "Reiden neitorben tft, 
Leer pign ng finder anı Donnerstag, den 
nadım. 2 Uhr, vom Trauer— 
W. 30, Place, Cicero, noch 
Mt. Muburirkriedhofe Statt. Um 
ftille Zeilnahnte bitten dic trauernden 
Hinterbliebenen: 
a. Bieräugel, Gatte, 
Hedwig Bierängel, Tadhter, 


ent» 
Ei | 

Meiiter 

29 san, 
Die 

Fei. 


5019 dimi 


binger. 


Todedanzeige. | 
| Allen Sreunden umb Belannten hiermit zur | 
1 —J ht, daß Herr 
Paolo Hiicher 

am Montag, den 26. San,, im Alter don 02 
Sabren aus dem Leben aefäieden ift, Sie 
<rauerfeierlichleiten finden ftatt am Zonners 
ı tag, nadhnt,, 2:50, von 124 &, 22, Etr, 

Mr. ®, Koh. Mih €. 


Todesanzeige 


Freunden und PVelannten die traurige Nadı 
richt, da; unfere licbe Mutter und Schtwelter 
Tillie Locke | 
49 Jahren geitorben ift. Voerbis 
gung findetWftatt am Freitag, den 30, Zar, 
bon Zrauerbaufe, 1930 Grace Str, nach 
Laldheim Friedhof. Die trauernden Sinter» 
bliebenen: 
| Walter und Serbert, 
Bibow,. Brüder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Naͤchricht, daß mein geliebter Sohn 
Edward Heier 
im Alier von 23 Jahren geſtorben iſt. 
Veerdigung vom Trauerhauſe in Ful⸗ 
lersburg, RX am „Freitag, den 30, 
San., 2 Ubr nadm., nad dem Malds 
beim-Fricdbof. Um Ttilles Beileid bit« 
tet die trauernde Mutter: 


Frau Bertha Heier, 


E Muehageıa Sn 


Leichenbeitatter 


NReelle Bedienung. 


458 Belmont Ave Te. Sale Piew 68 


2000 
* 


Keys. 


im Alter vo 


Kinder. Dito und Emil 


Todesanzeige. 

Eintracht Leaque No. 7. United Leaque of A. 
Den Mitgliedern zur Nadhricht, daß Vruder 
Albert Peters 
am Sonntag, den 25, Nanuar, geliorben ift, 
Die Peerdigung findet ftatt am Ponnerätag, 
ben 29. Jan. um 2 Uhr nadım., vom Trauer 
hauſe nach Oalwoods Friedhof. Speaialver⸗ 
fammlung findet flatt am Mittwoh, ben 28. 
Ian., abends 8 Ubr, bei Aonrab Neu, { 
Yohn Arotosli, Prälident, 
Konrad Neu, Selrelär, j 

f 


20,5 


Diarie Ahrens, Anna Zeik, werd 

Schwie⸗— 

34 Enlellindern und 18 Urene | 
dimi | 


4 


| Sattin und ımfere liche Mutter 


und mit 


R 
ki und Auguit Stang, Fra 
Tetihe Gilde Vorwärt3 Nr, 1, ©. 


dab Schweſter 
ne st 
Jan. 
1424 Larrade e ir, 
bof, 
Uhr in der 
die leßzte Ehre zu erweiſen. 


— —— — — — — — — — — — — — 


den 20, 
464 
don 


der 


am 


morgens, 


| terbliebenen: 


mido | ; 


/ 


Todesanzeige. 


WÄBEN- 


Tem Nerein zur Nachricht, daß | 
Milglied 

Nid. Müller 
geſlorben iſt. Feuerbeſtaltung 
erſolat am Donnerstag den 20. 
Januar, im Aremalorimn anf Moöonirofe. Yes 
gleitung in Antomobilen von Kirchers Kapelle. 
1623 N. Hallted Sir, nachm. 3 Uhr. 
Hermann Wollenberger, Präſident. 
Heinrich Hieber, Selretär. 


——— 


richt, 


liebe Mutter, Schweſter und Schwägerin 


Caroline Hamburg, geb. Willert, 
am 27. 
ſchlafen iſt. 

Freitaag, den 30. Jan. 2:30 nachm., 

Trauerbaufe, 2204 Greenbicv Plde,, \ 

St, Lufassriedbof, Am stille Teilnabme bit- 

ten die trauernden Sinterbliebenen: 

Peter Hamburag, Gaͤtte. 
rietta, Arthur und Frieda, 
Willert, Vruder. 
gerin. 


Aluber, Heurny 


Todesanzeige. 
Damenverein Fidelia. 
Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
daß Schweſter 
Wilhelmine Brown 
Veerbignung am 30. Jan. punlt 
von Burmeiſters Kapelle, 1424 


N — nach dem Wofebill-ssriebbof. — 
serzinung Findet Matt arı Donnerstag, den! Die Aonmten derfammeln fi 1 Ubr nach, in 


20 San, nradmiltans um 3 Ubr, bo r Schwef 
Wopming ibrer Toner 2ns4 Corte, er. Ibn, Ya u Schwelier bie 
mit Automobilen nach dem Koncordia Fried⸗ 4* Aräsı * 
—— Zeilnabme bitten die draus Elite Schofnedi, Präfidentin. 
erden Sinterblicbenen: j Mathilde Rettenbacher, Selretärin. 
Ghriit Werner, Gatte. Frau Anna Glader, | 
Frau Glara Nielſen, Frau Bertha Weg- 
niar, rau Marta Pacton, fred, fyrau Til 
lie Tulen, Fran Lillie Wanwid ind ran | 
Ella Schuce, sinder, dimi 


Todesanzeige. 


Allen Verwaändten, Freunden und Belann— 
ten die traurige Nacricht, bahß meine liebe 


Sophie Werner. 
Mutter der verſt. Sophie Wall, im Alter bon 
Jabren fanft int Herrn eniſchlafen iſt. 


geſtorben iſt. 
> Uhr nachm. 
Larrabee Cır., 


57 


Todesanzeige 
Tamenverein TYribelia, 
Ten Veamten und Mitgliedern die Nadıriöht, 


das Schweſter 
Louiſe Frank 


geſtorben iſt. Beerdigumg am 30. JZan. nachm. 
3 Uhr, dom Trauerbaufe, 1753 N, Wafbienato 
ve, . nad dem Katridasriebbof. — Die Ves 
amten verſammeln fin um 1 Ubr nadım, iu 
der Halle, um der beritorbenen Schivofter die 
Icgte Ebre zu erweilen, 

life Shonenht, Bräftdentii, 

Mathilde Neitenbanier, Selret ärin. 


Tobesanzeige 


Fremden md Belannten die traurige 
I richt, daß unſere geliebte Gattin. 
Schwieger und Großmutter 


Girilie Timmermanı 

aa. den 26. Nat. 1020 entichlafen iit. | 

Die „endinung findet ftatt am Freitag, den 

30, Jan. mac. 1 Uhr, dom Siranfves Nadelie, | 
005 Yincolm pe, nach dem Nofebill:sriedbof, | 

Unt Stille Teilnabme bitten die trauernden 

Sinterblisbenen: 

J— Timmermann, Gatte. Elara Gilde 
meiſter, Anna Treyermmuth, Eliſabech Edcert, 
Dito Alidmanı und Edward Timmermann, 
Kinder, nebſt Schwieger⸗- und Enleltindern. 


Nach ⸗ 
Mutter, 


am Monte 


Todesanzeige. 


Unieren Freunden und Belannten die trau— 
rige Rayriot, daß unfer licher Soon u, Vruder 
Iohn Shhmakrieda (Hand), 


Bruder bes verftorb, Paul, acllorben iit. Die 
Neerdiaung findet am Ponnerstagn, den 20, 
Ran, ftatt, um 3 Ubr nacını,, dom der Veftats 
timasfapelie 3308 Montrofe Ude. mit Mutos 
nach dem Montroſe-Friedhof. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Schmabrieda. geb. Wahl.“ Mutter 
Paulina und Margarethe Schmabrieda, Frau 
Henrietta Karczewsti, Arthur und Harold 
Squabrieda, Geſchwifler. 


m * 
Todesanzeige. 
den mb Velannten bie tr cauri ge Nach⸗ 

daß zuler geliebter Gatte. Vater. Schwie⸗ 
und Großvbater 

Stephan Schrod, 
verſtorb. John SZchrod, am 
den 28. Jan. 1920, im Alter von 
nach langem Leiden enltichlafen iſt 
diaung findet ſtatt am Freitag. dem 
radm,. 3 Ubr, dom Iramerbanfe 
etr.. rab dem Moni tofe: Friedbof. 

Teilnahme ditten die trauernden 

benen: 

Ghrtitina Schrod. 
Sophia Knoll. 
mann, Kinder, 
lindern, 


arasarr 
„mic 

richt 
ger⸗ 


Rater des Mittwoch, 
1 Sabren | 
Die Veers 
30. Raı,, 
1843 Tito 

i 


A Todedanzeige 

Vhoenix Frauenverein. 
Veamten und Mitaliedern zur Nadır 
unſere Freundin 

Doris Dehring 

geſtorben iſt. Die Veerdigung ſindet ſtatt am 
Freitag. den 30. TJan., 2 Uhr nachm., vom 
Trauerbauſe, 2034 Zahton Str,, tab dem 
Gracelandssriedvof. — Die Veantten berfams 
meln fig um 1 Uhr in der Wohnung der Prä— 
ſidentin Frau Eliſa Hoher, 2024 Dayton Zir,, 


um der derfiorbenen Schweſter die lepte Ehre 
Jau erweiſen. 


Den 
daß 


Vm frille icht. 
Hinterblie⸗ 

Galtin. Auguſt Schrod, 
Lena Nie id Nanes Hoji- 
nebit Towieger⸗ und Entels 
mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß unſere lebe Mutter und Shweſter 
Caroline Holle 


Wood, ben 28, Ion, 1920, 
F 6 Pas en fand ent! hlaieır if. 
erbiguna findet fait amt Zemstag, den 51. 
Nan,, nern, 3 Uhr, bon Aranfpes Kapelle, 
En ; m coln Apde,, nah der en} I 
Um 4 Uber Seierlileit de3 Germania te 
Ar, 562,0. €, Unt ftille Zeil a Walter Mtifer 
die tranerden Sinteröliebenen: lan. Alter bon 54 Fahren geitorden ifd, Vecre 
Paul, Arthur, Niphons, Arvina mb @iella| Manng am Donnersiag, ben 29, Ian,, um 2 

Narmann, Kinder. Nofalta Deder, Kohanna 


Ur nadır., von der Wobmung feinch Baters 
Bieder und Joe A. Berthold, Geſchwiſier. 4299 N, Iron Etr,, mit Autos nach dem ẽden⸗ 


Friedbof. Um ſtilles Beileid bitten bie tratı: 

ernden Hinterbliebenen: 

Wulliaim und Wilhelming Miller, Eltern. Erb, 
Arthur und Wüliam, Ardner.” Fraux Mulle 


Miller, Sehrägcrin. Violet und Grace, 
Nichten L 


Eliſa Hover. Rräfidentit, 
Julia Hiller, Selretärin. 


Todedanzeige. 
Freunden und Velannten die tranrige Macs 
riot. dat Anfer lieoer Son, Pruber, Zus 
ge und Intel 


im Nlteri 
Die Wer 


F 


inden 


S 
— 


N. 


Todebauzeise. 


Freunden und Verkannten die traurige Noch- 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Margaret Staga, geb. Zum 
Witwe von Henry Staga, am 
Aler von dä Daohren und 10 Monaten in ihrer! 
Wohnung,. 6832 Lafahette PMoe,, aeitorben sit, 
Tra uerfeier am Freitag, den 30. Jan. 11 Vor 
vorm. in der ebangſuth. St. VetersKirche, 
3918 S. Dearborn Str, Beerdigung von ba 
nach dem Ill. Central Vahnbof an 44. Str. 
dem 1 Uber Zug nach Kanlkalee. Paſtor 
V. Merbit amtiert. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Kinder: 


Mallen, 

27, Sanıtar im F Fa z 
Todedanzeige 
Late View Damenvercin. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
—A 


Caroline Holle 
geſrorben iſt. Die Beerdigung fir idet ſtatt am 
Samaa, den 31. Jan, nachm. 3 uhr, ben! 
Straufves Mavelle, 3905 Lincolit Ave, nad 
. N 3 * 3 
Sohn Weltings | gebeten, ſich zaireich beteiligen, ım der 
Verſtordenen die Iehte Ehre zu ormeifen, 
Veamten verſammeln fib um 2 Uhr 
Vereinshalle. 
Charlotie Krenſer, Praͤſidentin. 
Helena Schwarzkopf, Telvetärin. 


ton und frau Win, Stotts, 


Todeßanzrige. 


Pic 


der 


G. of A. 

Den Schweftern und Brüdern zur Nachricht. 
Todesanzeige. 
Columbla Damenverein. 

Den Mitgliedern die traurige Nachrie 


cht. daß 
Schweſter 
Doris Dehring 


Die Beerdiaung findet ſtatt am 
Freitag, den 30. Jan, nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerbauſe, 2032 Dahton Sitr,, nad dem 
Graceland⸗Friedhof. Die Milalieder find 
gebeten, fich zu beteiligen, um der Verſtorbe— 
nen die leßte Ehre zu erweiſen. Die Peamten 
verfammeln ſich um 1 Uhr in der Vereinshalle. 
Maria Wetterling, Praſidentin. 

Gharlorte Arenfer, Selretärtn, 


Wilhelmine Braun 

orben itt, Veerbigung am Freitag, den 50, 
,‚ nadam, 2 Ubr, bon Wurmeifters Stapelle 
nad dem Rofebillstsricd» 
— Die Beamten verſammeln ſich punſt1 u 
Halle, um der verſtorb. Echwelter | acltorben ift. 
Sn Wahrheit, Net ımd Einigkeit: 

Bin. Boettger, Yoriitiender, 

Site Metfen, Brot. Zeiretär, 


Todesanzeige, 
Schwäbtih-Badifcher Frauenverein Nr. 1. 
Ten Peamten und Mitgliedern die 
Nachricht, daß Schweſter 
Marie Heſpen 


Beerdaung am Donnerstgg, IBPH daß mein aclichter Gatie und umfer lie; 
morg. 9 Uhr, dom Iranerhanfe,} ber Batez und Bruder 
W. Sir. nach der An Zaints-Micche, Nichdlas Mayer 
. Y vi 
da nah bem Ci. Donifazinsstivhbot, —| neftorben ift. Beerdigung am Donnerstag, den 
Beamten berfammeln jih punft_8:30 in au Iar., 9 Uhr morgene, vom rIanerdanfe 
‚Vereinsballe, win ber veritord, Echmeitez | 32’ Rlace und Halfted Str, nad der Natibitd» 
die legte Core zu erweiſen. Nice, bon da ver Gifenbeon nad dem Mt. 
Caroline Grotzenbach, Olivet⸗Friedbof. Um ſiille Zeilnehme bitten 
Caroline Holle, die trauernden Hinterbliebenen:; 


u — — Martha Mauer, geb. Selewsti, 

T odedonzeige. Macl, Stella, Nicolas jr, Kofcph, Kuren, 

Seen den und Vefannten die traurige Nadı Stanley und "Henry, kinder. Matt, Maver, 

dak umiere diel aelieote Muiter, Schivie- rau Eva Rei und Frau Nuch Stork, 

tter und Großmutter Geſchwif wiſter. 
Luch Kerwen 

A. Januat im Alter von 71 Jabren ſelig 
im Herrn ontichlafen iſt. Beerdigung findet 
ftatt am Srettag, ben 30. Raıt., um 8 1lhr 30 
don Der Leichen! anclie 1723 YXar 
rabee Etr., au8 nah der St. Michaels Kirde, 
on da nach dem St. Joſepbhs Gottesacher, Um 
ſtille Teilnahme bitten die traueruden Hinter⸗ 
bliebenen: 

Margaret Vet und Veter Lerpen. 
Jacob Veck, Schwiegerſohn. 
Schwiegertochter. George 
Agatha zinder, Schwägerin. 


traurige | EEE VO WE 
Todbedanzeige 
Freunden 
geſtorben iſt. 
Jan., 
Er 


24 


Die 


Vizepräſidentin. 
Setretãrin. 


Gattin. Mi. 


richt, 


— 


— 


Allen unſeren Verwandten. Busse mb | 
Bekannten die traurige Rachticht, daß unſere 
liebe Mutter und Schwiegermutter 


Alvina Schoen 


57 Jahren am 27. Nanuar g& 
Die Weerdinung findet itatt am 
den 209. San, um 1:30 nadım. 
ton Arufed KLetcienfavcile, 5857 ©. Nfhland 
Ave. nach dem Mi. Greenwood⸗Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Henn Schoen, Tobit. Traun Kuch Huebnez, 
Tochter. Louis Huebner, Schwiegerlohn. 


Todebanzeige. 
Plattheutſche Gilde Frin Reuter Ne. 4. 
Allen Mitaltedern aur Nade 
richt, daß Vruder Chad. Hempel 
aeftorden ift, Weerdinung am 
Donnerdiag, den 29, Sau, ® 
" Uhr nadyn., bon 3281 Armitage 
Abe. nad Montroie, — Die Vreainten verfants 
mein fi um 2 Uber im TIrauerbe'e, 
Wm. Glaujien, Weiter, 
Mar Scharlan, Schreiber, 


im Alter von 
ſtorben iſt. 


Ander Donnerstag. 


Marn Werpen, 
Pe, Wnleifind, 
mido 


— 


Todebanzeige. 
Freunden und BVekannten die traurlge Nach 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 

Walter R. Gruvbe, 
Sohn des verſt. Conrad Grupe, am 27. San. 
im Aller von 30 Jahren geſtöorden iſt. Um 


ftille Teilnahme bitden die ranernden Hinier— 
bliebenen: 


Bertha Grupe, Muttet. 
fteb $., Vrüder, 


Beerdigungsanzeige ſpäter. 


Ernet R, und Ar 


— — — 


Tobeßanzeige. 
Augquſta Frau⸗enverein. 


Den, Schweſtern die traurige Nachticht, daß 
Schweſler 


Todedanzeige. 


Freunden und Velaunten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Prüder 
Fred Voegt 

Alter von 28 Jabren geſtorben iſt. 
gung ſindet ſtatt am 
Jan, um 1 Uhr nachm. 
4739 N. Eprin atield Ade,, 
Lulas Friedhof. 
nen: 


' 
Veerdi⸗ 
Donnerstag, den 20, 
bom Trauerbaufe, | 
ans nad bem Zt. 
Die trauernden Hinterbiiches | 


Frederick Voent, Vater. h 
Walter und Alma, Gefchwifter, 


im Ghriftina Thiemann ' 
Die Veerdigunga findet ftatt am 


nit 100, dem 28, ai, nadınt. 2 Ubr, bom 
728 "Slorence Abe, nad dem 


neftörben fit, 


Zrauerbaufe, 272 
Graceland- Friedhof. 


E. Staum, Präſidentin. 
Marie Strich, Selretärin. 


Todebanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht daß unſer lieber Gatte u. Vater 
Herman Schnell 
im Alter bon 71 Rabren acitorben iff, 
feier am Tonnerdtag, den 20. Jaıt,, 
nad, in der Rofehill-Stapellc, 
Roie Schnell, ned, Adam, Gattit, 
Herman Schnell, Augufta Bundely und 
Friceda Scwartz, Kinder. 


Nad⸗ 
daß uimſer lieber Gatte und Großvater 
Gh. Hemper 
am 20, Sanıar, ınorgens 8 br, 
don 57 Jabren und 5 Mon. geſtorben iſt. 
Beerdigung Zonmerstag, den 20, gi um 2) 
Uhr nadım., vom Trauerbaufe, 3281 Armite | 
ane Abe, nah Montrofe Crematorium,. lm 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Sin: | 


im Alter 


Sophia Hempel, Gattin, Mildred Greinde, 


Todedanzeige,. 
Eleanore Greinte, Entelfinder. 


Sreunben nnd Nelannten die traurige Nach- 
i richt, daß ‚unfere aelichte Gattin und Mutter 
Todbedanzeige. Elizabeih Aigner, geb. Koch, 
Freunden und Velannten die trautige Vach geltorben ajt. Veerdigung findet ſtatt am Don⸗ 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer nerstag, 29. Jan.. 8230 morgens, vomTrauer⸗ 
lieber Vater baufe, 2110 Cliſton Ave., nach der St. The⸗ 
John Martinſon reſia Anrche. don da nach dem St. Yonffayius 
am 27. Jannar im Alter von 62 Sabren nad | Gottesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
fhmweren Lelden ſanft entſchlaſen ift, Die Veers | Xojeph Nianer, Gatte, Xofeph, Jacob, Marie 
digung findet ftatt ar. sreilan, den 30. Yaı.,| und Anna Winner, Stinder. 
nadmittans um 2 Uhr, vom Xrauerbaufe, 3418| — — 
Gliton Mve,, aus mac Concordia ssriedbof,. ! 
Um ftille Teilnabme bitter.die traucernden Sim, | 
terblicbenen: 


Marn Martinfon, Sattin.Walter, Ida, Arthur | 
und Nibert Dartinfon, Kinder. 


’ 


Dankſagung. 


Für die vielen Veweiſe herzlicher Teilnahme 
umid ſchönen Blumenfpenden bei der Vveerdi— 
aung unſerer geliebten Gattin und Mutter, 
unſecer guten Tochter und Schweſter 

Dora Genſer, geb. Schent, 
| fanen wir allen Freunden und Velannten un—⸗ 
feren ipmigften Dant, 
Geo. Schenk. 


> 


| 
| 
| 


Todbesanzeige. 
Chicago Xuder-Unteritügungsverein, 


PATE — Ten Veamten und, Mit— 
aliedern zur Nachricht. daß 
unfer Mitalteb 

Sohn Berlingen 
neitorben ift, Die Veerbi- 
aung findet flatt am Don 
nerdtag, den 20, Jan, um 
9 Uber morg., dom hun 

Mosart Str. nah dem Wald: 


Geſtorben. 
Frau Johauna Waldau, geb. Siems, 


im Ulter don 65 Nahren; aelichte Gaktin bon | 
Auguſt Waldarı, Beerdiaung am freitag, ben 
30, Jan,, nahm, 2 Uhr, dom Haufe ibrer 
Toter frau Caroline Feid, 1669 Edgewatcr 
Ade., nah_dem Montrofessriedbof. — Tie 
trauernde Familie: Frieda GEbeling, Caroline 
Feid, Ceafar und Fred Waldau, Stinder. — 
Dietrih Ebeling, Edmin Feid, Nofa, Vera und 
Liziie Waldau, gärsienerlinber. — Mildred, 
Nutd. Fred, Marie Maldau um 2eölie 55 
——— eh Verwandten, — 


bau h Nähere Austunft zei 
abensiwood 10472, | 


Ei 
* fe, 1649 N. 
beim» Friedhof, 


Gonrad Schubert, Rräfident. 
Aug. Himmelreicher, Selretär. 
Geitsrben: Garl 5— 8 Gatte bon 
Jobanna, Vater von William, Nobn, — und 


Rizzie Mollien, Beerdigung Kreitan, 2 Abe 


bom Tı ‚ 2586 Moffat Etr,, 
ER 


Freunden unb WBelannten die traurige Nadı- 
dak meine neliebte Gattin und nmfere 


Nanuar im Alter von 47 Nabren ents 
Die Weerdigung finder ftatt am 
bon 
nad beit 


Walter, Helen, Hen- 
Fran Jon Wiltert, Schtvü- 


— — 
ee ——— - 


der Graceland-stanelle. — Die Mitglieder fin 181 


und Belannten die traurige Nadıs | 


Trauer⸗ 
um 2 Uhr 


— Chicago, 2, Wittoos, \ den 28, Januar 1920. 


Todeßanzeige 


Freunden und Pelannten die traurige Nadi- 
richt, daß umfere Tiebe Tochter und Echivefler 
Garoline Narnay 
am 27. Ian. 1020 geftorben „it, Veerdigungs⸗ 
anzeige Ypäter, Trauerhaus 5842 Lanfing Ave, 

Um ftilles Beileid bitten: 
Ghorley ımb Xouile Narnak, 
Ynna Gel, Tran Konife SAneiter, Gharlen, 


Gmitie, Martha, Bertha, Marie, Yda 1b 
der veritorb, Albert, Geſchwiſter. 


Eltern, Fran 
I 


Todesanzeige. 


Freunden und Vekannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Sohn und Vruder 
Albert Karnatz 

am 27, Jan. 1920 geftorben iit. Beerdigungs— 

anzeige päter, Tranerbaus 5842 Canfing Abe, 

Um ftilles Veileid bitten: 

Gharien und Xontie Aarnns, Gliert. 
Anna Sell, Frau Ronife Nuefter, 
; Emitie, Martha, 
die beritorb, 


Fran 
Gharlen, 
Bertha, Ada, Marie und 
Gatotine, Sclamitter, 


Zur Grinnerunmg. 
unferen lieben Gatten und Pater 
Frank Staſtnh, 


welcher heute vor einem Jahre, am 28. 
Januar 1919, geſtorben iſt. 


an 


Zretet THIf au meinem Grabe, 
Stört mich nicht in meiner Rub'. 
Denlt, was ich gelitten hahe. 
Gönnet mir die ewige Nub', 
She Rud’ fei ewig bein, 
Sergeffen follft du niemals fein, 
Rube in Krieden! 


Geawidmet bon deiner Gattin: 
srieda Staitnh und Kindern. 


Sur Grinnerung 
an unfere Toter, Echwelter, 
gerin und Tante 

Louiſe, 
geſtorben am 28. Januar 1910. 


Schwũ⸗ 


Was Gott tut, das iſt woblgetan. 
Geſchiebden, doch nicht vergeſſen. 


Familie Schumann. 


— SG,,,/,/ — — 


Zur Erinnerung 
unſeren lieben Gatten und Meer 
Chtiſtian Lepsti, 
welcher heute vor acht Jahren 
1012, geſtotben iſt. 


on 


am 28, 


San, 
Zu irũh ſchlug diefe 6 dinlere Stunde. 
Die dich aus unſerer Mitte nahm 
Doch tröſiend wat's aus unſerem 
Was Gott int, das iſt N, 
Dies ort ftillt umfer banges Fleh'n, 
Ach. rube ſanſt, auf Wiederſeh'n. 


Munde: 


Gewidmet von deiner treuen 
Gattin, nebit Kindern. 


. 
N 


Nen eineetrofien! 


Große gr Zeitungen nnd Zeitichrtiscn 
Sendung vos TDeutitland, 
stölniiche, TDarziger, Berliner, Hannover 
Beitimaen, Preis per Nummer 106; 10 
nern für 82.00, 


Koelling & Kiappenbach 


Chicagos deutſche Bnchhaubſung 


206 W. RANDOLPH STRASSE. 


dl Temple Thenter 


Tir. GE, Echvemann. | 
—“ era. SNYCTIUT 4819| 


* 


Num⸗ 


| 
\ 


| 


er ..... 


Mittwoch, ben 28, Jan.: 
„Der ehemalige Leutnant‘, 
Donnerstag, den 29, Jaı,, 
Percfizabend für Willn Diedrich. 
„Der Zigennerbaron‘. 


Sreitag, den 30. Ian.: 4. Kammerfpie 
„Ein unmöglide rau, 


| 


iabend: 
| 
Georg Waihington Gegenfeitiger| | 


Kranfenslinterftügunge-Berein | 
beranfialtet am Samstag, den 
l 


* 


7. Febrnar 


1920, einen groſartigen 
Bauern-Ball 


in Sleiners Halle, 1638 N. Halited Sir. Xidet3 
im Norberfarf bon Mmitgtedern 30c, an der 

Kaffe 40. Anfang 8 Ubr abends. 
ja28.31704 | 


‚Nordseite Turn - Halle. 


820 N. Clark Sirasse, 


©. APPEL. 


 Reianant, Dentihe Küde. 
ai⸗ Sorten Getränke. 


| Konzerte jeden Sonntag nachmittag. 
| nob1.afonınt® 


| 


| 
| 


! 
} 
ı 
I 
\ 


| 


| 
SwDtt w.ceder, 


Ein neuer Schnaps-,Diebſtahl“ Tomant | 3 
Toırymple verbädtig vor. 
Rrobibitionsfommiffäar Major M.! 
Talrymple erzählt von einem 
neuen angeblichen Schnapsdiebſtal, 
wie ſie ſo häufig vorkommen und bei 
denen der Verdacht beſteht, daß ſio 
eigentlich keine Diebſtähle ſind. Zwei 
Motorlaſtwagen, —— derSher⸗ 
win Motor Truck Co. 631 S. May 
| Str., gehörig, fuhren — nach⸗ 
mittag mit ſechs Fäſſern Schnaps 
aus, um dieſen nach Apotheken zu 
bringen. Beide wurden ſpäter ohne 
Schnaps und ohne Fahrer in der Au— 
ſtin Ave. aufgefunden. Die Fahrer 
ſind angeblich von Räubern von den 
Wagen geworfen worden, worauf die 
Räuber mit dem Schnaps davonge— 
fahren find, diefen irgendwo abgela- 
den und die Wagen danır an Muitin 
Ave. iteben gelafien haben. Wer diei 
| sahrer waren und wen derZchnaps, | 
der aus dem Sibleyſchen Speicher 
an Clark Str. ſtammte, gehörte. 
ſcheint kein Menſch zu wiſſen, ſagte 
Dalrymple, doch ſtellte ſich heraus, 
daß der Schnaps Eigentum Du der 
Zur Springs Diitilling Co., Mar- 
anettegebäude, war und daß Sobır 
IM tan, 1144 Wafhington Bonlevard, 
| einer der Fahrer gewveien iit. 

— — - — 


| 


| N, 


Bevoritchende de Vergnügungen. 


Der Badiide Unterftüßs| 
ungöberein der Züdjeite 
wird, unterjtüßt von der Badildien © Sän— 
— amZamstag, dem 31. Janıar, 
in der Nordieite Turnhalle feinen gro⸗ 
| Ben jährlichen Mastenball geben. Zeder, 
der eine ähnliche Feitlichkeit des Bereing 
beſucht hat, weiß, daf; man ſich nirgends 
beſſer amüſieren lann. Das diesjaährige 
Feſt ſoll abe alles bisher Geboiene im 
den Schatten ſtellea. Dieſe Aufgabe hat 
fich der aus den Herren N. Eble, 2. Nod, | 
A. Herbold, X. Bad ımd 9. Rost bes | 
jtehende, von einem ſtarken Silfsfomite 
unterjtüßte Feitausicguß geitellt. Da er 
für ausgezeichnete Mudik, mancherlei 
Ueberraſchungen und für eritllafjige 
Speifen und Getränfe ejorgt hat, fan 
er mit gutem Gewiſſen jedem Teilneh⸗ 
mer einen ng gone Abend veripre= 
chen. Anfang 8 Uhr abends, Einlaß⸗ 
karten, einschliesslich Siriegaitener, irı 
Borverfauf 60 Cents, am der Siafie E0r, 
— —— — —— 

URINE abend? mund mesrgend, — 
Habt ſearte, gelunde Au. 
I nen, Menn fie ermühnt 


| 
| 
| 


5 find, fuder, ſchmerzen oder 
orennen, wenn file wund 
ireltert engine ober 
ie 
—525 —7 Si fe Dans 


u) ein. are 


— — 


| 


etc. | 


| ter der 
‚mont Hoc, und Paultiıa Str., 


—* 


| 


Lachſalven; ſie bietet Garantie für | 


Sr Garden Eity en 


ftüßungsberein feiert am 
I). A. FT 


Samstag, dem 31. Xanuar, in der Cd 
Deutichamrikanildye Hilfe 


Fellow Halle, 9527—19 Fullerton 
Äve., ſein 31. Stiftungsfeſt, verbunden 
Geſchäftsſtelle 1208 Aſhland Block. 
Kommt Jeder Kommt Alle! 


mis Benny Social Ball. Ein tüchtiges 
Stoniie, beitehend aus den Damen He» 
Sum Konzert des 
® ® ® 
Ehicaas Sinavereins 


lene Bode, Präſidentin; Mary Siebert, 
— am — 


Julia Fiebe, Anna Marfvai, Kath. 
Rug, Eva Anberg, Ide Ulbricht, Ma— 

Mittwoch, den 28. Januar, 

— im — 


thilda Cihäler, Sophie ( Splithof, Maria 
Pod, Kobanna Sorte und Ana Epohn: 
ı Douglas Park Auditorium, Ogden uhd Kedzie 4 
veranſtaltet zum beſten der 


hola, trifft wnfajlende Vorbereitungen, 
‘ Motleidenden in der alten Heimnt, 


um den Fremden wie Gäjten recht au- 
genehme Stunden zu bereiten. E3 jteben 
Redner: Dr. Emil Hirid. — Deutiche Lieder auf dem Programm. — 
Beginn um 8 Uhr abends. 


verſchiedene Meberrafchungen bevor; für 
aute Mufik, gutes Ejfen und angenehme 

Nefervierte Sitze $L.00; allgemeiner Eintrittöpreis I0 Cents. 
een 


Getränke wird bom Somite aufs beite 
aeforgt werden. Anfang 8 Uhr. Tickets 
35 Genis, einichliegfich Garderobe. 

Der Teutfh » Galizien. 
U.⸗V. feiert am ZSamstag, dem 31. Ja— 
nmar, in der Mozart Halle, Nr. 1536 
Clybourn Ave., = 3. Etiftungsfeit. 
Ein rühriger Vergnügungsausichuß | 4 
wird ſich bemühen, den Gäſten einige 
wirklich vergnügte Stunden zu bereiten. 
Er hat ein hübſches Programm en |? 
jtellt und für aute Mufif, borzügliche | 
Speifen und Getränfe, tie fie zur Peit 
nirgend3 beiier zu haben find, "neiorat. 
Anfang 7 Uhr abends. Gintrittäfarten 
int Vorverfauf 30 Cents, an der Ktafie 
50 Cents. 

Die 22. Seltion des Gegenjei- 
tigen Unterftüßungspere|. 
ein beranjtalt ct am Samstag, dem 
31. Janıar, in beiden Zälen der Mider | 
Park Halle, North und Milwaukee Ave., 
ihren 3. jährlichen Wauernball. Der 
tüchtige Feſtausſchuß wird ſich bemühen, 
ſeinen Gäſten einen luſtigen Abend zu 
beriänffen. In Ser nroien Halle wird 
die allbetannte Wildſchi züßen-Kapelle 
zum Tanz aufſpielen; in der kleinen 
vird ſich ein bayriſches Wirtshaus be— 
finden, wo der Nordfeite-itherflub | 
tiroler und andere Lieder hören lajien 
wird. Allen Heiratsluſtigen bietet ſich 
auch die Gelegenheit, in die Ehefeſſeln 
einzutreten und ſie wieder löſen zu laſ— 
fen. Für gute Speifen ımd Getränfe 


z 


-— — — „wa 


(d 
[N 
4 
ee LIE 
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r 
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LAST I u 


Der morgige Abend bringt das | 
Benefiz des bewährten Spielleiters 
ber Operetten, Herrn Willy Diedrich, 
der in einer feiner Glanzrollen, der, >, &, Sojtheim, 5121 Drerel Ave.: 
des Schweinezüchters Zfuban N) Mar Weinberg, 1225 Winnemae 
Sohann Strauß’ meltberühmter Ope- 


ta Per, Ape.; Sof. ben, 508 Aihland 
teite „Der Zigeunerbaron” am dieſem Block, und Frau Eliy Dettmann 
Ubend Iriumphe feiern wird. Neben) 510 M. Kart Ave ' 
ihn wirken in den Hauptrollen: i 


Angelo Lippich als „Barinfay“ und! Sgerer zukb i 
” I. all lu 44, 
Barenin Diga von Tuerk-Rohn aus a. — 9 


mh 
New Dort als Zigeunermäbchen | 
I„Saffi“ mit. Anna Lofint wird die 
Partie der alten Zigeunerin ſingen. In der letzten Verſammlung des 
Auch ſonſt ſind alle anderen Rollen Fußballklube Viciorig⸗ welche in 
Fe | —— 

wird aeiorgt.. Anfang 8 Uhr abends. * das = — worden deſen Klubhauſe ſtattfand, wurde 
Eintritistarien, einſchließlich Kriegs- und man yat dent Werle eine völlig in ausführlicher an für die Zu- 
teuer, find im Worverfauf bei alien neue Einitubieruna angebeigen lajs nit entworfen und befproden 
Mitgliedern nd im Vereinzlofal 4201 | fen, damit der Lünitleriiche Erfolg in as dach di F Pl ird d ih 2 
Armitage Ave. für 35 Gens zu baden, bey Hinſicht geſichert it. Für die | ia eſem lane wird der ub, 
an der Siajje foiten fie 50 Cents. 3 Benefiz bat ein erfreulich reger de th ans jungen Deutichen zu- 
Der Pfälzer Nationals|! a nd allem Ay; unmenjegt, fein Nugenmerf auf 
Frauenverein feiert am Sams— — eingelegt, und — folgende Punkte richten: Fußball 
tag, dem 31. Kanuar, in Fleiners Halle, ſchein nach wird das Publikum zu Leichtathleti? und Geſelli keit Mit 
1635 N. Halited Eir., fein. mir Hapvpen= | Ehren des Benefizianten fiir daß ver: ® Rn r. “ elligteit. 2 ur 
ball verbundenes Stiftungsfett. Ein; piente volle Haus Torgen. eginn bes Fußballſpieles hat es 
rühriger Feſtausſchuß wird ſich be— Rachſtehend die veſehun allerdings noch etwas Zeit, da die 
mühen, der Feſtlichkeit zu einem glän— — en 3 —— Saiſon erſt im April beginnt. Doch 
zenden Erfolge zu verhelfen. Er hat ein | Temeſer Comit 8 ‚Kurt TV nifch y ſchweben bereits jetzt Verhandlun⸗ 

prächtiges, abwechslungs zreiches Pro⸗ —— iffär. Rauisepring — 
gramm auifgeſtellt und für vorzügliche Sandor Detail. gen mit einem deutſchen Klub in 
| Milwaukee, die ein Gejellichafts- 


Muſik, Ueberraſchungen aller Art und 
ausgezeichnete Speiſen und Getränke ſpiel des Fußballklubs „Victoria“ 
geſorgt. Anfaug 7 Uhr abends. .. dortjelbit bezweden, und allem Art 
trittöfarten 25 Cents. | icheine d dürften die A s 
Am Sonntag nachmittag, den e nad dürften die Arrange- 
"ja bald abgeichlofien fein, und 

Victor ia” wird dann in Milmaufce 


Serm. Beet, 3942 
‚Sohn Sommer, 827 Roscoe 
Dtto Nielfen, 1639 Ballou 


WB. 22. Str: 
Str. 
Etr.; 


Zn 
ih 


Wird fein Hauptengenmerf auf Fuhbafl, 
Leichtathletik und Geſelligkeit richten 


ein n | reicher . echt 
: ‚Slim 
ucte 


aaiuan Sfuban, 


Arfena, eine” Todien J— 
Mirabella, Erzeherin im "Sat 


Oi tiofar, br © 
‚ige n 
igeimern 


Ysilln Schirbert 
‚Anna Kofin 


1 zu 
i. 


tobi ı als Saft 
‚ Danıter 


= 
.. 


s 


iche 


t 


2 
— 


— 
— 
, 


Februar veranſtaltei der Hanno de 
und Braunſchweiger Sar| 
ie Gm unten — — —— 
i eren zaale Der z erio, + . 
colm - Turnhalle, Diverjey _Rarkıvan | Wigui | Span m * zu erwarten it „Pit 
und Sherfteld Äve. Die räjiden itin eginn — Saiſon wir es au 
de? Vereins, Tora ride, frifft mit ei: 1 „Bietoria‘ liegen, zu zetgen, ihren 
nn —- umfafienditen Er ne —— 2% at in der „League“ zu halten, 
Beeife sıre Berieilung — ade Zum_ vierten Kaı mmerfpielabend | da fie in der Torfaifen ziemlich 
1 11 4 J 
baftes Abendefien wird das Stomite dieſer Saiſon — am nächſten Den FR abgeichlofien Hat. 
Sorge tragen. Eintritt 25 Cents die a abend — br ingt ‚die Direktion das Die Leichtathletit wird ſchon in 
Berfon. Safang bunte 3 Uhr. | moderne Schauſpiel „Eine unmög-= | fur zer Zeit gepflegt werden unter 
G * — —— liche Frau“, aus der Feder von Leo Le eitung der Herren Steputat und 
J ? 4 2 (7 a \ a. = 5 P 
ungsberein veranftalict aın Sams 3. ven Dieſes Werk gelangte —* Mae; Dauerlauf, Wettlauy um 
ta, dent 7. Februar, einen gropen | mehreren Jahren unter dem Iitel| Freiübungen jtehen vorläufig auf 
Dauerubeil —— Halle, 1638, N. |,he Third Degree” auf der eng=| dem Programm, das aber eventuelf 
— it den Vortehrungen zu liſchen Bühne mit großem Erfolge | noch eriveitert werden wird, 
er Feſt iſt ein leiſtungsfähiger Feſt— zur Aufführung und hat aud feitherl . u 
ausſchuß betraut worden, der alle Kräfte Men in ba3 R toi der Da der Klub fein eigenes Ges 
anſpannut, um den Beſuchern eiwas in ſeinen g in das Repertoire DEE häude hat, ſo ſind ſeine geſellſchaft; 
jeder Hinſicht Gediegenes zu bieten. Wandelbildertheater gefunden. Sämt⸗ lichen Veranftaltungen volfftändi 
Vallmuſit, Speiſen und Getränke wer-⸗ Saiſon-Abonnements ha— J * d 8 
den erſikle fig fein, und’ cd wird, mic en di K erfi jelabend ung hängig, und es wer en an ver⸗ 
en ieſem Kammerſpielab ua, WW 
gejagt, alles getan, um einen genufreiz | Gigs —* — — ſchiedenen Abenden im Klubhauſe 
chen, ‚fröhlichen n Abend au verbürgen. wir "sen Mi y: d 2 $t 2 geſellige Veranſtaltungen arrangiert 
Das Feſt beninnt um 8 Ihr, Tidets im * d itgliedern des Zheaterz | So finden jeden Mi 
= nz 5 2. werden, So finden jeden Mittwoch 
Vorverfanf bi Mitgliedern Ftoiten 20, |vertlits an diefem bend freier Zus die fo beliebten 66-Spiel Turniere 
am der Kaſſe 20 Eenis. tritt gewährt. Die Woche wird dann ee a 
Troß aller du rch den MWeltfrien ber ia & 3t z > e1 „| itali, für die Damen werden Bunco— 
ſam Samstag und Sonniag ab 
borgebrachten Umgeſtaltungen halten it ven beiden ı eich I ‚ton | yartieen beranitaltet, und weitere 
die bor deeifsig und mehr Yahren hierz | mit den beiden unwidertuflich legten 7 sorhaktungen itehen in Austict 
mM is MWiedergaben von „Aigeunerbaron“ " gen jichen Im AUSTap. 
jelöft negrümdeien Deutichen Mi, Mie g0 om „Ag im 5 Februar findet ein Kappen 
litärverceime treu zu dem von ik | befchfefien. Näcften Montag abend |, .,' ze yeifen Grfol 5 
kralverbond —* ni \ “er findet ber übliche Unterhaltungs» umd | fichert F enen — 9 
and nd beranitalten jedes Nebr m eri 1. 
— an wel. ne: — 9 F fir Beiden! Obwohl der Klub bisher nur zwei 
cher ſich fämtliche Vereine immer reiht , es Iheaterpereing 1a für we Im amnichafte 2 $ ed 
zahlzeih beiciligen. Tas diesjährige ‚ein höchtt amüfantes und abmech3= | "it innſchaften als aftive Mitglieder 
Seit wird anı Sonntag, dent 1. Februar. lung greiche3 Programm in Ausficht bat, jo betrugt feine Mitgliederzahl 
in den geräumigen oberen Rihımli chtei⸗geſtellt wird. doch ſchon über fünfzig Mann: der 
Sozialen Tuinballe, — — — — größte Teil ſind paſſive Mitglieder, 
e in ei ert. e 
werden, und da der Reinertrag aus: | - —— ne ſich dem Klub ee | 
jchliehlich der D. . ©. zur Verfügung | Heute im Tonglas Bart Audktorim | DEN, m om Jemen geſelſhaft · 
neitellt * wird, fo tit eine am fo} zum Beiten der D. N. ©. ‚lichen Veranitaltunugen teilnehmen 
nrößere Beteiligung ganz ficher zu er= | ö s ud lau fünnen. Zur wird eine Mit- 
warten. Mit dent. reichhaltigen Pro: | Am heutigen Mittwoch Abend — —— an — 
gramm. bad. fpäter Befamt gegeben wird im Douglas Park Auditorium | Miedertampag gefüh 
reixd, foll punkt 5 Uhr begonnen werden, Ddas Konzert gegeben, welches der Zwechd ie Vergrößerung des Klubs’ 
damit da3 jüngere Clement auch auf |Chicago Zingverein wriprünglid| Mt, Junge Deutſche, die eine lebens 
ſeine Koſten formen und dem nie jeinen „7205 r luſ frohe Geſellſchaft finden 
ſch nt am 10 Dezember Dort er u tige, rohe ejel U I 
Reize berlierenden Tauze huldigen kan. |. a, = a ar wollen, find im Klub, willkommien 
Für die beiten Eririſchungen, die „roch Betten der DTeutid; ; - Ymerifanifcen die Beit find im VB raleihe mi 
zu haben find, wird auch ausreichend ge» | Hftfe veranstalten woll tc. Es mußte ie Beiträge find 1 ergiet } 
orgt werden, Der Preis der Tide m damals aber infolge der Kohlennat | dem vom Ktub erhaltenen Vorteilen 
Vorberfauf ift 35 Gents, an der Stalle| 34 ä " 2 fehr gerin 
* aufgeſchoben werden e— 
50 Cents, Ainder nırter 14 Jahren ha⸗ — ——— rn 3 er Sekretär des Klubs, Hexr 
ben freien Zutritt. &3 werden diejelben Ichönen Chöre) _ = Se i 8 Ruf — 
Die Luſtigen Witwen“ geben | zum Vortrag gebradt werden, wie C. R. Petzold, 838 Ruſ Str iſt 
am Sonntag, dent 1. Februar, in Eehrr> [her dem Konzert am 6, Dezember gerne bereit, Auskunft über ebent. 
diens Haile, Nr. 1800 N. Haiſted Str. im Sincoln Kl fubhaufe und auch) das! Mitaliedihait und den Muh zu 
einen großen Ball. Wer einige wirklich — 8 eben. 
vergnügte Stunden in reigender Ge⸗ mit Recht berühmte Damen-O Zuar- 0 — FE 
ı Vellichaft verleben tur.., Toll ett wird wieder mitwirfen,;- Die — : % 
ollte nidt ver» |1e1E Wird iwieber mitiwirle us Bereinstreifen. 


ſäumen, der Feſtlichfeit beizuwohnen. Leitur ı3.bat der ausgeze ichnete Die) 


Y | : 
ae an Dean unb —* — ven —* des Singvereins. Herr W. Einen großen Preismaskenball wird 
geradezu beſtrickendem Lichr u Ind "ie Yocppler, und ohne Frage wird der|der Chicago Zitherflud m 
berjtehen es, mie faum ein anderer Abend den gleichen fünftlerifchen | Samstag, dem 7 5 —* —* un⸗ 
Vexein. ihren Gäſten den Aufeni⸗ Erfolg bringen, den das erſte Kon— afle —2 Ein * — S 
m tem Sreife ange. hm zert in fo hohem Mafe begleitete. s 

machen. Das Sollte genügen, 13 ıjt bereit3 an der Arbeit, um jeinen Ge 
{hnen ein volles Haus au jichern. Doch: Al3 Soliften werden bie Pianiftin iten einige wirklich genußreiche — 
ſei noch gleich hier erwähnt, daß ſie auch Agathe Längrih-Hänel und die Säne | beitere Stumden zur bereiten, && had 
für vorzügliche Mufif, Ueberraſchungen | aerin Elfa Deubert mitwirken. für wertvolle, begebrendtverte Breite, 
aller Art und ausgezeichnete s . Bede vorzügliche Mufik, mancherlei necberck⸗ 
und Getränke gefo F > zn) Auch eine Rede über die Bedeu- ſhungen und eritllaffige Cpelfen und 
4 Ube —— Cintritie he kung amd den Zweck der Veranſtal. Geiränte geiorgt. Gleichzeitig jet Pace 
Torverlauf Cents, in der Katie Soc, tung wird gehalten werden, und 
|alvar bom Rabbiner Tr, Emil ©. 


auf bingewiejen, da am Sonntag, dem 

18. April, in der — großen. —* 

— ein großes Frühjahrskonzert a ten 

Kinder Schreien Hirſch, einem der bedeutenditen Ned» erden wich, und e3 Sollte —— die 

ner Chicagos. 54 bervorragenden Leijtungen de3 Chicago 
NACH FLETCHER S | Die in Ausficht tchenden Genüfie 
TASTN R 1 A !und der edle Sie des Konzert joll- 
ten ein ausverfauftes Hans zur 
Buih Temple Theater, 
Lireltion G, Eeidemann 


| 


Zitherklubs bereits kennt, ſich ſchon jetzt 
dieſen Tag belegen, da zu dieſem Konz 
zerte nur Erſtklaſſiges, — Künſt⸗ 

Folge haben. Die zum Vortrag ge— 
langenden Geſänge ſind: 
Gbor: Das ed Spohr 


lerifche3 geleijtet tverden wird. XTidets 
für beide Veranftaltungen find" Son jet- 
Hente Luitipiel, morgen Benefiz für | Kianololo: Noctuirne in Cis Moil....Ebopin 
Willy Diedrich, „Der Zigeunerbaron‘ —** voife in E Moll. sennr.e.0..,n. MeLomell 


ber allen Mitgliedern, jotwie im Bein 
lofale, Lincoln Turnhalle, au. haben, 
& Moll, — In der letzten Verſammlung des 
Agathe Laengrich-Haen a 
Für heute Hat Die Chicago | Chor: Sie Aumasıt Be Lachner Pereins Heinrih Nr. L, die mik 
Turngemeinde für ihre Mitglieder | Kine: Zi — einem gemütlichen Beifanunersiehr 
und Freunde eme Wiederholung Gruß an die Heimat......enueeren.l Kromer 
des größten Luſtſpielſchlagers die 
ſer Saiſon, „Der ehemalige Leut— 


—— ihren Abihluß fand, wurden. Kom 
(fr nemiicten Chez neiebt bon D- Former) | der Expräfidentin Zouife Serie und 
Seimweb EEE ERFINTN > ae der Großführerin C. Baade fol 
nant”, angefeht. Vieſe Korelburg⸗ “ra ie Seit > | Beamte in ihre Uemter eing 
P .. —A 1 tt: Abich oO W . 
Gordonſche Novität entfejfelte bei — ———— ——— Emma Stamm; 3 
ihren bisherigen Aufführungen wahre | | Bonamwoaläet „..enuesoeereensnenansscnne. Strauß präfident, Arthur Kupfer, * 
Chor: Zigeunerleben Schumann | freti £ 
Yın nlavier: Fri. Stella Hohden. Sefretärht, Yranzisfe Parkanin, 
einen wirklich Iuftigen Abend. Heute) Eintrittskarten find an Folgenden |1834 Bifiell Str; Tinanziefrefächn, 
bietet fich alfo die Iete Gelegenheit | Stellen fett zu Gaben: Ama Siglavaty; Schatmeilter, 
für diefen Genuf. | Frau Dr. Brume, 3543 Montrojes Theodor Zimmermann; Bührerin, 


Die Turngemeinde Iabet die Thea | Mve.; Marg. Feht, 4054 N.Weitern| Emma. Berg; Wade, Pauline 
terbefucher zu. einem nach der Vor=|Ave.; Helene Martin, 6207 Wayne | Sanufd; Verwaltungsrat: U 
ftellung in der Norbfeite-Zurnhalle |Ave,; Klara Mueller, 1224’ Hood | Ziefenhenne, Augufte Henke; Ber 
ftattfindenden Zangtränzden ein.|Ave.; Loewel, 1519 Irwing Park anügungsihatmeifterin, : Henzieke 
muanıe | Den, Finke iß FM Blod. vene. NR, 





6 
Vergnügungs » Wegweiler, 


Teugihbes Theater Buld Tempel, 
Sulorenficber”, 
Muditvorium — M Qolfon, 
„Glarence*, 
v3 Grand. — „Welcome Etranger“ 
. — Sreafelds Follics, 
NRNora Vaves. 
— „Hello Alexander.“ 
- „Zear Vrutus“, 
Melodrama, 
„Id, Win Dear”, 
‚Nemmant“, 
Civiliau Clothes.“ 
„Tiger! Tiger!“ 


A 
‚sy Caft ” 
‚Ece wübo’8 Here”, 
— „Seven Dahys Leave“. 
8% — „MU Yoice in the Dart”, 
Rarınoldaartien, Konzert 
nachmittag nnd abend», 
Suranlepv, 755 Norb Ave — eben 
abend und Eonntaa nadhmittag Konzert. 


— teder 


Berlangt: Männer und Rnaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c da® Wort.) 


— 


Porters 
für Ausjegei, Aufwiichen und Abjtauben 
Guter Cohn und ftetige Arbeit. 
Rhilipsborn, 


Emplo. ment Office, 7. Floor, 
Congreß und Paulina Str. 
2414n1wæX 


Verlangt: Junge über 14 Jahre alt, 
um im Laden zu helfen. 
Knoop's, 
624 North Avenne. 


dc 
modimi 


ihadhtel-Handwerk zu erlernen; Gr’ab- 
rung nicht mötig; guter Lohn, gute 
Stunden und Arbeitöverhältniife. So» 
fort nadızufragen bei der Singer Paper 
Bor Go, 815 MW. Gongreh Str, 1% 
Block von Halſted Str. Hohbahnitation. 
Fragt nach Mr. D. M. Singer. 
24jan1wæ 


Verlangt: Linotype Operator für täg⸗ 
liche deutſche Abendzeitung; keine Sonn-⸗ 


tagarbeit; 8337 die Woche; 44 Stun— 
den. Erie Tageblatt, Eric, Ba. 


SSjan*z 


Verlangt: Starferr Mann, um in 
Seifen- und Rendering-Anlage zu ar- 
beiten; Zohn 46 Gents die Stunde; fte> 
tige Beihäftigung. 1319 W. 32. Biest, 

imido 


Berlangt: Collar Makers, Operators 
ſür alle Arbeiten an feinen Männer— 
Röcken, Lapel Padders man Arbettor- 
Maſchine, Lining Makers. Liebman, 
Ben & Wolf, 508 ©. Franklin 
Straſße. 


Verlangt: Guter Sommerwuritma: | 


ser: guter Lohn, 4831 Milwanfee Ave. 

dimi 
Verlangt: Zwei Porterd; guter Lohn 
und Board. Schet Rudolph, Marigold 
Sarden, 817 Grace Str, dimi 


x Berlangt: Möbelireiner; ftetige Ür- 
bit. Sort Mfg. Co., 1509 N. Halited 
Straße. dimido 
Verlangt: Anaben unter 16 Jahren 
_ Jür, leichte Wabrifarbeit, Walter 9. 
Ssildebrand & Co., 934 W. North Ave. 
24janim& 
Be "ıngt: Arbeiter für Etrangfär- 
berei. 
Bhnvenir DOye Works, 
1963 Sonthport Ave, 
241an 1wæ 
Verlangt: iber 
Yard zu arbeiten; Bezahlung 
Abend. Thea. Fathauer Co., 
Cherry Ave., Gooje Rsland, 
Verlangt: Bäder-Bormann an Cafes 


und Kaffeefuchen. 6725 Sheridan Noad. 


Berlangt: Knaben, am das Papp- | 


Hi ide | 


Verlengt: Männer nnd Stnaben 
(Nnzeigen unter diefer Aubrit 2c das Wort.) 


Rerlangt: 2? Männer, um Kohlen zu 
1 sanfeln und fich fonst im Fenerraum 


| 

| felfenerung zu erlernen; gute Bezab: 

| lung; 8 Sturden den Tag. 
BunteBrothers, 

| 7338 W. Monroe Str., 3. Fluor. 

| — 

| 

| midofr 


J 


| 


— — 


Work in Wholeſale Drogengeſchäft; gu— 
ter Lohn zu Anfang; permanente Stelle. 
Nachzufragen in der Office des Super— 
intendenten, Philip A. Born Co., 152 
W. Kinzie Str., nahe La Salle Str. 
Verlangt: Mann für Porterarbeit, 
ungefähr 3 bis 4 Stunden den Tan: 
840 den Monat. Aetna State Bant, 
2375 Lincoln Ave. mido 


Verlangt: Ein guter Küchenmann 
und ein Hausmann. Deutſches Alten— 
heim, Foreſt Park, Ill. Telephon Foreſt 
Park 136. midofr 

| Serlangt: 3 gute ftarfe Männer als 


| Tagelöhner. Nadızufragen bei der Stein | 
. Aihland Ave. | 


mido , Stellung zu wechfeln; Heiner 


| Hall Nie. Co., 2841 


— — — — — — 


Verlangt: Aelterer Mann, um bei Tag 
in kleiner Garage zu arbeiten. 5240 
Calumet Ave. dimido 


WVBerlangt: Geſchirrwaſcher für Re— 
ſtauraut; 815 die Woche. 117 N. Dear— 
born Str., oben. Tjaniw& 


Verlangt: Männer für alle Arbeiten 
in Stuhlfabrif, Grent Northern Chair 
| Go., 2500 Sipden Ave. mibofe 
I — 
' ®Verlangt: Männer, um das Barbier: 
acihjäft frei zu erlernen, 625 Madifon 
Straße. miſon 


Verlangt: Zwei Männer für allge— 
meine Arbeit in Blackſmithſhop. 570 
W. Polk Str. 


Verlangt: 3 Majhiniften und 1 Drill 
Pre Arbeiter. % 8 Nefrigerator Go., 
5840 ©. Honore Str. mido 

Verlangt: Teamſters und Schaufler. 
271an1wæ 


— 


Sievers „211 S. Racine Ave. 


⸗ 


Verlangt: Guter reinlicher Porter 
und Lunchmann. 541 W. Lake Str. 


Verlangt: Butcher in Wurſtfabrik. 
Crowe E Co., 1803 W. Chicago Ave. 


Verlangt: Stuhlmacher. Great North: 
ern Chair Co. 2500 Ogden Ave. midofr 


| 


Verlangt: Junge in Buchladen. 1555 
N. Clark Str, ssjan-iw£ 


Verlangt: Grite Hand an Brot. 822 
W, North Ave, 


Berlangt: Berlangt: 
— Guter Schloſſer — 
Aelterer Mann bevorzugt. 
Maxant Bütton Co., 
118 Süd Clinton Straße. 


Verlangt: Kräftiger Junge, 16 Jabre alt, 
um ſich im Shippingroom nützlich zu machen. 
Autoſales Corporation, 564 Weſt Van Buren 
Straßze. midofr 


Verlangt: Ein Kupfſerſchmied. 102 N. Muh 
Sttaße. 


Verlangt: Guter Malin 162 N. Ma 
Straße. 


Verlangt: Mann, zum Pfannenwaſchen und 
reinmachen in Bäckerei, Tatarbeit; Lohn 821 
die Woche. 6725 Sheridan Road. mido 


Verlangt: Ein älterer Bäcker an Brot und 
Cafes, 312 Dit 31. Straße. mibo 


Verlangt: Erfte Hand an Cales und Bis 
euitd, 6521 ©, Wood Etr, nıido 


Verlangt: Gute Männer um Gräber zu gra- 
ben; auter Lohn, Naczufragen: Waldheim 
Gemetarb, HYoreit Park, SU. 


Verlangt: Hog Stin Erraper on tbe Beam; 
anter Lohn für einen guten, fretiaen Manır. 


* Superior Tanning Con 1244 Weſt Diviſion 
Männer, um in Lumber 
jeden | 

1428 | 
modimi | 


Etraße, 


midofr 
Verlaugt: Guter Schneider, ſtetige Arbeit; | 
lommt fertig zur Arbeit. 473 Weit 26, € 

midofr 


Verlangt: Nteporter und Nedalteur (1ebers 


Jletzungen, Lofales) für öftlihe deutfhe Ta- 
| ge&eitung; Gehalt monatiih $120; erfahrene, 


mido | aut empfohlene Herren wollen fi mit aus» 


‚Berlangt: Erfahrener Dairy: Mann 
für allgemeine Tairyarbeit. 1424 Waih- 
burne Avenue, i dimi 


 Berlangt: Porter für Lundroon... 164 
W. Ban Buren Str, modinti 


Berlangt: Ealesutien für Milwaufee und 
Ungegend, tele lisenzlerten Stod, die giitss 
tragende fihere Mnlagen find, verlaufen Tut 
nen, Lönnen mit leichter Mühe $150—$290 
die Woche verdienen, Kommen Cie oder f&rei- 
ben Eie fofort nah Room 207, Albanıbra 
Bldg., Milwaulce, Wis, dimido 


Burns 
28ja 1wæ* 


Verlangt: Guter Schuhmacher; fofort; quter 
chn, 951 Addiſon Str. mobi 


Berlangt: Eriter Slaffe Polfterer, X. 
nemeder, 1768 Bilfon Abe. 


: Büderei-Borter, der Teine Arbeit 
ıt; guter Lohn, PBuritan Valing Co,, Ede 
icld Ave, und Lewis Etr. 


2652 
midofr 


Verlangt: Ealoon Porter, 3201 Rawwrence Ar, 
i midoftr 


Verlangi: Bädergebilfe an Brot und Cafes, 
Zagarbeit. Kann, 1158 Oft 55, Str. 
sine 

Verlangt: Taglöhner, guter Lohn; ftetine 
Arbeit. Nacaufragen: Helbler & Zunge, 3913 
Princelon Ave. mid) 


— — — w ee — — —— — — 


ſofort vorzuſprechen. 


Berlangt: Männer sum Feilen und für all« 
gcineine Benh Arbeit; ftetigne PBeihäftiaung: 
guter Lohn. Nahaufragen: 3. Floor, Wictor 
Electric. Corp., Robey und Jadfon Pivd, 
anne 

DSerlangt: ' Ranitorbelfer, ültereer Manr, 
Zimmer, Koſt und Lohn, Nachzufragen 443 
Belmont Arenue. 


Berlangt: Mann mittleren Alters, im Eich 
trothpe-Department zu arbeiten; feine Erfah: 
zung nötig; ftetige Stellung. 418 Eid Martet 
Etraße, 7. Floor. midofr 


engen 
Verlangi: Agenten fürs Land, Nadaufragen 

im - Eieculation Dept., MAbendpoft, 25. Net 

Waſhington Siraße. 

ee EEE 
Berlangt: Melterer Mann al3 Nahtmwädter, 

$65 den Mionat. Home Bank & Truft Comp. 

Diilwaufce und Aihland Ave. mid) 


Berlangt: Zuverläffiger Natfeuermann beim 
Slorift. 5040. Madilon Etr, 


Perlangt: -Ehaper Hand an Möbeln; nur 
erfahrener Mann. Louis Hanfon Co., 1500 
N. Kofiner be, di—fa 


nennen 

Berlangt: Taglöbner für Fabrifarbeit, eben: 
falls Helfer. Zouis Sanfon Co., 1500 Nord 
Koftner Adc. di—fa 


nenne 

Berlangt: Eabinetmafers, gute Männer kön— 
nen groben Lohn verdienen nah unferem Rräs 
miensCpften. Louis Hanfon Co., 1500 Nord 
Koftner Avenue. dBi—fa 


nennen 
Berlang:: Mann, junger oder mittleren III: 
ters geſchidt mit Merfgeugn, Tann in iurzer 
viel Geld verdienen. Louis Hanfon Go., 
500 N, Koftner Ave, di—fa 


Berlangt: Lebiger Mann als Yanitorheifer. 
Nadzufragen beim Janitor, 3612 Michinan 
Abenue. modimt 


Berlangt: Männer und Nnaben für Kabril- 
arbeit. 2526 W. Congreß Etr. 21la,mifaimt 


Berlanat: Cabinctmadher für Reperaturen an 
neuen Möbeln in Fabril, Olli & Golbed 
Eo,, 355 N. Afhland Ave. dimi 


Berlang:: GStallmänner. Scht den Super: 
Intendenten, 731 28. Adanz EtSr. 23jalw£ 


Berlangt: Erfahrener Buchbinder, ftetige Yr- 
beit, nuter Lohn. Callaghan & Eo., 401 Eafi 
Dbio Etr. 22janimw& 


2 Ctallarbeiter für Nadtarbeit. 
%, 71 Welt Eouth Balz = 


"0. Berlangt: 
J S. P. Polli 


ührlichem Brief wenden an die Adr.: T 253 
Abendpoſt. 10jan*& 


‚ Serlangt: eltere Männer für Candpapering 
in Möbelfabrif, ftetige Arbeit, guter Lohn. 
Ollrich & Golbed Co,, 355 N, Aihland Yive, 
dimi 


Verlangt: Erfahrene orbmader,. Nachzufra— 
gen 531 Sranflin Etr., 3. Floor, dmi 


Berlangt: Ct 


llmann, nachts zu arbeiten, 
HB. Bollig, 7 


Weſt South Water Str. 
dimido 


a 
1 


Verlangt: Caloonvporier; gute Referenzen, 
New England Hotel, 116 ©, Canal Etr, Nah» 
zufragen nad 3 Uhr nadıın, dimi 


Berlangt; Expert Neparierer im Biolinen- 
Department des größten Mufifhaufes deriseit: 
| dauernde Stellung, gufe Bezahlung, Adr.: A 
| 350 Abenbdpoft. dimido 


Berlangt: Mitteljühriger derbeirateter Tcams 
Iter, einfpändigen Wagen’au fahren und in der 
Lumberparb zu helfen, 1714 Sullerton Ave, 

dimt 


Berlangt: Sunger Mann ala Kellner, 1567 
N. Hallted Str. dimt 


Verlangt: Janitor für 16-latgebäude nahe 
Orchard und Wrightwood. Nachzufragen; G. 
Dette, 4220 Lincoln Ave. dimi 

Verlangt: Junge an Brot, Tagarbeit; keine 
Sonntagsarbeit. 1314 Wrightwood Ave. 


di 
Verlangt: Maſchiniſt. 811 Rees Str. nahe 
dimido 


Halſted und Diviſion Str. 


Verlangt: Männer für allerlei, Fabrilar— 
beit; guter Lohn zum Anfang;: ſtetige Arbeit 
das ganze Jahr. Nachzufragen: Olſon Rug 
Con, 18600 WR. Wionroe Eirahe. dimi 


Verlangt: Stetiger, zuverläſſiger Mann zur 
Bedienung eines „Rifer* und für Kanitorars 
beiten in Möbelfabrit; muß Bürger fein. 
Valentine Ecader Co., 1727 Sedgwick Str. 

Simidn 


Berlangt: Iinnerhelfer, Srig Eohn, 817 22. 
North Ave, dimido 


m 


Verlangt: Junge in Bäckeret, mit Erfahcung 
an Cales; guter Lohn. Johannſen Vros. 1915 
Süd Halſted Straße. dimido 


Bãcerei. 
dimido 


———— — ——————— — — —— — — 


Verlangt: Erfahrener Junge 
2158 Chicago Avenue. 


in 

Verlangt: Knaben unter 16 Jahren, müſſen 
ſchnell auffaſſen im Lernen von leichter Arbeit 
in, Fabril; gute Gelegenheit, zum Emporar— 
beiten bei gutem Lohn. Sofort anzufragen: 
Vaughan Novelty Mfg. Co., 711 Fulton Str. 
dimido 


Verlangt: Ein ftarler junger Mann vIs 
Küchenmann, der etwa3 vom Kochen bveriteht, 


boraugt. $50—$60 den Monat, Zimmer und 
Wöfche frei. Zu melden beim Kühendef Anton 
Wallner, "Bbone: Lincoln 7410. dimi 


Verlangt: Junge in Bäckerei. 17608 Green— 
Icaf Ave. "Phone: Rogers Park 298, mo—do 


Berlangt: Mann, im Ealoon zu arbeiten. — 
3424 Irving Park Blvd., Ede Bernard Str. 
modimi 


Verlangt: Buchhalter und Korrefpondent. Ane 
genchmer, ftetiger Roften für erfahrenen flei« 
Bigen Manıt. Krod3 Buchhhadlung,. 22 N. 
Michigan Ave, 24jan 1wæa 


Perlangt. Bezahle 334 die Woche für er— 
fahrene Männer an eleltriſchen Prefſen, um 
Abfallyapier und, Lumpen in Ballen zu yreſ— 
fen, Stetige Arbeit. Gumbinsly Bros, Co., 
2261 S. Union Ave. 24ja1tv& 


Verlangt: PBerahle $5 den Tag für 
Arbeiter, Etetige_VBelhäftiaung. . Gumbinsty 
Vro3, Co., 2201 €. Union Ave, 24jaim£ 


Verlangt: Ungefäbr 50_gaute deutfhe und 
öfterreihifhe Urbeiter. Etetine Arbeit das 
aanze Zabr. Lohn 46c bie Elunpe und “> 


—— ——————— — — — — — — — — — 


nd, . Mbr,: 
— Wi 9 5* in Hammo 3 ai ars 


20 : wre er Heine Finifbed 9 rate nachen 
nütlich zu machen; Gelegenheit, Kej- ct oder Heine winifbed Sipparate au madeı 


Rerlangt: Starker Mann für tod) 


1 Calumet Avenue, Hoenig, 


ledia Latbolifh, Oefterreiher oder Ungar be: | 


aute | 


Verlangt: Männer und Sinaben 
(Anzeigen unter .diefer Mubril 2c das Wort.) 


Erfahrene Apparate und 


Inſtrumentenmacher. 
Wenn Ihr Erfahrung habt in ſolchen Arbei— 


wünſcht und dieſelben exalt und ſchnell in 
kleinen Quonlitäten herſtellen lönnt, ſo haben 
wir danernde Stellungen für Euch. Die Arbeit 
iſt intereſſant und der Lohn ſehr gut. 

Ferner berlangen wir mehrere gute Männer, 
die „Laboratory Balances“ machen lönnen. 

Kommt ſefort und ſprecht mit unſerem Fa— 
Drif-Zuperintendenten, 

Eo,, 


Central Scientific 
Obio Etraße am Eecufer. 


midoir 


Verlangt: Junge zum_Nbliefern in Grocer)- 
ftore, 2806 M. Clark Str. dimido 


— — 


Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c da3 Wort.) 


Rerlangt: Mann und Frau al3 Sanitor und 
Bebiliin in einem Haus; muß zuc Union gt» 
boren: 3 Wohnzimmer und Vad; nad 8 Ubr 
abends bvorzufpredhen, 508 Diverſey Parlway. 
2, Apartment. midofr 
Verlanat: Mehrere Anaben und Mädchen, 
m ein gutes Handwerk zu lernen; mülfen bon 
en Eltern begleitet fein, Ihe Wit-No Co., 712 
i 28ian 1wæ* 


n 
d 
Federal Eir., Chicago, 


Stellung Indien Männer n. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Nubrif Ic das Wort) 


Geſucht: (Chef) wünſcht ſeine 
es gutes Reſtau— 
(Iſt auch Expert an Son 
117 Abendpoſt. midn 


Suter Koch 


rant bevorzugt. 
Food). Adr.: H 


Geſucht: Mann, älterer, Iedig, anftändig, 
wiünfcht Sanitorplaß oder Hausarbeit. Gutes 
Heim, Heiner Lohn. Verſteht Dampfheizung. 
Adr.: H 150 Abendpoſt. 

Gefuht: Janitor ſucht ein 30 oder mehr 
Flats Gebäude, Leine Kinder; 10 Jahre Eis 
fahrung; befte Zeuaniffe, Unionmann. 4178 
28jalm&k 


Geſucht: Junger Bäcker ſucht Stellung al3 
9, oder 3. Hand, Telephon: Haymarlet 899. 


Geſucht: Melterer Mann fucht Arbeit in 
Väderei oder Küche. H 168 Abendpoſt. dimi 


Gefuht: Erite_ Hand Cale-⸗ und Brotbäcker 
ſucht Stellung. I3 Filher, 55206 Loomis Str., 
2. Floor. mido 

Geſucht: Carpenter Helſer mit Tools ſucht 
Veſchäftigung. Geo. Miller, 753 Tilden Stx. 

midofr 
ee 

Gefudrt: Junger Mann mit Erfahrung an 
Cafes und Brot, fucht Stelle, "Phone: Lincolit 
8939, 


fachlundiger 
Tagarbeit be: 
modimi 


Geſucht: Bäcker, erfahrener 
Mann ſust ſtetige Stellung— 
borzugt. Telcphon: Seeley 4131. 


— — 


"erlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) 


Läden und Srabrifen 


Berlangt: Mädchen. Wir haben in un- 
ferem Kontor einige Stellungen offen 
für junge Damen mit Erfahrung; guter 
Lohn und v.rzüglice Arbeitsverhält- 
niſfe. Vorzuſprechen beim Superinten⸗ 
denten, 2501 Waſhington Blod., Ecke 
Campbell Ave. 20lau*x 


Verlangt: Mädchen, um das Papp— 
ſchachtel-HSandwerk zu erlernen; Erfah— 
rung nicht nötig; guter Lohn, gute 
Stunden und Arbeitsverhältniſſe. So— 
ſort nachzufragen bei der Singer Paper 
Bor Co. 831 W. Congreß Str., 
Block von Halſted Str. Hochbahnſtatinn. 
Tragt nach Mr. D. M. Singer. 

241an 1wæe 


Verlangt: Candyfabrik-Mädchen, er—⸗ 
fahrene Chocolate Dippers; 44 Stunden 
die Woche; dauernde Plätze und guter 
Lohn. Vorzuſprechen zwiſchen 8 und 10 
Uhr vormittags. A. J. Morſe Co., 210 
N. Halſted Str. 2riandwã 


Berlangt: 25 Frauen an Nähmaidi- 
nen in Schürzenfabrit; furze Stunden 
und onter Lohn. Vorzufpredien fertig 
zum Arbeiten. Mayer Neuberger Co., 
3959 Lincoln Ave, Ede Irving Bart 
Blvp., 2. Floor. dimi 


Verlangt: Frauen und Mädchen, um 
an Kraftmaſchinen an Bloomers zu ar— 
beiten. S. & K. Co. 2709 Lincoln 
Ave., 2. Floor, Front. dimido 


Verlangt: Mädchen im Alter von un— 
gefähr 16 Jahren, um das Anfertigen 
von künſtlichen Blumen zu erlernen. M. 
Geldberg & Co., 1308 Milwanfee Ave., 
3. Floor. 2rian 1wæ 


Verlangt: Lapel Padders an Arbettor 


Maſchinen, Lining Makers. Liebman, 
Philipſon & Wolf, 508 S. Franklin 
Straße. dimido 


Verlangt: Mädchen in Candyfabrik, 
um Chocolate Diypping zu erlernen; 44 
Stunden die Woche; Lohn zu Anfang 
813.20. Vorzuſprechen zwiſchen 8 und 
10 Uhr vormittags. A. J. Morſe Co., 
210 N. Halſted Str. 27iandw 


Verlangt: Mädchen, um an künſtlichen 
Blumen zu arbeiten: Erfahrung nicht 
nötig; guter Lohn. Kirchen Bros., 312 
S. Canal Str, dimido 


Berlangt: Mädchen für Vi and Ched 
Orders in Wholefale Novelty und 
Jewelrygeſchäft. Iſaacs-Kahn Co., 18 
©. Marfet Str., 4. Floor. dimi 


Verlangt: Mädchen für erſter Klaſſe 
Kleidermachen; hoher Lohn und kurze 
Stunden. 2048 Evergreen Ave. Tele— 
phon Humboldt 9200. di—fr 


‚Rerlangt: Frauen und Mädchen für 
einfaches Nähen an Kraftmafdhinen, 
Hildebrand & Go., 934 W, North Eine, 

bim 


Berlangt: Mädchen unter 16 Rahren 
für leichte Fabrifarbeit.e. Walter ©. 
Hildebrand & Co., 934 W. North Ave. 


2414an1wæ 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo—⸗ 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. — 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
2. Floor. Sjan,imo 


Verlangt: Mädchen in Raper Bor 
Tabrif. Stetige Arbeit. Guter Lohn. 
Spredt vor: E. 3. Wolff & Sons, 153 
W. Ohio Str, 15jan2w& 


Berlangt: Mädchen im Väderladen zu ar- 
beiten. 1162 Diverfeh Parkway, 


Rerlangt: Erfabrene Verläuferin in VBäderei. 
1212 R. Clart Str. midofr 


VBerlangt: Hair Ehop wünſcht erfahrenes 
Mädchen fir MWeabing und Bentilating; auter 
Lohn und ftetige Stellung. 2665 Lincoln Ape. 
Mhone: Tiverfch 2500. midofon 


Berlangt: Nunges Mäddhen für leichte Ar: 
beit, 2665 Lincoln Abe, midofon 


Berlangt: Berfäuferin für Bäderet, $15 die 
Node, 4409 Fullerton Ave, midofr 


Derlangt: Mäbhen für Papierblumen zu 
maden; auter Lobn; kurze Stunden, 4517 
Irving Park Blod. midofr 


Verlangt: Laden⸗-⸗Mädchen 


bei in VBäderei, Ers 
fahrung nicht nötig. 


3525 €. Halfted Etraße, 
dimido 

Verlangt: Kellnerin. 1567 N. Halfted Etr. 
ee ee u ee Nee 


erlangt: Mädchen oder Frau für VBäderst, 
Stunden von 10 bis 7, $14 die Woche, 3024 
N. Lalifornia Ave. dimi 


——— — — — 

Verlangt; Mädchen, um in Bäckerladen zu 
arbeiten; Leine Sonntagarbeit. 953 Wetlingz— 
ton Ave. Phone: Wellington 188. dimido 


Verlanar: Ladenmädden in Väderei, $15 vie 
Mode, 9 Etunden. 819 Milmwaufee Ave. 


dimido 


Berlangt: Mädchen bon 16 oder mehr 
sum tinfang. Buld & Gb aey Mi 
* 


* FA 
Sm 


a nn — — 
— — — — — —— — 
— — —— — — — — — — — — 


U 
A 


Wendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 28. Januar 1920. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Mädchen für Canning und 
Wurſt-Departement; guter Lohn und 
gute Arbeitsverhältniſſe. 

Oscar Mayer& Co, 
1241 Ecdgwid Str. 


di fu 


Berlangt: Mehrere Frauen für ange» 
nchme Arbeit; guter Kohn; Cars fahren 
an unjerer Tür vorbei, Stein Hall Mfg. 
Go., 2841 ©. Aihland Ave, mido 


Rerlangt: Erfahrenes Mädchen, um 
Tidets an Kleidern zu nähen, 2, Abt & 
Sons, 320 ©, Franklin Str. uido 


Verlangt: Näherin an Thenterkoftit- 
men. Schmidt, 920 N. Clark Str. 

dimido 

Verlangt Madden fur Sbort, Hands md 

Schreihmaſchinenarbeit; auch bei der allgemei— 

nen Officearbeit mitzuhelfen. Tonl Bros., 323 

Wabaſh Avenue. midofr 


S. 

Verlangt: Deutſche Verläuferin für Teeladen. 
Vorzuſprechen Grand Central Tea Co. 2135 
Weſt 21. Straße. frſamodimi 

Verlangt: Mädchen, für Delifateffen-Storz, 
muß deutfch md engliich fpredhen. 1337 Weit 
Madiſon Straße. modimi 


— —— —— — — — — 


Verlangtz Erſahrene Abſallyapier-⸗Sortie⸗ 
rerinnen. Lohn 5318 die Woche; tetige Arbeit. 
Gumbinsly Vros. Co. 2261 S. Union Avenue. 

24ia 1wã 


Verlanat: Mädchen mit etwas Exfahrung an 
Power Maſchinen, um an Regenröcken zu ler— 
nen; 820 wöchentlich während des Lernens. C. 
V. Shane Co., 222 Weſt Monroe Straße. 

22janiw& 

Nerlangt: Mädchen fir leichte Lederarbeit; 
feine vorberige Erfabruna nötig; 48 Stunden 
mwöchentlih; auter Lohn. Weftern Leather Wifn. 
Co;, 3. Slvor, 184 Welt Yale Etr, 23jaimt 


Verlangt: Mädchen für Ieichte, reine Fabrit— 
arbeit, ftetige Stellung; —— Lohn während 
der Lehrzeit und Aufbeſſerung während der 
ſelben. 1850 Elſton Avenue. 2714a1wæ 


Verlangt: Operators an Damenfleidern; aus 
terLohn und ftetige Arbeit. Seiden Bro3., 1301 
Milmaufee Avenüe. dimt 


SHansarbeit 
Verlangt: Gefchirrwaiherin für Re— 
ftaurent; zweiter Sonntag frei; $15 Die 


Wode. 117 N. Tearborn Str., oben. 
23jarimE 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hautar» 
beit; 4 in der Familie; Lohn $13. 1321 Lunt 
Ave, Tel.: Rogers Park 1506, 

Berlangt: Mädchen bei der Hausarbeit mit» 
aubelfen; eine Samilie: gutes Heim, H.FFried» 
länder, 4743 nenmore Ave, "Phone: Edgewater 


8 R 


Verlangt; Mädchen für leichte Hausarbeit: 
feine Räfde; auter Lohn. M. Sonnig, 3847 
Weſt 13, Etr. Tel.: Zamndale 2888. 
. midofrfa 


Verlangt: Walhfrau an einem Tage in ber 
Mehe, 7600 GCaft Lafe Termce. ’Bhone: 
Rogers Barl 223, 


Verlanat: Wafldfran; Montags und Diens- 
tags; ftetig; elcHtriihe Mafhine: Neferenzen 
verlangt. 567 Ctratforg Place, "Phone: Grace» 
land 5714, midofr 

Verlangt: Frau fiir Waſchen undReinmachen 
an einem oder zivwei Tagen in der Woche. — 
'Rhone: Graceland 594, mibofr 


3957, abends, 28janiiw& 


Berlangt: Gute Nöhin für Vufineklund: 
furze Stunden; guter Lobn, 


1538 N, Halfted 
Etraße. 


dimi 
Verlangt: Eine ältere Frau ſür ſleichte Haus— 


arbeit; feine ifnder in der Yamilte, 
Grace Eir, 


Zel, Kildare 4304. 
Berlanat: Mädchen zum jeden und für all 
gemeine Hausarbeit; ‚wei in Kanrtlie, 4-Zime 
Be, R. E. Wright, 1447 Balmoral 
venue. 


5204 
dimi 


dimido 


Verlangt: Mäbchen für leichte Hausarbeit; 
lein Waſchen, gutes Heim und gute Umgebung. 
Mrs. Frank, 4421 Calumet Ave. 2. Apt. Tel. 
Drexel 62860. dimido 


Verlangt: Eine erſtklaſſige, ſelbſtändige, er⸗ 
fahrene Köchin für grohßes Klubhaus. Guter 
Lohn; Turze Stunden, Diferten an Aor.:, 
749 Abendpeit, dimido 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für lurze Stun⸗ 
den. 1567 N. Halſted Str. dimi 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar- 
beit und Kochen; vier in der Familie. 
N. Halfted kr, 


Berlanat: Erfahrene: Zimmermädden in 
erster Klaffe Apartment-Hotel: desgleiden 
Cheuerfrauen, Stunden 8 bis 4; guter Lohn. 
Nadzufragen bei der Hauzbälterin im Surf 
Apartmenthetel, 501 Eurf Er. dimi 

Verlanat: Aeltere Frau, ein Kind 
ſorgen: muß zu 
Halfted Etr., 2, 


! u bers 
baufe f&lafen. Ecler, 1837° 
Floor. 


N, 


dimi 


Berlangt: Wäſcherin, drei Tage die Wochoe. 
3021 Diverfch Apenue, dimt 
Verlaugt: Frau zum malen, bügeln md 
reinmadhen. 1139 N, Mozart Er, dimi 
Verlangt: Frau zum waſchen und bügeln. 


4415 Broadway. dimido 


Verlangt: Frau für Hausarbeit, 9 bis 2 je⸗ 
. erlangt: Erfahrenes Mädchen für Hruser- 
beit, zu Haufe Schlafen vorgezogen. 444 98. 
e Fullerton. Tel.: 

Verlangt: Mädchen für —— Haus⸗ 


den Tag. 3129 Armitäge Ave. sn: 5 
Weltern Ave, Tel.: Ravdensivood 8379,  dimi 
Verlanat: Mädchen für allgemeine Haudn 

dimido 
arbeit, Lohn $15 die Mode, leihte Hausarbeit, 
difon Str., Zimmer 302, dimido 


banh 7518. mi 
beit in Tleiner Familie 
nur 2 Erwachfene Nacazufragen 25 WW, Mas 
beit, Zei wafcdhen, Ieichtes Kochen, Lohn 813. 
modimt 
bei Hausarleit, vier Erwadfene: aute3 Heim 
dence Blpd. "Bhone: Ban Buren 2254. 
nee ee 
Verlanat: Erfter Klafie ungariihe Köchin; 
die ritige Perfon. 509 N. Clark ir, 


2402 NKedzic Blvd., Cd 
Berlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar- 
1918 Humbeldt Vlvd, Phone: VBelmont 7195. 
Verlangt: Mädchen oder Frau zur Mithilfe 
und guter Lobn. N. Bernftein, 750 Andepens 
mobimt 
suter, Kobn und quite Arbeitsperbältniffe für 
Verlangt: Aunges Mädchen zur Mithilfe bei 
mobimi 


Belmont 6608, 
Kindern, 5403 Lalctvood Ave., 2 VBlod3 weft: 


lich von Broadwah. 

Verlangt; Wäſcherin für Mittwoch. 72 Oſt 

59. Etr., 2. 3. Tel.: Wentmworth 9123, 
26ialm& 


Verlangt: Erfter Klaffe Köchin, Neferenzen 
verlangt. Marz Co., Reftaurant, 84 W. Dias 
difon Etr., Bafentent. mobi 


— — — — — —ñ —e 


Ts 
guter Lohn. Stine, 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Hausar- 
beit, $15 bis $20 entipredend der Erfahrung. 
5403 Lalewcod Ave., 2 Blod3 mweitlih von 
Broadivay, modimi 


— — —— — —— — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, Empfchlungen. 4735 Drerel Blvd,, 
Apimt. Telephon: Drerel 6907. mobimi 
— — 
Verlangt: Mädchen zum Geſchirrwaſchen in 
Reſtaurant, Sis die Woche; keine Sonmagar- 
beit, Stunden von 12 mittags bis 9 abends. 
Wiechmann & Gellert, 321 ©. Dearborn Str. 
modimi 
een ee —— 
Verlangt: Mädchen oder Kraut für allaenteine 
Hausarbeit; eine, die ein gutes Heim winicht; 
feine Corge um Ninder; $12.50 mödentlid: 
‚ster am amwei halben Tagen in der Wode, Tel.: 
Noger3 Part 511. 22janiw& 


Derlangt: Mädchen für aewöhnlihe Haus: 
arbeit, zwei in Familie. Mrs. 2, M. Eelta, 
3933 Pine Grove Ave., 2, Ipt, 23jalıvk 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allge 
meine Hausarbeit. 2427 N, Kedzie Blvd, 


22janiwt 


Verlangt: Mädchen oder ray fit 
meine Hausarbeit, aute3 Heim, 
Halpert, 3347 Roofevelt Road. 


Verlangt: Erfahrene Wärterin 
Danıc, ftetine Etelle, 
zel. Eunnyfide 9913, 


r allge⸗ 
—— 
dimido 


für ältere 
6322 Magnolia Avenne. 


dimido 


— 
Verlangt: Mädchen oder Frau um Haushal 
KIT, pe Ban une Grau In Gera 
i reden na t 1R. A 
land Abe, Tel.: Graccland 3321. Bm 


nenn denen ge nee he 
Verl 3\ ‘ 
isn angt Erfahrene Saubrep. we: Bel 


‚oben, 


Verlangt: Frau nit Kind für Hausarbeit. — 
1230 Chicago Ave, Barber, midoſa 
Verlangt:, Meltere Frau oder junged Müds 
den für leichte Hausarbeit und Baby zu be 
auffictigen. 213 Cait 39, Str. mibo 
Verlangt: Deutfhe Yrau um während de 
Zage3 3 Kinder aufzupaffen. Phone: Diverſey 


Berlangt: Franen and Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Wort.) 


Hansarbeit 


Berlangt: Mädchen, um in Küche zu 
helfen von 11 Uhr morgens bi8 8 Uhr 
cbends; Feine CEonntagarbeit. Alex. 
Weit & GCo., 176 W. Adams Strafe, 

im 

Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant. 2545 Milwaukee Ave. — 

2T7laniiv} 


Berlangt: Short Order Köchin, um 
Küchen: Koh zu helfen; guter Lohn. 
Nachjzufragen im Hotel Sherman, Kü- 
chen Chefs Office. dimido 


en ——— 

Verlangt: Gute Köchin, ſowie andere 
Küchenhilfe; guter Lohn. Montroſe Ho— 
ipital, 2546 Montroje Ave. 


Berlangt: Gute Bufinehlund Köchin. 
3159 W. Chicago Ave. mido 


erlangt: Köchin; Feine Sonntagar- 
beit. 209 W. Ban Buren Str.  midoft 


Verlangt: Zwei Mädchen für Küchen: 
arbeit; guter Lohn für fleifige Mädchen; 
furze Stunden. 15 W. Tivifion en 
mMmodi 


Verlangt: Short Order Köchin für 
Reſtaurant; 525 die Woche; zweiter 
Sonntag frei. 117 N. Dearborn Str., 
—A 


——_ 


Verlangt: frau für leichte Hausarbeit 
in Fleiner Familie; guter Lohn. Telepho- 
niert NRoger3 Bart 6927. modimi 


Verlangt; Gebildete, junge Deutſche, die 
kleine Kinder zuverläfſſig zu verſorgen weiß, 
Kinder im Alter von 3, 6 und 9 Jahren. 540 
Surf Etr., 1 Blod nördlid don Lincoln Barf. 
Tel.: Late View 2772. F. Pabſt. 


Perlang:: Mädchen oder Frau für Küchen 
arbeit im Neftaurant. 715 North Ave. mido 


VBerlangt: Gehilfin für die Mutter; gutes 
Heim; guter Lohn. Phone: Diverfcy 4690, 
midofr 

Verlang:: Fra oder Mädchen für Kitchens 
arbeit; guter Lohn; Commtag frei. 39 Nord 
Wells Straße. midoefr 


Verlangt: Erſter Klaſſe Haushänerin, muß 
gute Empfehlungen haben. Nachzuſragen: 2751 
W. 16. Str. Phone: Rockwell 2435. midofr 

Verlangt: Frau zum waſchen und reinmachen 
Dienstags und Donnerstags. Nachzufragen 
zwiſchen 5 und 6. 644 Aldine Ave., 2. 

imi 


Verlang?: Mädchen für allgemeine Hausgr— 
beit, kein waſchen. Baum, 4825 Grand Blyd., 
3. Apt. dimido 

Verlangt: Mädchen oder ältere Frau für 
leichte Hausarbdit. Nachzufragen 838 
waulee Ave. 


Berlang:: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit bei, kleiner Familie; gules Heim. Tele 
vphon: Rogçers Parlk 9129. dimido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; muß gut einſach lochen lönnen, lLein Wa— 
ſchen guter Lohn für tüchtiges Mädchen. — 
Johnſon, 312 Scoville Ave. Telephon Oak 
Bart 6705. dimido 


Berlangt: Erfahrene Köin fir NReftaurant; 
auh Gefhirrwaicerin. 2874 Lincoln pe, 


Verlangt: Zimmermädchen; aute Referenzen, 
New England Hotel, 116 S, Canal Str. Na 
aufragen nad 3 Uhr, dimi 


Verlangt: Frau, bei Familie von vier zu 
arbeiten; kein Waſchen, gutes Heim, guter 
Lohn. 2735 Logan Blvd. Tel, Humboldt 7089, 

26jaiv& 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. Kleine Familie und ein fo gutes Heim 
und Behandlung, wie man nur wünfhen lann, 
$12 wöchentlich. Sret Donnerstags und Conits 
tags. 2161 Kenilworth Ave. Phone: Rogers 
Park b11 131an** 


Verlangt: Erfahrene Waitreß, 8 
auf der Nordfette; befter Xohn, Hu erfragen: 
Yimmer 1815 Mallerd Blde. 14nobE? 


Verlangt: Haudbälterin in mittleren Jahren; 
lleine Samilte, Abends, oder Sonntag borzit- 
ſprechen. 3747 Weſt North Ave, —A 


Verlangt: Nettes reinliches Mädchen für 
Hausarbeit. Gutes Heim und ſchönes war— 
me3 Zimmer für ein gute3 Mädchen. Anfäns 
Fer vorgezogen, welde eriter Stlaffe beuts 
de3 und amerilanifhes Kochen gelernt wer: 
den foll, Guter Lohn. 
Berleley Une, 
Fills. 


rivatfamilie 


Vorzuſprechen 4416 
Phone Kenwood 807. Mrs. 
23ja1wX£ 


Berlangt: Frau, um Haus und Baby zu_bes 
forgen. Nachzufragen: Stewart Floral Co 
108 N. State Str. Tel. Central 29030. 24j4a1wæ 


Verlangt; Frau mittleren Alters als Wirt— 
ſchafterin für Witwer. Nachzufragen nach 2 
Uhr nachm., 2200 Berwyn Ave. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit: keine 
Wäſche. zu Hauſe ſchlafen. 2216 Southport 
Ave. Tel.: Lincoln 270, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; leine Wäſche; vier Erwaäachſene. Mrs. H. 
J. Ullmann, 201 Wesley Ave. Oak Part. — 
Phone: Oal Parl 61098. midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, keine Wäſche. 1112 Süd Aſhland Avo., 
nabe 12. Straße. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, muß Kochen verſtehen. 4318 Sheridan 


Road, 1. Apart. mido 


Verlangt; Mädchen, für allgemeine Hausgar— 
beit, lein waſchen, lleine Familie: Lohn 312 
bis 814. Nachzufragen 4506 Sheridan Road. 

mido 


Verlangt: Mädchen, oder Frau für leichte 
Hausarbeit. Siegel, 19560 Sedgwick Str. 
midoft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, zwei in der Familie, 810 die Woche. — 
3857 Southport Ave. 28jaimE 

Verlang:: Frau als Küchenhilfe für Reſtau— 
tant von 3 Dis 8 Uhr abends. $9 die Naoche. 
Sonntags geſchloſſen. 12 W. Randolph Sir. 

Verlangt; Frau für leichte Hausarbeit für 
2 oder 3 Stunden den Tag. "Phone: Moittiz 
cello 3747. mido 


Verlangt:; Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, drei in der Familie; gutes Heim und 
guter Lohn. Nachzufragen in 143 N. Wabafh 
Ane., Room 405, während des Tages, oder 
2545 Indiana Abe., nach 6 Uhr abends. 

25ja1we 


Stellung ſuchen Franen u. Mädchen 
(Anaeigen unter dieſer Rubrit Ic das Wort) 


Geſucht: Tüchtige Waſchfrau ſucht 2 bis 3 
Tage die Tee zu waſchen, bügeln und reits 
zumgchen. Sprecht vor in 1623 Ecdgmwid Ziır., 
2. »lat, oder telephoniert: dor 9 Uhr nor: 
gens oder nad 6 Uhr abends, Lincoln 1220. 

mido 


Sefuht: Junge Frau, gute Köchin, mit 
fhulpflihtigem Stnaben, en er 
EStadt oder Land. Adr.: 3 S 817 Abenppoft. 

mido 


esse Genen 
Gefuht: Geübte Hausbälterin fucht ftetige 
Arbeit. Nahzufragen 1239 Wellington Alben 


ee a ia 
, Gefucht: Oefterreihifhe Köchin fucht Stelle 
in einer Privatfamilie, wo ein zweites Mäde 
hen gehalten mird; gewünfdter Lohn $18. 
Lorzufpreden oder fhreiben an Sofephine 
Ezaplovit3, 1819 Fremont Etraße, 


Geſucht: Stetige Plätze zum waſchen und 
bügeln. Telephon? Diverſey 6524. 


—— erinnern 
———— — — 

3 Helferin in Küche. 3 Jahre am Ichten Blaß. 
Adr.: 9 158 Abendpoft, v 


Geſucht: Junge Witwe mit Kind, wünſcht 
Haushälterinttelle auf der Nordieitee Teles 
phon: Wellington 498. dimi 
— — — — — — — — — —ñ— 

Eine ſelbſtändige gute Köchin ſucht Stelle in 
beſſerem, Geſchäftshaus. 1842 N, Wells Str, 
Phone: Lincoln 1686. dinii 


Geſucht: Vornehme, ältere amerilaniſche 
Frau wüunſcht Ctelle als Haushälterin im 
Witwers Familie oder bei Leuten die arbeiten. 
Nordfeite vorgezogen. Tel.: Lincoln 5653, 


dimido 
Stellenvermitilungs-Büros 
(Anzeigen unter bicfer Mubrif 14c die Reile,) 


Fuhrs deutſch⸗ungar. Büro. Tägl. befte Stels 
len füur Privathäuſer, Hotels und Reſtaurants. 
540 Norih Uve. Telephon: Lincoln 2160. 

16ap*E 


Leichenbeftatter 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Beile,) 


| 
| 


Betten fet and Iindert Eo., Mit 
® vu. Mandelph Ei. Zel, Genital 308 


[sg 
— — 


| 


Milz | 
dimi | 


— — — 


— — — 
— — — — — —— — — — — — — — — — 


Verſönliches. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 140 die Zeile.) 


Geſchäftsleute!, , 
Falls Sie deutihe Handelsartifel ein: 
führen wollen, jeßen Sie jih) mit uns 
in Verbindung. 
Wir errichten in Hamburg ein Ein- 
faufsbüro und reift Herr 9. Griem die— 
ſerhalb jetzt nach Deutſchland. 
GriemkMeyer-Eigen, 
160 N. La Salle Str., Chicago. 
5. Tür von der Ecke Randolph, nördlich. 
Telephon Main 1295. 
dimifrſaſon 
Wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 
R. Schwimmer, 625 North Avenne. 
2umz,mifamo* 
Erben-Aufruf! 
Sobann Sol, 37 Sahre alt, geboren in 
Zaufa, Unger, foll fih wegen Erbfhaft mel: 
den bei feiner Echweiter Iohanna Rauf, ach. 
Soft, 833 Cpringarden Ave., N. ©, Pitts: 
burgb, Ba. 


cz 


| Ueberſeßzungen, amtliche Be— 
glaubigungen, Affidavits und Applilationen 
fiir Vürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öffentlichen Notar der Abendpoft Co. Zobn 
Ziel, 225 W. Waſhington Str. *X 


Vollmachten, 


—— Tahlor Detective Service, ——— 
2109 N. Glarl Etr., Phone Diverfey 6962. 
Unterfuhungen und „Shadow Wort” Dich 
erfahrene Leute, Hüuslihde Bälle .beforat 
Freies zuverläfſiges Interview. dian iVi 


Es 
Peteren's Schuhenzünd Fuß⸗Spe— 
zialitäten. 23 Süd Wells Strahe, ebener 
Erde. Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr, mi* 


ift wirllide Linderung und Komfort in 


Kauft Toupees, Perücken, Transjormation, 
Zöpfe uſw., direlt vom Fabritanten. Reelle 
»Dedienung, billigite Preife, Sohn R. Vrowu. 
8 €, Erie Etr.. Ede State. Tel. Superior 4672. 

10ſp, miſaſon⸗ 


Blütene Honig, 10 Rid Stanne $3.50. 
Zang. 1609 Dayton Eir. Garberſhop), oder 
1454 Highland Ave, Ecke Greenview. 

2lan*æ 


Nur für Kenner; Jeden Dienstag friſche 
Griuͤvwurſt. 2477 %, CTlart Sir. invræ 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen umter dieler Yinbrit 3c das Wort, 
aber feine Ylnzeige unter einem Dollar) 


hohem Kohn und Napital, (3 Kinder) Wwilnfcht 
ſich zu verheiraten; Frauen von 35—45 wol⸗ 
len gefl. antworten; muß gute Haushälterin 
ſein. Brieſe zu richten an die Adr.: J 745 
Abendpoſt. 


Heiratsgeſuch: Ich mwünfhe die Velanntichait 
eintez ebrenbaften, friedliebenden Mannes, mit 
Bermögen, zweds Heirat zu maden; zwiichen 
60 ımd 65 Zabren; ich bin Nitwe Anfang der 
60er Sabre, ganz alleinitchend; bin felbit nicht 
ganz arıt, jedodh des Mllenfeins milde, Bitte 
Anstübrlies- im eriten Brief. Mör.: 9 160 
Abendpoit. 


Hceiratsncfudh: Junger Mann, 23 Sabre alt, 
deutfiher Farmer, fucht die Belanntichatt eines 
jungen Madhen3 (18—23 Nabre) zweds Hei: 
rat; etwas Vermögen erwischt; Bild im erften 
Brief erbeten. Udr.: T 744 Abendpoft. 


Seirafsgefuh: Witwe, 30 Dabre alt, bot 
angenchmem Aeubern, Iebensluitig, fucht Des 
Tanntichaft eines Herrn zweds Heirat. Agenten 
verbeten. Antworten im Deutich oder Eng: 
Üfh unter Mdr.: IT 750 Abendpoit. 

Heiratsgefuh: Witwe, 49 Sabre alt, obre 
Anhang, nicht ganz unbemittelt, ſucht zwecks 
Heirat die Velanntſchaft eines Mannes in dem— 
ſelben Alter mit gutem Einkommen; Briefe un— 
ter der Adr.: H 118 Abendpoſt. 


nn — — — — — — 


Heiratsgeſuch: Witwer, 40ger, mit 6jährigem 


ſchaft eines Müdchens oder Witwe, die Farm— 
leben liebt. zwecs Heirat. Etwas Geld ge— 
wünfdt. Mdr.: Franz Habianitſch, Bor 47, 
Sheldon, Wis. 

Heiratsgeſuch: Junger Mann, 35 Jahre alt, 
etwas Vermögen, gut ausſehend, mit gutem 
Chgralter, möchte ſich gern mit einem liebe— 
vollen Mädchen luther. Glaubens, von 25 bis 
35 Jahren, verheiraten. Witwe nicht ausge— 
ſchloſſen, welche Luſt hat auf die Farm zu 
gehen. Nur Ernſtmeinende mögen ſich melden 
unter Adr.: 7143 Abendpoit. dimi 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seils.) 


Bır bermieten: 548 Wells Str. Südweſtecke 
Wells und TChio Gtr., vafiend für Reitaurant 
oder Kaffeehaus, obere 2 Etod für Roomings» 
haus. Näheres zu erfragen: Ehanflin & Co,, 
111 W. Wafbington Er, Tel, Franklin 5034. 

21-28ja 


Zu bermieten: 6 Zimmer (1, lat) mit Bad, 
3840 N, Raulina tr. mido 


= 
L 


Zu _bermieten: Schöne 5-Zimmer Wohnung, 
mit Bad, nabe Lincoln PBarf, $25. 2120 An— 
coln Ave., 2. Zloor. dimi 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu bermicten: Cchöner grober Frontparior, 
eleltriihes Licht, nahe Lincole PBarl. 2055 
Lincoln Avenue. 


Zu bermieten: Möbliertes 
$1.50, mit Zleiner Haushaltung. 
zie Straße. 

Vermiete helles, warmes, möbliertes Zim— 
mer, billig. 307 North Ave. 


Zimmer 


228 
20 


für 


nufa 


] 


Vermiete Srrontzimmer; auf Wunfh Haus— 
haltırıg. 1707 N. Halited tr., Zigmann, _ 
mift 

wei Kinder im Echulalter in Board gefucht, 
gutes Heim. 1028 N. Lawndale Ave. Teleph. 
Albany 9342. dimido 


Zu mieten gejudt 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Zu mieten geludht: Für März oder April, 
Evitage, erentuell Haus, 6 bis 9 Zimmer, mit 
großer Mard md guter Garverbindung vder 
sodhbahı; Miete biS $40 monatlih. "Phone: 
Lincoln 0551. 

Eauberer, anfitändiger Manır, 35 Sabre alt, 
fucht möbliertes Zimmer mit Kochgelegenheit; 
als Alleinmieter, ift auch willens mit jemand 
lat zu teilen; Nordfeite,. Mbr.: T 715 
Abendpoſt. mido 


Intelligenter, beſſerer Arbeiter, weder Rau— 
cher noch Trinker, mittleren Alters, wünſcht 
als Alleinmieter Zimmer und Koſt, mit ge— 
ſellſchaftlichem Anſchluß. H 160 ——— 

mido 


Guter junger Mann wünſcht elegantes Zim— 
mer bei Il ( N 
stinder; mit oder ohne Board. H 115 Abpit. 


Zu mieten gefuht: Junger Mann winfcht 
Zimmer ımd Board; anitändigen Blat; Träfti- 
ge3 Eifen, Adr.: T 727 Abendpoft. fomodimi 

Zu mieten gefuht: Kunger anftändiger Mann 
münfcht Zimmer mit Board bei deutichen Lets 
ten, atwifhen Nortb Ave. und Center Etr. E. 
Sranf, 1635 Elybourn Abe, dimido 


leider 


(Anzeigen unter >iefer Rubril 14c die Zeile.) 


Berfauf von Pelz -» Mänteln und 
Meberziehern fir Männer und junge 
Männer. Bar oder gegen Teilzahlung. 
— 816.50 — $24.50 — 334.50 — 
Allernenejte Moden und Muiter. E38 
w..d fich-für Euch lohnen hier vorzufpre-= 
Sen und Geld zu jparen. $1 die Wode. 

M. Hyman «“ Co, 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
—A 


Männerlleider - Bargaind. 

Ehrlide Behandlung. Yufrtedenpeit garantiert, 

Nicht abgeholte, nach Maß gemachte Anzüge 
und Ueberzicher für Viänner und junge Yeute, 
neuefte Saffons und fonfervative Moden, $20 
6i3 $45. — Fertig nemadte Unzfige u. Ueber» 
ateber für Männer und funge Leute, $15 bis 
528.50. — Märnerhofen. $3 und aufwärts. -- 
Rnabenangüge, $5. und aufwärts — fauft 
Euren Ueberzieber te&t, ebe die hohen Winter» 
preife eintreten. — Wir Führen ferner ein voll 
ftändige3 Lager von leicht gebrauchten Anzügen 
und Weberzichern, $8.50 und aufwärtd. — 
Full Dreß. Tuxedo, Frack-Anzüge uſw. $10 
und aufwärts. — Offen jeden abend bis v Uhr, 
Sonntags bis 6 —— Samstag bis 10 abds. 


Gordon. 
Etabliert 1002. 1415 S. Halſted Stt. 
binæ 


Aerztliches. 


(Anzeiger unter dieſer Rubrik Uac die Zeile.) 


Dr. Haſenclever. Erfahrener Arzt. Spezialiſt 
für Srauenfranldeiten. Nat frei für alle 
Krankheiten. 3006 W. Madiſon Etr, Et. 9—5. 

11b3*£ 
Dr. Lefen Sie 
22d4* 


med E. Reichardt. — 
meine 5 € Sommiagpeft, 


Angeige in d 


Heiratögefuh: Ein befferer Handwerler mit | 


Knaben ınd 40 Ader Land furcht die Belamıtts | 


ft — 


lleiner ingelligenter Familie; leine 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 14c dee Beile.) 


Zu verfanfen: Bärcrei billig wegen 
Abreife nadı Dentichland. Adr.: 9. 116 
Abendpoit. mido 


Zu vertaufen: Reſtaurant, ſchöner Plaß, mit 
Zimmern, nahe Lincoln Parl, T‚Rinuten 
zur Loop; gute Carverbindung. Gute Gele— 
genheit füc richtige Perſon. Keine Agenten. 
415 Velden Ave., 2. Floor. mifrſon 
rints 


Zu vertaufen: Reſtaurant mit Soft D 3 
i alles 


Dar, nebit 14-Zimmmer Roominghaus, 
vollſtändig. 548 N. Wells Str. 





Zu derfaufen: VBollftändig eingerichtetes 14: 
Zimmer Rovmingbars, ift billig fir Paar au 
faufen. 543 N. Wells Er. 
innen 

Bu verfaufen: Grocery- und Delilatefien: 
Store, mit MWobnzimmern; Miete $75. 1912 
Larrabee Straße. midofr 


Bu berfaufen: Feines Heim und Einfommen, 
Möbel eingefchlojfen; $2000 Bar erforderlid. 
Fragt morgens, 1535 N, La Calle Elr. 
— miſon 


Zu verlaufen: Meat, Marfct; profitables 
Vaͤrgefſchaſt: ſoſfort in Beſfiß zu nehmen. G. 
Holdorf, 3257 Seminarh Ave,, nahe Glarl und 


Belmont. 
Zimmer Roomnohonfe; 


2142 Dayton Str. 


Zu verlaufen: 10 


gutes Einlommen. 


N een 
Kauft ein Noominghaus, chrlihe Behandlung 
garantiert, 6 bi$ 100 Zimmer, Profit bis $500 
mo ‘lich, Dillige Preile. Teilzablung. Eprecht 
vor, Lange, 704 Nord Tearborn Etraße, 
22janıimtk 


Zu verlaufen: Grocery-e und Delilateflen- 
Store, wegen Todesfall; autes Gefhäft; fch3 
foöne Wohnzimmer; billige Miete; gute Lage, 
um Bäderei anzırfangen. 4300 Nord Weltern 
Avenue, Tel: Monticello 8670, modint 

Zu verfaufen: Möblierted 6Bimmer Haus, 
2 Blods don allen Fabrgelegendeiten, Miete 
330. Zel. Wellington 8159. 1908 Cornelia 
Avenue, famifr 
————— 

Suche Store-Bäckerei, mit 8800 —81000 Wo— 
cheneinnahme, mit oder ohne Haus, zu Tau 
fen. Adr.: W 239 Abendpoſt. modimi 


| 
| 
1} 
i 
l 
| 
| 
I 
| 2 20 
Su berfaufen: Srocech und Meatmarket auf 
der Nordfelte; Miete $35, mit Wohnzimmern 
binten; mus; fofort verlaufen wegen Krankheit. 

Keine Maenten. Xelephon: Diverfch 3560, 
todimi 


Geſchäftsteil haber 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 

Teilhaher. Möchte mich mit $200—$300 ar 
reellem Unternehmen beteiligen. Adr.: I Tl 
Abetidpoſt. 25jalw& 


| Kanfs- und Berkaufsangebote 
| (Anzeigen unter dtefer Nubrit 14c die geile.) 


Sn verfaufen: Queen und Excel Cleaners 
und Dyers. Der obige Eleancr madt_ riefige 
| Bargefchälte. Die Yage fit ichr günftig fir 
|diefen Gefchäftsziweig. Auch ift eine neue 
‚ Hoffman Pre Maihine im diefen Verlauf eins 
gefchloffen. Verkaufe wegen Krankheit. 3317 
| Sheridan Road, "Phone: Graceland 3616. 
| dimt 

Reſtaurant Kücheneinrichtung, ElectriePlaher, 
—J Keroſeneheizer, Regiſter, Safe und 
RPult, 3 eleltriſche Bäder 
Verlaufe einzeln oder zu 
Hauted Ettabe. 


Saloon Glasware. 
fammen. 3700 Nord 
dimi 


3 : Yabrif Hartbrennbols, 1961 
| Soetitcid Ave, Tel.: Lincoln 5362. 28ja2m& 
| E — 

Zu verlaufen: Hühnerfutter. 120 Weſt Ma⸗ 
diſon Straße. midofr 
— 

I ” ” 

| Möbel, Hausgeräte n. f. w. 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile.) 


Zu berfaufen: 


Zu berfaufen: Ein mit dimfelm Leber über: 
| gonenes Tavenport:Zofa. Nachaufragen zivis 
| Iden 6 und 7 Uhr abends, 615 Beiden Avbe., 
swilgen Larrabee und Lincoln Abe, 


Zu berfeufen: Wegen Umzug, Parlorfet, 
Eßzimmerſet, Defen ctc., billig, 7011 ©. Baur: 
lina Etr., 1. lat. midofr 
Zu verlaufen; Vorzüglicher Klchenoſen, bäckt 
ausgeseichnet. 2136 Wellington Ave., 1. Flat. 
miſa 


Zu verkaufen: Hochmoderne Eiskiſte; $15. 
2112 N. 2 i 


2. 


Kedzie Ave., 


Flat. mido 


Zu verlaufen: Guter Laurel Küchenofen. Bil⸗ 
lig. 1342 Wolfram Sir., Finle. 
Zu verkaufen: Neuer Heigofen, Koch⸗ [nd 
Gäsofen, Vetten, ſpottbillig, 1625 Larrabee St. 
281a1mtæ 
Zu verlaufen: Wegen Abreiſe nach Deutſch-— 
land, Fahrrad, — ————— mit deutſchen 
Platten, Doppelbett. Adolf Karger, Janitor, 
1249 N. La Salle Str. 
| Zu dverfaufen: Leder PBarlorZutte, Telephon 
Velmont 1686. 


| Apartınent 


I 


| 
| 


dimido | 


Baby-Buggh und Kinderbett.“ 


ı Dit berfaufen: 


| 


1719 M. Keyſtone Ave., Abends nachzufragen. 


Möbel allerneueſten Modells, Plaher Piano 
und PBhonograpb,. 1349 Wolfram Str. nahe 
Southport Ave. Nach 5œ80 nahm. 26ia1w* 


Zu verlaufen: Großer Küchenherd und Gas» 
herd. 4727 Winthrop Ave. 22janiw& 


ai 

fen: Daft Sarlor-Suite, echtes 
eder, ebenfall3 Rug3 und Phonograph. 1028 
Mohawt Str., 2. Ylat. godezimtk 


Hänbler 


Schr unfer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Epart Geld tıı Werner Bros. Yurniture 
| Ehop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 
| 25ms*E 
| 


| 


| _ Bu berfaufen: 
L 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Phonographen 

Größte Auswahl don Storage Phonographen 
auf der Nordfeite. Wir räumen auf, Sbr 
lünnt einen Rhonograpyb zu 50% Erfparnis 
| ausfuchen, neuen oder gebrauchten. Nlles gas 
|rantiert. SDewel Nadel mit jeder Mafchine, 
| Diere Partie enthält einige Victor Victrolas. 
Wir baben auch einige Pianos, Sprecht vor 
in unferen: Storage Yagerbaus und befcht fie, 
Offen abends bis 9 Uhr, Sonntag 10 biß 4, 
John E. Hufmeyers Storage Warehouſe, 2735 
| Lincoln Ave, nahe Diverſey Parlway. 


| 21ja1wæ* 


— Ertra Bargain— 

$200 Doppel-TEpring PBbonograpb, fpielt alle 
Necord3, berlaufe für $60 mit Necord3 und 
Diamantnadel, 
| Ferner Möbel allerneueften Modell3 bon 5 
Zimmern, oder einzeln, berfaufe zır irgend 
| einer annehmbaren Offerte. Berfäumt, diefen 
! Bargain richt. Liberty Bonds akzeptiert, 
S. Kedgie Ave. 


—— 109% 


Vu — 


27ia1mtæe 


Verkaufe Piano wie neu, auch Phonograph 
| mit Records, billig für bar. 2211 NR. Koitner 
Ave., nahe Fullerion. bi—fa 
Bu derlaufen: Mabagonh Upright Piano in 
erſter Klaſſe Zuſſand. Nur lurze Zeit ge— 
braucht. $175. Nehme KLibertbv Bonds und 
Var Cabing Stamps. dr, T. 746 Ubendyoit, 
dimido 


8850 neues Player Piano 83350. 8225 Pho⸗ 
nograph 860. Nähmaſgine 8100. Meſfingbett, 
bolljtändig, $40: Tifche, Oefen. 1247 Robeh 
Str., nahe Diviſion. mo — do 


Zu verlaufen; Gutes Upright Piano un) 
Rlayer Piano, fpottbillig. 1956 Larrabee Sir. 
28jalwt 


a 

Zu verlaufen: Mahagoni Upright Bent Or- 
heſtral Grand Piano, 83275. Kaune, 2025 
Addifſon Str. ſaſomi 

$65 Jaufen meinen 8200 Phonograph und 
Records. Nur drei Moͤnate gebraucht. 1335 
Elmdale Ave. Phone Sunnhſide 4806. 


25janim& 
ee en 
Concert Sloor Cabinet Phonograph mit 50 


gebrauchten Necords, $50. 2545 Indiana Mde, 
Nur abends angufchen, 2bjaiwX 


Für $65 berfaufe $300 Size Cabinet Phono» 
graph mit Shönen Records, automatifher Stop⸗ 
per. 143 N. Wabafh Pre, Room 404, 

25jalwE 

$110 taufen gebrauchtes Chickering Upright 
Piano, gıitie Zuftand, Groß, 5081 Broadmwan, 
ind*Z 


— r — ———— — — — 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Zeile.) 
—————  e 
Zu verkaufen: Neue Singer⸗Nähmalchinen zu 
Fabrilvpreijen: wenia gebrauchte 85 aufwäris 


garanttert: auch Revaraturen. Cooper, 335 
North Ave. Tel. Diverſed 2700. 22ja*E 


- Billard nnd Kodet Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Neue und gebraudte Billard» und PBodet- 
ziude, alle Eorten; leite Abaablungen. Ber 
mieten und aichen Miete vom Staufpreis ab. 

de Brunsmwid-Balle Eollender Eo., 
623 &, Wabafh Ave, 


dimi | 


Grundeigentum nnd Hänfer - | 
zu verfanfen “ 


* 
er 
"Anzeigen unter Dieter Muri 14c die .Tetle.N 


Nordſeite 


Zu verkaufen: 2 Flals, 5 und 5 gimmer, 
auf 48 Zuß Yot, eleftrifhed Licht, 134 Block 
bis zur Irving Bart Hohbahnftation, Preis 
35500. $1500 Anzahlung, Reit $25 monatlich. 

6 Zimmer Cotiage, hohes Vrick-Baſement, 
elettriſches Licht, bequem zur Hochbahnſlation. 
— $3950. $1000 Anzahlung, $20 monat⸗ 
ich. 

Yeuez 4-ApartmentGebäude auf Ed . Lot, 
sivei 5» umd zwei 4-immerflats, ſepaxate Seis⸗ 
anlagen fein Zaniter nötig, in teftriftierter 
Gegend; fan auf leichte Anzahlungen gelaunt 
werden, 6 


. & abrahamfen 
1909 Stbing Ba 


vt Vlod, Mellington 126. 
13jan*% 
nenne — 
Zu derlaufen: Ede, 32 Fuß, Store und zmet 
Wohnungen, Heilwaiferheizung. Ausgezeihter 
für Automebil Zubehör, zwiſchen 2 Füllſta— 
tionen. Nur 30000; aute Bedingungen. Tait« 
fhe aud fiir 2-ftocd, ınodernes Bridhaus, ir 
guter Yage. 

Zu derfaufen: 50 Fuß Ede, Store mit brot 
Lohnungen, feine Lage fir Bäceret, oder ber: 
miete Store mit einer Wohnung, oder taufıhe 
für anderes Einfommen Eigentum. 

5. Gehın, 2217 Belmont Ave. 


mido 

Zu berfaufen: Großer VBargain in Lalts 
View, 3 Jahre altes modernes 2itöd, und Bafc» 
ment Bridhaus, 2—5 Zimmer Flats, Zurnucı» 
heizung, eleltr. Licht und Badezimmer: breita 
Lot; Preis 35375, Tomas, 2256 Lincoli 
Avenue. mid 
u. [ — 2 


3—7 Bimmer Brid, Surnace, 


$11,000, 3—5 dimmer Brid, Ofen, Cde, 
510,000; 2—5 Himmer Brid, Zırnace, $6SU05 
2:ftöd, Vrid und Frame, Miete $42, $380U,. 
5. Nuedel, 602%. North Ave, 24jalwX£ 
— — — ————— 
Zu verkaufen: Grober Gelegenheitstauf! 
Gebäude, Ofenheizung, Roteby 
Eir., nahe Additon; Miete 8ioo0 monanich; 
Preis 89500. Hypothet 86000. Ruft J Lins 
23ja1wæ 


telephoniſch auf: Sunnyſide 7880. 

Zu vertauſchen: Schönes Eckhaus, 219 Weit 
North Ave., Ecke Wieland Stri, Store und 
Flats, Hypothet 812,000. Nehme Farm, 
ten etc. m, Hardt, c. 0. 8, %. Veat & Co., 
196 NR, Elart Etr, Nefidenz 540 enter Str. 

24jaimd 


Bu verlaufen: 


9 


Is 
ey 


> 
Lot⸗ 


n 


Bargain! Zu berfaufen: 
Halited Str., 2 Gottages 
jährliche Meite 8900; 
81000 Anzaͤhlung. 

va Salle Str. Tel.: 


Nahe Willow und 
und 6⸗Flat Brichk, 
Preis 37500. Nehme 
Geo. Saumweber, 17 23. 
Franklin 23985. dimide 
Bu verlaufen: 2ſtöck. Ftame, Cottage hinten, 
Micte $636 jährlich: $500 bar, Reſt nach Belics 
ben. Preis $5000, Ludwig, 37662, Clarl Str, 
1Tja fafomift—31jar 
Zu berlaufen: Bargaiıt, 2—6 Zimmer Franıe 
nahe Center Etr., Bad, Gas, $3650. 21090 
Anzahlung, Reft monatlich. Chas. Manthie, 
1646 Larrabee Str. Tel.: Diverſey 2567. 
dimido 
Zu vertaufen: Modernes 6 Flat in Edgewa⸗ 
ter, öſtl. von Clark, Sonnenporches; nur $26,» 
000, Nachzufr.: Ludwig, 3766 N. Clart Etr. 
17jia, ſaſomiſr —81j4 


Zu verkaufen; Zwei 5 Zimmer Flats, Ofen— 
heizung, Lot 37% Det 125, nabe Paulina ind 
string RE 35000. Bedingungen $1000 bar. 
xwudmin, 3766 N. Clark Eir, jan22—31 

Zu verlaufen: UngemöhnL YBargain, 7 Slate, 
1 Etore, 50 3. Pot; Siiee 1500 Ja, fen. 
Delanug, $13,000. Nchme ttage al3 Teilgays 
lung. Zudmwig, 3766 N. Clark Etrake, 

1Tia,falomifr—31ie 


Sei 
Zu berlaufen: 2 lat3, 1644 N. Wells 
Etr,, binten, $950; feine ECchulden; Miete 
$228; Alley Lot, 2714 bei 105%, 

23janim® 


— — — — — 

Zu vertaufen: Alley⸗Lot, 20 108. mit 8Flat 
Briegebäude vorne und 2 lat Framegebaude 
binten; Luft umd Licht von drei Geiten; Ianır 
auf Für Yabrilswede verwendet werden. Vils 
lig wegen Tode2fall, 1160 Zownfend Etrake, 
nahe Dibifton, 220p*% 


Ebe Ihr Nordfeit»Grundeigentum fauft, der 
Tauft oder berfaufht feht R. G. Ludwig & Co,, 
3766 R, Clark Eir,, Ede Grace und Niacine, 

12ndb,mifrfa* 


Ba engen 
Ehe Ihr Nordfeite Grundeigentum fauft, ver« 
fauft od. taufet, Icht U. Torpe, 820 — 


Nordweſtſeite 


Eine wundervolle Botſchaft 

an Euch! 
Die Ihr lein anderes Heim habt ala 
ein Zigeuner, von einem Plah zum 
anderen zieht, wenn Ihr einen ſin— 
det, oder alle Augenblicke eine Er— 
— der Miete erwartet und auf 
Behenfpigen geht aus Angit, die An- 
tündigung zum Aussichen zu er- 
balten, 

IH babe einen Plan, nah beim 
Ihr ein Heim eignen lönnt in eier 
prachtvollen Heim⸗Nachbarſchaft, 20 
Minuten von der Loop an der Nord 
tweitfeite, 

enn Ihr intereffiert feid, fett 
Eud bin und beanWortet diefe Mit: 
zeige fofort. Nörcffe: H-109 Mbend- 
poſt. 243014 


— 
SZimmer und Attic Flat, Barn, 4786 Ohio 
Str. 3500 har, Bargain zu 32500. 
Auguft Torpe, 820 North Ave, 

di — ſa 
* berfauien: Bargaiı, 4422 2 
Sotlage, in gutem Zuitand; große Lot, $3700. 
Quetichfe, 256 Webiter Aue. " mi—fa 
Giesen — 


omell Ave., 


„Bi berfaufen: Neues 12 Flat Bric, 4 u. 5, 
Himmerwohnungen, Dfenheisung, Miete $3290 
jährlih, Preis $28,000. Taufh angenommerr. 
Geo, Eaummeber, 17 N KaSalle Eir,, Rhone 
Franllin 3985, fondimi 
Seesen 
Ein Vargain! 2sf5lat Frame, 5 und 5 Zint« 
mer, modern, beutfhe Nahbarihafit. 3566 
Babanfia Ude. Telephon: Epaulding 2510. 
24jatıvE 
Yu berlaufen: Logan Eauare, 3544 Wright: 
mood Abe, 2 Zlat Srame, auf KRonlcet, 5—6 
Simmer, Surnacehelsung, Porh, Garret ‚und 
Waſchtüche. Preis $5000. Cigenthümer 2446 
N. Hacine Ade,, Tel. Lincoln 2599. 
23janimt 


Südweſtſeite 
$50 Anzahlung. Reſt 810 monatlich, kaufen 
pragtvolle 4 und 1%, Ader Hühnerfarnıen: 
neue Gebäude, 7c Sabrgela 155 WR. Clark 
Etr. Room 1620. Yag*k 


Farmländereien 


12 Acker exſter Klaſſe Farm zu verlaufen, m. 
Gebäuden; 5 Minuten von Soo Line Siation, 
45 Meilen von Chicago; geeignet für Frucht⸗ 
Garten- oder Geflügeifarm, zwiſchen den be— 
rühmten 54 Lales im nördl. Jilinois; Gold— 
grube für geeigneten Mann: Preis 83000; 
auch 320 Acre Farmland in Wis.. 2 Meilen 
bon Baß Lale; 810 per Acker. Agenten verbe— 
ten. 2241 Larrabee Str., Baſement. miſa 

Zu verkaufen: In Central Florida, fhöne 
10 Acres Farm, mit 109 traägenden Perſi— 
mons, ſowie 400 jungen Orangenbäumen. Alle 
Gebäude in gutem Zuſtande. Direlt vom 
Eigentümer Carl Nodlig, Farmton, SFlorida. 


mido 
eg 
Zu bertaufhen oder verlaufen: 182 Ncres 
nahe Maufton, Wisconfin, an Rider; gute Gc« 
bäude, 4 Pferde, 8 Ctüd Rindvieh, Hühner 
und Adergeräte, $8000, Hbhpothet $1500. — 
Muenzer & Eo,, 155 N. Clark Etr. 25jaimt 
Bu mieten gefudt: Farın an „Shares“, 100 
Acres oder nicht, womöglihd mit allem Zube» 
bör. 2. Neeb, Muhvonago, Wis. mobimi 
Wir faufen, verlaufen und bertaufden Far⸗ 
men und GStadteigentum. Chad. Schlote & Co., 
1546 Larrabee Eir., Zimmer 6.  15nv,tadi” 


Grundeigentum und Hänfer 
zu kanfen geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Nubril ı4c Die Zeile.) 


Zu kaufen geſucht: Cottage, Reſidenz oder 2 
Flats. P. Stefan, 6210 S. Honore Str. 
24jan1wæ 


Pferde und Wagen 
(Anzetaen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


— citizens Brewery 
hat zu verlaufen 75,Pferde und Eſel, Preis 
$50 aufwärts; ebenfall3 50 Sets Pferdege⸗ 
fhirre und Wagen, billig. 2762 Arder Ave., 
Ede Ihroop Er. 20jan3mo& 


Hunde, Vögel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die geile.) 


ee 
Zur derfaufen: 8 Wochen alte Hunde, billig, 
Spaniol Terrier. Tel.: Monticello 901. 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 140 die Zeile.) 


——— — — — 
Nichte Hüufer auf eleltr. Beleuchtung doll 
ftändig ein; Bar oder $10 monatl, Electrician, 

1829 Eddy Eir. Telephon: Graceland 2643. 
28ja,mifrfonimt 


Eee — — — — — —— 

‚tete repartert, garantiert, $6; Auto 
au Bientt Ed allen Teilen regen: etas 
bliert 32 Jahre. 9. I. Dunne Roo ng &o,. 
8413 Ogden !lve, Zelephon: Nocweil Bauer 





Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rudrik I4c Die Zeile.) 


Geld au verletben. 
nachen Hhpotheten quf Grundeigentum 
6 Proz.; auch Unleihen kür Neu⸗ 
ome VYant & Trufi Vo., 
Rtiwaufce und Yiibland Live, 
fen Samstog abends bi3 9 Uhr, 
momiir 
€ 


& Bond 
on 


Chicago Ave. 

yorbeien und Bonds 
tantierien Vefigtiteln. 
int h — Ubends of 


x 


iherbeit, - 
ug. Donnerstag, Cametag, 
2n0v, But 

or geludt au 6 Wrogent aut 
1289 Eldbourn Ude, wert 


— — 
rite Hopoetheten ſſets an Hand — 
HLafield,x Fiſcher, 
dee, AWe. Ece Belmont, 
eltſeite Grundeſgentümdar⸗ 
eund vdrombpie Bedienung. 
15lan®*t 


sd500 zu 5 Frosent auf $9000 Haus 
leiden geſuht. Aluleinige Hwpothet. 
Sen erbeten Mdr.: H. 114 Abendpoft. 


sch 


z 
Antwor⸗ 
dimi 


4 
* — 
So per Süitie 


Neduchian Le. 
2 Gar, 


bar für Lincoln Miine® and 
°, Slarence Brei, 714 PBroad» 
Snd, 28ja0t 
oin Mi 
> Mt 


113 


* 


Stock. 
endr 


nes & Reduction Co. 
oſt. imido 


zu vertauſen: Erſte Oypotveten aı Bro 

bebautes Cbicago ae —* 
men bon Show Bis 833006. 

eL_ Rod, 25 2, Tearbo 

3 rt. Salitch Eır, 


a. 
m, nt 
rn Er. 1. Sı. 
Cde North Up. 


10fey* 


Darleben auf verbeffertes Grundeigentum; 
Saudarleden eine Eprgtalität, Sofortige Be» 
tung 9.8 Stone & Co, 111 Weit 


Safdington Sir. Tel. Main 1865, 23tirf 


Geld anf Möbel, Snläre 2. j. m. 


veiiment CGompand, 
fing, Manager. 
Sartford Gebüude, 
Searborn €tr, 
Südweſtecke Dearborn und Madiſon. 


if 


Deutſche Geſchäftsführung. 


Ar madhen ! öbeln, Pianog, 
Bictrolas, LagerhausQuit en. Waren in 
Lagerhäuſern und and. Wertgegenſtände. 
8 3.00 Toften 1 Monat S 1.05 
$ 50.00 1 Monat $ 1.75 
100,00 1 Monat 3.0 
8200.00 a 1 onat 7. 
2300.00 1 Monat 810. 


[7 
Bablumgen fünnen nad Wedereins 
lunft vereinbart werbest, 


Heit und 


—Frobiert unieren AUbfhlanszablungsplan— 
G3 wird borteilbeit für Cud fein, ehe Ihr 
anderswo cine Anleihe macht, unſer Syſitem 
der Abzahlungen zu unterſuchen, das Euch 

ſicher befriedigen wird. 


fer ſtets erfreulich; Butter und Kar—⸗ 
toffeln ſind geſunken, auch Cier ha= 
ben fintende Tendenz. Die Zufuhr 
jtebt derjenigen in lehter Woche ſo— 
weit noch nad. 

Die folgenden Preife gelten für den 


srofhandel, Leim Ginfaur fleinerer 
Qnantitäten find bie Vreife etwa höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Motterungen don Nayre & Dow, 
Sonth Water Strabe.) 
Pfund 


150 Weſt 


0.591; 
0.58 

— 0.54 
0,40 

—0.45 


„Kreamery”, erita, das 
‚wire, Dad Pfund. onen. 
„Seconds“, dad Pund....... 0.49 
Tatıware, da6 Mund. ..oencr. 

„Xadles“, Dad Pfund. ..unu... 0.43 


Gier. 


en don Mapıte_& Low, 
South Water Strabe.) 
Grira®”, Car, per Dupenmd,.. 0,6113—0.6: 
Gemiſchte Waren, Hilten elite 

geich.oifen, Das Daxpend.... 0,55; 
(Eier für Grocers ungefähr 36 böber.) 


Käſe. 


(Nolierungen von der Käſebörſe.) 
Cheddars“ 0,39 


(Amtierung 159 SHelt 


—0.61 


Rahmtäſe, „Twins“, das Pfd. 
das fund... 

, dba3 Piund..... 
Young Unterica“, dag Mund 
„Brit“, das ®B 
Schweizer, 
do. (Blochh. 
Limburger. 2 


do 


Daiſies“. 


„Xunaborns”, 


5 Mund... 
Pfund⸗Elücke.... 
Tſunbd⸗Stücke... 0.235 

% " 2 
Geflügel und Fleiſch. 

Gehlügel (lcbend.) 
iger bon Scplen &_ Murmanı, 226 
Veſt South Waler Straßze.) 

(Sie Preiſe gelten nur für fünf Lattenliſten 
oder miebr, einzelite Yattenfüiten 314 bis 1 
Cent, das Pfund böder.) 

Hübner, tas Pund....enonee 
Hähne, Das und. ..uncooceo 

i »das Pfund 

A 


(Hosierin 


er 


’ 


Rerlhuhner 

Alte Tauben, leben 
„Sauabs“, lebend. Dußend... 2,51 
d... 2.50 —3. 00 
stlcine magere, wenige‘, 


o. zugerihtet, Buben 


(31 


| 
| 


Hübner, über 4 Piumd, Pd. 
T Mund... 0.33 
„Springs“, das fund 0.24 
dba3 Dugend. ........ 
tälber 


0.36 —0.37 
—0.34 


—(0.20 


do., Tleinere, das 
do, 
Safen, 1.75 
tgerchlachtet.) 
(Notierungen bon Seplen &_ Murmann, 
Weſt. South Water Stratze.) 
50— 60 id. Gewicht, Pfd. 0.: 
3 vVid. Gewicht. Pſd. 
Pfd. Gewicht. Kid. 0 
90-120 Bid. Gewicht, Vſd. 
140—175 Rd. Gewicht (ause 
| gcluht), das Pfund... 


Rındfleiih augerichtet.) 


—2.00 


220 


60 — 75 
* 
5— 


90 


‚fund 

40c; Wr. 
50; Nr. 
2a: * 
„Khude” Nr. 1, 18e: x 
Plates“ Mir, 1, 140: Nr 


2. 326: DE. 
Friſches Obſt. 
= in Süffern — 


1 0,00 


fund 
. 3065 
2, 86c; 
5 EDER 
.‚ 14; Ar. 3 


walls hr in unferer Dffice nicht vorſpre⸗ 
Ken lönnt, televboniert oder fahreibt, umd 
einer unferer Dertreter wird vorſprechen und 
Sud bolle Ein;scibeiten erllären“ 


193 Nr. 1, 
Nr. 1, 
Jr, 2, 


Ir! 
gr. 3 
vi AT, Nr. 
Sr 

* 


—3 


15d,3mt 
Mutual Gecurttp Co, 
(Ziidt tılorp.) 

149 N. Dearborn Gtraße. Yimmer 606. 
Geld auf Möbel und vühne au gefegi Raten. 
3 50 für einen Wiomat foften Euß $1.75 
8 75 für einen Monat folter Eub $2.03 
100 für einen Monat toltef"Eub $3.50 
unter Staatdauffiät, — Zelcpb. Central 5498, | 


Sila*f | 


Y 
a 


! 
| 
! 
| 
1 x 

„toribern Ep) .. 

Greeninas 
Baldwins —.. 
Hubbardſon 
Wagner P..... 
— Saps ... 
* Kings 
Rechtsanwälte Golden —— ——— 
a — Weſtliche. in Kiſten — 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Uc die Zeile.) ————— ——— 
2 Delicious .-........ 
Epibenbeeg ..0..000000..0 
Seeren. 
Breibelbeeren, Cape Cob, Hab 2.00 

Rüfſe, 

Walnũſſe, ſchwaxze, Pfund. ... 
Hickory, das Pfund 


Südfrüchte. 


| AUpfeifinen, California Stadel3 4.00 


.......... 


Sred. Rlotfe, deutier iegtsanmwalt, ! 
Broltisterr an allen Geriten 127 R. De | 
born tr, Bimmer B20. blpſt 


Dethlef C. Sanſen, deutſcher Rechtsanwalt. 
Prakttiziert in allen Geriten; Patentanwalt; 
eutopãiſche Verbindungen. 30 N. La Salle Str., 
S3immer 1107—1114, Telepybon Franllin 1178, 

1d3* 

Louis J. Gotthlieb, Deuitſch⸗ungariſcher 
Advofat, erieilg Nat frei. 1572 NR. Halitcd Str., 


.ı «) 


I 
r Zotia füt Geflügellender! — Yırr gute 
fleiſgige Tiere ſind hier verkäuflich.) 
Geflüge! (zugerichtet). 
Truthühner. das Pfund. ...... 9.b1l —0.52 
Känſe. das Pfund ... 0.285 —0.30 
Enten, bes Mund.. ... 0.365 —0.38 


otlen tänli DIS 8 Uhr abends; Mittwods bie | 
5 lior nadnı.; Conntags bon 10 bi3 12_Ubr. 
Phone: — 


Ueberſfehungen. amtliche Be—⸗ 
Affidabiis und Applikationen 
ere werden ausgeferligt vom 
ntliben Notar der Abendpolt Go, John 
235 MW, Wafhington € sr 


Diverich 3134, 


MNachten. 


cu 


—ıar . 
JFJacoo “5. 


3 Schwartz. Advolat und Ltolleltor. 
ren Evitniags, 


2151 North Clark Etr, 
15je2mw£ 


NtHardV.Nod, EN. Dearborn Btr,T. 
Ylur, befennter deutfher Adbolat und stotar 
Übends: 1572 N. Halfted Str... Ede Rortb YIve, 

1801*% 


Dr. Sunao Nadau, deutfhröfterreiptid: 
urger. Nedtzanwalt und öffentlier Notar. 
Alle Gerichtsſachen. 651 Welt North Uvenue. 

30d4*% 


Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Diubril 14c die Belle.) 


Ennlifh für Deuitſche! Sprechen, Leſen znd 
Schreiben eic. 72 W. Balhington Etr., 3. 310, 
12ja,momifr,3mt 


stonferbatsriih geprüfte Kladierichrerin cr» 
teilt gründlichen Ilnterridt, Kaurentia Mueller, 
823 Maifatoit Ave. 18ja,fonmilmt 
DET EEE EEE“ 
Arthur Sirlkh, Violinichrer, 637 W, North 
Moe. Tel, vincoln 5147. 2dia,mHafon* 


— — —— — —— — — — — 


Tienteile und Reparatur 
(Anzeigen ımier biefer Rubrit U4e die Zelle.) 


Ofenteile und Maflerfronts fiir alle Octen. 
Dcfen utdelplattiert. Margolid, 697 Milwautce 


Hvenue, —X 


Borfennotierungen. 


Chicago, den 28. Januar 1920. 
Kadıftehend die Notierungen an ber 
Gctreidebörfe, vom Beginn der Börfen- 
itunden DIS um 11 Mbr vormitta,s: 
Mais 11vorm. Schlub geltern 
Dot „....nnnurn0urn0r $1.35 $1.35% 
1 1.22% 
vaſer — 
Mai 
Zu „onuncnen» 
2evta⸗ 
Mat 
emmals— 
kippen 


» 


1.32% 


222 * 


Nachſtehend vie heutigen Notierungen 
an der Getreidebörſe: 


Mals Hatet Sveck Schmala Rippen 
38.83 23.45 20.30 


63 


Mai 
—— 
.70?6 


31335*8 
Sei "2 


2) 


alien Bahnen 
ruhig. Auch) die Nachfrage aus den 
Ausland it gering. Die Weizen 
preife zogen um 2 biS 5 Punlte an 
Parmais gab dagegen um 1 bis 
Punkte nach. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem 
ruft Go. 112,W. Adams Sit. 
Guropälichen nr für 
525,000 oder mehr ( 
— zemend höher) im Meriche der Bante 
unter einander heute wie folnt: 


Lonbon— 


»erräne vo 


3.53 


io 


> — “sd 
eh rn Delterreid— 
CE. 540 GÜCHB ae 040 


Produktenbörf e. 


Sinkende Preiſe ſind für die Käu— 


A 
t. lese 


er Merchauts Loan and 
SE Ada fteiten fidh Die 


für Neinere Beträne find 


bo,, Ylorita, Die Stile. ..... 3.00 
Zitronen, Floxida, vie Kilte.. 4.00 
Brapefrutt, Die Hille. ...neeon. 3.00 


2 1 Fi 
Friſches Gemü 
Artiſcholen, Trommel —....... 12.00 
Blumenſlohl, Crate —......... 1.50 
Eierpflanzen, Crate —P........ 
Gurken, Kiſte 2 Duvend. ..... 3.7: 
Karotten, das Faß 

DO. SEE, TORE ann 
Knoblauch, das Pfund. ....... 
Straut, California, Crate...... 

DR. BEBEE- zsanssnsnm nenn 
Mecrreitig, 12 Wuraeln...... O. 
Vaſtinalen, der Buſhel. . . . 
Pelerſfilie, das Faß. ........ 
BIICHER, BURIE zansannsrannnnn 
Pilze, Minrefota, Echadtel... 
Radieschen. bielige, Ted. Bol, 
Nofenlobl, fleine Iromntel.... 
NRüber, da3 Ba. ...0..00nn...0 

do, alle, der Vuſhel........ 
Salat, opt 

oftliher, Tale ..... 

Endibieit, das sah... 

Gstarola, das sah. .... 

Dlattialat, große Kilte 
Schnitbohnen, Hamper 
Sellerie, Michigan, die Kiſte. 
Ö 
Turnips. das Faß 
Zwiebeln Lieftae, End 65 Bfd 

o., Caltivrnia, 100 Bund. 6.00 

bo, Sudlana. 100 Pfund... 5,50 

Rartoffeln. 

Starks Compaup, 192 N. Clark Str,‘ 
(Die Breife gelten nur bei Abnabne von 
Waggonladungen.) 

Note und weiße Minneſota und 
Wisconſin, 100 Pfund...... 
Weſtliche, 100 Pfund ........ 


Getreide, Wehln. 
(Barpreiie.) 


,.12.00 


(2, 


4. 
4.77 


Weizen — 
Ar. 2 


gemiſcht. 
Bo 


42 


5 


uhr— 
Meizeit...... 64,000; 
Verfhiifung— 
Weizen 105,000; * 


Maid... 221,000 


Mais... ...126.500 


sure 0.8814—0.89% 
! — OEL 
| Mm 0.87 a—0.RAN, 


.. 1 Us 
Rogaen— 
N4 


.......... 


—— ... 1.066 —1.600% 
Flache, Duiutd .. 3.3 


.... 0.10 0 —d.31 


dais ſchloß um bis 986, Hafer | fieefamen zerenersnneammonnnnn 45.00-38.00 
um 1, bis 14 Gent niedriger. „We« | Timotsyfamen wu... 
gen der Verkebrsitodung auf falt | Men, 
iit der Markt jchr 


onen. 10,.00 14,50 
rüdiabr, Standard 
Winlter, har 
bo,, we 
Roggen, 
do., beil 
ERBEB. ounsne; 


* 
„Jaæleie, per Tonn 


......10.00 


onen 0... 12.50 
11.60 -12.00 
7.00 


ae 8.00 —9.00 
—3,00 


-45.75 


-15.25 
-13.00 


l 


” ne 

.... 9.05 
—RXſAB 
en)— 
..32.00 
..30.0U 


-34.00 
-31,00 


-. 


“tr. 


Timothy. N 
dv | s 


do. Sir. 
Klccheu . 
Ylfalfla ». .9 
Südweſtliches 24. 00 29.00 
Rordweſtliches .....20. 2560 
inois 5 20.0 


-14.00 


“ 
ON), 


as 15 orn000r. 
VPadheun. 
etrob— 

PIOBBER nnunnensnnnunnnenn AD 


— 


Veizen .. — 


* 
Schlachtvieh. 
Rinder (pex 100 Pfund) — 
Veſte Ohlen46.23 10,75 
Gute bis ausgeſ. Ogfen. 13.25 46.00 
Gewshnl bis qute Ochſen 10.50 414. 00 
16,0 
serte Kühe und Rinder... 7.00 -12.50 
3.75 -19.75 

Schweine (ver 100 Rlund)— 
Durälaniit „....ssiner0snih:t 
Schwere Fleiſcherware. . ...15. 25 
Leichte Fleiſcherware.......15.40 
Miel · Gewicht 15.46 

Gemtiäte Radwarc d 

Bertel, 80—125 Pfund. ...12.00 


* 12.00 


........n...n.... 


" -15.50 
-14.50 
-13.50 


15. 


noir ’ 109—11 KR 


-15.18 


Schafe ver 100 Pfund — 
Lammer. weſiliche 
—XAV 
. 
Wethers ...................12. 00 
⏑ —— 14.50 


-21.25 


-15,50 


Gramutierter Zuder, 100 Pfd.15.00 
Del, Harz, Alkohol. 
(Brcile vom Butt, DU and Barnilb Club, 

vov Weſt 18. Eirabe,) 

Carboır . .edligbi, 175 Zeft..$ 

"cd Croton Galolinesaecessnee 
zetnterdl, [HWALZ oooonocuens. 
Yeinfamenöl, rob, bis 4 Faß. 
do, gereinigt, bis 4 Yab... 
Terpentin, im Fab, Gallone.. 
Denatur, Uifobel, Gallone..... 
Yieines Lretweiß, in 100 fo, 
Bäflern .oonesonr.. 
a. RER IX 1 
Do I aaa | 
Do., 1216 Plund..noccc | 
shiling, | 


New Porler Ghp3 .... 
ertra Dual. Gilders’ Y 

in Faffern. 100 Pfunb..... 3. | 
Shellad, wei ... 5. 3 I 


do, orangelarben sauce 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Attienbörſe: 
ultien, 
VBerlfäufe Hod) Nicd. Schluß 
A. Decker K Cohn, 
Vorzugsattien ..... 91, 05% 
Alberi Pit 2 4932 
35U 


Amer. tadiator .... 
Yın, Sbipblög., Borg. 2% 801% 
10044 


-16.00 


0.15% 
0.21 


v5 
40% 
350 
80 
10874 
44 
ur 


1 


Armour Go, Porz..2800 
Wootb Filheries ..... 20 
VBuchrus, SDerzugsal. 4 
Bunte Vros. 30 
Butler Droß. zen... 22 
Chic City & Con NH3,155 


Chic. t Vorz. 2 


15 
280 
1% 
El. Ns, 
Chie. Pneum. Tool.. 10 
Cudahh Comp. .-..... 67 
Commonw'lth Ediſon 75 
Continental Motors 640 
Diamond Malch .... 73 
Great Lales Dredge.. 50 
Hartmann Corp, ......300 
Supp Moers 
2 5 Caſe 
R 


un. 
2210. .....200 
dV., Norzugd... 12 
JIllinois Prid ....... 50 
Lihby. Mexeill .....850 
Midw. Utilit's, Vorz. 25 
Monta. Ward .......430 
National Xeaiber „.1020 
Orrheum Circuit ...1075 
Veople8 GAS zur... 10 
Pub. Service, Vorz.. 20 
Quater Oots, Vora. 80 
Vandervoort. 20 
Neo Diotär .... > 
Mepublic Irud 
5 3-Noebut „.....i2 
_bo. Vorzugsalticır.. 90 
<baw Tatil .........3895 
Stewart „DD 
Ztewart-Werner .„..13090 
Swift & Comp. .„....975 
er ift Anternational.1260 
Ihompton Comp. ... 25 
Iemtor Corn „M"... 00 
Stand Ba3 & Elcc... 30 
Un. Garbide & Carb.950 
Wahl Eoinp. ........ 1345 
eltern Stone 25 
Welt. Anitiing Mill3.720 
Wlfon Co., Borz..... 22 
Wrigleyh Eemp. ......42 


SE. 
yurc. 


23% 
IRiz 
80 


Srmour 65 1920.$14,900 108% 107% 107% 


Die nahftehenden Notierungen der 
New Yorker Börfe in den mwichtigjten 
Attien find heute: 

Ciilubhreife 
Heute Geſtern 
American Can Eo............. 551 55 
Imerican Locomotive Co,.... 99 20% 
American Emelting 
Anaconda 
Atchiſon 


Valtimore & Ohio... 

Detbiehem Steel ..... u. | 

Chicago, Mil, & Ct. Raul.. 36 

Central Pcatyer Co 

Crucible Steel 

General Motors ..........ABõodi⸗ 

Inſpiration Copper ....... 57° 

Int. Mercantile Marine 401, 
do. Vorezugsaltien ......... IT 

ut, VBaper Co, 853% 

SNerican Petroleum uuceoncc. 98° 

New PNork Central 

Northern Racific 

Tenniplvania Li 

Teoples Gas .... 

Reading 

"ep. Iron and Steel... 

Cear3 » Rochud * 

Southern Railway ........ 

Texas Oil 

Tobacco Products ..... ———— 

2 

I... ER > 

u WER usnnnaneanen — 

Utah Copper 

Weſtinghouſe 


Sterling iſt wieder im 
ländiſchen Wechſelkurs gefallen, das 
Pfund Sterling ſteht auf 3.50, wäh— 
rend die Mark von 1.10 auf 1.30 
Cents geſtiegen iſt. Wertpapiere 
fielen heute. Um 1 Uhr waren 
283,800 Mftienanteile verfauft wor- 
den. Fir Geld wurden 8 bi3 10 
Prozent verlangt. 


2 


nien .. 


S. 


Die Baumtwollebörje. 


An der Rew Morler Yaummwollbörfe wurden | 
Beute nadmitiag 2:15 folgende Preiſe ver⸗ 


zeichnet: 

2:18 nachm. Hoch Niedrig Schluß 
geſtern 
94.10 


29,65 


Mai 


4 sera 
Oltober 


34.47 
29.85 


34.27 
29.76 


201—405 Hcbbie Etr. und 1122—1130 Larra> 
bee Str., einftödige Garage; National Xea | 
Gompany, 865,000, 

1315 Artur Nvde., zmeiftödiged Ylatgebäube; 
M. Molonch, $14,000. 

333 Univerſith Ave., zweiſtöckige Reſidenz; 

James E. Bennett, $10,000. 

1855 N. Halfted Zır,, ameiftödiged Yabrifge- 
bäude: Premier Lithogrı phing Company, 
840,000, | 

3548 Noofchelt Noad, einirodige3 Ladenge: | 
bäude; Wonfolfsty u. Dacobs, $25,000, 

4017 Eberidan Road, einftödiges Kadenge: | 
bäude; 9. 9. Winfton, 360,000, 

1859 €. Crawford Ave., zweiltödige Schnee. 
derwertſtätte: Joſepyh Kofatfa, $12,000. 

4101 ©. linion Übe., zweiſtöckiges Officege⸗ 
bäude; William Daires, $10,000, 

1901 ©. Ka Calle Str., einitödiaed Yabrifgc» 
bäude: Julig S. Lovejoy, 850,000, 


8 


„NMichigan Avyven, vierſtödiges Of. 

ficegebäude; Noribern Iruft Co., $L00,000, | 

1126 ©. Wairfictd Mde., cinitödiges Fabrifge: | 
bäude; Touglas Iron Worfs, $10,000. 


—— — 


Anzeigen = Annahmeitellen. 


In den nahftehenden Etellen werden Steine 
Unzeigen für Die ‚Ydendpoft“ und Conntage 
oft“ au denfeiben_Rreifen entgegengenommen, 
wie in der Haupt-Dffice de3 Ylatted Wenn dies 
felben biß 10:30 Ubr bormiltand aufgegeben 
werden, erfheinen fie noch am nämliden Tan 
während für die „Sonntannvolt” biß um 9:30 

| Uhr Samstag adend Anzeigen entgegengenoms 
j men werben 
Nordiette 
J. R. Shinnid, 934 Center Str. Ecke Tiifell 
Sirabe. 


H. J. SEchumm, 959 Center Er, Ede Chef 
ſield Avenue. 

Borcarat & Go., 254 N, Clarl Etrake nahe 
Chicago WUve 

GChrittmann & Mienzieß, 3I1I N. Clarl Etraße 
Ede Halfte, 

9. 6. Monımel, 5772 N. Klar Sirafe Ede 
Grace ir 

Loyal Rharmacı, Wu, Straeıner, 3463 Monts 
roſe Ave. 

Deering KRharmach, 2401 Elybourn Abe. Ecke 
Fullerton Ave. 

8. G. Geiſpitz. 17383 N. Halſted Straße Ede 

—A Er 

J. V. Vahltcich, 2000 N. Halſted Straße Ece 
Hohne Ave. 

Tr. ©. Ehlers. 2000 Velmont Avenue, Ecke 


Webſter Ave. 
A. . Loeſing, 2200 N. Haiſted Straße. Ecke 
Center Str. 
3 9. Tipitio, 1343 Zarrabee Eir. Ede Eiv- 
bourn ve, 
Ede 


Frank Begale, 1054 Larrabee Straße, 
Eugenie Str. 

Er DEN 2000 Yarınbee Sir, Gde vn 
Etrabe. 3 

Herm. 2%. Raufhert, 2303 Lincoln Ave, Ede 
Orchard Str. 
Straße. 

N Ben. Firm, 421 W. North Ave., Ecke Sda⸗ 
wick Str. 

R. 9. Docderiein, 458 W. North Avenue 

_ Cleveland Ave. 


NZ 
rabce Eir, 
Georae Karg, 757 


a 
‚| Hanover Wh 


Etraße. 
"3: | Charles 9. Hirfh, 25598 Coutbport Adenue 
8 


+ | Mietor rominsm, 2108 W. 21. Etrabe, Ede 


ſich der Polizeichef um Hilfe an Ober: 
‚tichter Cromwe vom Sriminalgesicht. 


Ede feiner Freilafiung behauptete er an: 
s. Yuman, 601 W. North Ave, Ede Lar- 


B. North Ave, Ede Halten | baftung $1500 in feinem Beſitz ge⸗ 
m. Seonge, 1320 Eedgisie Eir. note euun| Habt, die man ihm nicht wieder ger 
ban rt { 

. © , 1330 Cedgwid 
©: Habe Elegel em —— 


nahe Wrigbtwood Ave. 
Weireier, 4401 Southvort Avenue Ecke 
Neoscoe Avd 
D. Levriton, 2340 N. Weſtern Ave. Ecke 
Fuller:on Abe 
Weſtſelte. 

H. C. Echardt. 3201 Armitage Abenue. Ecke 

Kedaie de, 
Joſ. J. Aular 48854 Armitage Avenue nabe 


J. 


Ede Eivbourun Ave, auch James U, Fleming unb George 
Aron Kunau 1558 Webfter Ave.. Ede Eouth 
un der 18. Ward, den Großgeſchworenen 
B 
Don Xharmach, 1000 N. Wells Er. Cie 
U re P E . . . 342 
litiſche Klub die Polizei der Bezirks— 
Lincoin Part Drug Co.. 1832 N. Weols Stt. 
Albert 3. Sadıie. 3556 N. Afbland Abe. Ede ſund zu laſſen habe, und daß ber 
colu ir. 
wortlich fei. Gebeimpolizift Frank 
Y. Yraund, 2200 Velmont Ude, Ede Lea 
€. —R u .. 
a 7 Etde Shet.ſer angeblich Schweigegeld von Häl⸗ 
Menpelfohn Kharmacy, 1567 Diuerfeb Park 
a Be mittfer zwifchen den Sältern verrufe- 
zZ. 2. Slannern, 2800 N. Halft& Eir, 
3. 9. Haugadedian, 3558 N, Halted Eir,, gee) Einem längeren Verhör wurde ge: 
nabe Übipple Etr, 
ſchworenen wollten wiſſen, wes— 
Geo. Echter, 4622 N. Kedale Abe. nahe Leland 
ln Are. Ge einem Geheimpoliziften der Sllinois 
ve, 
4. Gorges. 3175 Lincoln Ave Ede Velmons| anmaltfchaft gebracht wurde, weshalb 
art News Go., BP. 
ee. uabe Ger ber identifizieren zu laffen und ive3- 
%. D. Ehmidt, 2004 NRoscoe Tivd. Ede Nobeh 
wurde, ohne dap Staatsanwalt 
3. 
fhaft von Mooney Auskunft über 
gebliche Gelvichrantfprenger. Als fie | 
in ihrem Befit gehabt haben und 
Färbereibeliger angeklagt. 
Cleaner? & Boing Milociation 


Abendpojt, Chicago, Mittwoch, den 28. Janıiar 1920. 
Bm. C. Nennen, 1103 Wehfter Adenug Edel Dan Vent, Präjident und Cetretär 
port 
ihre Aufwartung maden. Staatsan- 
eir, 
Sam ®. Braft, 1201 N. Welld Etr.. Ede Di. 
wace an der Warren Une. Tontrol- 
Ede Lincoln Ave 
Een SE Klub tadfächlich für die in jenem Be: 
N. 3. Nelfon, 1201 Velmons Ude. Gate Nacine 
— Freintuth, gegen den bereits eine An— 
Geo. Suber 1000 Diverſehy Avbe. — 
tern verrufener Häuſer erpreßt hat, 
way, nabe Aſhland Ave. 
Adolph Umenhofer, 2405 N. Sctſted Etrabe |ner Häufer und dem genannten Klub. 
Diverſey Parlway. 
Iddiſon, gu ſtern Detektivehäuptling James L. 
"m, Yo, 3604 Irving Vart Biod. nabde El 
ldenue halb Thomas O’Connor, dem bie 
Avenue. 
. Reimer, 2800 I 
Berfen Wat Zentralbahn, zur Laft gelegt ‚wird, 
John A. Mertes, 2973 Lincobı Udemue, Cife 
—— grmacv, 4905 Lincoln Ave, Ede| Fin Berfuch gemacht wurde, ihn von 
Ave. nahe Greenleaf. 
halb O'Connor vom Detektivebureau 
Koyne davon benachrichtigt wurde. 
den Fall von John M. Graham und 
im Frühjahr 1919 verhaftet wurben, | 
hiervon find ‚angeblich $40,000 ver= 
Siebzchn Mitglieder und Ange 
befannten Verbandes von YFärberei- 


Toben Grove Pharmacy, 1765 Ehefftelb ve, 
um des William Hale Ihompfon Klubs 
Ave, 
dongt Meifiner. 600 N. Wells Eir, Ede Obte 
Stra 
walt Hoyne behauptet, daß dieſer po— 
biften Eir 
te Bien, ftere, ihr vorfchreibe, was fie zu tun 
2. E. Bangert, 1901 Velmont Ave, Ede Cın- |”, * 
zirkl herrſchenden Zuſtände verant— 
Adenue, 
m. 
I. Rasbaun, 3205 NgCicero Ave, Ede|tlage erhoben worden fein foll, weil 
field Uve. 
fpielte, wie behauptet wird, ben Ver- 
Simon Kogon, 1901 Gcage Ein Cde ün 
&de f Ave. 
Ede fsullerton ve “4: Das geftrige Berhör. 
6o., 3036 Irving Part Livd i 
a — Mooney unterzogen. Die Großge⸗ 
ſton Abe 
Johie Rielahofer, zo01 Lawrenee Avenue Cae Ermordung von Dennis Tierney, 
verſey Varlway. 
—* e- 
E ouibbort de nie na dem Bureau der Staat?- 
Montrofe de. 2035 Nabenewoop| Kugenzeugen ber Tat al ben Mör- 
nach dem Conntygefängnis gebracht | 
Yuh verlangte Die Körper: 
David „Army“ Ihompfon, zmei — 
follen fie $70,000 in Freiheitäbonds | 
ſchwunden. 
ſtellte des unter dem Namen Maſter 
beſitzern ſind geſtern von den Groß— 


Koſtner Abe 

Centrat Vart Pharmacy. 3579 Armitage Ade 

Emil —8 1018 S. UAſbland Ave. nade 
19 Straße. 

Nie Kann, 1048 N. Ufhland bene Ede 
Gmily tr. 

9. ®. Ludolph, 5000 Velmont Ude, Ede Ca 
cramento Ave. 

F. — 1857 W. Chicago Ave. Edce Ada 
Straßze. 

Geo Zoller, 1557 W. Chicago Avenue nabe 
Aſhland Abe 

White Eagie Vharmach. 1800 W. Chicago Ave. 
Ecke Wood Strd 

Matıhati Bros. i888 W. Chicago Ade. Ecde 
Sinceln Eir. 

Barker & Karler, 2100 @. Chicago Ube. Ede 
Hobne Npe, gz 

E 2%. Hcih, 2000 W. Diviſton Etraße, Ede 
Maplemond pe, 
3. Serbfifn, 2835 ®. Divifion Etr.. Ede 


geihworenen in Anklagezuftand ver- 
jeßt worden. Sie werden bezichtigt, 
fih verihiworen zu haben, den Boy- 
fott über vom Berbande unabhängi- 
ge zsärbereibeiiger zu verhängen 
und ihre Gefchäfte zu ruinieren. Die 
Anklagen find die Folgen eines er- 
bitterten Kampfes, der geraume Zeit 
zwiſchen den zur Gewerkſchaft gehö— 
renden und den unabhängigen Fär— 
bern geführt wurde und in deſſen 
Verlauf es zu wiederholten Malen 
zu Gewalttätigkeiten kam. 

Die Angeklagten ſind: William 
C. Haiges, Präſident, und Benja— 
min Abraham, Geſchäftsagent der 
Arbeiter in den Färbereien; John 
Clay, Finanzſekretär des Verbands 
der Fuhrleute, und der Geſchäfts— 
agent Joſeph Burger; Joſ. Scher; 
Arthur Berger, Generalſekretär der 
Meiſtervereinigung der Färber und 
Kleiderreinige; Anwalt Mar 
Krauß; Frank King, Wm. Ryan, 
Joſ. Barſoitin, Albert Kranſtover, 
Max Leftowich und Frank Hill. Da— 
vid Oſtram und Walter Fiſhleigh 
ſollen „Sluggers“ geweſen ſein, 
und Harry Clor ſoll den Verband 
der Fuhrleute organiſiert haben. 


— — —⸗— — 


Rheiniſcher Verein. 


Veranitaltet feinen grohen Masfenball 
am 16. Febr. in der Lincoln Turnhalle. 
Die gegenwärtigen Zeiten, bie bes 
Freudfamen nicht allzu viel brinaeır, 
bebürfen einer Einfprigung be Ge: 
rums der Narretei. Wer könnte bie 
Rolle de3 Arztes befier übernehmen 
al der MRheinifche Verein, bellen 
Mitglieder den Tarnevaliftifchen Geift 
als edle Gottesgahe mit auf die Welt 
befommen haben. Waren Schon in 
früheren Jahren die vom Verein in 
Ehicago veranftalteten Mastenbälle 
reite, die alle vereinten, melde an- 
echtem Humor und Frohfinn Gefal: 
len haben, fo joll fein biesjähriger 
Maztenball, der am Rofenmontag, 
dem 16. Februar 1920, in der Lin- 
coln Turnhalle, Diverfey Parkway 
und Sheffield Ave., ftattfindet, alles 
Unter den Zeugen, die heute von!pisher Dagemwejene noch meit in den 
den Großaefhworenen in ber am! Schatten jtellen. 
Montag begonnenen Grabfegunter) Die Komites arbeiten fchon jeht 
judung vernommen wurden, befand mit fieberhafter Tätigfeit, um ein 
ſich wieder Polizeichef John J. Feſt zuftande zu bringen, da3 die 
Garrity. Er war geſtern von Hilfs- Teilnehmer wirklich die Alltagsſor— 
ſtaatsanwalt Owen erſucht worden, gen vergeſſen laſſen wird. Es wird 
ihm gewiſſe Protokolle zu überlaſſen, für großartige Gruppenaufführungen 
hatte ſich aber geweigert, dies zu tun. Sorge getragen werden, und auch an 
Heute brachte er die gewünſchten Pa⸗ hunderien don Einzelmasken, die 
piere mit, legte ſie auch den Groß⸗ eit aus dem Rahmen des Gewöhn— 
geſchworenen zur Einſicht vor, als ichen herausgehen, wird es nicht feh— 
dann aber Die Staatsanwalticait fen. Befonderen UIE verfpricht eine 
davon Belih ergreifen mollte, wandte außerlefene Gefelfichaft KHamaiiicher 
Tänzerinnen zu bieten. Gegen bie 
terpfihorifchen Aufführungen, bie 
diefe Truppe bieten wird, werben bie 
Ianzkünfte des Ballet3 der Grofen 
Dper bas reine Nichts fein. 
Herborgehoden muß noch werden, 
dat die Lincoln Zırrnhalle, in ber 
der Aheinifche Mastenball ftattfindet, 


Mosart Etr. 

U. Bordierd. 3471 Elfton Abe. Ede Alband 
Avenue 

Grand Lincoln Fharmach, 1859 Grand Ülde. 
Ede Lincoln Str. 

3%. Windmälfer, 3741 Grand Ude, Ede San 


lin Avenne. 

®. Behrens, 2028 , Halfted Etr. Ede Canal» 
vort Ave. 

Walier F. Eiael, 958 N. Leavitt Etr. Ecke 
Auauſia Str. 

N. W. Hartwin, 800 Milwaulee Abe. Ecke 
Cbicago. Ayve. 

J. 9. Tefowäh) 1053 Miltvaufee Ube.. Ede 
Noble Er. 

Sve: 8. Onaled, 1440 Milwaulee be,. nabe 
Edergreen, be, . 

D. 3. SHartwin, 1950 Milmaulee Abe, Ede 
Meftern de, 

P. 6. Huchner, 2301 Milwaufee Ude, Ede 
California Abe. 

3.M. Shaner, 3547 W. North Avenue, Ede 
Meftern Abe, 

Fred Minholt, 3927 Nortb Ude, nahe Crats 
ford Ne, 

® 2. Viaff, 4159 W. North Ube,. nabe 41. 
Sourt. 

Hof. A. Hellmuth, 2148 N, Nobey Etr,, nahe 
Webhſter Ave. 

E. S. Bernard, 10808 W. Tahlor Etr, Ede 
Robey Str. 

Henn etnlih,. 1658 W. 21. Etr. Ede Pau 
ling Etr. 

€. 9. Wolteräborf, 2111 W. 21. Etr,, nahe 
Hchne de 


. 


Qeadiit Er. 

x. Ghwatall, 2756 @. 22, 

California Ave 

Südſeite.“ 

F. M. Mares, 2876 Archer Uve. Ece Bon 
field Eir 

Albert Burner, 5053 ©. Aftland Abe, Ede 
51. Etraße. 

9. M. Drtenftein, 4701 Cottage Grobe Tlde, 
Ede 47. Etr. 

A. A. Aurraich, 301 ®. 47. Etr,, Ede Brince 
ton Ave, 

Drtenftein & Tanie, 239 E. 51. Etrabe, nabe 
Prairie Abe, 

Robert Heıler, 2417 W. 51. Sirake nafe Vie 
ſtern Ave. 

John Soeisvett, 283 E. 115. Str. nabe Foreſt 
9 


Avenuso. 
Anoche, 1600 W. 63. Str., Ecke Aſd ⸗ 
ve. 


F. Eirafe, Ede 


am. 8 
land A 


— 


Anſchlag mißlang. 


— 


Staatsanwaltſchaft verſucht Polizei⸗ 


protokolſe zu beſchlagnahmen. 


Gaͤrrity vor Grandjury. 


Auch Präſident und Sekretär einß 
Wardklubs als Zeugen von der Kör— 
perſchaft vernommen. — Anklagen ge— 
gen Färber erhoben. 


Korporationsanwalt Ettelſon, er— 
klärte er dem Richter, habe ihm ge— 
ſagt, die fraglichen Papiere ſeien 
ſtädtiſches Eigentum und als ſtädti— 
ſcher Beamter ſei es ſeine Pflicht, ſie 
in ſeinem Gewahrſame zu behalten. | 

Hilfsftaatsanwalt Omen beanfprud)= in grokartiger Meife tenobiert wor: 


te in einer Jängeren Anfprade das s u... Euaure 
Recht, Befik von den Papieren ergrei: ja ift. ür bie große Feſtlichteit am 


fen zu bürfen, allein Richter Crewe 
wies ſeinen Antrag ab und entſchied, 
daß Polizeichef Garrity nicht ge— 
zwungen werden könne, der Staats— 
anwaltſchaft die Schriftſtücke zu über⸗ 
geben. Beſonders war es der 
Staatsanwaltſchaft um ein Proto— 
koll über die von der Polizei vorge— 
nommene Unterſuchung in dem Falle 
von Max Goldberg zu tun. 
Goldberg wurde kürzlich hier in 
Verbindung mit einem Diamanten: 
diebſtahl feſtgenommen, wenige Tage 
ſpäter aber wieder freigelaſſen. Nach 


beſten trinkbaren Stoff vorgeſorgt 
werden wird, den die gegenwärtigen 
Zeiten zulaſſen. 

Alſo noch einmal — der 16. Fe— 
bruar ſollte ſchon jetzt im Kalender 
daheim oder in der Office rot ange⸗ 
ſtrichen werden, damit nicht vergeſſen 
wird, den großen diesjährigen Mas—⸗ 
lenball des Rheiniſchen Vereins mit— 
zumachen. 


geblich, er habe zur Zeit ſeiner Ver— 


Kinder Schreien 
babe. ° i NACH FLETCHER'S . 
Auper Polizeigef Garrity u BASTORIA 


ri 


Rofenmontag wird der Saal nod) 
extra in karneviliſtiſchem Geiſt her— 
gerichtet werden. Soweit die Bewir⸗ 
tung in Frage kommt, können alle 
Teilnehmer ſicher ſein, daß für den 


hatten 


Appellhof zeiht jie Mitwirkung bei 
Schiebung der La Calle Str. Bant. 
eh 


Das geitohlene Warenlager. 


Verjiherungsgeicllihait Dafür haft: 
yrlichtig. — Schadeneriubzahlung für 
Boykott einer Huffıhmiedefirma be— 
ftätigt. 


Die Central Truft Co. tit borı 
Appelfhof Heute für haftpflichtig er- 
flärt wurden für den Unterfchied ver 
Peftände und des Weberfchuffes der 
La Salle Str. Truft and Savinas 
Bank unt der Beftände der LaSalle 
Str. Nationalbank zu der Zeit, als 
leßtere turch Zorimer, Mundan und 
Konforten in eine Staatöbant umge: 
wandelt twurbe. Auch fpradh der Ap- 
pellhof, unter Hinmweis auf jtaat3- 
ebergefichiliche Entfcheidungen der 
Central Truft Eo. das Recht ab, vie 
Aktionäre der La Salle Street Trujt 
and Sapings Bank für jene Summe 
haftbar zu machen. Als Lorimer und 
Genoffen die erwähnte Staatäbant 
fozufagen ohne einen Gent Kapital 
grünbeteni, hatten fie von der Central 
Truft Er. auf ein paar Stun 
$1,250,000 geliehen, die in der neuen 
Bank dann vom ftaatlihen Re.- 
nungsprüfer nachgezählt wurden. G2 
fet das einbezahlte Kapital und der 
Ucberfhuf, des neuen Unternehmens, 
wurde ihn gejagt. Daraufhin hatte 
die Bant die ftaatlihe Erlaubnis 
zum Gejchäitsbetrieb erhalten, uu«D 
die Central Truſt Co. fofort das 
Geld zurüdgeholt. Das Staatober- 
gericht hatte die Haftpflicht der Cen- 
tral Truft Co. aufrecht erhalten, denn 
ihr Vorgehen fei nicht eine Einzah- 
lung für Aftien der neuen Bant a?- 
weſen; ber Appellhof entjchied zur, 
daß fie für ihren Verluft jich nicht 
an ben Aktionären ber La Salle St:. 
Yant ichablos halten fünne. Die 
Haftpflicht der Central Truft Co. jei 
darauf begründet, daß fie gewiſſen 
Vertretern der La Salle Str. Banf 
geholfen Habe, in ungefeglicher Weile 
die Staatliche Erlaubnis zum Ge— 
fchäftsbeirieb zu erlangen, indem jte 
diefen $1,250,000 zu dem Zmwed zur 
Verfügung geftellt habe, DiefeSummte 
als da3 einbezahlie Kapital nebit 
Ueberihuß der neuen Bank den 
Staatöbehörden zu zeigen. Das jet, 
nah Auffalfung des Staatsoberge: 
ticht3, eine feierliche Erklärung gemwe- 
len, daß jenes Geld das unbejtrittene 
Eigentum der La Salle Str. Ban! 
und für igren Gejchäftöbetrieb Be- 
ftimmt fei. Darauf ftübe fih der Er- 
Icubnisichein zum Bankbetrieb, Die 
Eentral Truft Co. habe jenes Geld 
al3 ba3 tei La Salle Sir. Truft and 
Sapina3 Bank ausgegeben und bar- 
auf unter Ausfchluß der Bant fofort 
wieder in Befik genommen. Sie 
müſſe e3 Paher in einer Klage ;um 
Beiten ber Einleger und fonftigen 
Bläubiger der La Salle Str. Bant 
errechnen. Die Haftpflicht der Een- 
tral Iruft Eo. jet durch ihr eigenes 
Unrecht verurfacht worden, Da, mie 
fie fagte, die Attionäre haftpflichtig 
feien, weil fie den Abvofaten Ward, 
ihren Merireter, mit Vollmadten 
Gußgeitattet, fei eine Behauptung, die 
nicht ftid;haltig fei, denn die Attio- 
näre hatten den Abpofaten nicht mit 
ungefeplihen Mafßnal;men betraut 
und tatfächlich nur drei oder vier der 
Altionäre von jenem®Borgang Kennt- 
nid gehabt. Außer diefen Mitmwiffern 
ferien die Altionäre haher ber Central 
Zruft Co. gegenüber nicht haftpflich- 
tig. Ehe die Central Truft Co. ein 
Zahlungsurteil gegen die Aktionäre 
erlangen !önnte, müßte fie den Nacı- 
mweis erbringen, daß jenes Urteil zur 
Vörberung der Gerechtigfeit und der 
öffentlichen Wohlfahrt diene. Die 
Eentral Truſt Co. babe unbemuft 
ein Unrecht getan, das für viele Ein- 
leger unb Aktionäre der La Sell: 
Street Iruft and Saving Bant 
chwere Verluſte im Gefolge gehabt 
hätte. Würde ſie verhindert, das 
Geld wicderzuerlangen, welches ſie 
an die Gantmaſſe abführen ſoll und 
deſſen Summe von Gerichtsreferen⸗ 
ten zurzeit berechnet wird, ſo würde 
das andere abſchrecken, die ſtaatlichen 
Banlkgeſetze zu umgehen. Daher hat 
der Appellhof wie auch ſchon das 
Kreisgericht die Gegenklage der Cen— 
tral Truſt Co. gegen die Aktionäre 
der LaSalle Street Bank abgewieſen. 


Der Einbruch bei Mandelovitz. 

Zu 831000 hatie der Kleiderhänd⸗ 
ler M. Mandelovitz ſein Warenlager 
gegen Einbruch und Diebſtahl bei der 
New Amſterdam Caſuality Co. ver— 
ſichert. An einem Freitag im Auguſt 
1914 war er von 169 W. 12. Straße 
nach 1240 S. Halſted Straße ver— 
zogen und ein paar Tage vorher hatte 
er die Geſellſchaft erſucht, feine 
Polize umzuſchreiben. Da. üffe erft 
ein Inſpektor nachſehen. Als am fol— 
genden Samstag morgen Mandelo- 
big jein Gefchäft betrai, ſah er ſich 
einem vollſtändigen Ausverkauf gegen: 
über. Einkrecher hatten in der Nacht 
das ganze Lager geſtohlen. Die Ver— 
ſicherungsgeſellſchaft erklärte, daß ſie 
nit haftpflichtig fei, da die „»olize 
nicht auf den neuen Laden laute, Ge: 
ſchwourene ſprachen Mandelopit uber 
ben vollen Betrag ber Berficherung 
zu, und der Appellyof hat diefes Ur 
teil heute beftätigt, da die DVerfiche- 
rungsgefellfchaft verfäumt hatte, als 
ber Kläger das Haus, für das bie 
Verficherung lautete, verließ, die Po- 
lize für verfallen zu erklären. 


Der Krieg der Hufichmiede. 


Die Hufihmied Thomas Beamifh 
und Sinien Gorman, in Firma Bea: 
mifh & Gorman, 406 Feberal Sir., 
ein Zahlungsucteil über 
$1000 gegen €. D. Kimball & Eo. 


erlangt. weil hiefe fich anaehlich zur 


Gentral Trnft Go. haftbar. | 


Seid Zur ein Opfer 


von Krankheiten, weldye die Geiundheit zerirörem?, 


Menn dem fo ift, fo f&uldet Ihr ed Eud feldt, Eurer ilie 
md Eurem Künftigen Blüt, fofort einen zuperläfftgen Speztaliften 
zu konfultieren. et Ut gefährliher al3 Krankheit, E35 
mag eine einfade Hufgabe ein, Eud jeßt zu helfen, aber wenn Ihr 
Eud felbft vernamläfftet und Eu niet jekt rihtig behandeln lat; 
lan Euer Seen —— werden unb Ihr mögt Eues ganze 
üdriges Leben ruinieren. 

*8 mebe alö 20 Jahren dabe tq die arztliche Vracis in yo 
dafter Welle ausgeüst und Niemand lebt, ber mwahrheitögemäß fagen 
fann, das uch je ein Berfpreher gab. da8 id nit hielt. Da Id bie 
birefte Behandiungsweife anwende, gelangt meine Arzuei direlt 
sie - Eike ber — ohne in deu Magen zu lommen und di: 

erdanung zu ſtoren. 

Dda verſpreche deine unnegiichen Kuren. ich derwende einſaq dre durch tahtelange Erfah: 
eung erlangten Kenniniſe in ehten⸗ und gewiſſenhaſter Weile. 

Wenn Ir erſchöopit und elend feld, wenn Ener Krältesnftand En ohne die Energie laſ 
fen hat, Eur ber Annchmiidhtekten des Lebend zu erfreuen; wenn Ihr jened Gefügl woliftän- 
Diner Nicdergeihlanenheit Habt, bie Eud bad Lehen ala faum lebenswert ericheinen lat — 
gang glei, was Exzen Buftanb werihutbet hat, fommt und Ipreht Darüber mis mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


Ich behaudte Blut, Hant-, nezuife nnd chrenifde Rrantpeiten, Krampfadern, Wailerbräde, 
Kan» und proftatiihe Störungen, ilaien-, Nieren» und Leberleiben, fpesifiihen Ratasıy, Hü- 
siorchoiden und Fillein. Ich habe eine der felniten X-Straplen-Maiinen in aso. r 
foitet eine forgfältige X-Strapien !nterfuhnng mit Eu norncehmex laflen, Laßt Ener t 
ebenfalls von mir unteriugen. Rorinlistion frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


a 9 W. Randoiph Str. Bea 


dloor Yon Ciste © 
&preäftunden: 9 vorm. bid 3 abends; Sonntags und Welertags ven 10 vorm, bis 1 nabm. - 
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Vernichtung des geichäftlichen Befte | 
hend ber Yyirma verichwmoren hatte. 
Die Inhaber der letzteren waren 
Mitglieder, Beamiſh Finanzſekretär 
der Coot County Horſeſhoers' Union, 
welche 400 Mitglieder hatte. Dieſe 
„Union“ wurde von dem ſeit fünfzig 
Jahren beſtehende Verband derHuf-⸗ 
ſchmiedegeſellen und dem vor dreißig 
Jahren gegründeten Verband der 
Hufſchmiede und Eiſenwarenhändler 
bitter befümpft; fie follte — 
den Mitgliedern keine Ware mehr ge— 
liefert werden, und die Firma, die es 
doch tat, wurde auf die „ſchwarze 
Liſte“ geſetzt. Unter dieſen Umſtänden 
hatten Kimball & Co. und auch an— rn : 
dere Firmen Beamifd & Gorman| Trotzdem die Stabt Chicago Ge: 
Tarenlieferungen derweigert. Die ſchäftsteilhaberin der Straßenbahn- 
Klage war die Folge. linien iſt, und ihr das Anlaufsrecht 

a ‚auf das Eigentum der Straßenbahn 

Die Brancreianlage. 


- 


Stadt wird ansgeihlofen. 


Hat bei Vermehrung der Strahen 
bahnichulden nicht mitzureden. _ 


Entiheidet Staatstommiifion. 


Vertreter der Stadt, ©. E, Gleveland 
macht gegen Vermehrung der Bonb- 
ſchulden der Straßenbahngeſellſchafter 
um $1,928,000 Front. 


Henry Meinshaufen waren ven 
%. U. Hecht im Namen derBauunter- 
nehmer Kaeſtner & Co. zehn 218 
fünfzehn Broz. Kommiflion verfpro= 
chen worben, fall3 er ihnen den Auf: 


geſellſchaften kontraktlich zugeſichert 
iſt, hat ſie doch nichts hineinzureden, 
wenn es ſich um die Vermehrung but 
\Briefihulden und des Aktienkapital! 
der Geſellſchaften Handelt, deffenHöbe 


I : ‚ul= legten Endes den Antaufspreis für 
trag für ben Bau einer Brauerei in | pie Linien beftimmt. Das war bie 
Memphis, Ienn., verichaffe. Meins= | Entfheidung der ftaatlihen Nupein- 
haufen jhidte den Braumeifter rihtungstommilfion," als heute ein 
Schneider nad) Memphis, um das | Antrag der Etraßenbahngejellichaf: 
| Gebiet zu jondieren, fuhr auch ſelbſt ten, ihnen die Erhöhung ihrer Bond⸗— 
hin, und es wurde die Memphis ſchulden und Vermehrung ihres 
Brewing Co. von Geſchäftsleuten in Stammtapitals um SI 928 000 zu 
Memphis gegründes, Karftner & Er. |geftatten, vor der Kommiffion zur 
erhielten ten VBaubertrag, vermweiger- |Yerhandlung fan. Die Stabt ver- 
ten aber Meinshaufen die Zahlung |Tangte, als intereffierte Partei zu den 
der Vermittlungsgebühr, da ſie Mit⸗ Verhandlungen zugelaſſen zu werden, 
bewerb gehabt hätten. Hecht ſagte und erhob gegen die Vermehrung der 
aber Meinshauſen daß ſie durch ſeine Bondſchulden Einſpruch. Die Chi— 
Vorarbeit viele Ausgahen geſpart cago Surface Lines, wie die vereinig⸗ 
hätten. Ein prohibitioniſtiſch ange- ten Straßenbahngeſellſchaften ſich 
hauchter Kreisrichter haite nun den nennen, erhoben gegen das Eingrei— 
Vertrag für unanßändig erklärt und fen der Siadt Proteſt und ihr An— 
Meinshauſen abgewieſen, der Appeil- walt Harry P. Weber ſtellte den für 
hof hat Heute aber ben Vertrag für das zwanzigſte Jahrhundert ſehr 
eine rein geihättämäßige Abmachung |eigenartig anmutenden Grunbjak: 


| 


und DMeinshaufens Yorberung für 
berechtigt erklärt. 
Für Hausmeiiter verantwortlich. 

%. Nunemater bejit ein Zins- 
haus; unier feinen 42 Mietern war 
Charles EC. Renfhaiw. Deifen Frau 
ließ nun durch den Hauämeifter ge- 
jteiffe Heizungsröhren aus ihrem 
ıBohnabteil entfernen, und ala «3 
Herbit wurde und geheizt wurde, 
hatte der ausſtrömende Dampf die 
Möbel in Renſhaws Wohnung ſo 
ſtark beſchädigt. daß der Mann 
$1000 Schaden erlitten haben mollte, 
und auc ein Zahlungsurteil über 
diefe Summe erhielt. Diefes hat ber 
Appellpsf heute betätigt und Nune- 
mafers Einwand, daß er für den 
Hausmeifter und deffen Nadläffig- 
feit in ber verfäumten Verfchliegung 
der Dampfröhren in dem Wohnab- 
teil nicht verantwortlich fei, abgemie: 
fen, denn der Hausmeifter fei ala Hır 


| 
| 


Agent des Hausbefiters anzufehen. | 


Tie Stadt haftpflichtig. 

Eine Art Schugdad, damit ber 
Regen abfliee, hatte die Chicago 
and Welt Indianabahn an ihrer 
Ueberführung der 69. Siraße ange- 
bracht. Zwei Fuß über diefem Dad 
liefen ftarke elektrifhe Stromleitun 
gen. Dabin hatte fich der fünfzehn- 
jährige Edwin Yalod Madenroth 
berftiegen und war bom elektrifshen 
Strom yetötet worden. Der Appell: 
hof bat heute entfchieven, dat nicht 
bie Bahngefelihaft, wohl aber die 
Stadt verantwortlich zu halten fei, 
benn fie hätte folche gefährliche Lei- 
sungen ar öffentlichen MWerfehr3- 
wegen abfperren müfjen, wenn e3 
dem Appellhof auch unerfindlic 
mat, tie er fagte, wie der unge 
nach jener gefährlichen Stelle gelan- 
gen fonnte. 


— een en 


Orden der Hermanusfhiweiern. 


Wahl der Beamten. — Konvent fommt 
heute mit Feſtmahl zum Abſchluß. 
Auf dem Konvent des Ordens der 

Hermannsſchweſtern, der ſeit geſtern 

in Chicago tagt, wurde heute die 

Veamtenwahl vorgenommen, die zur 

Zeit als die „Abendpoſt“ zur Preſſe 

ging, folgendes Reſultat zeigte: 

Ex-Großpräſidentin, Frau Anna 
Brockmann. 

Großpräſidentin, Frau Mathilde 
Schmidt. 

Großſekretärin, 

chmidt. 

Die bisherige GroßſekretärinFrau 
Adelaide Pullman legte nach 12jäh— 
rigem Ausharren auf ihrem Poſten 
ihr Amt nieder. 

Außer den oben Genannten 
noch die Großfinanzſekretärin und 
Mital!‘eder des erwaltungsrats u 
erwählen; es wird dieſes im Laufe 
des Nachmittags geſchehen. Heute 
abend findet in der Nordſeite Turn— 
halle das Feſtwahl ſtatt, wobei der 
Konvent zum Abſchluß gebracht 

wird. 


Frau 


ſind 


Linda 


\„Der Betrag der Wertpapiere meld 

| öffentliche Nugeinrichtungageferrichaf- 
‚ten berausgeben, geht das große 
|Bublitum nichts an,“ auf. Die Nup- 
leinrihtungstommiffion, bie ihre Eri- 
| ftenz Gouverneur Frant D. Lowden 
‚verdantt, Schloß fich feiner Anficht an 
und ſchloß den Vertreter der Stadt 


und des großen Publikums, Hilfs— 


torporationsanwalt Cheſter E. Cle— 
veland, von den Verhandlungen aus. 


Für neue Wagen beſtimmt. 


Der Ertrag der Bonds im Betrag 
von 81,928,000, welche die Stra- 
ßenbahngeſellſchaften zu verausga— 
ben ſuchen, ſoll zum Ankauf von 70 
neuen Straßenbahnwagen, zur Be— 
zahlung von 3400,000, die im ver— 
gangenen. Jahr verausgabt worden 
ſind, für die aber keine Deckung vor— 
handen tt, und für den Bau neuer 4 
und die Berbeiferung beitehender ‘ 
Rerfehrsangelegenheiten verwandt 
| werden. 
I 


Stadt erhedt Einſpruch. 


| Hilfsforporationsanmwalt Cleve⸗ 
land, der Vertreter der Stadt, er- 
hob dagegen Einfprudy und verlaug- 
te alö Vertreter einer intereffierten 
Partei, der Stadt Chicago, zu den 
Verhandlungen zugelaffen zu wer— 
den. Sr nahm für ji das Recht in 
Anſpruch, Zeugen ins Kreuzverhör 
zu nehmen, und ı.:langte die Vorle- 
gung der Gefchäftsbiicher, welche die 
| Straßenbahnlinien als inforperierte 


‚Firmen führen, damit Klar gemacht 
werden Fönne, was aus den: $93,- 
ze. an Betriebsprofiten getvor- 
den jei, über die aber eine wirkliche 
|Rehnungsablegumg nie erfolgt fei. 
Bisher hätten die Straßenbahnlinien 
jtet3 nur Zeugen vorgeführt, ‚die 
ihre Nusfagen über diefe $93,000,- 
000 angeblich auf diefe Bücher grün- 
deten, die Bücher jelbit aber’ feien 
nie vorgelegt worden. Schlieklid) 
erhob der Vertreter der Stadt nod 
Einspruch gegen die Vermehrung der 
Bondſchuld um nahezu zwei Mil- 
lionen, weil die Stadt daran gehen 
werde, die Yinien oder Teile der Li- 
nien, ‚oweit fie fie brauche, im Wege 
des Enteignungsverfahrens zu er- 
werben. Bei der zseitießung des 
Preifes dafür würde natürlich aud 
die Summe, weldhe die Linien jet 
aufzunehmen gedächten, in Betracht 
gezogen werden mitffen. — 

Auf den Einwand des Vertreters 
der Straßenbahngefellichaften wurde 
der Verterter der Stadt von den 
Verhandlungen ausgejchloffen. Eine 
Enticheidung über die Verausge- 
bung der Bonds he! die Kommilfion 
nch nicht abgegeben. 

Die Entiheidung der Kommiffion 
über die Sodhbahnfahrpeife wird ai- 


ler Borausficht nad) faum bor mor- 
gen abgegeben werden. 


Präſident 
J. H. Wilkerſon und Kommiſſär 
R. 3. Lucey erflärten, die Kommif- 
jton habe fidy mit der Entidheidnng 
förmlich nod) nicht beichäftigt, und 
e3 fei faum zu erwarten, daß fie 

nf des Nachmittags zu ee 
T&beibung kommen mwerdg : 2 
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Ich offeriere eine moderne, praftis 
ſche und wiſſenſchaftliche Behand⸗ 


lungsmethode 


Sie hat viele unglückliche 
und deren Leben verlängert. 


Leute geheilt 


Es iſt klar, daß, was getan worden iſt, 
wieder getan werden kann; daher ſolltet 


Ihr, wenn Ihr nicht wohl ſeid, 
mich ſofort zu Rate ziehen. 


Faſt jede Krankheit iſt heilbar, wenn früh⸗ 
zeitig geeignete Behandlung angewendet ||, 


wird; alio 


wenn hr leidet an 
einer chroniſchen, Nerven⸗, 
oder 


muß, Nierens 


Bluts, Hauts 
zu Krankheit, Rheumatiss 
Zebers oder Magenleiden, 


Katarrh oder irgend einer Krantheit oder 


Schwäche des Auges, Obres, der Nafe, de3 


Sr, Whitney 


Halſes oder der Lungen, ſo beſucht mich jetzt und trefft Vorkehrungen, um ohne 
Verzug auf den Weg der Gefundheit zu gelangen. 


Meine 26 Jahre erfolgreicher Praris, 


ftattung, 
und e abtener Spesialiit. 


zufammen mit der modernen Auß- 


die mir zu Gebote fteht, beweilen meine Gefchidlichkeit ala kompetenter 


& bin verantwortlich, nicht nırr finanziell, fondern id) bin ein auftändiger 


und gründlicher Epesialiit. 


Die Methoden, welche ich antvende, werden von hervorragenden Spezialijten 


in fremden Ländern autgeheigen. 


E83 erfordert Taufende bon Dollars, um eine Office fo ausauftatten, tole die meinine. 
Ich dlann Euch de2balb eine beffere Behandlung auteil werden laffen, al3 andere Aerzte, die 


Rs vom Glück begünitigt find, als ib. 


eife und Bedingungen für Behandlung werden fo vereinbart werben, daß alle, die mci- 
ner Dienfte bedürfen, fi diefe aunute maden Lönnen, 


Konjultation und Unterfuhung frei. 


DOEZTOR WEHEITNEY 


422 5. State £tr. Nabe Ban Buren Strafe. 
Stunden: 9 Uhr vorm. bis 8 Mhr abends, 


2 neue Dampfer 
(18 Snoten per Stunde) 
gehen pireft nad 


Barnn und Conitanza, 
namlich: 

5. ©, Drizaba....15. Febr. 

5. ©. Sibsney....27. Febr. 


für Rumänen, Ungarn, Bulgaren. 
Raten (mit Tax) ..$155.00 


©. ©. Dante Alighieri, 
4. Febr., 
über Neapel⸗Trieſt. 

Für Ungarn, Dejterreiher, Rumänen 
Rate mit Tar 595.00 
Transatlantica Italiana 
©. ©. ©. 


K.W.KEMPF, 


General Wejtern Agent. 


120 R. & Salle Str. 
Zel. Main 4491 — Sonntags offen 
von 9—12. 


1a20,22,24, ‚26,28,50 28,30 
— — — — 
Deutschland 
direkt 
Etſte und drille Rlaſſe Paſſage. 


American Line 


Am 


Große Doppellhranben-Dampfer 


New York--Hamburg 


Manchuria . . 11. eb. 
Mongolia .. 25. Feb, 


AMERICAN LINE 


14 NR. Denrborn Str., Chicage. 


Tra.momitc* 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5... Ecke Ladalle u. Wafhingten Hr. 


Ched-Kontos erwünfdt. 
3% BZinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumädarlehen 


auf verbeflertes Chicago Crunbeigen- 
team gu bem wiebrigften Raten gelichen. 


Algemeineh Be Bantaeihäit 
Rapital 


—XX 000,000 


— 


Le 
Wegen rajdjer, ge- 
willenhafter und Ton- 
lanter Erledigung von 


Geldſendungen 
—nach— 
Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangele⸗ 


genheiten wende man ſich au 


Zahnärzte 
Preiſe. 
Untierſuchung frei. 
Anſete Neiheden ſind abſolut ſchmerzlos 
"DR. TOPPEL 


15872 N. Halsted Str. 


| ee DR 


Chicago, Ill. 
Sonntags von 10 vorm. bis 1 mittags, 


ia?momiftion* 


Ueberraſchend 
billige Preiſe 


für 


Deutſche 
Städtebonuds 


bedeutend billiger als 


New Vork. 


Geldſendungen 


10, 900 Mark: 
100,090 Mark: 


fahr 
erh 


Berlin, —— a. 


—— —F 


Offen heute von 8:30 bis 7 


Kaufen Sie 


per Pot und Kabel 
direft nach Europa. 
Informationen 

Schiffskarten, 

Keiſepaffe, 

Permits, 

Steuerſachen 

JErbſchaften, Vollmachten, 

Dokumente. 


Auskunft in allen Geld⸗ und 
Reiſeſachen frei. 


Bank⸗, Wertpapiere⸗- und 
Schiffskartengeſchäft. 


| L.Kaufmann«Co. 


114N. La Salle Str. 


Filiale Eouth Chicago 
9156 Exchange Avenue, 


über Optionen, 


Uhr 
abends, 


t deutsche Mark 


Optionen (Främien) 
| sofort zu niedrigsten Preisen. 


a ber Wert der DWiarf wieder ouf 23% Bin, 
seht — Ihren Bert vor bem Kriege, 


110.00 
Optionen für 29), 00 


Andere Beträne im Verhältnis — 
giltig für 6 Monate, 


Kanfen Sie deutihe 
Städte-Bonds 


StäbieWonds don 1006 Det, bie früder unge- 


240 wert maren, ie /10 us 
u y Sılde Pr 3, die bus aücs 
on 


Grund 
„‚ Hamburg, 
rat Du end anderer 
n abien, und 


Optionen, für 


ug un 
4% fen 
erg ei ala — 


— für > 4 auf U 


ung getauft werden—20% Unsablun = 
e 


fin ngelßen im 
a um 360 


lei Bablungen Diefe Bonds erfdeinen 
ale abfolut y Repitalsanlage, und alle 
I 4 —* ee ihres Marti. 


tr — (De rauf als eine Bele- 


gendeit, bon ber fofort — ne ſollte. 


Die 
| durch 
Lopler > rt d 


Nerbäftnifie änbern mbgen. 
kunfi ſerelbe 


| 


1 
l 


—5 Notſd ild exwarb —* Vermogen 
nkauf von Reglerungs * en und 


* ee ke | 


ent Ariene db 


Schi Sie Ihre Aufträge 
Um 


ie an 


HENRI WOLF & CO,, 


Dörienmaller, 
309 Brondiwny, New York City. 


mifon 


nach Enropa 


Wenn Ahr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wünſcht, 
oder Dampffchiff » Tiefets 
faufen wollt, oder wenn 
Ahr einen Pak braucht 
oder einen Öffentlichen No» 
tar für Dofumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Eeeley 8968, ° 


ITtand erreicht hat. 


Wiener Korrefponden;. 


Ei 


Von Leopold Steindadhner. 


(Copyright, 1920, Tiventietd Century Neiv8 Features.) 


Wien, 21. Dezember 1919, 

Armes Wien! Armes Deutich- 
Dejterreih! So möchte man eigent- 
lih nur immer wieder rufen. Wo 
man gebt und fteht, vrängt fich einem 
immer wieder und wieder der Ein- 
drud der tiefften Armut und Bebürf: 
tigfeit auf. Gejtern zeigten uns die 
völlig leeren Gemüfemärtte, daß un 
fere Berforgung den tiefiten Tief- 
Alles, was Ju er= 
jtehen überhaupt möglich war, bilbe- 
ten ein paar Rüben, Halmrüben zu 
2 Kronen — 2.60 Kronen da3 Kilo- 
gramm; dazu aab e3 ein paar Karot- 
ten, ein paar rote Rüben und eine 
verfchiwindend Hleine Anzahl Kohl: 
föpfe. Ne weniger bon lehteren zu 
jehen waren, umfo teuerer waren Jie, 
es wurde doch wenigſtens ein Aus— 
gleich geſchaffen. Fleiſch und Wurſt— 
waren ſind nur wenigen Erwählten 
zu erhandeln möglich; die übrige 
Menſchheit begnügt ſich mit den ge— 
nannten Genüſſen und iſt froh, wenn 
Brot oder Mehl zu erſchwinglichen 
Preiſen zu haben ſind. Luxusäpfel 
ſind genau, was der Name ſagt; die 
koſten 1118 Kronen das Pfund. 
Kochbirnen, alſo die geringſte Sorte, 
bezahlen wir mit 9—10 Kronen; ein 
Kilogramm Maroni tojten 18 Kro- 
nen, Feigen 44—46 Kronen. Bmie- 
bein wurden geftern mit 15 Kronen 
für 2 Kilogramm gehandelt. 

In der Trleifchhalle herrjchte ein 
ungeheurer Andrang, wohl an die 
Zehntaufend hatten fich eingefunden, 
um etwas marfenfreies Fleiih zu 
erjtehen. Dort gab e3 Geldfleifch 
für 69 Kronen — e3 war rafch genug 
vergriffen. Schaffleifch koſtet unge— 
fahr bdaffelbe, fand aber meniger 
Liebhaber. Pferbefleilch - Konjerven 
waren in Kilogrammbojen zu 30 
Kronen zu haben. Eine Knadiwurft 
toftet bi3 zu zehn Kronen, andere 
Mürfte, richtige Würfte, die von den 
Sriedenswürften ja doch noch reich- 
lich verfchieden find, erzielen heute 
einen Preis von 64—72 Kronen. 
Von Filhen gab es Karpfen; 26 
Kronen fojtet das Kilogramm. Da 
faufe, wer mag und fann. Die mei- 
jten bungern. 

Sn den Gafthausbetrieben macht 
fi) eine Unluft gegen die Irintgeld- 
ablöjung bemerkbar. Die Ange: 
ftellten find nicht zufrieden mit dem, 
wad fie unter ber Neuerung ber 
Dinge erhalten. NKellermeifter und 
Küchenchef3 Haben heute 100—150 
Kronen die Woche, dazu ihre Ber- 
pflegung; Schant- und Kellnergehil- 
fen berbienen an die 45 Kronen. 
Ausbilfsträfte werben mit 25 Kro- 
nen den Tag entlohnt, befommen aber 
feine Belöftigung. Die Leute Klagen 
und behaupten, ein Schneefchaufler 
berdiene mehr. E3 dreht fich eben 
überall alles Denten und Sinnen le: 
diglih um die Magenfrage, und alles, 
aber auc) alles andere wird darüber 
bergeljen, wird ihr hintangefeßt. Das 
Perfonal tritt infolgeveffen mit 
neuen Forderungen hervor und ber= 
langt einen Aufichlag von 40 bis zu 
100%, der ja bo mahrfjcheinlich 
auch bewilligt und dann wieder auf 
das liebe, aute, dumme Publitum 
abgewälzt wird. irgend jemand 
muß ja bob für die entjtehenden 
Mehrkojten auflommen. Dabei find 
bie Gajthauspreife heute mirklich 
Ihon hoc genug; eine Fleifchportion 
foftet 22—28 Kronen, eine Portion 
Kartoffeln 31a—5 Kronen. Dabei 
ift indeflen der Wirtfchaftsbetrieb, 
mie e3 jcheinen will, doch immer noch 
ein ganz lohnendes Gefhäft, denn 
da3 Cafe Pruedl am Stubenring 
murde ganz unlängft um eine Mil- 
lion Kronen verlauft, — vor etwa 
einem Yahr erjtand e3 ber Ichte Be- 
figer für 360,000 Kronen. E3 wird 
auch davon gejprocden, daß Kleine 
Kaffeehäufer im Innern der Wiener- 
ftadbt um 60—100,000 Kronen ans 
geboten und verfauft werben. 

Nein wirklich, die Zuftände hier 


et ind jet alles andere als fchön, und 


Wien ift nicht mehr Wien, das alte, 
m |Tebensfrohe, Iuftige Wien. Am —* 
ten Sonntag und auch heute durften 
die Ladengeſchäfte freilich von vor— 
mittags bis nachmittags vier Uhr 
offen halten, alſo während der Zeit 
des Tagelichtes. Die kommende 
Woche müſſen ſie um 7 Uhr abends 
Schluß machen. Im Schaufenſter 
darf in dieſen Tagen eine einzige 
Lampe von winziger Leuchtkraft 
brennen. Das iſt alles, was die Be— 
hörden gewähren können, und die 
Zeitungen drucken einen befonderen 
Hinweis ab, daß alle Ladeninhaber 
ſich Eingaben um beſondere Bewilli⸗ 
gungen ſparen können, weil ſie keine 
Berückſichtigung finden werden. Wie 
groß die Not an Beleuchtungs- und 
Heizmaterial iſt, geht wohl auch 
daraus am beſten hervor, daß neuer⸗ 
dings eine Einſtellung des geſamten 


reich notwendig geworden iſt, die von 
heute bis zum 28. Dezember dauert. 
Mie diefe Verkehrsbefhräntung auf 
Meihnachten wirkt, da fie in vielen 
Fallen ein Zufammentommen der 
Yamilienmitglieder verhindert, Tann 
* jeder leicht genug ſelber ausma— 
en. 


* * * 


Es iſt und wird eben alles anders 
in unſerem Lande gegen früher. Jetzt 
iſt auch die Leitung der ehemaligen 
Heeresbetriebe umgeſtaltet worden. 
In eine handelsgerichtlich protokol⸗ 
lierte Firma, die ſich „Staatliche In— 


duſtriewerke“ nennt, wurden die Be⸗ 


triebe im Arſenal, Fiſchamend, Woel⸗ 
lers dorf, Woerth und die Steinfelder 
Militärbahn umgeſtaltet. 


beſonders Unternehmen 


2*2222** *2242*256 * 


Blumauer Fabrik fortgeführt. Die 
Generaldirektion der ſtaatlichen In— 
duſtriewerke hat ihren Sitz in Wien; 
an ihrer Spitze ſteht Ingenieur Leo 
Linder und als Generalſekretär iſt 
der Jigenieur-Bauoberkommiſſär 
Groger beſtellt worden. 


Etwas Neues haben wir doch auch 
erhalten, von dem man ſich viel ver— 
ſpricht und von dem man ſogar er— 
warten darf, daß es in Europa 
Schule machen wird. Das iſt die 
„Feſt“. Darunter können Sie ſich 
natürlich nichts vorſtellen, aber ich 
werde Sie gleich in das Geheimnis 
dieſes wunderlichen Wortes einwei⸗ 
hen — wir alle erwarten, daß die 
„Feſt“ ein Feſt für alle wird, die 
jahrelang unter ber Telephonmifere 
feufzen mußten. Sie ift nämlid — 
merfen Sie gut auf, dann mwird Ih⸗ 
nen das Wort gleich klar! — eine 
Fernſprech — Erleichterungs ⸗ Stelle. 
Sie ift eine „pafjive” Telephonzen- 
trale, entfpringt feiner ftaatlichen 
oder überhaupt behördlichen Initia— 
tive, Jondern verdankt ihr Entſtehen 
privaten Kreifen Wiener ommer: 
ziellen und Banfen, Nicht weniger 
ls jehs Jahre hat e8 gedauert, bis 
fie fich bei den maßgebenben Stellen 
durchfegen fonnte. Sie fol eine Ver: 
ſtändigungsmöglichkeit ſchaffen zwi— 
ſchen rufendem und angerufenem 
Teil. Es kommt ja doch auch im be— 
ſten Telephonbetriebe vor, daß ein— 
mal ein Apparat geſtört iſt oder daß 
eine Leitung beſetzt iſt, oder daß der 
Angerufene nicht antworiet. Hier 
ſetzt nun die Hilfstätigkeit der „Feft“ 
ein, 

Es ijt nur nötig, daß der Abon- 
nent der „eit“ Diefe einige Male des 
Zages aufruft, um von ihr zu erfah- 
ren, ob irgendmwelche Botſchaft für ihn 
binterlaffen worben ift. Alle Mittei- 
lungen vermittelt fie; die Nachrichten 
werben ftenographilch aufgenommen 
und feitaehalten, bi3 der Abonnent 
fih meldet. Dann kann er hören, 
wer ihn zu jprechen wünfchte, foda 
— imſtande iſt, ſeinerſeits aufzuru— 
fen. Es wird ihm beſtellt, wer ihn 
zu treffen wünfche, und mann und 
mo das Rendezvous ftattfinden folle. 
Geheimnifje wird die Webermitte- 
lIunggftele fo bald nicht mitteilen, 
aber e3 jteht jchlieplih auch dem 
nichts im Wege. Unberufene fönnen 
fich ehnehin die nügliche Einrichtung 
nicht dienftbar machen, menigjtenz fo= 
lange nicht, als fie nicht das Ko 
ſungswort bes Abonnenten Tennen. 
Die Abonnenten werden in eine 
Kartothef eingetragen. Eröffnet wird 
die „delt“ erjt im „Januar, vielleicht 


auch erft im Februar, es braucht doch | 


alles immer einige Zeit bei ung! Gie 
ilt jedenfall8 eine Einrichtung, auf die 
fich die ganze Stabt freut, und die 
ganz Wien mit Freuden willfommen 
heißt. Unter heutigen Berhältniffen 
wird das Vergnügen, Abonnent ber 
„yelt“ zu fein, noch garnicht einmal 
ſonderlich foftfpielia; man muß eine! 
einmalige Gebühr von 20 Kronen an 
legen, im übrigen fann man für 26 


Kronen im Monat Tagabonnent, für 


3l Kronen au Nachtabonnent wer: 
den. Die Auskünfte werben täglich 
biermal vermittelt. Darüber hinaus 


find für je vier rg weilere 21 


Kronen zu entrichten. Die Zukunft 
wird ja lehren, ob ſich Wien nicht 
vielleicht zu früh auf etwas gefreut 
hat, wie ſo oft ſchon, aber, wie ge— 
ſagt, die allgemeine Stimmung 
ſpricht ſich für die „Feſt“ aus, in der 
man ein Feſigefchent ſieht. 


3850 Flu⸗Jälle 


85 Todesfãlle 
Gemeldet in Chieago 


Chicagoer Berichte melden 3850 
Fälle von Influenza und 86 Todes⸗ 
fälle als Reſultate. Auch 825 Fälle 
von Lungenentzündung und 139 To— 
desfälle. Aerzte ſagen voraus, daß 
dies der Anfang einer Influenza— 
Epidemie iſt, wie wir ſolche im letz— 
ten Jahre hatten, die den Tod von 
Hunderttauſenden zur Folge hatte. 


Influenza kann verhütet werden, 
das Ergebnis des letzten Jahres be⸗ 
weiſt dies. Werzte empfehlen, daß 
ein guter Keimtöter häufig gebraucht | 
werden folltee Wahrjcheinlich einer , 
der erfolgreichiten Keimtöter, der 
während der Epidemie des lebten 
„Sahres gebraucht wurde, war Turpo, 
das eine Zufammenfegung bon ben 
altbefannten Mitteln ift, nämlich aus 
Zerpentin (das feit Jahren der beite: 
befannte häusliche Keimtöter gemwejen | 
ift), aus Kampfer und Menthol auf 


und empfehlen Qurpo. 


Nehmt mehrmals am Tage eine 
Heine Prife Turpo durch die Nafe 
und die Flu-fleime werben menig 
Gelegenheit haben, eine Nift» und 
Brutitättte zu finden. 


Bebentt, daß Anfluenza in einer 
großen Mehrzahl bon Fallen fich zur 
Lungenentzündung enttidelt, darum 
bereitet: Euch jet vor. 

Kauft eine Krufe Turpo von Eu— 
rem Apotheker, folange er Vorrat an 
Hand hat und gebraucht e8 nach An- 
weiſung. 

Wenn ſich trotz aller Vorſichts⸗ 
maßregeln Lungenentzündung ent⸗ 
mwidelt, geht zu Bett und ruft einen 


Als ein | Arzt 


5 J {1 


Ar 
Dr 


jauf bas Trittbreitt 


dyoft, Chicago, Mitttüod, den 28. Januar 1920. 


Beihwerden gegen Epeiher. 


Nutzeinrichtungskommiſſion beginnt 


eine Unterfuchung ihrer Raten. 
Mayor winft ab. 


Lehnt es ab, Ausſchuß von Aldermen 
nach Springfield zu begleiten, der vom 
Berfaffungstonvent drtliche Selbftver- 
waltung für Chicago verlangen will, 


Klagen, daß Lagerfpeicher aller 
Art ihre Speicherraten in unverhält— 
nismäßiger Weife erhöht haben, ver= 
anlaßten geſtern die ſtaatlichen Nutz— 
einrichtungskommiſſion zu einer Un— 
terſuchung des Geſchäftsbetriebs der 
72 Firmen, die Speicher betreiben. 
Die Kommiſſion iſt durch Beſchwer— 
den darauf aufmerkſam gemacht wor— 
den, daß Speicherbeſitzer ihre Raten 
erhöht haben mit der Begründung, 
daß die Kommiſſion die Erhöhung 
der Raten jüngſthin erzwungen habe. 
„Das iſt nicht der Fall“, erklärte der 
Präſident der Kommiſſion James 
H. Wilkerſon geſtern. „Die Spei— 
cherbeſitzer erſuchten um Erlaubnis, 
ihre Raten erhöhen zu dürfen, und 
das Geſuch wurde vorläufig geneh⸗ 
migt. Jetzt können ſie ſich auf eiie 
eingehende Unterſuchung ihres Be— 
triebs in allenZweigen gefaßt machen. 

Die Kommiſſion, die ſich geſtern 
die Leiter von 72 derartigen Firmen 
hatte kommen laſſen, übermittelte 
ihnen Fragebogen, die ſie ausfüllen 
müſſen. Sie müſſen ihre finanzielle 
Lage aufs eingehendſte ſchildern. 
Präſident Wilkerſon gab ihnen zur 
Ausfüllung der Fragebogen drei 
Wochen Zeit. Die Verhandlung über 
Möbelſpeicher wurde auf den 18., die 
über allgemeine Warenſpeicher auf 
den 25. Februar angeſetzt. 

Kommiſſär P. J. Lucey gab an, 
daß die Kommiſſion ungefähr 25 
Briefe erhalten habe, deren Schreiber 
ſich über angebliche Profitgrabſcherei 
und andere Unregelmäßigkeiten von 
ſeiten der Speicherbeſitzer beklagten. 


Mayor winkt ab. 


Mayor Ihompfon hat es abaelehnt, 

den Ausſchuß von Aldermen nad 
Springfield zu begleiten, der ben 
Verfafjungstonvent um örtliche 
Gelbjtverwaltung für Chicago er=- 
fuden fol. Mitglieder des Aus- 
Ihujjes find Alb. Kohn H. Lyle, 
Ad. John U. Richert, Ald. Thomas 
In Wallace und Alb, Oscar 9. Ol- 
on. 

Sn feinem Schreiben an Alb. Eyle, 
in dem er ablehnt, die Aborbnung zu 
begleiten, erflärt der Mayor, e3 jei 
ihm von Konventmitglievern mitge- 
teilt worden, daß bie Körperfchaft 
noch nicht völlig organifiert fei, und 
baß er fpäter dem Sonvent andere 
wichtige Vorfchläge im Intereſſe 
| Chicagos machen wolle. Aus biefem 
Grunde könne er die Aborbnung 
augenblidlich nicht begleiten. Gleich 
zeitig machte er darauf aufmerkfam, 
daß er das Vertrauen zu dem Kon= 
bent verloren habe, nachdem biefer 
den Borfhlag M. U. Michaeljons, 
der Bevölkerung die neue Verfaffung 
drei Monate vor der Abftimmung zu 
unterbreiten, abgelehnt habe. „sm 
Einklang mit meiner Botjchaft an 
den GStabtrat, in ber ich verlangte, 
daß der Konvent jedem Wähler im 
Staat ein Eremplar ber neuen Ber- 
faffung vor der Abftimmung zum 
Studium unterbreite”, erklärt der 
Mayor in feinem Schreiben, „bean= 
tragte Delegat Michaelfon Annahme 
einer dahingehenden Beſtimmung. 
Mit großem Bedauern ſehe ich, daß 
der Konvent den Vorſchlag abgelehnt 
hat. Ich bezweifle, daß dieſer Be— 
ſchluß des Konvents, durch den der 
Bevölkerung die Möglichkeit genom⸗ 
men wird, ſich mit den Beſchlüſſen 
des Konvenls vertraut zu machen, 
Vertrauen bei der Bevölkerung er— 
wecken wird, die ihre Zuſtimmung zu 
dem neuen Grundgeſetz geben muß, 
durch das Leben, Freiheit und Rechie 
der Bevölkerung gewahrt ober ge= 
opfert werben.” 

— — — 


Ins Bein geſchoſſen. 


Detektive zog im Kampf mit angeblichen 
Automardern den Kürzeren. 


Mit einer Schußwunde im linken 
Bein liegt Detektiveſergeant Henry 
Murray von der Weſt Chicago Ave.⸗ 
Polizeiwache im St. Marien Hoſpi⸗ 
tal darnieder, nachdem er von zwei 
angeblichen Automardern, die ſeinen 
Verdacht erregt hatten und die er ſich 
etwas nähber anſehen wollte, mißhan— 
delt und obendrein angefchoffen 
Imutbe, 
| Der Beamte ja mit einem Ka- 
Imeraben beim Wbenbeflen in einer 
|Speifewirtichaft an Weitern Avenue 
und Divifion Straße, ald zwei Mäns 


‚ner einiraten und um Wafler für ben |? 


Kühler ihres Kraftwagens baten. 


Murray, dem bie Kerle nicht recht 
einer reinmineralifchen Bafis. Biele| ; 
Perfonenverkehr3 in Deutfch-Defter- und Hofpitäler gebrauchen |Verkuc vorlamen, folgte ihnen und 


berfuchte, als fie eilend3 davonfuhren, 
zu Springen. 
Einer der beiden Männer verfete 
ihm darauf einen mwuchtigen Schlag 
über den Kopf, jodaß er abitürzte, 
und feuerte zum Weberfluß einen 
Schuß auf den mwehrlos Daliegenden 
ab, ver diefen ind Bein traf, glüdli- 
chermweife aber nur unbebeutend ver- 
letzte. 

Der anſcheinend geſtohlene Kraft— 
wagen wurde kurz darauf ganz in der 
Nähe wiedererlangt, von ſeinen bis— 
herigen Inſaſſen fand ſich jedoch keine 
Spur. 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
Eufen will, erreicht ſchnell feinen 
Bimed dur eine Kleine Anzeige in 
op der „Ubendpoft” TEN, 
—* x —— 


— 


| 


Handſchuhe 


Schwarze Gafhme- 
rette Handfhuhe für 
Damen, 2 Claſps — 


GrauemMocha fließ⸗ 
nef. Stindermitt3, 1 
Claſp, Pelzoberteile, 
graue und ſchwarze 
fließnef, _ Cafhmere- 


Witte, Ps uno) MILWAUKEE AVE 
ee BC] AT PAULINA ST. 


68Werte, zu 


9 bei 12 Tui nahtlofe Velvet Rugs 
— ein fehr feiner Stoff, dicht und feit 
newebt; ausgezeichn. Auswahl von 
Entwürfen und Farben, harmonijiert 


mit jeder Innendefora= 534 50 
® 


tion, ganz Speziell zu.. 
30 bei 603011. Golonial Rag 
Rugs, gemiſchte Centers mit fanch 


farbig. Borten, fchwer 

befranfte Enden, zu. 51.45 
Combination Barum und Garpet 

Sweeperd, Räder mit Gummireifen, 

Vorftenbürfte, Patent Staub Drip 


Ran, VirchMahagoni Finz 94.79 


iih Gehäufe, 7.50 Wt., zu 


Gardinen 


Feine Auswahl in Hocdhfeinen Gar- 
dinen, in weiß, iborhy und ecru, Filet 
und Nottingham Gewebe, ausgezeich- 
nete Auswahl von Mujtern; dies ijt 
eine fvezielle Offerte, radifal unter 


dem Preife. Werte bi3 
zu $9.50, da3 Raar zu.. 54.29 
36:30. Terry Cloth, Miuiter 
auf beiden Ceiten, in fhönen Yar- 
benfombinationen, für Türen- od- 
Fenſter-Drapierungen, Couchdecken 


und Kiſſen — 
bie Dard zu 


Velour, — 
die feiniten N Rodelle der Saijon; 
32.00, zu 
Plüſchmäntel, 
Effekt, innerer u. 


36-zöll. Dolman 


Miſſes, Werte bis 
zu $65.00, 


539.95 


Baffin Scal Mäntel und Tol- 
mans mit echten Naccoon oder 
aujtraliichen Opoſſum Kragen und 


Manſchetten — 879 95 
x 


unerhörte Werte, 
zı 


36-3011. bedrudte Marguifette, gute 
Qualität, fehöne Vogel» und Blumen= 


mujter in einer großen Aus— 49e 
lephon_ -» Rn 


wahl von Farben, jpez., Yard 
Eriparnifje an Striimpfen in, sc 


Ceidenlisle mercerized Damenjtrümpfe, in ichwarz, Gordovan, grau und 
weiß. Semisfajhioned oder nahtlos, von der „Holesproof” Fabrik, ir⸗ 39e 


regulär, in einfachen und gerippien Tops, T5c Werte, zu 
WNARPPIIEISSEILEEE00 800,0, 0,0,0,0,82.20.0,20,0.0.00LLLL NN EEE LEILL 
Faſerſeide nahtloſe Damenſtrümpfe, hochgeſpleißte 
doppelte Sohlen, Lisle Garter Tops, in ſchwarz und 


aſſortierten Farben, Run of the Mill, 
Bde Werte, zu 


Werte bi3 zu $75.00, zu 


Keine Roft- oder Te- 


Schwere Caihmere naht: 
Iofe Männeritrümpfe, in 
ſchwarz u. dunkelgrau, — 
dopp. ehem — Fer⸗ 
ſen u. Zehen, alle 
Größ., 596c Werte. 390 
Schwere ſchwarze woll. 
nahtl. MRänneritrümpfe — 
dopp. Ferſen u. Zehen, — 


aſſort. Größen, 90 


Feingerippte, baumwoll. 
nahtl. Kinderſtrümpfe, m. 
dopp. Ferſen u. Zehen, nur 
in ſchwarz, verjtärfte Fer⸗ 
ſen u. Zehen, Gr. 

6 bi3 9%, zu. 350 

Feine Gaihmere nahtlo⸗ 
ſe Babyſtrümpfe, weiß und 
roſa mit ſeid. Ferſen und 
Deben, Gr. 4—6 
‚) ’ ’ 
regul. 59c, fpeziell dc 


. 
mm Gi GENE 


Band Top Union Suit3 für Damen, fein gebleichte weize Baumwolle, 
Wintergewicht, reguläre oder extra Größen, für morgen herabgejet auf.. 


Bellajtie gerippte fließgefüt-] Gerippte baumwoll. fließge— 
terte Union Suit3 für Sinaben, |fütterte Union Euit3 für Mäd- 
mit gejchlojienem Ei gemacht, . — Klappſitz, rein weiß, 
die beſten Werte in der weich und warm, 

Stadt, zu 980 Klappſitz, zu Ie 


Teil Wolle Claftie nerippte Union Sutt3 für Mnaben, natürlihe Farbe, ansge- 
zeichnete Qualität, herabgeſeßt bis..............................*.*4*****4.4*6. . 


Werte bis 


Muſter⸗Partie ſchwerer Sorte von Winter Union Suits für Männer, Auswahl 
von Wolle Proceh oder fliehnefüttert, Werte bis $3.50, für 
Eine Dinfterpartie don — von 
oder mittelſchweren Union Suits für 
Männer, Kammgarn, oder Wolle ge— * 


Eine Muſterpartie 


Hoſen für Männer — flach gerippt, warm, ganz 


nicht, einen wirfliden PBargain zu er— IR, Sreien arbeitet, Werte bis 
—— Werte bis PR 00; ; 62, 8 82.50 — Verlaufspreis 
für.. zu 


Lea & VerrinesWorceſter⸗ 
ſhire Sauce, — c 


13e 
SFSlaſche.............. 


2450 c Energy,. die modernen 
Waſchtabletten, — 3 


Palete für 33c 

| Sell» DO, ba3 delifate Tei- 
geſtopfte — 3 Ralete 350 

Oliven, — per 

Fiaſche. — wei — evaporated 


Milch, 3 Büch ſen 
ne Marfe, Sweet für 2c|., 


Medal „native sarter 
Not Roait, fund, , 
m Feiniter Sirloin 
\ Hill] Etcaf 

Ereamery, friih gemaht,— | KGiub Houie reiner Apiel- 


bon reiner Sahne, 68c Butter. — ver 
. 


Swift Premium Tfcomar- 
Harine, frifh gemacht, rein 
und gefund, um aufs Vrot 


Pfund 42c 


Vieſers — Style | 
ggenme 
vVbi $1 49 Weite Pearl Miacaroni,— | 2.3 zu irgend einem Rreis 


230 | neue Familien:Gr, 


Frühftüd. | * : 
Amerikorn, das 
330 | Frübfti3:Gericht, 
„get Nr. 1 fugar ceured | Baic 
zienie Schinlen, durch⸗ Seine weiße kaliforniſche 


ſchnittlich 4 bis 2Abc | 2adleigen, — 220 


6 Pfund, Pfund.. | 
Dirette Sendung von nor- | srifch emahlenes weißes 
oder gelbes Cornmeal, — 


wegiſchen Sardinen, in rei— 
drei Pfund 


nem Olivenöl, — 280 
asien 


Gold Lader Senf - Sar- 
dinen, feinite berpadte Fi« Be — 
ſche, 34 Größe, tem, 

Ritchie — 2e Pfund....8* 
ür Honor Matte fanch roter | 
— aeſchnittenes zu Alasla Lachs, hohe 
—* per Düchfe, für 


Rfır sie Enibers, 
Bichoidiä rühftü 
Kalao, Pfund ge |: für 


„Sense, Gold 


Butter, Meadow 


Savoy Marle 
zu ftreihen, — 


Rumfords reines Phos— 
| phate Nadpulver, Tein_beife: 
* 

Monarch Marke hochfeiner 
frigch geröſteter Kaffee, 
3 Pfund⸗ 

Kanne für 
—2* ** friſch ge⸗ 
jaden, Familien 
Größe Barrel, zu. 35c| } 

2000 Patete von IojenMi- 

—* re .. 5 — Hom⸗ 


es gibt leine beſſe— 
ren, 3 Palete für.. 
Hebel! feiner 
——— per 


Mus friih nebaden, — 
Weiß⸗ oder Noggen:- 34 
brot, Laib c 

Teinite NHod. nder Ci 
äbfef per Stifte 


8c 
14a... 


Sanerfraut, 
| Süße 


RENNEN 


Geldüberweilungen 


—d— 


Dentichland 


—— und — 


allen Rändern der Welt 


prompt unb unter vi voller Garantie, 


Dentiges ? 3 Notariat, 
Schiffstarten, 
Berlangt unjere Raten 


Brieflihe Anfragen werben prompt bes 
antwortet, 


nn nn nn — 


schiffskarten -Agentur 
Geld iendungen 


— nad — 
Deutſchland, Oeſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo— 
flavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Poſtaufträge werden pünltlich ausge 
führt, 


A. Schlesinger, 


644 North Avenue 


ILL. 
IICAGS *8 erite Tür, 
., ea 9 * und 
en 
Bu "ernninss bi8 mitte 


€ 


Ausland» Qibteilung. 


K.R Beak & Company 


196 N. Elart Strase, 
Ede Lale Gtraße, 
Telephon Franklin 3210, 


tab*£ 


Lejet die „Sonntagpoft”, 


$1.50, zu.. 


gen, I 
— 8 


zur Auswahl; 
Jahre; 
verkauft, zu 


c 

kern⸗ 

33C 

New Gentury feine frühe 
Ir ierbfen, — 1 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


Belzbejette Mäntel, ünferjt anzichende Werte. 
Bolo und Orford-Mifhungen; 


Werte bi3 zu 


ı  Neizende Tameıt, 
äußerer Gürtel, | 
reizende furze Mäntel für Damen u. | 


flider aus 


| Syarb., Werte bi3 
| zu $35, offeriert 


| zu Re —— 
aus 


Pelzmäntel, 


Satin, Tricotine, 
und Dutzenden hübſcher Stoffe, alle 


uviannimnnm Dieſe Verkänfe für Donnerstag in beiden Läden unme 
Doppelte “S. &æ H.“ Grüne Stamps bis Mittag 


Zigarren 
Handero Tangein. 
lage 7e Havanazigar⸗ 
ten, guteQual,, fvea. 


Donnerstag, leine 
abgeliefert, 


f 
Camel oder Tuch 
Strife Zigaretten, — 
Garton mit 200 — 
(2 an 1 Aumden) 


91.69 


MWirffich elegante Mäntel 


Mantel ans 


19.95 


und Miffess 
Serge 


519.95 


Cenline und 


Murmeltierpelz gemacht, einige mit 


großen NRacs 
| —— Kragen, 


Elegante Kleider der mehr exkluſiven Georgettes 
und feine Satins, in einer ganz wundervollen Gruppe — 


5195.00 


529.95 


Manner-Artifel 


Negligee Müännerhemden, 


Kragen⸗ 


band u. franzöſ. Manſchetten, hübſche 
moderne Mujter, wert $2.00, fpez. zu 


51.69 


Arbeitshemden 
für Männer, aus 
ihwarze 
teen oder Font 
EChambray, weit 
und bequem, gut 
semadte Hem- 


für 91.39 


für 


Männerlappen mitjn. IN 


five B 


and, 1 Etitd oder | 


6 end Xop3, fortierte 


Etoffe, bis 
2.50 wert, zu 


Unterzeng-Breife jind ſehr herabgeſetzt 


$1.39 


Schwere Winter: 
leibchen od. $ ı f 
Damen, flieigefütt., 


Hofen für 


du 


8Ie 
$1.69 


51.98} 


natürl. | Leibchen für Babies — 
Wolle gemiſchten Unterhemden und Elaſtic gerippt, weich und 


ungewöhn⸗ 


miſcht, überſeht dieſe Gelegenheit ſehr dauerhaft, für den Mann, der liche Werte, zu 


390 


Blaue Panama-Tuch Middy— 


Kleider für Mädchen, nett gemacht, 
mit großem Patentleder-Gürtel; 


rg —2— Braiding an Kra— 


sum 


Manſchetten und Taſchen; am 
Es 


regulär 


— Kleider für —* 


Junvollſtändige Partien; 
ben, Plaids, Karrierungen, Strei— 
fen und ſolide Farben; 
von einer Mode, aber viele Modelle 
Größen 6 bis 14 


früher für 


alle Yar- 


nicht viele 


3.48 


1.89 


Latun » Kleider für Babies, 


mit Spiten und 
ſetzt; 


ſehr nette Modelle; 


Stickerei be—⸗ 
Grö⸗ 


ſſen 6 Monate bis 2 Jahre; 


wundervolle Werte 


[EIGE 


Original 


Sprechmaichinen 
Für Bar oder (eihte Abzahlungen. 


Neueſte Records gerade aus Deutſch 
land angelangt. 


Vogel fliegt ın 
die Welt binaus; 


N Vietrotas und Columbia 


Deutſche Trinklie, U 


der, Botpourri; — 
Die der unglüdte 
Landpartie: ' Zus 
Vegräbni3 von ei» 
nem Schwein: Hoch⸗ 
eit3feier in der 
eimat; Freiheit 
marſch: Erinnerun⸗ 
gen an Johann 
Strauß: Behüt dich 
Gott, es wär’ 


A fchön 


Shnit, elbant; 


ſchöne? 
ied; fhöne 
3 der Augendzeit;z 


u 
und bicle andere zur Auswahl, 
Katalog frei. — VBeltellt, fo ange der 
Vorrat reicht. 


J. M. COOPER 


335 W. North Ave. 


Ehicago. 


Tel. 


Ziverfeh 2799. 


Abends offen. 
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